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Erklarung der Symbole auf dem Produkt

Die Verwendung von Symbolen in diesem Handbuch soll Ihre Aufmerksamkeit auf mégliche Risiken lenken. Die Si-
cherheitssymbole und Erklarungen, die diese begleiten, miissen genau verstanden werden. Die Warnungen selbst
beseitigen keine Risiken und kdnnen korrekte MalRnahmen zum Verhiten von Unféllen nicht ersetzen.

Warnung - Zur Verringerung des Verletzungsrisikos Betriebsanleitung lesen.

Tragen Sie einen Gehdrschutz. Die Einwirkung von Larm kann Gehorverlust bewirken.

Tragen Sie eine Staubschutzmaske. Beim Bearbeiten von Holz und anderer Materialien
kann gesundheitsschadlicher Staub entstehen. Asbesthaltiges Material darf nicht bearbeitet
werden!

Tragen Sie eine Schutzbrille. Wahrend der Arbeit entstehende Funken oder aus dem Produkt
heraustretende Splitter, Spane und Staube kdnnen Sichtverlust bewirken.

WARNUNG! Verletzungsgefahr! Nicht in das laufende Hobelmesser greifen

W OFF

@ Uberlastschalter
e ON
”/l Vorschubrichtung
[ &@>505N

Das Produkt entspricht den geltenden européischen Richtlinien.

!‘ ‘! Das Produkt entspricht den geltenden serbischen Richtlinien.
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1. Einleitung 6. Befestigungsmutter M6
7. Abnehmtisch
Hersteller: 8. Parallelanschlag
Scheppach GmbH 8a. Feststellschraube
Gilinzburger Stralle 69 9. Hobelmesserabdeckung
D-89335 Ichenhausen 9a. Schwenkarm fir Hobelmesserabdeckung
10. Befestigungsmutter M6
Verehrter Kunde, 11. Randelschraube M8
wir wiinschen lhnen viel Freude und Erfolg beim Arbei- 12. Handkurbel
ten mit Ihrem neuen Produkt. 13. Zustellschraube
14. Vorschubtisch
Hinweis: 15. GummifiiRe
Der Hersteller dieses Produkts haftet nach dem gelten- 16. Schiebestock
den Produkthaftungsgesetz nicht fir Schaden, die an 17. Schiebeblock
diesem Produkt oder durch dieses Produkt entstehen bei: 18. Klingeneinstellblock
* UnsachgemaRer Behandlung 19. Kreuzschlitzschraube M5
* Nichtbeachtung der Betriebsanleitung 20. Anti-Rickschlagklauen
* Reparaturen durch Dritte, nicht autorisierte Fach- 21. Dickenhobeltisch
krafte 22. Gewindespindel
* Einbau und Austausch von nicht originalen Ersatz- 23. Spannschraube
teilen 24. Messerbalken
+ Nicht bestimmungsgemaRer Verwendung 25. Hobelmesser
» Ausfallen der elektrischen Anlage bei Nichtbeach- 26. Einstellschraube
tung der elektrischen Vorschriften und VDE-Bestim-
mungen 0100, DIN 57113 / VDE 0113 A. Innensechskantschraube M8
B. Unterlegscheibe
Beachten Sie: C. Innensechskantschraube M6
Die Betriebsanleitung ist Bestandteil dieses Produkts. D. Innensechskantschlissel 4mm
Sie enthalt wichtige Hinweise, wie Sie mit dem Produkt E. Innensechskantschlissel 5mm
sicher, fachgerecht und wirtschaftlich arbeiten, wie Sie F. Innensechskantschlissel 6mm
Gefahren vermeiden, Reparaturkosten sparen, Aus- G. Skala (Dickenhobel)
fallzeiten verringern und die Zuverlassigkeit und Le- H. Skala (Zustellung)
.

bensdauer des Produkts erhéhen. Zuséatzlich zu den
Sicherheitsbestimmungen dieser Betriebsanleitung

Skala (Parallelanschlag)

miissen Sie unbedingt die firr den Betrieb des Produkts 3. Lieferumfang
geltenden Vorschriften Ihres Landes beachten.
Machen Sie sich vor der Benutzung des Produkts mit * 4x Innensechskantschraube M8
allen Bedien- und Sicherheitshinweisen vertraut. Be- * 4x Unterlegscheibe
treiben Sie das Produkt nur wie beschrieben und fiir * 2x Innensechskantschraube M6
die angegebenen Einsatzbereiche. Bewahren Sie die * Innensechskantschliissel 4mm
Betriebsanleitung gut auf und handigen Sie alle Unter- * Innensechskantschliissel 5mm
lagen bei Weitergabe des Produkts an Dritte mit aus. * Innensechskantschliissel 6mm
» Schiebestock
2. Geréatebeschreibung + 2x Schiebeblock
« Klingeneinstellblock
1. Uberlastschalter * Spanabsaugung
2. Ein-/ Ausschalter « Verlangerung Spanabsaugung
3. SchaltstoRel » Parallelanschlag
4. Sterngriffschraube mit Unterlegscheibe M6 * Hobelmesserabdeckung
5. Spanabsaugung « Schwenkarm fur Hobelmesserabdeckung
5a. Verlangerung Spanabsaugung » Sterngriffschraube mit Unterlegscheibe M6
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+ Handkurbel

* 4x GummifiBe

+ Zuséatzliches Hobelmesserset ( nur fur Art.-Nr.
59022109953)

» Betriebsanleitung

4. BestimmungsgemiBe Verwendung

Die Dicken-/ Abrichthobelmaschine dient zum Abrich-
ten- und Dickenhobeln von gesamtem Schnittholz aller
Art, mit quadratischer, rechteckiger oder abgeschrag-
ter Form.

Die Maschine darf nur nach ihrer Bestimmung ver-
wendet werden.

/A WARNUNG!

Folgende Arbeiten dirfen nicht durchgefiihrt werden:

+ Einsetzarbeiten (d.h. jegliche Bearbeitung, die nicht
Uber die gesamte Werkstlicklange geht)

+ Vertiefungen, Zapfen oder Aussparungen

* Hobeln von stark gekrimmtem Holz, bei dem ein
nicht ausreichender Kontakt mit dem Aufgabetisch
besteht.

A Es ist strengstens untersagt, die an der Maschine
befindlichen Schutzeinrichtungen zu demontieren,
abzuandern oder Zweck zu entfremden oder fremde
Schutzeinrichtungen anzubringen.

Die Briickenschutzvorrichtung darf wéhrend der Bear-
beitung nicht entfernt werden. Der nicht benutzte Teil
der Messerwelle muss abgedeckt werden.

Anforderungen an den Bediener

Das Gerat darf nur von Personen bedient und gewar-
tet werden, die damit vertraut und lber die Gefahren
unterrichtet sind.

Lassen Sie niemals Kinder mit dem Gerat arbeiten.
Lassen Sie niemals Erwachsene ohne ordnungsge-
mafRe Einweisung mit dem Gerat arbeiten.

Der Bediener muss vor Gebrauch des Gerates auf-
merksam die Betriebsanleitung gelesen und verstan-
den haben.

Qualifikation: AuBer einer ausfiihrlichen Einweisung
durch eine sachkundige Person ist keine spezielle Qua-
lifikation fir den Gebrauch des Gerates notwendig.

Mindestalter: Das Gerat darf nur von Personen betrie-
ben werden, die das 18. Lebensjahr vollendet haben. Ei-
ne Ausnahme stellt die Benutzung als Jugendlicher dar,
wenn die Benutzung im Zuge einer Berufsausbildung zur
Erreichung der Fertigkeit unter Aufsicht eines Ausbilders
erfolgt.

Ortliche Bestimmungen kénnen das Mindestalter des
Benutzers festlegen.

Schulung: Die Benutzung des Gerates bedarf ledig-
lich einer entsprechenden Unterweisung durch eine
sachkundige Person bzw. die Betriebsanleitung. Eine
spezielle Schulung ist nicht notwendig.

Die Maschine darf nur nach ihrer Bestimmung verwen-
det werden. Jede weitere darlber hinausgehende Ver-
wendung ist nicht bestimmungsgeman.

Fur daraus hervorgerufene Schaden oder Verletzun-
gen aller Art haftet der Benutzer/Bediener und nicht
der Hersteller.

Bitte beachten Sie, dass unsere Gerate bestimmungs-
gemaB nicht fir den gewerblichen, handwerklichen
oder industriellen Einsatz konstruiert wurden. Wir
lbernehmen keine Gewahrleistung, wenn das Gerat in
Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben sowie
bei gleichzusetzenden Tatigkeiten eingesetzt wird.

5. Sicherheitshinweise
Allgemeine Sicherheitshinweise

Achtung! Beim Gebrauch von Elektrowerkzeugen
sind zum Schutz gegen elektrischen Schlag, Verlet-
zungs- und Brandgefahr folgende grundsatzliche Si-
cherheitsmaBnahmen zu beachten.

Lesen Sie alle diese Hinweise, bevor Sie dieses Elek-
trowerkzeug benutzen, und bewahren Sie die Sicher-
heitshinweise gut auf.

Sicheres Arbeiten
1. Halten Sie lhren Arbeitsbereich in Ordnung
- Unordnung im Arbeitsbereich kann Unfalle
zur Folge haben.
2. Berlcksichtigen Sie Umgebungseinflisse
- Setzen Sie Elektrowerkzeuge nicht dem Re-
gen aus.
- Benitzen Sie Elektrowerkzeuge nicht in
feuchter oder nasser Umgebung.
- Sorgen Sie fur gute Beleuchtung des Arbeits-
bereichs.

www.scheppach.com DE|9
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- Benutzen Sie Elektrowerkzeuge nicht, wo
Brand- oder Explosionsgefahr besteht.

Schitzen Sie sich vor elektrischem Schlag

- Vermeiden Sie Kdérperberiihrung mit geerde-
ten Teilen (z. B. Rohren, Radiatoren, Elektro-
herden, Kiihlgeraten).

Halten Sie andere Personen fern

- Lassen Sie andere Personen, insbesondere
Kinder, nicht das Elektrowerkzeug oder das
Kabel beriihren. Halten Sie sie von lhrem Ar-
beitsbereich fern.

Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge si-

cher auf

- Unbenutzte Elektrowerkzeuge sollten an ei-
nem trockenen, hochgelegenen oder abge-
schlossenen Ort, aufRerhalb der Reichweite
von Kindern, abgelegt werden.

Uberlasten Sie Ihr Elektrowerkzeug nicht

- Sie arbeiten besser und sicherer im angege-
benen Leistungsbereich.

Benutzen Sie das richtige Elektrowerkzeug

- Verwenden Sie keine leistungsschwachen
Maschinen fir schwere Arbeiten.

- Benutzen Sie das Elektrowerkzeug nicht fir
solche Zwecke, fir die es nicht vorgesehen ist.

Benutzen Sie zum Beispiel keine Handkreissa-

ge zum Schneiden von Baumasten oder Holz-

scheiten.

Tragen Sie geeignete Kleidung

- Tragen Sie keine weite Kleidung oder Schmuck,
sie kdnnten von beweglichen Teilen erfasst
werden.

- BeiArbeiten im Freien ist rutschfestes Schuh-
werk empfehlenswert.

- Tragen Sie bei langen Haaren ein Haarnetz.

Benutzen Sie Schutzausriistung

- Tragen Sie eine Schutzbrille.

- Verwenden Sie bei stauberzeugenden Arbei-
ten eine Atemmaske.

SchlieRen Sie die Staubabsaug-Einrichtung an

- Falls Anschlisse zur Staubabsaugung und
Auffangeinrichtung vorhanden sind, Uber-
zeugen Sie sich, dass diese angeschlossen
und richtig benutzt werden.

Verwenden Sie das Kabel nicht fir Zwecke, flr

die es nicht bestimmt ist

- Beniitzen Sie das Kabel nicht, um den Ste-
cker aus der Steckdose zu ziehen. Schiitzen
Sie das Kabel vor Hitze, Ol und scharfen
Kanten.

Sichern Sie das Werkstiick

- Benltzen Sie Spannvorrichtungen oder einen
Schraubstock, um das Werkstick festzuhalten.
Es ist damit sicherer gehalten als mit Ihrer
Hand.

Vermeiden Sie abnormale Kérperhaltung

- Sorgen Sie fiur sicheren Stand und halten Sie
jederzeit das Gleichgewicht.

Pflegen Sie Ihre Werkzeuge mit Sorgfalt

- Halten Sie die Schneidwerkzeuge scharf und
sauber, um besser und sicherer arbeiten zu
kénnen.

- Befolgen Sie die Hinweise zur Schmierung
und zum Werkzeugwechsel.

- Kontrollieren Sie regelméaRig die Anschluss-
leitung des Elektrowerkzeugs und lassen Sie
diese bei Beschadigung von einem anerkann-
ten Fachmann erneuern.

- Kontrollieren Sie Verlangerungsleitungen re-
gelmaBig und ersetzen Sie diese, wenn sie
beschadigt sind.

- Halten Sie Handgriffe trocken, sauber und frei
von Ol und Fett.

Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose

- Bei Nichtgebrauch des Elektrowerkzeugs, vor
der Wartung und beim Wechsel von Werk-
zeugen wie z. B. Sageblatt, Bohrer, Fraser.
Wenn die Hobelwelle beim Arbeiten durch
eine zu groRe Vorschubkraft oder Klemmen
des Werkstlickes blockiert, schalten Sie das
Gerat aus und trennen Sie es vom Netz. Ent-
fernen Sie das Werkstiick und stellen Sie si-
cher, dass die Hobelwelle frei lduft. Schalten
Sie das Gerat ein, und fiihren Sie den Ar-
beitsschritt erneut mit reduzierter Vorschub-
kraft durch.

Lassen Sie keine Werkzeugschlissel stecken

- Uberpriifen Sie vor dem Einschalten, dass
Schlissel und Einstellwerkzeuge entfernt
sind.

Vermeiden Sie unbeabsichtigten Anlauf

- Vergewissern Sie sich, dass der Schalter
beim Einstecken des Steckers in die Steck-
dose ausgeschaltet ist.

Benutzen Sie Verlangerungskabel fir den Au-

Renbereich

- Verwenden Sie im Freien nur daflr zugelas-
sene und entsprechend gekennzeichnete
Verlangerungskabel.



19. Seien Sie aufmerksam

- Achten Sie darauf, was Sie tun. Gehen Sie
mit Vernunft an die Arbeit. Benutzen Sie das
Elektrowerkzeug nicht, wenn Sie unkonzen-
triert sind.

20. Uberpriifen Sie das Elektrowerkzeug auf even-
tuelle Beschadigungen

- Vor weiterem Gebrauch des Elektrowerk-
zeugs missen Schutzvorrichtungen oder
leicht beschéadigte Teile sorgfaltig auf ih-
re einwandfreie und bestimmungsgemaRe
Funktion untersucht werden.

- Uberpriifen Sie, ob die beweglichen Teile ein-
wandfrei funktionieren und nicht klemmen
oder ob Teile beschadigt sind. Samtliche Teile
missen richtig montiert sein und alle Bedin-
gungen erfillen, um den einwandfreien Be-
trieb des Elektrowerkzeugs zu gewahrleisten.

- Beschadigte Schutzvorrichtungen und Teile
missen bestimmungsgemaf durch eine an-
erkannte Fachwerkstatt repariert oder aus-
gewechselt werden, soweit nichts anderes
in der Gebrauchsanweisung angegeben ist.

- Beschéadigte Schalter missen bei einer Kun-
dendienstwerkstatt ersetzt werden.

- Benutzen Sie keine Elektrowerkzeuge, bei
denen sich der Schalter nicht ein- und aus-
schalten lasst.

21. ACHTUNG!

- Der Gebrauch anderer Einsatzwerkzeuge
und anderen Zubehérs kann eine Verlet-
zungsgefahr fur Sie bedeuten.

22. Lassen Sie |hr Elektrowerkzeug durch eine Elek-
trofachkraft reparieren

- Dieses Elektrowerkzeug entspricht den ein-
schlagigen Sicherheitsbestimmungen. Repa-
raturen durfen nur von einer Elektrofachkraft
ausgefiihrt werden, indem Originalersatzteile
verwendet werden; anderenfalls kdnnen Un-
falle fir den Benutzer entstehen.

Dieses Gerét ist nicht dafiir bestimmt, durch Personen
(einschlieBlich Kinder) mit eingeschrankten physi-
schen, sensorischen oder geistigen Fahigkeiten oder
mangels Erfahrung und/oder mangels Wissen benutzt
zu werden.

Kinder sollten beaufsichtigt werden, um sicherzustel-
len, dass sie nicht mit dem Gerat spielen.

Warnung! Dieses Elektrowerkzeug erzeugt wahrend
des Betriebes ein elektromagnetisches Feld. Dieses
Feld kann unter bestimmten Umsténden aktive oder
passive medizinische Implantate beeintrachtigen. Um
die Gefahr von ernsthaften oder tédlichen Verletzun-
gen zu verringern, empfehlen wir Personen mit medizi-
nischen Implantaten ihren Arzt und den Hersteller vom
medizinischen Implantat zu konsultieren, bevor das
Elektrowerkzeug bedient wird.

Zusatzliche Sicherheitshinweise

+ Verwenden Sie keine stumpfen Messer. Rick-
schlaggefahr!

« Der Schneideblock muss vollstéandig abgedeckt sein.

* Verwenden Sie zum Hobeln von kurzen Werkstu-
cken einen Schiebestock.

* Zum Hobeln von schmalen Werkstiicken sollten Sie
zusatzliche Sicherheitsvorkehrungen treffen. Der
Einsatz von Querdruckvorrichtungen und Federab-
deckungen kdnnte notwendig sein, um ein sicheres
Arbeiten zu garantieren.

+ Das Gerat eignet sich nicht zum Schneiden von
Ausfalzungen.

« Die Ruckschlagsicherung und die Vorschubwalze
missen regelmaRig lberpruft werden.

« Gerate, die mit einem Spanabzug und Abzugshau-
ben ausgestattet sind, sollten an die entsprechen-
den Geréate angeschlossen werden. Die Materialart
kann die Staubentwicklung ungtinstig beeinflussen.

+ Das Gerat eignet sich ausschliellich zum Schnei-
den von Holz und ahnlichen Materialien.

* Wenn das Messer zu 5 % verschlissen ist, muss es
ausgewechselt werden.

« Ein fehlender Schiebestock kann zu Gefahren fiih-
ren. Der Schiebestock sollte bei Nichtgebrauch im-
mer an der Maschine aufbewahrt werden.

* Wenn kleine Werkstlicke von Hand eingefiihrt wer-
den, besteht erhdhte Verletzungsgefahr. Herstel-
lerempfehlungen zum Einsatz eines Schiebestock
missen beachtet werden.

« Eine falsche Ausrichtung von Schutzabdeckungen,
Vorschubtisch oder Gitter kann zu unkontrollierba-
ren Situationen flhren.

« Beschadigte oder verschmutzte Werkstiicke bergen
Gefahren. Metallteile oder splitterndes Material darf
mit diesem Gerat nicht bearbeitet werden. Verlet-
zungsgefahr!

+ Platzieren Sie lange Werkstlicke zum Schneiden
auf dem Rolltisch oder einer anderen Abstiitzvor-
richtung. Ansonsten kénnten Sie die Kontrolle tber
das Werkstuck verlieren.
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+ Die Maschine eignet sich nur zum Hobeln und Di-
ckenhobeln

* Wenn Sie an der Maschine arbeiten sollten Sie im-
mer angemessene Schutzkleidung tragen:

- einen Gehorschutz zum Schutz vor Gehdrschaden,

- einen Atemschutz um dem Einatmen gefahrlicher
Staubpartikel vorzubeugen,

- Schutzhandschuhe beim Handhaben der Mes-
serwelle und von rauen Werkstoffen zur Ver-
ringerung des Risikos von Verletzungen durch
scharfen Kanten,

- eine Schutzbrille um Augenverletzungen durch
herumfliegende Teilchen zu vermeiden.

» Die folgenden Situationen sollten unter allen Um-
stdnden vermieden werden: vorzeitige Unterbre-
chung des Hobelvorgangs (Hobelschnitte, die nicht
die gesamte Lange des Werkstlickes umfassen; das
Hobeln von unebenen Holzteilen, die nicht gleich-
maRig auf dem Vorschubtisch aufliegen).

* Achtung! Wenn der Hauptnetzanschluss einen
schlechten Zustand aufweist, besteht beim Anschal-
ten des Gerates die Gefahr von Kurzschliussen. Da-
von kénnen auch andere Funktionen betroffen sein
(z.B. das Aufleuchten von Kontrollleuchten). Sollten
am Hauptnetzanschluss Stérungen auftreten, wen-
den Sie sich bitte an Ihren lokalen Stromanbieter fur
Abhilfe und Informationen.

Restrisiken

Die Maschine ist nach dem Stand der Technik und den

anerkannten sicherheitstechnischen Regeln gebaut.

Dennoch kdnnen beim Arbeiten einzelne Restrisiken

auftreten.

+ Gefahrdung der Gesundheit durch Strom bei Ver-
wendung nicht ordnungsgemafRer Elektro-An-
schlussleitungen.

+ Bevor Sie Einstell- oder Wartungsarbeiten vorneh-
men, lassen Sie die Starttaste los und ziehen den
Netzstecker.

+ Desweiteren kénnen trotz aller getroffener Vorkeh-
rungen nicht offensichtliche Restrisiken bestehen.

« Restrisiken kdnnen minimiert werden, wenn die ,Si-
cherheitshinweise” und die ,Bestimmungsgemalie
Verwendung®, sowie die Betriebsanleitung insge-
samt beachtet werden.

+ Vermeiden Sie zuféllige Inbetriebsetzungen der Ma-
schine: beim Einflihren des Steckers in die Steck-
dose darf die Betriebstaste nicht gedriickt werden.

+ Verwenden Sie das Werkzeug, das in dieser Be-
triebsanleitung empfohlen wird. So erreichen Sie,
dass Ihre Maschine optimale Leistungen erbringt.

* Halten Sie lhre Hande vom Arbeitsbereich fern,
wenn die Maschine in Betrieb ist.

» Verletzungsgefahr der Finger und Hande durch das
Berlihren der Messerwelle an nicht abgedeckten
Bereichen, beim Werkzeugwechsel, auerdem kon-
nen diese durch das Offnen der Schutzabdeckung
gequetscht werden.

« Augenverletzungen
- an der Einschub- und Auslassoéffnung
- durch gefahrlichen Riickschlag
- beim Betrieb ohne Absaugung bzw. Spanesack,

kann gesundheitsschadlicher Holzstaub entstehen.
- durch wegschleudernde Teile

* Durch im Werkstlick enthaltene Metallteile kénnen
die Messer stumpf bzw. zerstoért werden.

» Lungenschaden, falls keine geeignete Staubschutz-
maske getragen wird.

6. Technische Daten

Hobelwellen Drehzahl 9000 min-!
Motor 230-240V~/50 Hz
Aufnahmeleistung P1 1500 W
Abmessungen 770 x 450 x 483 mm
Gewicht 24 kg
Messeranzahl 2 Stick
Technische Daten Abrichthobeln

Max. Hobelbreite 204 mm
Max. Spanabnahme 2,5 mm
Abrichtanschlag | x h 540 x 105 mm
e
Abrichttischgrofie 740 x 213 mm
Technische Daten Dickenhobeln

Max. Hobelbreite 204 mm
Max. Hobeldicke 120 mm
Max. Spanabnahme 2 mm
Dickentischgrofie 250 x 270 mm

Antrieb

Technische Anderungen vorbehalten!
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Gerausch
Die Gerauschwerte wurden entsprechend EN 61029
ermittelt.

Schalldruckpegel LpA 92 dB
Unsicherheit K , 3dB
Schallleistungspegel L, 105 dB
Unsicherheit K, 3dB

Tragen Sie einen Gehorschutz.
Die Einwirkung von Larm kann Gehérverlust bewirken.

Die angegebenen Gerduschemissionswerte sind nach
einem genormten Prifverfahren gemessen worden
und kénnen zum Vergleich eines Elektrowerkzeugs mit
einem anderen verwendet werden.

Die angegebenen Gerauschemissionswerte kdnnen
auch zu einer vorlaufigen Einschatzung der Belastung
verwendet werden.

Warnung:

+ Die Gerduschemissionen kénnen wahrend der tat-
sachlichen Benutzung des Elektrowerkzeugs von
den Angabewerten abweichen, abhangig von der
Art und Weise, in der das Elektrowerkzeug verwen-
det wird, insbesondere, welche Art von Werkstiick
bearbeitet wird.

» Versuchen Sie, die Belastung so gering wie méglich
zu halten. Beispielhafte Manahmen die Begren-
zung der Arbeitszeit. Dabei sind alle Anteile des Be-
triebszyklus sind zu bertlicksichtigen (beispielsweise
Zeiten, in denen das Elektrowerkzeug abgeschaltet
ist, und solche, in denen es zwar eingeschaltet ist,
aber ohne Belastung lauft).

7. Auspacken

+ Offnen Sie die Verpackung und nehmen Sie das Ge-
rat vorsichtig heraus.

+ Entfernen Sie das Verpackungsmaterial sowie Verpa-
ckungs-/ und Transportsicherungen (falls vorhanden).

+ Uberpriifen Sie, ob der Lieferumfang vollsténdig ist.

+ Kontrollieren Sie das Gerat und die Zubehorteile
auf Transportschaden. Bei Beanstandungen muss
sofort der Zubringer versténdigt werden. Spatere
Reklamationen werden nicht anerkannt.

+ Bewahren Sie die Verpackung nach Méglichkeit bis
zum Ablauf der Garantiezeit auf.

* Machen Sie sich vor dem Einsatz anhand der Be-
triebsanleitung mit dem Gerat vertraut.

» Verwenden Sie bei Zubehor sowie Verschleif3- und
Ersatzteilen nur Originalteile. Ersatzteile erhalten
Sie bei Inrem Fachhéandler.

» Geben Sie bei Bestellungen unsere Artikelnummern
sowie Typ und Baujahr des Gerétes an.

A ACHTUNG!

Geréat und Verpackungsmaterial sind kein Kinder-
spielzeug! Kinder diirfen nicht mit Kunststoffbeu-
teln, Folien und Kleinteilen spielen! Es besteht
Verschluckungs- und Erstickungsgefahr!

8. Aufbau

A ACHTUNG!
Vor der Inbetriebnahme das Geréat unbedingt kom-
plett montieren!

8.1 GummifiiRe (Abb. 2)

Fixieren Sie die vier GummifiiRe (15) mit den mitge-
lieferten Innensechskantschrauben (A) und Unterleg-
scheiben (B) an der Unterseite des Gerates.

8.2 Hobelmesserabdeckung (Abb. 3-5)

» Entfernen Sie zuerst die Kreuzschlitzschraube (19)
und die Befestigungsmutter (10) an der Hobelmes-
serabdeckung (9) und die Befestigungsmutter (6)
am Schwenkarm flir Hobelmesserabdeckung (9a).

» Schieben Sie die Hobelmesserabdeckung (9) und
den Schwenkarm (9a) zusammen.

» Befestigungsmutter (10) und Kreuzschlitzschraube
(19) wieder anziehen.

« Befestigen Sie die Baugruppe an den in Abb. 4 und
Abb.5 gezeigten Bohrungen mit der Befestigungs-
mutter (6) und der Sterngriffschraube (4)

8.3 Parallelanschlag (Abb. 6 + 7)

« Setzen Sie den Parallelanschlag (8) am Gehéause
der Maschine an und befestigen diesen mithilfe der
Innensechskantschrauben (C).

8.4 Handkurbel fiir Dickenhobelzustellung (Abb. 8)
» Die Handkurbel (12) zur Zustellung der Spantiefe
wird nur auf die Spindel aufgesteckt.

8.5 Spanabsaugung (Abb. 10)

* Um die Verlangerung der Spannabsaugung (5a) zu
montieren, 6ffnen Sie die Kreuzschlitzschraube an
der Verlangerung.
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Fugen Sie beide Teile (5,5a) zusammen und zeihen
Sie die Kreuzschlitzschraube wieder fest.

8.6 Spanabsaugung - Abrichthobeln (Abb. 11+12)

+ Setzen Sie zur Montage die Hobelmesserabde-
ckung kpl. (9) in die oberste Position.

+ Stellen Sie den Dickenhobeltisch (21) auf die nied-
rigste Postion mit Hilfe der Handkurbel (12).

+ Setzen Sie die Spanabsaugung (5) leicht schrag an
der Maschine an und schieben diesen nach hinten.
Dabei missen die beiden Schaltstossel (3) nach
auBen hin gehalten werden.

» Verriegeln Sie nun die Spanabsaugung (5) mithil-
fe der Schaltstdssel (3). Achtung! Maschine lauft
nicht an, wenn die Schaltstdssel (3) nicht richtig ein-
gesteckt werden.

* Klappen Sie nun die Hobelmesserabdeckung kpl.
(9) wieder nach unten.

8.7 Spanabsaugung - Dickenhobeln (Abb. 13+14)

+ Der Parallelanschlag (8) muss zum Dickenhobeln
demontiert werden. Gehen Sie in umgekehrter Rei-
henfolge wie in Punkt 8.3 beschrieben vor.

+ Halten Sie nun die Schaltstossel (3) wieder nach
auBen und setzen Sie nun die Spanabsaugung (5)
auf die Hobelmaschine auf.

» Verriegeln Sie nun die Spanabsaugung (5) mit Hil-
fe der Schaltstdssel (3). Achtung! Maschine lauft
nicht an, wenn die Schaltstdssel (3) nicht richtig ein-
gesteckt werden.

9. In Betrieb nehmen

A ACHTUNG!
Vor der Inbetriebnahme das Gerit unbedingt kom-
plett montieren!

Uberpriifen Sie vor jedem Gebrauch:

+ Ein- und Ausschalter inkl. Notausschalter (falls vor-
handen) auf ordnungsgemafie Funktion

* Verriegelte Schutzeinrichtungen (Abb. 1 - Pos. 3)
durch ein aufeinander folgendes Offnen jeder tren-
nenden Schutzeinrichtung um die Maschine auszu-
schalten und durch Prifung, dass es unmadglich ist,
die Maschine bei einer gedffneten Schutzeinrich-
tung einzuschalten

* Bremse
bei Arbeitsbeginn die Maschine einschalten und auf
Drehzahl kommen lassen. Schalten Sie nun die Ma-
schine wieder aus. Der Motor muss innerhalb von
10 Sekunden zum Stehen kommen.

Andernfalls liegt ein Defekt vor.

* Anti-Riickschlagklauen (Abb. 9 - Pos. 20)
mindestens einmal pro Arbeitsschicht durch Be-
sichtigung, um festzustellen, dass sie sich in gutem
Arbeitszustand befinden, z. B. keine Beschadigung
der Beruhrungsflache durch StoRe haben und dass
die Anti-Ruickschlagklauen (20) durch das Eigenge-
wicht ungehindert zurlckfallen;

¢ Hobelmesser (Abb. 17 - Pos. 25) auf Beschadi-
gungen und richtigen Sitz.

Die Maschine darf nur benutzt werden, wenn alle
diese Bedingungen eingehalten sind.

Verwenden Sie nur gut gescharfte und gewartete Mes-
ser. Nur fir die Maschine konstruierte Messer verwen-
den.

Verwenden Sie zum Bearbeiten kurzer Werkstiicke
Schiebeholzer oder Schiebestdcke, die nicht defekt sind.

SchlieRen Sie die Maschine an eine Staub- oder Spa-
neabsaugvorrichtung an.

Uberpriifen Sie vor Beginn der Bearbeitung, dass der
Anschlag festgeklemmt ist.

Uberzeugen Sie sich, dass Sie jeder Zeit das Gleich-
gewicht halten kénnen. Stellen Sie sich seitlich zur
Maschine.

Halten Sie Ihre Hande bei laufender Maschine in si-
cherer Entfernung von der Schneidwalze und von der
Stelle, an der die Spane ausgestoen werden.

Erst mit dem Hobeln beginnen, wenn die Schneidewal-
ze ihre erforderliche Drehzahl erreicht hat.

AuRerdem darauf achten, dass das Werkstiick keine
Kabel, Seile, Schniire oder dhnliches enthalt. Bearbei-
ten Sie kein Holz, das zahlreiche Asteinschliisse oder
Astlocher enthélt.

Sichern Sie lange Werkstlicke gegen Abkippen am
Ende des Hobelvorganges. Verwenden Sie dazu z.B.
Abrollstéander oder ahnliche Vorrichtungen.

Es ist strengstens untersagt, Spane oder Splitter bei
laufender Maschine zu entfernen.

Schalten Sie die Maschine bei einer Blockade sofort
ab. Ziehen Sie den Netzstecker und entfernen Sie das
verklemmte Werkstick.
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Nach jedem Gebrauch die kleinste SchnittgroRe ein-
stellen, um der Verletzungsgefahr vorzubeugen.

A ACHTUNG!

Die Maschine muss am Fufboden / Arbeitsplatte mit

den geeigneten Schrauben / Schraubzwingen sicher

befestigt werden, da Kippgefahr besteht.

+ Uberzeugen Sie sich vor dem AnschlieRen, dass

die Daten auf dem Typenschild mit den Netzdaten
Ubereinstimmen.
A WARNUNG! Vor jeglichen Reinigungs-, Einstel-
lungs-, Wartungs- oder Instandsetzungsarbeiten
trennen Sie den Netzstecker von der Hauptstrom-
versorgung!

+ Uberpriifen Sie regelméaRig, ob Messer (25) fest im
Messerblock befestigt sind.

* Die Messer (25) dirfen am Messerblock maximal
1,1 mm Uberstehen.

+ Prifen Sie die Anti-Rlckschlagklauen (20) auf ein-
wandfreie Funktion.

+ Tragen Sie immer einen Augenschutz.

+ Schneiden Sie niemals Einbuchtungen, Zapfen oder
Formen.

» Vor Inbetriebnahme missen alle Abdeckungen und
Sicherheitsvorrichtungen ordnungsgemafl montiert
sein.

+ Das Hobelmesser muss frei laufen kénnen.

A ACHTUNG!: Die Dicken-/Abrichthobelmaschine

wurde speziell zum Hobeln von festem Holz konzipiert.

Dazu werden hochlegierte Messer (25) eingesetzt.

Beim Dickenhobeln muss die Kontaktflache des Werk-

stlickes flach sein. Werden gréRere oder schwerere

Werkstlicke bearbeitet, ist es notwendig, die Maschine

auf der Standflache zu befestigen (z. B. Mittels der Ge-

winde im Maschinenboden).

+ Der Ein-/Ausschalter (2) befindet sich an der linken
Seite der Maschine. Driicken Sie zum Einschalten
der Maschine die griine Taste ,I*. Driicken Sie zum
Ausschalten der Maschine die rote Taste ,0“.

+ Die Maschine ist mit einem Uberlastschalter (1)
zum Schutz des Motors ausgestattet. Im Falle einer
Uberlastung stoppt die Maschine automatisch. Nach
einer Weile kann der Uberlastschalter (1) wieder zu-
rickgesetzt werden.

» Verwenden Sie bei der Bearbeitung von langen
Werkstiucken Rolltische oder eine &hnliche Ab-
stltzvorrichtung. Diese Zusatzausristungen sind in
Fachmarkten erhaltlich. Sie missen auf Zufuhr- und
Abnahmeseite der Hobelmaschine platziert werden.

Die Hoheneinstellung muss so erfolgen, dass das
Werkstlick waagrecht in die Maschine gefiihrt werden
kann und waagrecht herausgenommen werden kann.

9.1 Abrichthobeln

A ACHTUNG!: Ziehen Sie vor allen Wartungs-, Reini-
gungs-, und Einstellarbeiten den Netzstecker.

9.1.1 Einstellung (Abb. 7/15)

« Drehen Sie die Zustellschraube (13) nach rechts
oder links flr die gewlinschte Spantiefe. Die Span-
tiefe kann an der Skala (H) abgelesen werden.

* Lockern Sie den Parallelanschlag (8) mit dem Fest-
stellschraube (8a). Stellen Sie den gewilinschten
Winkel ein. Der eingestellte Winkel kann an der Ska-
la (I) abgelesen werden. Fixieren Sie den Parallelan-
schlag (8) nach erfolgter Einstellung wieder mit der
Feststellschraube (8a).

9.1.2 Abrichthobel-Betrieb (Abb. 20/21)

Achtung! Beachten Sie die richtige Montage der Span-

absaugung (siehe 8.5)

* (Schmale Werkstiicke siehe Abb. 21) Offnen Sie
die Randelschraube (10) und verschieben Sie die
Hobelmesserabdeckung (9) so weit, wie es die Brei-
te des Werkstiickes erfordert. Ziehen sie dann die
Randelschraube (9) wieder an.

« (Breite, flache Werkstiicke siehe Abb. 20) Offnen
Sie den Sterngriffschraube (4) und stellen die Ho-
belmesserabdeckung kpl. (9) gerade so hoch, wie
das Werkstlick dick ist. Die Hobelmesserabdeckung
(9) bedeckt dabei die gesamte Messerwalze! Ziehen
Sie nun die Sterngriffschraube (4) wieder an.

« Verbinden Sie den Netzstecker mit der Netzleitung.
Driicken Sie die grine Taste ,I“, um die Hobelma-
schine zu starten.

* Legen Sie das zu bearbeitende Werkstlick auf den
Vorschubtisch (14). Halten Sie mit einer Hand das
Werkstlick auf den Tisch (14) gedriickt und schieben
es mdglichst mithilfe des Schiebestocks (16) vorwarts
in Richtung Abnehmtisch (7) Uber die Messerwalze

» Schalten Sie nach Beendigung der Arbeit die Ma-
schine ab. Driicken Sie dazu die rote Taste ,0“. Tren-
nen Sie die Maschine anschlie®end vom Netz.

« Entfernen Sie Spane und Staub vom Vorschubtisch
(14), Abnehmtisch (7) und Messerwalze, nachdem
die Maschine komplett zum Stillstand gekommen ist.

« Bringen Sie die Hobelmesserabdeckung (9) wieder
in Position und decken Sie das Hobelmesser auf der
gesamten Lange ab.
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9.2 Dickenhobeln

A ACHTUNG!: Ziehen Sie vor allen Wartungs-, Reini-
gungs-, und Einstellarbeiten den Netzstecker.

9.2.1 Einstellung (Abb. 22)

+ Setzen Sie die Handkurbel (12) auf die Spindel und
drehen Sie den Dickenhobeltisch (21) auf die ge-
wiinschte Héhe. Die eingestellte Hohe kann an der
Skala (G) abgelesen werden.

* Wichtig hierbei ist, die Héhe des Dickenhobeltisch
(21) von unten nach oben einzustellen, d.h. Kurbeln
Sie den Tisch zunachst weiter nach unten (ca.5mm)
als die gewtiinschte Héhe. AnschlieRend kurbeln sie
den Tisch (21) in die gewlinschte Héhe nach oben.

9.2.2 Dickenhobel-Betrieb (Abb. 9/22)

Achtung! Beachten Sie die richtige Montage der Span-

absaugung (siehe 8.7)

* Verbinden Sie den Netzstecker mit der Netzleitung.
Dricken Sie die griine Taste I, um die Hobelma-
schine zu starten.

* Legen Sie ein Werkstiick auf den Dickenhobeltisch
(21). Fihren Sie das Werkstiick Richtung Vorschub-
tisch (14) zu. (Achten Sie auf die Pfeilrichtung, wel-
che die Arbeitsrichtung ebenfalls symbolisiert.)

+ Schalten Sie nach Beendigung der Arbeit die Ma-
schine ab. Driicken Sie dazu die rote Taste ,0“. Tren-
nen Sie die Maschine anschlieRend vom Netz.

+ Entfernen Sie Spane und Staub vom Dickenhobel-
tisch (21) und Messerwalze, nachdem die Maschine
komplett zum Stillstand gekommen ist.

10. Elektrischer Anschluss

Der installierte Elektromotor ist betriebsfertig an-
geschlossen. Der Anschluss entspricht den ein-
schldgigen VDE- und DIN-Bestimmungen. Der
kundenseitige Netzanschluss sowie die verwen-
dete Verldngerungsleitung miissen diesen Vor-
schriften entsprechen.

Wichtige Hinweise

Bei Uberlastung des Motors schaltet dieser selbstan-
dig ab. Nach einer Abkuhlzeit (zeitlich unterschiedlich)
lasst sich der Motor wieder einschalten.

Schadhafte Elektro-Anschlussleitung.
An elektrischen Anschlussleitungen entstehen oft Iso-
lationsschaden.

Ursachen hierfiir kénnen sein:

* Druckstellen, wenn Anschlussleitungen durch Fens-
ter oder Tirspalten gefiihrt werden.

» Knickstellen durch unsachgemaRe Befestigung
oder Fuhrung der Anschlussleitung.

« Schnittstellen durch Uberfahren der Anschlusslei-
tung.

« Isolationsschaden durch HerausreiRen aus der
Wandsteckdose.

» Risse durch Alterung der Isolation.

Solch schadhafte Elektro-Anschlussleitungen dirfen

nicht verwendet werden und sind aufgrund der Isola-

tionsschaden lebensgefahrlich.

Elektrische Anschlussleitungen regelmagig auf Scha-

den (berpriifen. Achten Sie darauf, dass beim Uber-

prifen die Anschlussleitung nicht am Stromnetz hangt.

Elektrische Anschlussleitungen missen den einschla-

gigen VDE- und DIN-Bestimmungen entsprechen.

Verwenden Sie nur Anschlussleitungen mit Kenn-

zeichnung ,HO5VV-F*.

Ein Aufdruck der Typenbezeichnung auf dem An-

schlusskabel ist Vorschrift.

Wechselstrommotor:

+ Die Netzspannung muss 230 - 240 V~ betragen.

« Verlangerungsleitungen bis 25 m Lange mussen
einen Querschnitt von 1,5 Quadratmillimeter auf-
weisen.

Anschlisse und Reparaturen der elektrischen Ausrus-
tung diirfen nur von einer Elektro-Fachkraft durchge-
fihrt werden.

Bei Rickfragen bitte folgende Daten angeben:

» Stromart des Motors

« Daten des Motor-Typenschildes

11. Reinigung

A Warnung! Vor jeglicher Einstellung, Instandhaltung
oder Instandsetzung Netzstecker ziehen!

Allgemeine WartungsmaBnahmen

Wischen Sie von Zeit zu Zeit mit einem Tuch Spéane
und Staub von der Maschine ab. Olen Sie zur Ver-
langerung des Werkzeuglebens einmal pro Monat die
Drehteile. Olen Sie nicht den Motor.

Benutzen Sie zur Reinigung des Kunststoffes keine
atzenden Mittel.
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Die Gewindespindel fiir die Hohenverstellung des Di-
ckentisches darf nur mit einem Trockenschmiermittel
behandelt werden.

Die Tischoberflache und die Einzugs- und Ausschub-
walze missen immer harzfrei gehalten werden.

Schmutzige Einzugs-/Ausschubwalzen miissen gerei-
nigt werden.

Zur Vermeidung einer Motoruberhitzung muss regel-
maRig Uberpruft werden, ob sich an den Luftéffnungen
des Motors Staub angesetzt hat.

Nach langerem Gebrauch wird empfohlen, die Maschi-
ne von einem authorisierten Kundendienst iberprifen
zu lassen.

Werkzeugpflege

Hobelwelle, Spannvorrichtungen, Messerauflagen und
Messer missen regelmaBig von Harz befreit werden, weil
ein sauberes Werkzeug die Schnittqualitat verbessert.
Zu diesem Zweck kénnen die Spannvorrichtungen,
Messerauflagen und Messer 24 Stunden lang in einen
handelsiiblichen Harzentferner gelegt werden. Alumi-
niumwerkzeuge dirfen nur mit Reinigungsflissigkeiten
harzfrei gemacht werden, die diese Art von Metall nicht
angreifen.

12. Lagerung

Lagern Sie das Gerat und dessen Zubehoér an einem
dunklen, trockenen und frostfreien sowie fiir Kinder un-
zuganglichen Ort. Die optimale Lagertemperatur liegt
zwischen 5 und 30 °C.

Bewahren Sie das Werkzeug in der Originalverpa-
ckung auf.

Decken Sie das Werkzeug ab, um es vor Staub oder
Feuchtigkeit zu schitzen. Bewahren Sie die Betriebs-
anleitung bei dem Werkzeug auf.

13. Wartung

Achtung!
Ziehen Sie vor allen Wartungssarbeiten den Netzste-
cker.

Messerwechsel (Abb. 17-19)

+ A ACHTUNG!: Ziehen Sie grundsétzlich den Netz-
stecker, bevor Sie die Messer wechseln.

+ Arretieren Sie den Hobelwellenschutz kpl. (9) in der
angehobenen Stellung.

* Ldsen und entfernen Sie die fiinf Spannschrauben
(23).

* Heben Sie Messer (25) und Messerbalken (24) von
der Welle ab.

» Entfernen Sie Spane und Harz von der Hobelwelle
und Messerbalken.

« Setzen Sie das neue Messer (25) in der Hobelwelle
ein, fixieren Sie das Messer (25) mit den rechtecki-
gen Schlitzen in den beiden Schraubenképfen. (Mit
diesen beiden Schrauben wird das Messer in der
Hohe eingestellt.)

* Legen Sie den Messerbalken (24) auf das Messer
(25).

» Ziehen Sie die finf Spannschrauben (23) leicht an.

* Wiederholen Sie die Arbeitsgénge fir das zweite
Messer (25).

» Setzen Sie den Klingeneinstellblock (18), wie in Bild
19 gezeigt, auf dem Messerblock. Achten Sie dar-
auf, dass das Messer (25) den Klingeneinstellblock
(18) auf beiden Seiten berihrt.

« Durch Verstellen der beiden Einstellschrauben (26)
kann das Messer (25) in der Hohe verstellt werden.

» Nach erfolgreicher Einstellung der Messer, sind alle
Spannschrauben fest anzuziehen.

Beachten Sie:

» Scharfe Hobelmesser garantieren ein sauberes Ho-
belbild und belasten den Motor weniger.

+ Beim dreimaligem Schleifen darf nicht mehr Mate-
rial als 3 x 0,05 mm abgetragen werden.

« Die an dieser Maschine verwendeten Messer sind
nicht zum Falzen/Zinken geeignet.

» AbschlieRend Hobelwellenschutz wieder auf den
Tisch absenken und die Hobelwelle abdecken, mit
Sterngriffschraube klemmen.

A ACHTUNG!

Verwenden Sie ausschlieBlich die flir dieses Gerat
vom Hersteller empfohlenen Messer. Bei der Verwen-
dung anderer Messer besteht Verletzungsgefahr auf
Grund von Kontrollverlust.

Vermeiden Sie ein Uberdrehen und mégliches Ablo-
sen der Gewinde. Messerbalken oder Schrauben mit
abgenutztem Gewinde miissen sofort ersetzt werden.

Anschliisse und Reparaturen

Anschlisse und Reparaturen der elektrischen Ausrus-
tung diirfen nur von einer Elektro-Fachkraft durchge-
fihrt werden.
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Service-Informationen

Es ist zu beachten, dass bei diesem Produkt folgen-
de Teile einem gebrauchsgemafien oder natirlichen
Verschlei® unterliegen bzw. folgende Teile als Ver-
brauchsmaterialien benétigt werden.

VerschleiBteile*: Keilriemen, Kohleblrsten, Hobelmesser

* nicht zwingend im Lieferumfang enthalten!

Ersatzteile und Zubehor erhalten Sie in unserem Ser-
vice- Center. Scannen Sie hierzu den QR-Code auf der
Titelseite.

14. Entsorgung und Wiederverwertung
Hinweise zur Verpackung

oy ° Die Verpackungsmaterialien sind
(3
%& @A‘ é recycelbar. Bitte Verpackungen

umweltgerecht entsorgen.

Hinweise zum Elektro- und Elektronikgerategesetz
(ElektroG)

Elektro- und Elektronik-Altgeriate gehdren
ﬁ nicht in den Hausmiill, sondern sind einer

getrennten Erfassung bzw. Entsorgung zu-
zufiihren!

« Altbatterien oder -akkus, welche nicht fest im Altge-
rat verbaut sind, missen vor Abgabe zerstérungs-
frei entnommen werden! Deren Entsorgung wird
Uber das Batteriegesetz geregelt.

» Besitzer bzw. Nutzer von Elektro- und Elektronik-
geraten sind nach deren Gebrauch gesetzlich zur
Rickgabe verpflichtet.

15. Storungsabhilfe

Der Endnutzer tragt die Eigenverantwortung fiir das
Léschen seiner personenbezogenen Daten auf dem
zu entsorgenden Altgerat!

Das Symbol der durchgestrichenen Miilltonne be-

deutet, dass Elektro- und Elektronikaltgerate nicht

Uber den Hausmiill entsorgt werden dirfen.

Elektro- und Elektronikaltgerate kénnen bei folgen-

den Stellen unentgeltlich abgegeben werden:

- Offentlich-rechtliche Entsorgungs- bzw. Sammel-
stellen (z. B. kommunale Bauhdéfe)

- Verkaufsstellen von Elektrogeraten (stationar und
online), sofern Handler zur Riicknahme verpflich-
tet sind oder diese freiwillig anbieten.

- Bis zu drei Elektroaltgerdte pro Geréateart, mit
einer Kantenlange von maximal 25 Zentimetern,
kénnen Sie ohne vorherigen Erwerb eines Neu-
gerates vom Hersteller kostenfrei bei diesem ab-
geben oder einer anderen autorisierten Sammel-
stelle in lhrer Nahe zuflihren.

- Weitere erganzende Ricknahmebedingungen
der Hersteller und Vertreiber erfahren Sie beim
jeweiligen Kundenservice.

Im Falle der Anlieferung eines neuen Elektrogera-
tes durch den Hersteller an einen privaten Haushalt,
kann dieser die unentgeltliche Abholung des Elekt-
roaltgerates, auf Nachfrage vom Endnutzer, veran-
lassen. Setzen Sie sich hierzu mit dem Kundenser-
vice des Herstellers in Verbindung.

Diese Aussagen gelten nur fur Gerate, die in den

Landern der Europaischen Union installiert und ver-

kauft werden und die der Europaischen Richtlinie

2012/19/EU unterliegen. In Landern auerhalb der

Europaischen Union kénnen davon abweichende

Bestimmungen fiir die Entsorgung von Elektro- und

Elektronik-Altgeraten gelten.

Die folgende Tabelle zeigt Fehlersymptome auf und beschreibt wie sie Abhilfe schaffen kénnen, wenn lhre Maschi-
ne einmal nicht richtig arbeitet. Wenn Sie das Problem damit nicht lokalisieren und beseitigen kénnen, wenden Sie

sich an Ihre Service-Werkstatt.

Storung

Méogliche Ursache

Abhilfe

Maschine lasst sich nicht
einschalten

Spanabsaugung nicht montiert

Keine Netzspannung vorhanden
Kohlebirsten abgenitzt

Spannungsversorgung kontrollieren
Maschine in die Kundendienstwerk-
statt bringen

Spanabsaugung montieren
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Maschine ohne Funktion oder
stoppt pl6tzlich

Stromausfall
Motor oder Schalter defekt

Mikroschalter priifen

Sicherung liberpriifen / Uberlastschutz
am Geréat prifen

Motor oder Schalter von einer Elektro-
fachkraft Gberprifen lassen
Spanabsaugung so montieren, dass
der Mikroschalter betéatigt wird
Netzseitige Vorsicherung kontrollieren
Die Maschine lauft durch den ein-
gebauten Unterspannungsschutz nicht
von selbst wieder an und muss nach
Spannungswiederkehr erneut einge-
schaltet werden.

Maschine bleibt wahrend des
Hobelns stehen

Hobelmesser stumpf/verschlissen
Uberlastschalter hat ausgeldst

Mikroschalter prifen

Zu grofle Spanabnahme
Zu grof3er Vorschub

Messer wechseln oder scharfen

Nach Abkiihlzeit Motor wieder ein-
schalten

Spannabsaughaube bzw. Tischverrie-
gelung so montieren dass der Mikro-
schalter betatigt wird.

Spanabnahme verringern
Vorschubgeschwindigkeit verringern

Werkstuck klemmt beim
Dickenhobeln

Schnitttiefe zu grof

Schnitttiefe reduzieren und Werkstiick
in mehreren Arbeitsgangen bearbeiten

Drehzahl sinkt wahrend des

Zu grofRe Spanabnahme

Spanabnahme verringern

UngleichmaRige Zufiihrung

Hobelns ab Zu grofRer Vorschub Vorschubgeschwindigkeit verringern

Stumpfe Messer Messer austauschen
Unbefriedigender Oberfla- Hobelmesser stumpf/verschlissen Messer wechseln oder scharfen
chenzustand Hobelmesser durch Spane zugesetzt Spane entfernen

Werkstiick mit konstantem Druck und
reduzierter Zufiihrungsgeschwindig-
keit zufiihren

Bearbeitete Oberflache zu
rau

Werkstiick enthalt noch zu viel Feuch-
tigkeit

Werkstuck trocknen

Bearbeitete Oberflache rissig

Werkstiick wurde gegen die Wuchsrich-
tung bearbeitet
Zu viel Material auf einmal abgehobelt

Werkstiick von der Gegenrichtung
bearbeiten

Werkstiick in mehreren Arbeitsgéngen
bearbeiten

Zu geringer Werkstiickvor-
schub beim Dickenhobeln

Werkstiick wurde gegen die Wuchsrich-
tung bearbeitet
Zu viel Material auf einmal abgehobelt

Tischplatte reinigen und diinn mit
Gleitwachs behandeln
Transportwalzen instand setzen

Spéaneauswurf beim Dicken-
hobeln verstopft (ohne
Absaugung)

Zu grof3e Spanabnahme
Stumpfe Messer
Zu nasses Holz

Spanabnahme verringern
Messer austauschen
Werkstuck trocknen

Spaneauswurf beim Ab-
richthobeln verstopft (ochne
Absaugung)

Zu grofle Spanabnahme
Zu grofRer Vorschub
Stumpfe Messer

Zu nasses Holz

Spanabnahme verringern
Vorschubgeschwindigkeit verringern
Messer austauschen

Werkstiick trocknen

Spaneaustritt mit Absaugung
beim Abricht- oder Dicken-
hobeln verstopft

Absaugung zu schwach

Es muss ein Absauggerat eingesetzt
werden, welches am Absaug-An-
schlussstutzen eine Luftgeschwin-
digkeit von mindestens 20 m/s
gewahrleistet
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Garantiebedingungen

Revisionsdatum 26.11.2021

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

unsere Produkte unterliegen einer strengen Qualitatskontrolle. Sollte ein Gerdt dennoch nicht einwandfrei funktionieren, bedauern wir dies sehr und
bitten Sie, sich an unseren Servicedienst unter der unten angegebenen Adresse zu wenden. Gerne stehen wir lhnen auch telefonisch iiber die Service-
rufnummer zur Verfiigung. Die nachfolgenden Hinweise sollen Ihnen fiir eine problemlose Bearbeitung und Regulierung im Schadensfall dienen.

Fiir die Geltendmachung von Garantieanspriichen - innerhalb Deutschland - gilt folgendes:

1. Diese Garantiebedingungen regeln unsere zusétzlichen Hersteller-Garantieleistungen fiir Kaufer (private Endverbraucher) von Neugeraten. Die
gesetzlichen Gewahrleistungsanspriiche werden von dieser Garantie nicht beriihrt. Fiir diese ist der Handler zustandig, bei dem Sie das Produkt
erworben haben.

2. Die Garantieleistung erstreckt sich ausschlieBlich auf Mangel an einem von lhnen erworbenen neuen Gerat, die auf einem Material- oder Her-
stellungsfehler beruhen und ist - nach unserer Wahl - auf die unentgeltliche Reparatur solcher Mangel oder den Austausch des Gerdtes beschrankt
(ggf. auch Austausch mit einem Nachfolgemodell). Ersetzte Gerate oder Teile gehen in unser Eigentum iiber. Bitte beachten Sie, dass unsere Gerdte
bestimmungsgemag nicht fiir den gewerblichen, handwerklichen oder beruflichen Einsatz konstruiert wurden. Ein Garantiefall kommt daher nicht zu-
stande, wenn das Gerdt innerhalb der Garantiezeit in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben verwendet wurde oder einer gleichzusetzenden
Beanspruchung ausgesetzt war.

3.Von unseren Garantieleistungen ausgenommen sind:

- Schaden am Gerét, die durch Nichtbeachtung der Montageanleitung, nicht fachgerechte Installation, Nichtbeachtung der Bedienungsanleitung
(z.B. Anschluss an eine falsche Netzspannung oder Stromart) bzw. der Wartungs- und Sicherheitsbestimmungen oder durch Einsatz des Geréts
unter ungeeigneten Umweltbedingungen sowie durch mangelnde Pflege und Wartung entstanden sind.

- Schaden am Gerat, die durch missbrauchliche oder unsachgemaRe Anwendungen (wie z.B. Uberlastung des Gerates oder Verwendung von nicht
zugelassenen Werkzeugen bzw. Zubehar), Eindringen von Fremdkérpern in das Gerét (wie z.B. Sand, Steine oder Staub), Transportschaden, Ge-
waltanwendung oder Fremdeinwirkungen (wie z. B. Schdden durch Herunterfallen) entstanden sind.

- Schéden am Gerét oder an Teilen des Gerdts, die auf einen bestimmungsgemaBen, iiblichen (betriebsbedingten) oder sonstigen natiirlichen Ver-
schleiB zuriickzufiihren sind sowie Schaden und/oder Abnutzung von VerschleiBteilen.

- Mangel am Gerit, die durch Verwendung von Zubehr-, Ergénzungs- oder Ersatzteilen verursacht wurden, die keine Originalteile sind oder nicht
bestimmungsgemaB verwendet werden.

- Geréte, an denen Veranderungen oder Modifikationen vorgenommen wurden.

- Geringfiigige Abweichungen von der Soll-Beschaffenheit, die fiir Wert und Gebrauchstauglichkeit des Geréts unerheblich sind.

- Geréte an denen eigenméchtig Reparaturen oder Reparaturen , insbesondere durch einen nicht autorisierten Dritten, vorgenommen wurden.

- Wenn die Kennzeichnung am Gerat bzw. die Identifikationsinformationen des Produktes (Maschinenaufkleber) fehlen oder unlesbar sind.

- Gerate die eine starke Verschmutzung aufweisen und daher vom Servicepersonal abgelehnt werden.

Schadensersatzanspriiche sowie Folgeschéden sind von dieser Garantieleistung generell ausgeschlossen.

4. Die Garantiezeit betragt reguldr 24 Monate* (12 Monate bei Batterien / Akkus) und beginnt mit dem Kaufdatum des Gerates. MaBgeblich ist das
Datum auf dem Original-Kaufbeleg. Garantieanspriiche miissen jeweils nach Kenntniserlangung unverziiglich erhoben werden. Die Geltendmachung
von Garantieanspriichen nach Ablauf der Garantiezeit ist ausgeschlossen. Die Reparatur oder der Austausch des Gerétes fiihrt weder zu einer Verldn-
gerung der Garantiezeit noch wird eine neue Garantiezeit durch diese Leistung fiir das Gerét oder fiir etwaige eingebaute Ersatzteile in Gang gesetzt.
Dies gilt auch bei Einsatz eines Vor-Ort-Services. Das betroffene Gerat ist in gesaubertem Zustand zusammen mit einer Kopie des Kaufbelegs, - hierin
enthalten die Angaben zum Kaufdatum und der Produktbezeichnung - der Kundendienststelle vorzulegen bzw. einzusenden. Wird ein Gerét unvoll-
standig, ohne den kompletten Lieferumfang eingesendet, wird das fehlende Zubehdr wertmagig in Anrechnung / Abzug gebracht, falls das Gerét
ausgetauscht wird oder eine Riickerstattung erfolgt. Teilweise oder komplett zerlegte Gerate kdnnen nicht als Garantiefall akzeptiert werden. Bei nicht
berechtigter Reklamation bzw. auBerhalb der Garantiezeit tragt der Kaufer generell die Transportkosten und das Transportrisiko. Einen Garantiefall
melden Sie bitte vorab bei der Servicestelle (s.u.) an. In der Regel wird vereinbart, dass das defekte Gerat mit einer kurzen Beschreibung der
Storung per Abhol-Service (nur in Deutschland) oder - im Reparaturfall auBerhalb des Garantiezeitraums - ausreichend frankiert, unter Beachtung der
entsprechenden Verpackungs- und Versandrichtlinien, an die unten angegebene Serviceadresse eingesendet wird. Beachten Sie bitte, dass Ihr Gerat
(modellabh@ngig) bei Riicklieferung, aus Sicherheitsgriinden - frei von allen Betriebsstoffen ist. Das an unser Service-Center eingeschickte
Produkt, muss so verpackt sein, dass Beschddigungen am Reklamationsgerdt auf dem Transportweg vermieden werden. Nach erfolgter Reparatur
/ Austausch senden wir das Gerét frei an Sie zuriick. Konnen Produkte nicht repariert oder ausgetauscht werden, kann nach unserem eigenen freien
Ermessen ein Geldbetrag bis zur Hohe des Kaufpreises des mangelhaften Produkts erstattet werden, wobei ein Abzug aufgrund von Abnutzung und
VerschleiB beriicksichtigt wird. Diese Garantieleistungen gelten nur zugunsten des privaten Erstkaufers und sind nicht abtret- oder iibertragbar.
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5. Fiir die Geltendmachung Ihres Garantieanspruches kontaktieren Sie bitte unser Service-Center.

Bitte verwenden Sie vorzugsweise unser Formular auf unserer
Homepage: https.//www.scheppach.com/de/service https://www.scheppach.com/delservice

Bitte senden Sie uns keine Gerate ohne vorherige Kontaktaufnahme und
Anmeldung bei unserem Service-Center.

Fiir die Inanspruchnahme dieser Garantiezusagen ist der Erstkontakt mit
unserem Service-Center zwingende Voraussetzung.

6. Bearbeitungszeit - Im Regelfall erledigen wir Reklamationssendungen innerhalb
14 Tagen nach Eingang in unserem Service-Center.

Sollte in Ausnahmefallen die genannte Bearbeitungszeit iiberschritten werden, so
informieren wir Sie rechtzeitig.

7. VerschleiBteile - VerschleiBteile sind: a) mitgelieferte, an- und/oder eingebaute Batterien / Akkus sowie b) alle modellabhangigen Ver-
schleiBteile (siehe Bedienungsanleitung). Von der Garantieleistung ausgeschlossen sind tief entladene bzw. an Gehause und oder Batteriepolen
beschadigte Batterien / Akkus.

8. Kostenvoranschlag - Von der Garantieleistung nicht oder nicht mehr erfasste Geréte reparieren wir gegen Berechnung. Auf Nachfrage bei
unserem Service-Center konnen Sie die defekten Geréte fiir einen Kostenvoranschlag einsenden und ggf. dem Service-Center schriftlich (per
Post, eMail) die Reparaturfreigabe erteilen. Ohne Reparaturfreigabe erfolgt keine weitere Bearbeitung.

9. Andere Anspriiche, als die oben genannten, kdnnen nicht geltend gemacht werden.

Die Garantiebedingungen gelten nur in der jeweils aktuellen Fassung zum Zeitpunkt der Reklamation und kdnnen ggf. unserer Homepage
(www.scheppach.com) entnommen werden.

Bei Ubersetzungen ist stets die deutsche Fassung maBgeblich.

Scheppach GmbH - Giinzburger Str. 69 - 89335 Ichenhausen (Deutschland) - www.scheppach.com
Telefon: +800 4002 4002 (Service-Hotline/Freecall Rufnummer dt. Festnetz**) - Telefax +49 [0] 8223 4002 20 - E-Mail: service@scheppach.com
- Internet: http://www.scheppach.com

* Produktabhangig auch iiber 24 Monate; landerbezogen kdnnen erweiterte Garantieleistungen gelten
**Vlerbindungskosten: kostenlos aus dem deutschen Festnetz
A dieser iebedi ohne behalten wir uns jederzeit vor.

E‘é‘“ Ersatzteile
Zubehor Reparatur

Kontakt

Dokumente

®0
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Explanation of the symbols on the product

Symbols are used in this manual to draw your attention to potential hazards. The safety symbols and the accompa-
nying explanations must be fully understood. The warnings themselves will not rectify a hazard and cannot replace
proper accident prevention measures.

Warning - Read the operating manual to reduce the risk of injury.

Wear hearing protection. Exposure to noise can cause hearing loss.

Wear a dust protection mask. When machining wood and other materials, harmful dust may
be generated. Do not machine material containing asbestos!

Wear safety goggles. Sparks created during work or fragments, chippings and dust ejected
by the product can cause sight loss.

WARNING! Danger of injury! Do not reach into the planer blade while it is running

L OFF
@ Overload switch
e ON
”/l Feed direction
[ &@>505N

The product complies with the applicable European directives.

The product complies with the applicable Serbian directives.
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1. Introduction 7. Take-off table
8. Parallel stop
Manufacturer: 8a. Locking screw
Scheppach GmbH 9. Planing blade cover
Gilinzburger Stralle 69 9a. Swivel arm for planing blade cover
D-89335 Ichenhausen 10. Fastening nut M6
11. Knurled screw M8
Dear Customer, 12. Crank handle
We hope your new product brings you much enjoyment 13. Adjusting screw
and success. 14. Feed table
15. Rubber feet
Note: 16. Push stick
In accordance with the applicable product liability laws, 17. Slide block
the manufacturer of this product assumes no liability 18. Blade adjustment block
for damage to the product or caused by the product 19. Philips screw M5
arising from: 20. Anti-kickback claws
* Improper handling 21. Planing table
» Failure to comply with the operating manual 22. Threaded spindle
* Repairs carried out by third parties, unauthorised 23. Clamping screw
specialists 24. Cutter bar
* Installing and replacing non-original spare parts 25. Planer blade
* Improper use 26. Set screw

» Failure of the electrical system in the event of the

electrical regulations and VDE provisions 0100, DIN A. Allen screw M8
57113 / VDE 0113 not being observed B. Washer
C. Allen screw M6
Note: D. Allen key, 4 mm
The operating manual is part of this product. It includes E. Allen key, 5 mm
important instructions for the safe, proper and econom- F. Allen key, 6 mm
ic operation of the product, for avoiding danger, for min- G. Scale (thicknesser)
imising repair costs and downtimes and for increasing H. Scale (infeed)
the reliability and extending the service life of the prod- I.  Scale (parallel stop)
uct. In addition to the safety instructions in this operat-
ing manual, you must also observe the regulations ap- 3. Scope of delivery
plicable to the operation of the product in your country.
Familiarise yourself with all operating and safety in- * 4x Allen screws M8
structions before using the product. Only operate the * 4x washers
product as described and for the specified areas of ap- * 2x Allen screws M6
plication. Keep the operating manual in a good place * Allen key, 4 mm
and hand over all documents when passing the product + Allen key, 5 mm
on to third parties. « Allen key, 6 mm
* Push stick
2. Device description + 2xslide block
« Blade adjustment block
1. Overload switch » Chip extraction
2. On/off switch » Chip extraction extension
3. Plunger « Parallel stop
4. Star grip screw with washer M6 * Planing blade cover
5. Chip extraction » Swivel arm for planing blade cover
5a. Chip extraction extension « Star grip screw with washer M6
6. Fastening nut M6 » Crank handle
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* 4xrubber feet

» Additional planer blade (only for Art. no.
59022109953)

+ Operating manual

4. Proper use

The thicknesser/planer is used for planing and thick-
nessing of all types of edged sawn timber, with square,
rectangular or bevelled shape.

The machine may only be used in the intended
manner.

/A WARNING!

The following work shall not be undertaken:

* Insert work (i.e. any machining that does not extend
over the entire length of the workpiece)

* Rebates, pegs or recesses

» Planing very curved wood where there is insufficient
contact with the feed table.

A ltis strictly forbidden to dismantle, modify or change
the purpose of the guards on the machine or to fit other
guards.

The bridge guard must not be removed during ma-
chining. The unused part of the cutter shaft must be
covered.

Requirements for the user

The conveyor belt may only be operated and main-
tained by persons who are familiar with it and have
been informed of the dangers.

Never let children work with the device.

Never allow adults to work with the unit device proper
instruction.

The operator must have carefully read and understood
the operating instructions before using the device.

Qualifications: No special qualifications are required
to use the device, other than detailed instruction by a
knowledgeable person.

Minimum age: The device may only be operated by
persons who are aged 18 and above. An exception to
this is use by minors if the use takes place as part of
occupational training in order to gain proficiency under
the supervision of an instructor.

Contact your local governmental agency for informa-
tion regarding minimum age requirements for operat-
ing the lawnmower.

Training: Use of the device requires only appropriate
instruction by a knowledgeable person or the operat-
ing instructions. No special training is required.

The machine may only be used in the intended man-
ner. Any use beyond this is improper.

The user/operator, not the manufacturer, is responsible
for damages or injuries of any type resulting from this.

Please note that our equipment was not designed with
the intention of use for commercial or industrial pur-
poses. We assume no guarantee if the device is used
in commercial or industrial applications, or for equiva-
lent work.

5. Safety instructions
General safety instructions

Attention! The following basic safety measures must
be observed when using power tools for protection
against electric shock, and the risk of injury and fire.
Read all these notices before using the power tool and
store the safety instructions well for later reference.

Safe work
1. Keep the work area orderly
- Disorder in the work area can lead to acci-
dents.
2. Take environmental influences into account
- Do not expose power tools to rain.
- Do not use power tools in a damp or wet en-
vironment.
- Make sure that the work area is well-illumi-
nated.
- Do not use power tools where there is a risk
of fire or explosion.
3.  Protect yourself from electric shock
- Avoid physical contact with earthed parts
(e.g. pipes, radiators, electric ranges, cool-
ing units).
4. Keep other persons away
- Do not allow other persons, especially chil-
dren, to touch the power tool or the cable.
Keep them away from your work area.
5. Securely store unused power tools
- Unused power tools should be stored in a dry,
elevated or closed location out of the reach
of children.
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10.

11.

12.

13.

14.
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Do not overload your power tool

- They work better and more safely in the spec-
ified output range.

Use the correct power tool

- Do not use low-output machines for heavy
work.

- Do not use the power tool for purposes for
which it is not intended.

For example, do not use handheld circular saws

for the cutting of branches or logs.

Wear suitable clothing

- Do not wear wide clothing or jewellery, which
can become entangled in moving parts.

- When working outdoors, anti-slip footwear is
recommended.

- Tie long hair back in a hair net.

Use protective equipment

- Wear safety goggles.

- Wear a mask when carrying out dust-creat-
ing work.

Connect the dust extraction device

- If connections for dust extraction and a col-
lecting device are present, make sure that
they are connected and used properly.

Do not use the cable for purposes for which it is

not intended

- Do not use the cable to pull the plug out of
the socket. Protect the cable from heat, oil
and sharp edges.

Secure the workpiece

- Use the clamping devices or a bench vice to
hold the workpiece in place.In this manner,
it is held more securely than with your hand.

Avoid abnormal posture

- Make sure that you have secure footing and
always maintain your balance.

Take care of your tools

- Keep cutting tools sharp and clean in order to
be able to work better and more safely.

- Follow the instructions for lubrication and for
tool replacement.

- Check the connection cable of the electric
tool regularly and have it replaced by a rec-
ognised specialist when damaged.

- Check extension cables regularly and replace
them when damaged.

- Keep the handle dry, clean and free of oil and
grease.

-

20.

21.

22.

5.

Pull the connector out of the socket

- When the power tool is not in use or prior to
maintenance and when replacing tools such
as saw blades, drill bits, cutters. If the plan-
ing shaft jams while working due to exces-
sive feeding force or the workpiece jamming,
switch the device off and disconnect it from
the mains. Remove the workpiece and make
sure that the planing shaft runs freely. Switch
the device on and carry out the cutting opera-
tion again with reduced feeding force.

Do not leave a tool key inserted

- Before switching on, make sure that keys and
adjusting tools are removed.

Avoid inadvertent starting

- Make sure that the switch is switched off
when plugging the plug into an outlet.

Use extension cables for outdoors

- Only use approved and appropriately identi-
fied extension cables for use outdoors.

Remain attentive

- Pay attention to what you are doing. Remain
sensible when working. Do not use the power
tool when you are distracted.

Check the power tool for potential damage

- Protective devices or other parts with minor
damage must be carefully inspected to ensure
that they function correctly and as intended
prior to continued use of the power tool.

- Check whether the moving parts function
faultlessly and do not jam or whether parts
are damaged. All parts must be correctly
mounted and all conditions must be fulfilled to
ensure fault-free operation of the power tool.

- Damaged protective devices and parts must
be repaired properly or replaced by a recog-
nised specialist workshop unless otherwise
specified in the usage instructions.

- Damaged switches must be replaced at a
customer service workshop.

- Do not use any power tool on which the
switch cannot be switched on and off.

ATTENTION!

- The use of other insertion tools and other ac-
cessories can entail a danger of injury.

Have your power tool repaired by a qualified elec-

trician

- This power tool conforms to the applicable
safety regulations. Repairs may only be per-
formed by an electrician using original spare
parts. Otherwise accidents can occur.



This device is not intended to be operated by persons
(including children) with reduced physical, sensory or
mental abilities or who have inadequate experience
and/or knowledge.

Children should not be left unattended, to ensure they
do not play with the device.

Warning! This power tool generates an electromagnet-
ic field during operation. This field can impair active or
passive medical implants under certain circumstances.
In order to prevent the risk of serious or deadly injuries,
we recommend that persons with medical implants
consult with their physician and the manufacturer of
the medical implant prior to operating the power tool.

Additional safety instructions

» Do not use blunt blades. Risk of kick-back!

* The cutting block must be completely covered.

* Use a push stick for planing short workpieces.

» For planing narrow workpieces, you should take ad-
ditional safety precautions. The use of transverse
pressing devices and spring covers might be neces-
sary to guarantee safe working.

+ The device is not suitable for cutting rebates.

+ The kickback safeguard and the feed roller must be
checked regularly.

» Devices equipped with a chip extractor and extrac-
tor hoods should be connected to the corresponding
devices. The type of material can have an unfavour-
able effect on dust formation.

* The device is only suitable for cutting wood and
similar materials.

* When the blade is 5% worn, it must be replaced.

* A missing push stick can lead to hazardous situa-
tions. The push stick should always be kept on the
machine when not in use.

+ If small workpieces are inserted by hand, there is an
increased risk of injury. Manufacturer’s recommen-
dations for the use of a push stick must be followed.

+ Incorrect alignment of protective covers, feed table
or grille can lead to uncontrollable situations.

+ Damaged or contaminated workpieces are danger-
ous. Metal parts or splintering material must not be
processed with this device. Danger of injury!

» Place long workpieces on the roller table or other
support device for cutting. Otherwise you could lose
control of the workpiece.

» The machine is only suitable for planing and thick-
nessing

* When working on the machine you should always
wear appropriate protective clothing:

- Hearing protection to protect against hearing
damage,

- A respirator to prevent inhalation of hazardous
dust particles,

- Protective gloves when handling the cutter shaft
and rough materials to reduce the risk of injury
from sharp edges,

- Safety goggles to avoid eye injuries from flying
particles.

» The following situations should be avoided in all cir-
cumstances: Premature interruption of the planing
process (planing cuts that do not cover the entire
length of the workpiece; planing uneven pieces of
wood that do not rest evenly on the feed table).

« Attention! If the mains connection is in poor condi-
tion, there is a risk of short circuits when the device
is switched on. This may also affect other functions
(e.g. the illumination of indicator lights). If faults
occur on the main grid connection, please contact
your local electricity supplier for remedial action and
information.

Residual risks

The machine has been built according to the state-of-

the-art and the recognised technical safety require-

ments. However, individual residual risks can arise
during operation.

* Health hazard due to electrical power, with the use
of improper electrical connection cables.

« Before performing setting or maintenance work, re-
lease the start button and pull out the mains plug.

» Furthermore, despite all precautions having been
met, some non-obvious residual risks may still re-
main.

» Residual risks can be minimised if the “Safety In-
structions” and the “Intended Use” together with the
operating manual as a whole are observed.

» Avoid accidental starting of the machine: the oper-
ating button may not be pressed when inserting the
plug in an outlet.

» Use the tool that is recommended in this operating
manual. This is how to ensure that your machine
provides optimum performance.

» Keep your hands away from the working area when
the machine is in operation.

» Risk of injury to fingers and hands by touching the
cutter shaft at uncovered areas, when changing
tools, furthermore they can be crushed by opening
the protective cover.
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+ Eye injuries
- Atthe insertion and outlet opening
- Due to hazardous kick-back
- If the machine is operated without an extraction
system or dust bag, harmful wood dust may be

produced.

- Due to parts being ejected at high speed

* Metal parts contained in the workpiece can blunt or

destroy the blades.

» Lung damage if suitable dust protection mask is not

worn.

6. Technical data

Planing shaft speed 9000 rpm
Engine 230-240 V~ /50 Hz
Rated input P1 1500 W
Dimensions 770 x 450 x 483 mm
Weight 24 kg
Number of blades 2 pcs.
Technical data - Jointer

Max. planing width 204 mm
Max. chip take-off 2.5 mm
Truing stop | x h 540 x 105 mm
Truing stop pivot range 90°-135°
Planing table size 740 x 213 mm
Technical data - Thicknesser

Max. planing width 204 mm
ez tkoess 120
Max. chip take-off 2 mm
Thicknesser table size 250 x 270 mm

Drive

Subject to technical changes!

Noise

The noise levels have been determined in accordance

with EN 61029.

Sound pressure level L , 92 dB
Uncertainty K , 3dB
Sound power level L, 105 dB
Uncertainty K, 3dB

Wear hearing protection.
Exposure to noise can cause hearing loss.

The specified noise emission values have been meas-
ured in accordance with a standardised test procedure
and can be used to compare one power tool with an-
other.

The specified device emissions values can also be
used for an initial estimation of the load.

Warning:

* The noise emission values can vary from the spec-
ified values during the actual use of the power tool,
depending on the type and the manner in which the
electric tool is used, and in particular the type of
workpiece being processed.

« Try to keep the stress as low as possible. For ex-
ample: Limit working time. In the process all parts
of the operating cycle must be taken into account
(such as times in which the power tool is switched off
or time in which it is switched on, but is not running
under a load).

7. Unpacking

» Open the packaging and carefully remove the de-
vice.

* Remove the packaging material, as well as the pack-
aging and transport safety devices (if present).

« Check whether the scope of delivery is complete.

« Check the device and accessory parts for transport
damage. In the event of complaints the carrier must
be informed immediately. Later claims will not be
recognised.

» If possible, keep the packaging until the expiry of the
warranty period.

« Familiarise yourself with the device by means of the
operating instructions before using for the first time.

« With accessories as well as wearing parts and re-
placement parts use only original parts. Spare parts
can be obtained from your specialist dealer.

» When ordering please provide our article number as
well as type and year of manufacture for your device.

A ATTENTION!

The device and the packaging material are not
children’s toys! Do not let children play with plas-
tic bags, films or small parts! There is a danger of
choking or suffocating!
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8. Layout

A ATTENTION!
Always make sure the device is fully assembled
before commissioning!

8.1 Rubber feet (Fig. 2)

Secure the four rubber feet (15) to the underside of the
device using the Allen screws (A) and washers (B) pro-
vided.

8.2 Planing blade cover (Fig. 3-5)

+ First remove the Phillips screw (19) and the fasten-
ing nut (10) on the planer blade cover (9) and the
fastening nut (6) on the swivel arm for planing blade
cover (9a).

» Push the planing blade cover (9) and the swivel arm
(9a) together.

+ Retighten fastening nut (10) and Phillips screw (19).

» Fasten the assembly to the holes shown in Fig. 4
and Fig. 5 using the fastening nut (6) and the star
grip screw (4)

8.3 Parallel stop (Fig. 6 +7)

+ Place the parallel stop (8) on the machine hous-
ing and fasten it in place with the help of the Allen
screws (C).

8.4 Crank handle for adjusting the cutting depth of
the thicknesser (Fig. 8)
* The crank handle (12) for adjusting the cutting depth
is now plugged onto the spindle.

8.5 Chip extraction (Fig. 10)

« To mount the extension of the chip extraction (5a),
open the Phillips screw on the extension. Fit both
parts (5, 5a) together and retighten the Phillips
screw.

8.6 Jointer chip extraction (Fig. 11+12)

« Put the planer blade cover (9) in the top position for
assembly.

+ Set the thicknesser table (21) to the lowest position
using the crank handle (12).

» Place the chip extractor (5) at a slight angle to the
machine and push it backwards. When doing so, the
two plungers (3) must be held outwards.

» Now lock the chip extractor (5) with the plunger (3).
Attention! Machine does not start if the plungers (3)
are not inserted correctly.

« Now fold the planing blade cover, compl. (9) back
down again.

8.7 Thicknesser chip extraction (Fig. 13+14)

* The parallel stop (8) must be dismantled for thick-
nesser work. Proceed in reverse order to that de-
scribed in point 8.3.

* Now hold the plungers (3) outwards again and place
the chip extractor (5) on the planing machine.

+ Now lock the chip extractor (5) with the plunger (3).
Attention! Machine does not start if the plungers (3)
are not inserted correctly.

9. Start-up

A ATTENTION!
Always make sure the device is fully assembled
before commissioning!

Before each use, always check:

» On/off switch incl. emergency stop switch (if pres-
ent) for proper function

¢ Interlocked guards (Fig. 1 - Pos. 3)
by successive opening of each guard to switch off
the machine and by checking that it is impossible to
switch on the machine with a guard open

* Brake
when starting work, switch on the machine and let
it come up to speed. Now switch the machine off
again. The engine must stop within 10 seconds.
Otherwise, there is a defect.

* Anti-kickback claws (Fig. 9 - Pos. 20)
at least once per work shift by inspection to check
that they are in good working condition, e.g. have no
damage to the contact surface from impact and that
the anti-kickback claws (20) fall back unhindered by
their own weight;

¢ Planer blade (fig. 17 - item 25) for damage and
correct seating.

The machine may only be used if all these condi-
tions are met.

Use only saw blades that are well sharpened and main-
tained. Only use blades designed for the machine.

Use wooden push blocks or push sticks that are not de-
fective when machining short workpieces.

Connect the machine to a dust or chippings extraction
system.
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Check that the stop is firmly clamped in place before
you start machining.

Ensure that you can keep your balance at all times.
Stand to the side of the machine.

Keep your hands at a safe distance from the cutting
roller and from the point where the chips are ejected
when the machine is running.

Do not start planing until the cutting roller has reached
its required speed.

Also make sure that the workpiece does not contain
any cables, ropes, cords or similar. Do not work on
wood that contains numerous knots or knotholes.

Secure long workpieces against tilting at the end of the
planing process. E.g. use roller stands or similar de-
vices for this.

It is strictly forbidden to remove chips or fragments
while the machine is running.

Switch the machine off immediately in the event of a
jam. Pull out the mains plug and remove the jammed
workpiece.

Set the smallest cut size after each use to prevent the
risk of injury.

A ATTENTION!

The machine must be securely fastened to the floor/

worktop with the appropriate screws / screw clamps,

as there is a risk of tipping over.

+ Before connecting, make certain that the data on the
type plate matches with the mains power data.
A WARNING! Disconnect the mains plug from the
main power supply before any cleaning, adjustment,
maintenance or repair work!

+ Check regularly that blades (25) are firmly fixed in
the blade block.

* The blades (25) must not protrude more than 1.1 mm
from the blade block.

+ Check the anti-kickback claws (20) regularly for
proper functioning.

» Always wear eye protection.

* Never cut indentations, tenons or shapes.

» Prior to commissioning, all covers and safety devic-
es must be mounted correctly.

* The planer blade must be able to run freely.

A ATTENTION!: The thicknesser/jointer/planer has
been specially designed for planing solid wood. High-al-
loy blades (25) are used for this. When thicknessing, the
contact surface of the workpiece must be flat. If larger
or heavier workpieces are processed, it is necessary to
fasten the machine to the support surface (e.g. with the
thread in the machine base).

« The ON/OFF switch (2) is located on the left side of
the machine. To switch the machine on, press the
green “I” button. To switch the machine off, press
the red “0” button.

» The machine is equipped with an overload switch (1)
to protect the motor. In the event of an overload, the
machine stops automatically. After a while, the over-
load switch (1) can be reset.

* Use roller tables or a similar support device when
machining long workpieces. This additional equip-
ment is available from specialist retailers. They must
be placed on the infeed and outfeed side of the plan-
ing machine. The height setting must be such that
the workpiece can be fed horizontally into the ma-
chine and removed horizontally.

9.1 Jointing/planing

A ATTENTION!: Pull out the mains plug before all
maintenance, cleaning or adjustment work.

9.1.1 Adjustment (Fig. 7/15)

» Turn the adjusting screw (13) to the right or left for
the desired cutting depth. The cutting depth can be
seen on the scale (H).

» Loosen the parallel stop (8) with the locking screw
(8a). Set the desired angle. The angle set can be
seen on the scale (). Fasten the parallel stop (8)
again after adjustment with the star grip nut (8a).

9.1.2 Surface planing and jointing work (Fig. 20/21)
Attention! Observe the correct mounting of the chip ex-
tractor (see 8.5)

* (Narrow workpieces see Fig. 21) Release the
knurled screw (10) and slide the planing blade cov-
er (9) as far as the width of the workpiece requires.
Then re-tighten the knurled screw (9).

* (For wide, flat workpieces, see Fig. 20) Open the
star grip screw (4) and adjust the planer blade cov-
er (9) so that it is just as high as the thickness of
the workpiece. The planing blade cover (9) covers
the entire cutting roller! Now re-tighten the star grip
screw (4).
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+ Connect the mains plug to the mains socket. Press
the green “I” button to start the planing machine.

» Place the workpiece to be machined on the feed table
(14). Hold the workpiece on the table (14) with one
hand and, if possible, push it forward over the cutting
roller in the direction of the take-off table (7) with the
help of the push stick (16)

« Switch off the machine after the work. To do so,
press the red “0” button. Then disconnect the ma-
chine from the mains.

* Remove chips and dust from the feed table (14),
take-off table (7) and cutting roller after the machine
has come to a complete standstill.

« Put the planer blade cover (9) back in position and
cover the entire length of the planer blade.

9.2 Thicknessing

A ATTENTION!: Pull out the mains plug before all
maintenance, cleaning or adjustment work.

9.2.1 Adjustment (Fig. 22)

* Place the crank handle (12) on the spindle and turn
the thicknessing table (21) to the desired height. The
height set can be seen on the scale (G).

« It is important to adjust the height of the planing ta-
ble (21) from bottom to top, i.e. crank the table further
down (approx. 5 mm) than the desired height. Then
crank the table (21) upwards to the desired height.

9.2.2 Thicknesser operation (Fig. 9/22)

Attention! Observe the correct mounting of the chip ex-

tractor (see 8.7)

+ Connect the mains plug to the mains socket. Press
the green “I” button to start the planing machine.

+ Place a workpiece on the thicknesser table (21).
Feed workpiece towards the feed table (14). (Pay
attention to the direction of the arrow, which also in-
dicates the working direction.)

+ Switch off the machine after the work. To do so,
press the red “0” button. Then disconnect the ma-
chine from the mains.

* Remove chips and dust from the thicknesser table
(21) and cutting roller after the machine has come to
a complete standstill.

10. Electrical connection

The electrical motor installed is connected and
ready for operation. The connection complies with
the applicable VDE and DIN provisions. The custom-
er’s mains connection as well as the extension cable
used must also comply with these regulations.

Important information

In the event of overloading, the motor will switch itself
off. After a cool-down period (time varies) the motor
can be switched back on again.

Damaged electrical connection cable.

The insulation on electrical connection cables is often

damaged.

This may have the following causes:

* Pressure points, where connection cables are
passed through windows or doors.

« Kinks where the connection cable has been improp-
erly fixed or routed.

» Places where the connection cables have been cut
due to being driven over.

» Insulation damage due to being ripped out of the
wall outlet.

« Cracks due to the insulation ageing.

Such damaged electrical connection cables must not

be used and are life-threatening due to the insulation

damage.

Check the electrical connection cables for damage regu-

larly. Ensure that the connection cables are disconnect-

ed from electrical power when checking for damage.

Electrical connection cables must comply with the ap-

plicable VDE and DIN provisions. Only use connection

cables with designation “HO5VV-F".

The printing of the type designation on the connection

cable is mandatory.

AC motor:

» The mains voltage must be 230 - 240 V~.

« Extension cables up to 25 m long must have a
cross-section of 1.5 mm>2.

Connections and repair work on the electrical equip-
ment may only be carried out by electricians.

Please provide the following information in the event
of any enquiries:

» Type of current for the motor

* Motor data - type plate
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11. Cleaning

A Warning! Pull out the mains plug before carrying
out any setting, servicing or repair work!

General maintenance tasks

Wipe swarf and dust off the machine from time to time
with a cloth. Qil the rotating parts once monthly to ex-
tend the life of the tool. Do not oil the motor.

Do not use corrosive agents for cleaning the plastic.

The threaded spindle for the height adjustment of the
thicknesser table may only be treated with a dry lubricant.
The tabletop and the infeed and outfeed rollers must
always be kept free of resin.

Dirty infeed/outfeed rollers must be cleaned.

Check the vent openings on the motor at regular inter-
vals for dust accumulation in order to avoid the motor
overheating.

After prolonged use, it is recommended to have the
machine checked by an authorised service centre.

Tool care

The planing shaft, clamping devices, blade supports and
blades must be regularly cleaned of resin, because a
clean tool improves the cutting quality.

To do so, the clamping devices, blade supports and
blades can be placed in a commercial resin remover
for 24 hours. Aluminium tools may only be made res-
in-free with cleaning liquids that do not attack this type
of metal.

12. Storage

Store the device and its accessories in a dark, dry and
frost-free place that is inaccessible to children. The op-
timum storage temperature lies between 5 and 30 °C.
Store the tool in its original packaging.

Cover the tool to protect it from dust or moisture. Store
the operating manual with the tool.

13. Maintenance

Attention!
Disconnect the mains plug before carrying out any
maintenance work.

Changing the blade (Fig. 17-19)
+ A ATTENTION!: Pull out the mains plug as a mat-
ter of principle, before changing the blade.

» Lock the planing shaft guard (9) in the raised position.

« Loosen and remove the five clamping screws (23).

« Lift the blade (25) and cutter bar (24) off the shaft.

* Remove chips and resin from the planing shaft and
cutter bar.

» Insert the new blade (25) in the planing shaft, fix the
blade (25) with the rectangular slots in the two screw
heads. (These two screws adjust the height of the
blade.)

* Place the cutter bar (24) on the blade (25).

« Tighten the five clamping screws (23) lightly.

» Repeat the process for the second blade (25).

» Place the blade adjustment block (18) on the knife
block as shown in Figure 19. Make sure that the
knife (25) touches the blade adjustment block (18)
on both sides.

« The height of the blade (25) can be adjusted by ad-
justing the two adjusting screws (26).

« After successful adjustment of the blades, tighten all
clamping screws.

Note:

« Sharp planer blades guarantee a clean planing pat-
tern and put less strain on the motor.

* When grinding three times, no more than 3 x 0.05
mm of material may be removed.

» The blades used on this machine are not suitable for
rebates/dovetails.

« Finally, lower the planing shaft guard back onto the
table and cover the planing shaft, clamping it with
the star grip screw.

A ATTENTION!

Only use the blades recommended by the manufactur-
er for this device. There is a risk of injury due to loss of
control when using other blades.

Avoid overtightening and possible damage to the
threads. Cutter bars or screws with worn threads must
be replaced immediately.

Connections and repairs
Connections and repair work on the electrical equip-
ment may only be carried out by electricians.

Service information

With this product, it is necessary to note that the follow-
ing parts are subject to natural or usage-related wear,
or that the following parts are required as consumables.
Wearing parts*: V-belt, carbon brushes, planer blade

* may not be included in the scope of delivery!
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Spare parts and accessories can be obtained from our
Service Centre. To do this, scan the QR code on the
front page.

14. Disposal and recycling
Notes for packaging

oy o < The packaging materials are recy-
%& @‘h é clable. Please dispose of packag-
ing in an environmentally friendly

manner.

Notes on the electrical and electronic equipment
act (ElektroG)

Waste electrical and electronic equipment
E does not belong in household waste, but

must be collected and disposed of sepa-
rately!

» Used batteries or rechargeable batteries that are
not installed permanently in the old device must be
removed non-destructively before disposal! Their
disposal is regulated by the battery act.

+ Owners or users of electrical and electronic devices
are legally obliged to return them after use.

+ The end user is responsible for deleting their per-
sonal data from the old device being disposed of!

15. Troubleshooting

The symbol of the crossed-out dustbin means that
waste electrical and electronic equipment must not
be disposed of with household waste.

Waste electrical and electronic equipment can be

handed in free of charge at the following places:

- Public disposal or collection points (e.g. municipal
works yards)

- Points of sale of electrical devices (stationary and
online), provided that dealers are obliged to take
them back or offer to do so voluntarily.

- Up to three waste electrical devices per type of
device, with an edge length of no more than 25
centimetres, can be returned free of charge to
the manufacturer without prior purchase of a new
device from the manufacturer or taken to another
authorised collection point in your vicinity.

- Further supplementary take-back conditions of
the manufacturers and distributors can be ob-
tained from the respective customer service.

If the manufacturer delivers a new electrical device
to a private household, the manufacturer can ar-
range for the free collection of the old electrical de-
vice upon request from the end user. Please contact
the manufacturer’s customer service for this.
These statements only apply to devices installed
and sold in the countries of the European Union
and which are subject to the European Directive
2012/19/EU. In countries outside the European Un-
ion, different regulations may apply to the disposal of
waste electrical and electronic equipment.

The following table shows fault symptoms and describes remedial measures in the event of your machine failing to
work properly. If you cannot localise and rectify the problem with this, please contact your service workshop.

Fault Possible cause

The machine will not switch
on brushes worn

No mains voltage present. Carbon

Chip extraction system not fitted

Remedy

Check the power supply

Take the machine to the customer
service workshop

Fit chip extractor

Machine not functioning or Power failure

stops suddenly

Check microswitch

Engine or switch faulty

Check fuse / overload protection on
device

Have the motor or switch checked by a
qualified electrician

Install chip extractor so that the mi-
croswitch is activated

Check the mains fuse

The machine does not restart automat-
ically due to the built-in undervoltage
protection and must be switched on
again when the voltage returns.
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Machine stops during planing

Planer blade blunt/worn
Overload switch has tripped

Check microswitch

Too much chip take-off
Feed to fast

Change or sharpen blades

Switch back on again after motor cool-
down time

Mount the chip extractor hood or

table lock so that the microswitch is
activated.

Reduce chip take-off

Reduce feed speed

Workpiece jams during
thicknessing

Cutting depth too large

Reduce the cutting depth and machine
the workpiece in multiple operations

Speed drops during planing

Too much chip take-off
Feed to fast
Blunt blades

Reduce chip removal
Reduce feed rate
Replace blade

Unsatisfactory surface
condition

Planer blade blunt/worn
Planer blade clogged by chips
Uneven feed

Change or sharpen blades

Remove chips

Feed workpiece with constant pres-
sure and reduced feed rate

Machined surface too rough

Workpiece still contains too much
moisture

Dry workpiece

Machined surface cracked

Workpiece was machined against the
direction of growth
Too much material planed off at once

Machine the workpiece from the oppo-
site direction

Process the workpiece in multiple
operations

Workpiece feed too slow
during thicknessing

Workpiece was machined against the
direction of growth
Too much material planed off at once

Clean the tabletop and treat it with a
thin layer of sliding wax
Repair transport rollers

Chip ejection clogged during
thicknesser operation (with-
out extraction)

Too much chip take-off
Blunt blades
Wood too wet

Reduce chip take-off
Replace the blade
Dry workpiece

Chip ejection clogged during
jointing/planing (without
extraction)

Too much chip take-off
Feed to fast

Blunt blades

Wood too wet

Reduce chip take-off
Reduce feed speed
Replace the blade
Dry workpiece

Chip outlet clogged with
extraction during jointing/
planing or thicknessing

Extraction too weak

An extraction unit that guarantees
an air speed of at least 20 m/s at the
extraction connection, must be used
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O6sicHeHMe Ha CMMBONUTE BbPXY NpoAyKTa

M3non3BaHeTo Ha CUMBOMNU B HACTOSILLIOTO PbKOBOACTBO cleABa fja Haco4uu BHUMaHWEeTo BU kbM eBEHTyanHu pu-
ckoBe. CumBonuTe 3a 6€30MacHOCT U 0BsiCHeHUsITa, KOUTO T NpuapyxasaT, TpsabBa Aa 6baaT pasbpaHu TOYHO.
CamuTe npeaynpexaeHus He NpemMaxBaT pUCKOBeTe U He MoraT Aa 3aMeHsIT NpaBUITHUTE MepkK 3a NpeaoTBpa-
TsIBaHe Ha 3110MonNyKu.

Mpenynpexaexve — 3a aa cBeaeTe 4O MUHUMYM pUCKa OT HapaHsiBaHe, MPOYeTeTe PbKo-
BOZICTBOTO 3a eKcrnnoatauus.

HoceTte 3awuTa 3a cnyxa. Bb3genicTBueTo Ha wym MoXxe oa npuvnHu 3ary6a Ha cnyxa.

HoceTe npennasHa macka 3a npax. Mpu o6paboTkaTa Ha AbpBECUHA U ApYrM MaTepuanu
MOXe [a ce CTUrHe fo ob6pa3yBaHe Ha BpeaeH 3a 3apaBeTo npax. He Tpsabea ga ce obpa-
60TBa cbabpxaLy a3bect matepuan!

HoceTe 3awntHm ouuna. Bb3HukBawute no BpemMe Ha pa60Ta UCKPU Unun n3nutawmTte ot
npoayKTa TpeCKK, CTbProTuHU 1 npaxose Morat aa NnpuvynHAT 3ary6a Ha 3peHuneTo.

NMPEAYNPEXOEHMUE! OnacHocT oT HapaHsiBaHe! He nocsiraiTe KkbMm ABUXELLUS Ce HOX
3a cTpyroBaHe

MpeBknioyBaTen cpelyy npeTosapsaHe

Mocoka Ha nogaBaHe

MpoAyKTHT OTroBapsi Ha MPUIIOXUMUTE €BPONENCKU AUPEKTUBH.

! ! MpoayKTBT OTroBaps Ha NPUNOXUMUTE CPBOCKU ANPEKTUBH.
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1. YBopa 2. OnucaHue Ha ypepa

MpousBoauTen: 1. TMpeBkntoyBaTen cpeLly npeToBapBaHe
Scheppach GmbH 2. T[peBknioyBaTten 3a Bk/oYBaHe / U3KMOYBaHe
Gilinzburger Stralle 69 3. TpeBknoYBaLL 3NbIHUTENEH MEXAHN3BM
D-89335 Ichenhausen, lepmaHus 4. BWHT cbC 3Be34006pa3Ha pbkoxBaTka C NOAMOXK-

Ha wanba M6

YBaxaemu KNnueHTH, 5. BcmykBaHe Ha CTpyXKu
XKenaem Bu MHOro npuaTHU MOMEHTU U ycrnexu npu 5a. YabIkeHne Ha ycTPOWUCTBOTO 3@ BCMYyKBaHe Ha
paboTaTa c Bawwus HoB NpoayKT. CTPYXKM
6. CkpenuTenHa ravika M6
Yka3saHue: 7. TNpuemHa maca
CbrnacHo gefcTBaLLMs 3aKOH 3a NpoAyKToBaTa oTro- 8. YcnopepeH orpaHnunten
BOPHOCT, MPOM3BOAUTENSAT HA TO3W NPOAYKT HE HOCK 8a. BUHT 3a dmkcupaHe
OTFOBOPHOCT 3a LWeTW, Bb3HWKHanNW no unu nopaawu 9. Kanak Ha HOXa 3a cTpyroBaHe
TO3W ypea, npu: 9a. BbpTSLL0 Ce pamo 3a kanaka Ha Hoxa 3a CTpyroBaHe
* HenpasunHo 6opaBeHe 10. CkpenuTenHa ranka M6
* HecnasBaHe Ha pbKOBOACTBOTO 3a eKcnnoarauums 11. BuWHT c Ha3bbeHa rnasa M8
* PeMOHTM OT HeyNbNHOMOLLEHWN CNeumanuncTu, aBs- 12. PbyHa MmaHuBena
BallM ce TpeTu nuua 13. Perynupauy BUHT
* MoHTMpaHe 1 NoAMSAHA Ha He OPUTMHANHW pe3eps- 14. NMopasawa maca
HUW YacTn 15. TymeHu kpayeTa
* Ynotpeba He no npegHasHavyeHue 16. WHcTpymeHT 3a ByTaHe
+ OTka3 Ha enekTpuyeckaTa WHCTanauus npu He- 17. Bnok 3a 6yTaHe
cnasBaHe Ha npepnucaHusta 3a pabota c enek- 18. Bnok 3a perynupaHe Ha ocTpueTo
TpuyecTBO M pasnopenbute Ha VDE 0100, DIN 19. BuHTOBE C KpbCTOOOPaseH wnuy M5
57113/VDE 0113 20. 3b6um cpelyy oTkat
21. Maca Ha wparixmyca
WUmante npeaBua cnegHoTo: 22. Pe3boBo BpeTeHO
PbKkoBOACTBOTO 3a eKcnnoaTalus e CbCTaBHa YacT oT 23. O6TaraLy BUHT
TO31 NPoAYyKT. To CbAbPXKa BaXHN YKadaHWs OTHOCHO 24. HoxoBa rpega
6esonacHarta, npaBunHaTa u MKOHOMWUYHaTa paboTta ¢ 25. Hox 3a cTpyroBaHe
npoaykTa, n3bsarsaHeTo Ha ONacHOCTH, CNecTsiBaHeTo 26. Perynupaly BUHT

Ha pa3xoAun 3a PEMOHT, HaMansBaHeTo Ha BpemMeHa-
Ta Ha NpPecToil U yBenMyaBaHETO Ha HafexXAHoCTTa
1 eKCnnoaTauMoHHUA XUBOT Ha npoaykTa. B gonbn-
HeHMe KbM yka3aHusiTa 3a 6e3onacHoCT B TOBa Pb-
KOBO/CTBO 3a eKcrnoaTauus, 3agbmkutenHo Tpséea
fa cnasBaTe oTHacsiLMTe ce A0 ekcnioartauusita Ha
npoaykTa npeanucaHvsa BbB BalaTta cTpaHa.
Mpean pa w3nonseaTte npoAykTa, 3anosHaiite ce
C BCWYKM ykasaHusi 3a paboTta u 6esonacHocT. Us-
nonssanTe NPoOAyKTa camo KakTo € OMuMcaHo U 3a
nocoveHute obnactn Ha ynotpeba. CbxpaHsBanTe
PBKOBOACTBOTO 3a eKcnnoartauus Ha CUrypHO MSACTO 3. O6em Ha pocTaBKaTta
1 npefaBanTe BCUYKM [OKYMEHTM, KOraTto npeaasare
npoaykTa Ha TpeTu nuua. * 4x BMHTa C BbTpeLleH wecTtocTeH M8
e 4X NOANOXHW Wanbun
* 2X BMHTa C BbTpelleH wectocteH M6
* Knioy c BbTpeLleH WwecTocTeH 4 mm
* Knou ¢ BbTpeLleH WwectocTeH 5 mm

BuHT c BbTpeLeH wectocteH M8
MoanoxHa wainba

BvHT ¢ BBTpeLueH wectocTteH M6
Kntoy ¢ BbTpelleH WwecTocTeH 4 mm
Kntoy ¢ BbTpelleH wectocTeH 5 mm
Kntoy ¢ BbTpelleH wectocTeH 6 mm
Ckana (wpanxmyc)

Ckana (nopgaBaHe)

Ckana (YcnopefeH orpaHunyuTen)

~—IemMmMOUO®>
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+ Kntoy ¢ BbTpeLleH WwecTocTeH 6 mm

* WHCTpymeHT 3a 6yTaHe

+ 2X 6noka 3a 6yTaHe

+ bBnok 3a perynvpaHe Ha ocTpueTo

+ BcMmykBaHe Ha CTPYXKK

* YAobnKeHWe Ha yCTPOWCTBOTO 3a BCMyKBaHe Ha
CTPYXKHM

* YcnopegeH orpaHuuuten

+ Kanak Ha Hoxa 3a cTpyroBaHe

* BwbpTsLo ce pamo 3a kanaka Ha HoXa 3a CTpyroBaHe

* BWUHT cbe 3Be3goob6pasHa pbkoxBaTka C NOANOXHA
wanba M6

+ PbyHa maHuBena

* 4XxTrymeHu kpayeTa

+ JlonbnHWTeneH KOMMNMEKT HOXOBe 3a CTpyroBaHe
(camo 3a apT. Ne 59022109953)

* PwbKoBOACTBO 3a ekcnnoarauus

4. YnoTtpe6a no npegHasHayeHue

A6puxT/lLipaixmyc mMalumHaTa ce u3nonsea 3a peH-
focBaHe ¥ n3psisaBaHe no AebennHa Ha BCUYKW BU-
[oBe AbpBEH MaTepuan ¢ KBagpaTtHa, NpaBobrbiHa
nnm ckoceHa copma.

MawunHaTa Mmoxe ga ce M3non3Ba camo CbrNacHoO
HelHOTO npegHasHa4vyeHue.

A NPEOYNPEXOEHUE!

CnepHuTte AeiiHOCTV He MoraT Aa 6baaTt M3BbpLUBaHM:

+ Pabota no BMbKBaHe (T.e. Bcsika obpaboTka, KosiTo
He ce NpocTupa no usinata AbMXWHa Ha AeTanna)

* BANBOHATUHU, WNDTOBE UMK Npope3n

* peHAoCBaHe Ha CUMHO OorbHaTa AbpPBECUHA, Kbae-
TO HsIMa focTaTbyYeH KOHTAKT C NoAasalliaTa Maca.

A Crtporo 3abpaHeHOo e fa ce OAeMOHTupaT, MOAu-
duULMpaT UM NPOMEHST NpegHasHaYeHUeTo Ha 3a-
LWMTHWUTE npucnocobneHns Ha MaliMHaTa unu aa ce
MOHTMpAT APYrY 3aLWUTHU NpUcnocoGnexmns.
YCTpoWCTBOTO 3a 3awuTa Ha MocTa He TpsabBa aa ce
oTCTpaHsiBa no Bpeme Ha obpaboTkaTta. Heusnons-
BaHaTa 4yacT Ha pexeljaTa rnaea Tpsbea Aa 6bae
nokpwura.

U3nckBaHuA KbM onepartopa

YCTpoiicTBOTO MOXe Aa ce ynpaBrnsiBa U noaabpxa
camMo OT xopa, KOMTO ca 3ano3HaTu C Hero u ca WH-
dopmMUpaHmM 3a onacHoOCTUTE.

Hwukora He no3BonsiBante Ha geua ga paboTtaT ¢ yc-
TPONCTBOTO.

Huvkora He no3BonsiBaiTe Ha Bb3pacTHu Aa paboTaT ¢
ycTponcTBoTo 6e3 noaxoasawo obyyeHue.
OnepaTtopbT Tpsi6Ba BHUMATENHO Aa € Npoyen u pas-
6pan pLKOBOACTBOTO 3@ eKcnnoartauus, npean Aa ns-
nonsea ycTpoMCTBOTO.

KBanudmkaumna: OcseH nogpobHWM WMHCTPYKLUKU OT
kBanuduumpaHo nuue, He ca HeobxoauMM cneuman-
HY KBanudmKaLum 3a U3nonasaHe Ha yCTPOWCTBOTO.

MuHumanHa Bb3pacT: YCTPOWCTBOTO MOXe Aa ce
n3nonsea camo OT nuua, KouTo ca HaBbpwmnu 18 ro-
OVHW. M3KNioYeHne e N3non3BaHeTo oT Mnagexu, ako
ce n3nonsea B Xofa Ha npodecuoHanHoTo obyyeHune
3a npuaobuBaHe Ha ymeHus nog HabnogeHWeTo Ha
VNHCTPYKTOP.

MecTHuTe pasnopeabu moraT Aa onpefensit MUHU-
ManHaTta Bb3pacT Ha noTpebuTens.

O6yueHue: YnotpebaTa Ha ypega M3MckBa camo
CbOTBETHWU WHCTPYKLMU OT KOMMNETEHTHO nuue unu
pPBKOBOACTBOTO 3a ekcnnoartauus. He ce um3ucksa
cneuunanHo obyyeHue.

MawwnHaTa MOxe Oa ce M3nons3ea caMO CbriacHo
HEeNHOTO npeanHasHaveHue. Bcska pasnuyaBalla ce
OT TOBa yn0Tpe6a He e No npegHasHavyeHune.

3a BcsAKakbB BUA npounstTmyawim OoT TOBa LWEeTu unn
HapaHABaHWSA OTTOBOPHOCT HOCK I'IOTpeﬁMTeJ'IFIT/OI'IE-
paTop®bT, @ He NPon3BOAUTENAT.

Mons, ob6bpHeTe BHUMaHWe, Ye HawuTe ypeau He
ca KOHCTpyMpaHu C npefjHa3HavyeHne 3a Tbpro.Bcka,
npodecnoHanHa unv npomuLuneHa ynotpeba. He no-
emMame rapaHuusi, ako ypeAbT ce U3Mosi3Ba B TbPros-
CKW, 3aHaATYMIACKN UNWU NPOMULLNEHN NPeaAnpUaTUs,
KaKTO U NPV PaBHOCUIHN AEeNHOCTH.

5. YkasaHus 3a 6e3onacHocT
OO6wu yka3zaHuA 3a 6esonacHocT

BHumanwme! MNpu ynotpeba Ha eneKTpu4eckn NHCTPY-
MeHTV TpsiGBa Aa ce cbbniogaBaT CneiHUTE OCHOBHMW
npeanasHyW Mepku cpeLly onacHoOCT OT TOKOB yaap,
HapaHsBaHe 1 noxap.

MpoyeTeTe BCUYKM Te3n ykasaHus, Npean Aa n3nons-
BaTe TO3U eNeKTPUYECKN UHCTPYMEHT, U CbXpaHsiBaii-
Te nobpe ykasaHuaTa 3a 6esonacHocT.
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Be3onacHa pa6oTta

1.

Mopabpxante BaweTo paboTHO mAcTo nogpe-

OeHo

- bes3nopAaabKkbT Ha paboOTHOTO MACTO MOXe
na fosefe 40 3M10MN0NyKu.

CbbniogaBaiTe BNUSHUATA Ha OKonHaTa cpeaa

- He unsnaraite enekTpnyYeckn MHCTPYMEHTH
Ha AbXA.

- HewusnonsBaiTe enekTpMYECKN MHCTPYMEH-
TV BbB BMaxkHa unu mokpa cpeaa.

- OcurypsBante 0ob6po ocBeTneHne Ha paboT-
HOTO MSICTO.

- HewsnonsBaiTe enekTpMYeCKM MHCTPYMEH-
TV Ha MecTa, Ha KOWTO CblLLecTByBa onac-
HOCT OT MOXap MW eKCnno3uns.

MaseTe ce oT TOkOB yaap

- W3bsareanTte AoKocBaHe Ha TANOTO [0 3a3e-
MeHu YacTu (Hanp. Tpbbu, pagmaTopu, enek-
TPUYECKM NeYKN, XNaannHuLum).

OpbxTe Apyrv nuua Haganeu

- He nosBonsaBaiTe Ha Apyru nuua, ocobeHo
Aeua, Aa AOKOCBAT eNeKTPUYECKNs NHCTPY-
MeHT unu kabena. [lpbxTe rv ganey ot Ba-
weTo paboTHO MSCTO.

CbxpaHsiBaTe HeM3NON3BaHW eneKkTpu4ecku

MHCTPYMEHTM Ha CUTYPHO MSICTO

- HemusnonseaHuTe enekTPUYECKU WHCTPY-
MeHTK TpsibBa Aa ce OCTaBAT Ha CyXo, BU-
COKO WM 3aK4YeHO MACTO, U3BBbH obcera
Ha feua.

He npeTtoBapBainTe Bawmnsa enekTpuyeckun uH-

CTPYMEHT

- Llle pabotuTe no-gobpe 1 NO-cUrypHo B no-
COYeHMUss Amanas3oH Ha paboTHM xapakTe-
PUCTUKN.

M3nonaBanTe nNpaBUMHUS eneKTPUYECKU WH-

CTPYMEHT

- He u3nonsBaiiTe ManomMowHU MaluHW 3a
Texka paborta.

- Heusnonssaiite enekTpUYeCKNs MHCTPYMEHT
3a Lenu, 3a KOMTO TOW He e NpeaBUAEH.

Hanpumep, He nanonssanTe pbyHU LUPKYNSp-

HW TPUOHM 3a pA3aHe Ha KIIOHW UMK LeneHunuu.

HoceTte noaxoasuio o6nekno

- He HoceTe wupoku apexu unu 6uxyTta, Te
6uxa mornu Aa 6bAat 3axBaHaTh OT ABUXeE-
LK ce YacTu.

- [pu pabota Ha oOTKpUTO ce npenopbyBa
M3MON3BaHeTO Ha YCTOMYMBU Ha XNb3raHe
obyBKU.

- [Tpu obnrv Kocu HoceTe Mpexa 3a Koca.

M3nonsBaliTe npeagnasHun cpeactea

- Hocerte 3awuTtHu ouuna.

- TMpu obpasysalu npax paboTn nanonssaiite
macka 3a AvxaTtenHa sawmTa.

CBbp3BanTe npaxoynassioTo yCTPONCTBO

- AKo ca HanW4yHW CbeAWHEHWs 3a Mpaxous-
CMyKBaHe M yCTPOWCTBO 3a npaxoynassiHe,
yBepeTe ce, Ye Te ca CBbP3aHu U Ce U3MNons-
BaT NPaBWIHO.

He nsnonseanTe kabena 3a Lenu, 3a KOUTO TON

He e npeaHasHayeH

- Hewusnonssaiite kabena, 3a Aa nsgbpneare
Lencena oT KoHTakTa. NaseTe kabena ot ro-
pewumHa, macno u octpu pbbose.

OcurypsiBaiiTe getanna

- WsnonssainTte npucnocobneHns 3a satsraHe
Wnu npeca, 3a Aa AbpXxuTe AeTtanna agpaso.
Taka TON ce AbPXN NO-CUrYPHO, OTKONKOTO
¢ Bawara pbka.

N3bsirBanTe HenpaBunHa CTolka Ha TAMoTo

- OcurypeTe cu cTtabuneH ctoex u nasete
paBHOBecCHe No BCAKO BpeMme.

MopabpxanTe rpmxnueo Bawnte MHCTpyMeHTn

- MNoppbpxaiiTe pexewnute WUHCTPYMEHTU
OCTPM ¥ YMCTHW, 3a Aa moraT ga paboTaT no-
pobpe 1 no-curypHo.

- CnepgBaiiTe ykazaHuWsTa 3a cMa3BaHe W 3a
CMSIHa Ha UHCTPYMEHT.

- TMpoBepsiBaiiTe pPefoBHO CbEAVHUTENHUS
NPOBOAHUK Ha eNeKTPUYECKUS UHCTPYMEHT
M Npu noBpeaa Bb3naranTe nogmsHaTa My
Ha npu3HaT cneymanucr.

- lMposepsiBaiiTe yabnxasalmuTe kabenu pe-
[OBHO W ' CMEHSNTEe, ako ca NOBPeAeHN.

- [MaseTte gpbxKUTE Cyxu, YucTu n 6e3 mac-
no u rpec.

MN3BaxpanTe wencena ot KOHTakTa

- KoraTo enekTpu4yeckusit MHCTPYMEHT He ce
n3nonaea, Nnpeaun NoaapbXKa U Npu cMsaHa
Ha WUHCTPYMEHTU, KaTo Hanp. pexeLy AUCK,
cBpeano, ppesa.Ako peHgoCBaLUKAT Ban ce
6nokupa no speme Ha paboTta nopaau npe-
KOMepHa cuna Ha nojaBaHe WNu 3akneLu-
BaHe Ha obpaboTBaHus geTann, nsknwoverte
ypeaa u ro usknwo4yeTe OT enekTpuyeckaTa
mpexa. OTcTpaHeTe geTaina v ce ysepere,
Ye peHAOCBaLUMAT Ban ce ABMXU cBOGOA-
Ho. BknioyeTe ypeaa u u3BbplueTe OTHOBO
paboTHaTa CTbMKa C HamaneHa cuna Ha no-
fAaBaHe.
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16.

17.

18.

19.

20.

21.

He ocTaBsinTe nmocTaBeHW KMOYOBE U UHCTPY-

MEHTH

- [lpean Bkno4yBaHe npoBepsiBaTe panu
KMo4oBeTe U UHCTPYMEHTUTE 3a HacTpoka
ca OTCTpaHeHMU.

N3bareaiTe HEBOMHO cTapTupaHe

- YBepsiBaWiTe ce, Ye NpeBKNOYBATENAT € U3-
KMOYeH Npu BKapBaHe Ha Liencena B KOH-
TakTa.

M3nonsBawnTe yabnxuteneH kaben 3a ynotpe-

6a Ha oTKpUTO

- Ha oTkputo nsnonssainTte camo AonycTumu
3a TOBa U CbOTBETHO 0603HAYEHN YA BIKN-
TenHu kabenu.

Bbaete BHMMaTENHN

- BxwumaBaiiTe 3a ToBa, koeTo npasuTe. [oa-
XoxpanTe pasymHo kbM pabortarta. He uns-
nonssanTe enekTPUYECKNS MIHCTPYMEHT, KO-
raTo He CTe KOHLEHTpUpaHu.

MpoBepaBanTe eNeKTPUYECKUS UHCTPYMEHT 3a

eBeHTyarHu nospean

- Mpeawn cnepBawa ynotpeba Ha enekTpuye-
CKMSI UHCTPYMEHT TpsibBa BHMMATENHO Aa ce
nposepsiBa U3pAOHOTO U MPaBUIHO (PYHK-
LMOHMpaHe Ha 3alnTHUTE yCTpoNCcTBa Unu
Ha feKko NoBpeaeHnTe YacTu.

- [lpoBepsaBaiTe fganu ABMXeLWMTE Ce YacTu
DYHKUMOHMPAT U3PAAHO U He 3asxaaT, unm
[anu HsaMa noBpefeHun Yactu. Benukn vac-
TV TpsbBa Aa ca MOHTMPaHW NpaBUHO 1 Aa
OTroBapsAT Ha BCMYKM YCNOBUS, 3a Aa ce ra-
paHTMpa nspsigHata paboTta Ha enekTpuye-
CKWUSI UHCTPYMEHT.

- [loBpepeHn NpeanasHN ycTponcTBa U YacTu
TpsibBa fa 6baaT peMoHTUpaHW Unu nogme-
HEHW CbIMNAacHO M3UCKBaHMATA OT Npu3HaT
cneunanvanpaH cepBn3, OCBEH ako He e Nno-
COYEHO ApYro B pbKOBOACTBOTO 3a ynoTpeba.

- [loBpegeHn npeskniouyBatenu Tpsi6Ba Aa
ce NOoAMEHAT OT CepBU3 3a TeXHUYECKo 06-
CINyXBaHe.

- HewusnonsBaiTe enekTpMYECKN MHCTPYMEH-
TV, YAWTO MPEBKNIOYBATEN HE MOXe Aa ce
BKJIIOYBA UNU M3KIIOYBA.

BHUMAHMUE!

- WsnonsBaHeTo Ha Apyrn paboTHW UHCTPY-
MEHTW W NPUHaANEXHOCTU MOXe Aa npes-
cTaBnsiBa 0OnacHOCT OT HapaHsiBaHe 3a Bac.

22. BwbanarainTe pemMoHTa Ha Bawwus enektpuyecku
MHCTPYMEHT Ha €NEeKTPOTEXHUK
- To3n eneKTpUYECKN MHCTPYMEHT OTroBaps
Ha MPUNOXUMUTE HOpMK 3a GesonacHoCT.
PeMOHTU MoraT fa ce u3BbpLIBAT camMo OT
€NeKTPOTEXHUK NPU U3NON3BaHe Ha opurn-
HamnHW pe3epBHW YacTu; B NPOTUBEH crnyyaw
MoraT fa Bb3HUKHAT 3110MONyKW 3a noTpe-
6utens.

To3n ypen He e npefHas3HayeH 3a W3Mon3BaHe OT
Xopa (BKMHOYMTENHO Aeua) ¢ HaMmaneHu uanyecky,
CETUBHW MU YMCTBEHM CNOCOGHOCTM UNu nunca Ha
ONUT U/MNKN 3HaHUSA.

[euaTta Tpsibea ga 6baaT HabnogaBaHw, 3a Aa ce ra-
paHTUpa, Ye He UrpasT ¢ ypeaa.

MpepynpexpaeHue! Mo Bpeme Ha ekcnnoartauusa To3u
eneKkTPUYeCKN MHCTPYMEHT Cb3aBa enekTpoMarHuT-
Ho none. MNpu onpefeneHn ycroeus ToBa nosie Moxe
Aa HapyLn YHKUMOHUPAHETO Ha akTUBHW UK NacuBe-
HU MeAMUMHCKM MnnaHTu. 3a Aa ce Hamanu onac-
HOCTTa OT CEPUO3HN UMM CMBPTOHOCHW HapaHsiBaHus,
npenopbYBame Ha nuua ¢ MeAULMHCKM UMMNNAaHTK Aa
Ce KOHCYNTUpaT CbC CBOS Jlekap W C Npou3BOAUTENS
Ha MEeAWUMHCKUS UMMNMaHT, npean enekTpu4eckusT
WNHCTPYMeHT Aa 6b/Ae n3nonssaH.

[JonbnHUTeNHU yKka3aHusa 3a 6e3onacHocT

* He n3nonsBainTe 3aTbneHn Hoxose. OnacHoCT oT
oTkaT!

* Pexewmar 6nok TpsabBa Aa € HanbHO NOKPWUT.

+ 3a cTpyroBaHeTO Ha KbCW AeTannu uanonssaiTte
MHCTPYMEHT 3a byTaHe.

* 3a cTpyroBaHeTo Ha TecHu getannu TpsibBa Ada
npeanpvemMeTe OONMbMAHUTENHW NpeanasHyu MepKu.
M3non3eaHeTo Ha npucnocobnexHunst 3a cB1BaHe Ha
HanpeyHy BrakHa W MPY>XWHHW Kanauu Moxe Aa e
HeobxoamnMo, 3a fa ce ocurypu 6esonacHa pabota.

* MawwHaTa He e Nnoaxoasiia 3a pssaHe Ha xnebose.

+ 3awuTaTta OT OTKaT M MogaBalUAT Bansk Tpsibea
[a ce npoBepsiBaT pefoBHO.

* MawwnHuTe, obopyaBaHM ¢ AednekTop 3a CTPYXKKU
n abcopbatopu TpsbBa Aa ce CBbpXKaT KbM CbOT-
BeTHUTEe ypeaun. TUNbT Ha MaTepuana Moxe Aa no-
BMNMsie oTpuLaTenHo Bbpxy obpasyBaHeTo Ha npax.

» MalwuHaTa e nogxoasilia caMmo 3a psisaHe Ha obp-
BeCWHa 1 NnogobHu maTepuanu.

* AKO HOXbBT € U3HoceH Ha 5 %, Ton Tpsabea aa ce
CMEHMU.
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Jluncealy HCTpyMeHT 3a ByTaHe Moxe fa AoBede

[0 onacHocTu. MIHCTpyMeHTBT 3a GyTaHe BuHaru

TpsibBa Aa ce cbxpaHsiBa Ha MallMHaTa, koraTo He

ce n3nonsea.

CbluecTByBa MOBMULIEH PUCK OT OMACHOCT Mpu

BKapBaHe Ha Marnku getannu Ha pbka. [Mpu uns-

non3BaHeTo Ha MHCTPYMEHT 3a GyTaHe TpsibBa Aa

ce cnasBaT NpenopbkuTe Ha NPOU3BOAUTENS.

HenpaBunHoTo M3paBHABaHe Ha 3alUMTHUTE Kana-

UM, nogapaliata Maca Wnu pelleTkute Moxe Aa

[oBeJie 10 HEKOHTPONMpPaHW CUTyaLuu.

MoBpedeHnTe wunM 3aMbpceHn AeTannu Kpuat

onacHocTu. MetanHu yacTu unu pasgpobssaly ce

maTepuan He TpsibBa ga ce o6paboTtBa c Ta3n ma-

WwKnHa. OnacHoCT oT HapaHsiBaHe!

MocTaBsanTe AbNrMTE AeTannu 3a psisaHe BbPXY

ponkoBaTa maca Wnu Opyro OnopHO YCTPOWCTBO.

B npotuBeH cnyyait MoxeTe fa 3arybute KOHTpon

BbpXy AeTanna.

MawwuHaTa e noaxogswia caMmo 3a CTpyroBaHe u

n3ps3BaHe no gebenvHa

BuHaru TpsaibBa a HocuTe NpefnasHu Apexu, korato

paboTuTe c MawmHaTa:

- 3awWuTa 3a cnyxa 3a 3awuTa oT yBpexaaHe Ha
cnyxa,

- 3alWuTHa Macka 3a Aa ce NpefoTBpaTu BAWLIBA-
HETO Ha OMacHu NpaxoBu YacTuuK,

- npeanasHu pbkaBuuu npu pabota ¢ Bana Ha
HOXa W rpybu matepuanu, 3a fa ce Hamamnu
PUCKBT OT HapaHsiBaHe OT ocTpu pbbose,

- 3alyMTHW oyuna 3a npefoTBpaTsABaHe Ha Hapa-
HSIBAHUSI HA OYMTE OT NETALWM YacTULm.

CnepHute cutyauun Tpsibea ga ce usbarsaT Ha

BCsika LieHa: MNpexaeBPEeMEHHO MpekbcBaHe Ha

CTpyroBaHeTo (CTPYXXKU MpU CTPYroBO U33eMBaHe,

KOWUTO He NOoKpMBAT usnata AbMXWHa Ha AeTaina;

CTpyroBaHe Ha HEpaBHU AbPBEHU YACTU, KOUTO He

riexaTt paBHOMEPHO BbpXy NofaBallaTa maca).

BHumaHue! Ako Bpb3kaTa KbM rnaBHaTa Mpexa e

B NTOLIO CbCTOSIHWE, MPY BKMIOYBAHE Ha MalunHaTa

CblUECTBYBa ONACHOCT OT KbCO CbeAuHeHue. To-

Ba MOXe Aa NoBnvsie U Ha ApYyru yHKUMUK (Hanp.

CBETBAHETO Ha KOHTPOMHUTE CBETNMUHM). AKO BPb3-

KaTta KbM rnaBHaTa Mpexa e rnoBpefeHa, Morns,

o6bpHeTe ce KbM Bawua mecTeH JocTaBuMK Ha

eniekTpoeHeprusi 3a NoMoLL U nHpopmauus.

OcTaTb4yHM pUcKoBe

MaluunHaTa e KOHCTpyupaHa CbrnacHO HUBOTO Ha pas-

BUTME HA TEXHWMKATA U NPU3HaTMUTE NPaBunna Ha TEXHU-

ka Ha 6e3onacHocT. Bbnpeku ToBa, npu paboTta morat

[a Bb3HUKHAT OTAENHM OCTATbYHU PUCKOBE.

+ 3acTpaliaBaHe Ha 34paBeTo Nopaaun TOK Mpu K3-
nons3saHe Ha HenpaBUIHW eNeKTPUYecKn CBbP3Ba-
LM NPOBOAHULN.

» [lpeau aa usBbpluBate paboTu No HacTpomnka unu
nogapbxka, ocBoboaeTe nyckoBus By TOH 1 U3gbp-
nanTe uiencena.

+ OcBeH TOBa, BbMPEKU BCUYKM B3ETWM NpeanasHu
MepKU, MoraT Aa CbLUeCTBYBaT HESIBHN OCTaTbYyHU
puckoBe.

+ OcTaTbyHUTE puUckoBe MoraT Aa 6baaT Hamanexu,
ako 6baart cna3BaHu rmaeu ,YkasaHus 3a 6esonac-
HOCT" 1 ,YnoTpeba no npegHa3HayeHune", KakTo u
pPBKOBOACTBOTO 3a ynoTtpeba kaTo usano.

« [lpepoTBpaTaBainTe cnyyYanHu BKIIOYBaHNS Ha Ma-
LWUMHaTa: Npy NOCTaBsiHE Ha LWencena B KOHTAKTa
nyckoBuAT ByTOH He GuBa Aa e HaTUCHaT.

* M3nonsBanTe MHCTPyMeHTa, npenopbyaH B TOBa
pPBKOBOACTBO 3a ekcnnoaTauus. Taka nocturate on-
TMManHa npovs3BoauTeNHOCT Ha Bawwarta mawuHa.

* [pbxXTe pbuUeTe cu Aaney oT paboTHaTa 30Ha, KO-
raTo mawmHarta pabotu.

* Puck OT HapaHsiBaHe Ha MpPbCTUTE W pbLETe npu
[OKOCBaHe Ha Bana Ha HoXa B HenoKpuTu mecTa
npu CMsiHA Ha WHCTPYMEHTW; Te CbLO MoraTt aa
6bAaT cMaykaHu Ype3 oTBapsiHe Ha NpeanasHoTo
nokpuTue.

* HapaHsiBaHusi Ha ounTe
- NPV BXOAHUS U U3XOAHWS OTBOP
- nopapu onaceH otkat
- Ako mawwuHata paboTtu 6e3 acnvpauus unu Top-

6a 3a CTbProTMHW, MOXe Aa ce Nonyyn BpedeH
ObpBECeH npax.
- nopagu U3xBbpIisiHE Ha YacTu

* MeTanHu yacTu, cbabpXxalliu ce B AeTaina, moraT
Aa 3aTBbNAT UMK YHULLOXAT HOXOBETe.

* YBpexpaHe Ha 6enute gpoboBe, ako He ce Hocu
NoAXOAsL A Npaxo3aLlnTHa Mmacka.

6. TexHU4YeCKu AaHHMU

O6GopoTn Ha BanoBeTe 3a

9000 min™!
cTpyroBaHe
[Oeuraten 230-240 V~/ 50 Hz
I}:<’<3Hcywu/|paHa MOLLHOCT 1500 W
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Pasmepu 770 x 450 x 483 mm
Terno 24 kg
Bpoi HoxoBe 2 6pos
TexHU4YeCcKku AaHHU 3a peHAoCBaHe
Makc. WwupuHa Ha 204 mm
cTpyroBaHe
Makc. oTHemaHe Ha

2,5 mm
CTbProTUHU
Ynop Ha peHaocBaHe 540 x 105 mm
OxB
Ynop Ha peHaocBaHe
[vanasoH Ha 90°-135°
HaKMoHsIBaHe
Pa3wvep Ha macaTta 3a 740 x 213 mm

peHgoceaHe

TexHMuYecku AaHHU 3a peHAoCBaHe no Ae6ennHa
Makc. wupuHa Ha

204 mm
cTpyroBaHe
Makc. nebenvHa npu 120 mm
cTpyroBaHe
Makc. oTHeMaHe Ha

2 mm

CTbProTUHU
Paalvlep Ha macaTta Ha 250 x 270 mm
Lparixmyca
3agswxBaHe

3anasBa ce npaBOTO Ha TEXHUYECKN NpoMeHu!

Wym
CToiHOCTUTE Ha LWyMa ca onpeaeneHun cernacHo EN
61029.

HuBo Ha 3ByKOBO HansiraHe LDA 92 dB
HeonpeneneHoct KpA 3dB
HuBo Ha 3BykoBa MowHoCT L, 105 dB
HeonpepeneHoct K, 3dB

HoceTe 3awwuTa 3a cnyxa.
Bb3gencTBMeTO Ha WyM MOXe Aa NpuyuHu 3aryba Ha
cnyxa.

MocoyeHnTe CTOMHOCTM Ha LIYMOBW eMUCKUM Ca N3Me-
peHun No CTaHAapTEH METOA Ha U3NUTBaHE U MOXe Aa
6bAaTt M3non3BaHu 3a CpaBHEHWE Ha eUH enekTpu-
YeCKN UHCTPYMEHT C ApYT.

MocoyeHuTe CTONHOCTY Ha wymMoBu eMmmncum morat ga
Ce usnonseart 1 3a npeasapuTesiHa olueHKa Ha HaTo-
BapBaHeTo.

MpeaynpexpaeHue:

» [lo Bpeme H AeNCTBUTENHOTO U3NOM3BaHE Ha enek-
TPUYECKUS UHCTPYMEHT CTOMHOCTUTE Ha LUYMOBWU
emMucun Moxe Aa ce pasnuyaBaT OT nocoyeHarta
CTOMHOCT B 3aBMCMMOCT OT BMAA WM HauyuHa, Mo
KOWTO eneKkTPUYecKUsl MHCTPYMEHT ce M3Mon3Bsa,
1 No-crneumnanHo kakbB BUA Aetann ce obpaboTsa.

+ OnuTaniTe ce pga nopgbpxate HaTOBapBaHETO
Bb3MOXHO HaW-HuUcko. MpumepHn Mepkmn 3a orpa-
HU4aBaHe Ha BpemeTo Ha paboTa. Mpu ToBa TPsI6-
Ba Ja ce B3eMaT MNoJ BHUMaHWe BCMYKU YacTu Ha
paboTHMS UMKBN (Hanpumep BpeMeHaTa, npes
KOUTO €NEeKTPUYECKUSIT UHCTPYMEHT € W3KIMIOYEH,
1 TakuBa, B KOMTO TOW € BKMOYeH, HO paboTtu 6e3
HaToBapBaHe).

7. PasonakoBaHe

+ OTBOpeTe onakoBkaTa M BHUMaTenHo wu3BageTe
ypena.

+ OTcTpaHeTe onakoBbYHWUSA MaTepuar, kakTo 1 ona-
KOBBYHUTE U TPAHCMOPTHWUTE MpeanasvuTeny (ako
1Mma TakuBa).

» [poBepeTe aanv o6emMbT Ha AOCTaBKaTa € NbreH.

» [poBepeTe ypena v NnpuHaanexHocTuTe 3a nospe-
Ou oT TpaHcnopTupaHeTo. MNpu peknamaumm goc-
TaBuYMKbT TpsibBa Aa 6bae yBedoMeH He3abaBHO.
Mo-KbCHU peknamaummn He ce NpuU3HaBar.

» [lo Bb3MOXHOCT 3anaseTe onakoBkaTa A0 M3Tu4a-
He Ha rapaHLMOHHNSA CPOK.

» [MNpeaw ynoTtpeba ce 3anosHaiTe ¢ ypeaa nocpea-
CTBOM pbKOBOACTBOTO 3a eKcrnroaTauus.

+ 3a NpUHagnexHOCTU, KaKTO 3a M3HOCBALLM ce U
pes3epBHM YacTu, U3MoN3BanTe camo OpUTMHaNHK
yacTu. Pe3epBHM YacTu MoxeTe fa cv HabaBuTe oT
Bawusa cneuvanusmpaH Tbprosey,.

« [lpu NOpbYKM NOCOYBATE HALLUMS HOMEP Ha apTu-
Ky, KaKTO 1 TUMa U roaMHaTa Ha NPoM3BOACTBO Ha
ypepa.

A BHUMAHMUE!

YpeabT M onakoBbYHUAT MaTepuan He ca urpavka
3a peua! [leua He 6MBa ga UrpasaT ¢ NnacTMacoBu
TOpOMYKK, honno n apebHn yactu! CobuwecTByBa
OonacHoOCT OT NornbLiaHe v 3agyliaBaHe!
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8. KoHcTpykuus

A BHUMAHUE!
Mpean nyckaHeTo B ekcnnoaTauusi 3agbixkuten-
HO crno6eTe HanbNHO ypeaa!l

8.1 l'ymeHnu kpaveta (dwr. 2)

dukcupanTe 4YeTupute rymeHun kpadeta (15) ot go-
nHaTa cTpaHa Ha ypeja ¢ nomolyTa Ha 4oCTaBeHUTe
BVMHTOBE C BbTpeLleH LWecTocTeH (A) N NOANOXHUTE
wanbn (B).

8.2 Kanak Ha Hoxa 3a cTpyroBaHe (Pur. 3 - 5)

* [TbpBO cBaneTe BUHTA C KpbCTOOOpa3eH wnuu(19)
1 ckpenuTenHata ranka (10) Ha kanaka Ha Hoxa 3a
cTpyroBaHe (9) u ckpenuTenHaTa raika (6) Ha BbpTS-
LLIOTO Ce pamo Ha Kanaka Ha Hoxa 3a cTpyrosaHe (9a).

+ Mnb3HeTe 3aeAHO Kanaka Ha HOXa 3a CTpyroBaHe
(9) n BBpTALWOTO Ce pamo (9a).

+ 3arerHete OTHOBO ckpenutenHaTa rawika (10) wu
BMHTA C kpbCTOOGpaseH wnuy (19).

+ 3akpeneTe KOHCTPYKTUBHATA rpyna kKbM oTBOpUTE,
nokasaHu Ha ®wur. 4 n dur. 5, c nomowTa Ha ckpe-
nutenHaTta ravika (6) n BUHTa cbC 3Be3foobpasHa
pbkoxBaTka (4)

8.3 YcnopepeH orpaHuyuTen (dwr. 6 +7)

+ [ocTaBeTe ycnopeaHus orpaHnymnTen (8) Ha kopny-
ca Ha MawwuHaTa 1 ro ukcmMpanTe ¢ noMmowTa Ha
6onToBeTe c BbTpelleH wectocTeH (C).

8.4 MaHuBena 3a HacTpoMKa Ha wpanxmyca (Pwur. 8)
+ MaHuBenaTa (12) 3a HacTpolika Ha AebennHaTa Ha
CTpyXXKaTa KbM XOL0BUS BUHT.

8.5 YcTpoucTBo 3a 3acmykBaHe (®Pwur. 10)

+ 3apa MoHTMpaTe yAbIKUTENs Ha YCTPOCTBOTO 3a
3acmykBaHe (5a), oTBOpeTe BUHTA Ha yObIKUTENS.
CbpxeTe aBeTe Yactu (5,5a) n OTHOBO 3aTerHete
BWHTa C KpbCTOOGPA3eH Lunuy,

8.6 BcMykBaHe Ha CTPYXKMU - peHAoCBaHe
(Pur. 11 +12)

+ 3a MOHTaxa nocTaBeTe kanaka Ha Hoxa 3a CTpyro-
BaHe koMnn. (9) B Haii-ropHa nosumuus.

+ [MocTtaBeTe macara Ha wpaiixmyca (21) B Hain-go-
NHa no3uumsa ¢ nomoLlyta Ha maHmBenara (12).

+ [MocTaBeTe BCMyKBaHeTO Ha cCTpyxkuTe (5) neko
KOCO Ha MaluuMHaTta v ro npemecteTe Hasag. [Ba-
Ta NpeBKOYBALLN U3NBIHUTENHN MexaHuama (3)
TpsibBa Aa ce AbpXaT HaBbH.

+ Bbnokupaite BCMykBaHeTO Ha cTpyxkute (5) ¢ no-
MoLiTa Ha NPEeBKNIOYBALUMTE WU3MBIIHUTENHU Me-
xaHu3mu (3). BHumanue! MawwuHaTa HAMa fa ce
cTapTupa, ako NpeBKMYBALLNTE WU3MbIHUTENHN
MexaHu3mu (3) He ca NoCcTaBeHW NPaBUIHO.

+ CrbHeTe OTHOBO HaJOMNy Kanaka Ha Hoxa 3a CTpy-
roaHe komnn. (9).

8.7 BcmykBaHe Ha CTPYXKW - peHAOCBaHe no Ae-
6enuvHa (Pur. 13 + 14)

* YcnopegHuAT orpaHuumTten (8) kbM LWpanxmyca
TpsibBa Aa ce aemoHTUpa. Mpoueaupaiite B o6pa-
TeH pef, KakTo e onucaHo B Touka 8.3.

+ BagpbxXTe NpeBKnioYBaLLMTE U3MBIHUTENHN MeXa-
HWM3MM (3) OTHOBO HaBbH M NOCTaBeTe BCMyKBAHETO
Ha cTpyXkuTe (5) BbpXy MallnHaTa 3a CTpyroBaHe.

* bBnokupavite BcMykBaHeTO Ha cTpyxkuTe (5) ¢ no-
MOLTa Ha NPeBKM0YBALLMTE WU3MBIHUTENHU Me-
xaHu3mu (3). BHumanue! Mawwunata HAMa ga ce
cTapTvpa, ako MpeBKMYBALLUTE U3MbIHUTENHU
MexaHu3mu (3) He ca NoCTaBeHW NPaBUITHO.

9. T[lyckaHe B ekcnnoatauus

A BHUMAHMUE!
Mpeaun nyckaHeTo B eKcnnoaTtauus 3agbixuten-
Ho crno6eTe HanbnHO ypeaa!

Mpenun Bcsika ynoTpe6a npoBepsaBanTe:

+ [pesknioyBaTenu 3a BKMOYBaHE W U3KMIOYBaHe,
BKIMIOYMTENHO MpeBKnioYBaTen 3a aBapuiHO Cnu-
paHe (ako e HanuyeH) 3a NpaBWHO (PYHKLMNOHM-
paHe

* BnokupaHu npeanasutenu (®ur. 1 - nos. 3)
4ypes oTBapsiHe Ha BCeku npeAnasuTen nocne-
foBaTerlHo, 3a Aa U3KIYMTe MaliMHaTa u kaTo
npoBepuTe Aanu € HEBb3MOXHO fa BKNoUYnTe
MaluMHaTa ¢ OTBOpEH npeAnasuTen.

¢ Cnupauka
npu 3ano4BaHe Ha paboTa BkMOYeTe MaluuHa-
Ta U A ocTaBeTe Aa AOCTUTHE HYXHWUTe 06opoTy.
M3knioyeTe oTHOBO MalwwwuHaTa. Cnen 10 cekyHau
AsuratensT Tpsibea Aa usracHe. B npotueeH cny-
yan Hanuue e gedekT.

¢ CKo6M npoTuB oTKaT (Pur. 9 - nos. 20)
noHe BeAHBX Ha paboTHa cMsHa 4pe3 npoBep-
Ka, 3a Aa ce rapaHTtupa, 4ye ca B gobpo paboTHo
CbCTOSIHWE, Hanp. HAMa NoBpeAa Ha KOHTakTHaTa
NOBBPXHOCT Nopaau yaapu n ye ckobute npoTve
oTkat (20) nagaT 6e3npenATCTBEHO Ha3az nopaau
co6CTBEHOTO CY Terno;
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* HoxoBe 3a cTpyroBaHe (®Pur. 17 - nos. 25)
3a NoBpeAM 1 NpaBUHO NOMOXEHME.

MawunHaTa MoXxe Aa ce U3nosi3aBa caMo akKo ca U3-
NMbJIHEHN BCUYKU Te3Un yCIOBUA.

M3nonsBarite camo gobpe HaTouYeHn U noaabpXKaHu
HOoXOBe. V3rnonasanTte caMo HOXOBE, KOHCTPYMpaHu
3a MawmuHara.

Korato o6paboTBate KkbCW peTannu, u3nonssanTe
npbykM 3a nM3byTBaHe UMM MHCTPYMEHTM 3a GyTaHe,
KOUTO He ca AedeKTHH.

CBbpxeTe MaluMHaTa KbM YCTPOWCTBO 3a M3CMYyKBa-
He Ha npax Unun CTPyXKu.

Mpeawn pa 3anoyHete obpaboTkaTa, NnpoBepeTe Aanu
orpaHuuYnTensT e 3axBaHar.

YBepeTe ce, Ye MOXeTe a nogabpxXaTe paBHOBecue
npes3 yAanoTo Bpeme. 3acTtaHeTe OTCTpaHW Ha Mawu-
HaTa.

KoraTo MawwuHata paboTu, ApbXKTe pbUeTe CU Ha 6e3-
ONacHO PascTosiHNE OT PeXeLmns BansK u oT ToukaTa,
KbETO Ce N3XBBLPIAT CTPYKKUTE.

3anoyHeTe peHAOCBaHETO eABa KoraTto pexewuaT
6apabaH gocTurHe Heobxoanmara CKOpOCT.

Cblo Taka ce yBepeTe, Ye 06paboTBaHUAT aeTann
He cbabpxa kabenu, BbXeTa, LWHYpOBE WNWU Apyru
nogobHn. He obpaboTBaiiTe gbpBeCUHa, KOSITO € C
MHOXECTBO YenoBe UNu Aynku.

Ocurypete gbnrute obpaboTBaHu getannu cpely
npeobpbliaHe B Kpasi Ha peHaocBaHeTo. 3a Tasu Len
n3nonssawTe Hanp. CTOMKN 3a pa3rbBaHe unun nofob-
HW yCTpOWCTBA.

Ctporo 3abpaHeHo e fa ce OTCTpaHABAT CTPYXKM UK
OTIIOMKM, AOKaTO MalunHaTa paboTu.

Ako uma 3anywBaHe, He3abaBHO U3kMOYeTe MaLUu-
HaTa. V3BapeTe Lencena OT KOHTaKTa U oTCTpaHeTe
3acegHanus aetann.

3apanTe Hav-mankusi pasmep Ha psisaHe crnep BCska
ynotpeba, 3a Aa npeaoTBpaTUTE pUcka OT HapaHsiBaHe.

A BHUMAHMUE!

MawwnHaTa TpsabBa Aa 6bae 34paBoO 3akpeneHa KbM

noaa/paboTHWA NNOT C NOAXOAALLMN BUHTOBE/BUHTOBM

CTSIMU, Thil KATO CbLLECTBYBA PUCK OT NpeobpbLLaHe.

+ [Mpeav cBbp3BaHeTO Ce yBepeTe, Ye AaHHUTE Bbp-
Xy dupmeHaTa Tabenka cbBnagat ¢ AaHHUTE Ha
Mpexara.

A TPEQOYNPEXOEHWE! Tlpean nouncteaHe,
HacTpoiika, NoaApbXka UMW PEeMOHT W3KNoyeTe
MPEeXOBUS Liencen oT rMaBHOTO 3axpaHBaHe!

« [poBepsiBanTe penoBHO fganu HoxoBeTe (25) ca
3ApaBo 3aKpeneHn KbM HOXOBUS BMoK.

* HoxoBeTe (25) moraTt ga ctbpyat mMakcumym 1,1
mm OT HOXOBUS BOK.

» [lpoBepeTe ckobuTe NpoTuB oTkaT (20) 3a NnpaBmn-
Ha PyHKLMSA.

+ BuHaru HoceTe npeanasHu oyuna.

* Hukora He uspsisBaiite BANb6HATUHM, YenoBe unu
dopmu.

+ [Mpeawn nyckaHe B ekcnroartauyusi npucnocobnexu-
ATa 3a 6esonacHocT Tpsi6Ba Aa 6bAaT NpaBUITHO
MOHTUPaHW.

* HoxwbT 3a cTpyroBaHe TpsibBa fa Moxe fa ce ABU-
U cBOGOAHO.

A BHUMAHMUE!: A6puxt/Wpaitxmyc mawmuHata e

npoekTMpaHa cneunanHo 3a peHaocBaHe Ha MacMBHO

AbpBO. 3a Tasn Uen ce U3Non3BaT BYCOKONernpaHu

HoxoBe (25). MNpu peHpocBaHe no gebenvHa KOH-

TakTHaTa NOBBPXHOCT Ha AeTaiina Tpsi6ea Aa e nno-

cka. Ako TpsibBa ga ce obpaGoTBaTt no-ronemun unu

no-Texku AeTannum, e HeobxoauMo fAa 3akpenute ma-

LuMHaTa KbM OCHOBATa (Hanp. ¢ nomollTa Ha pe3buTe

B OCHOBaTa Ha MaluuHara).

« [lpeBknoyBaTENST 3@ BKMNOYBaHe/M3knNo4YBaHe (2)
ce Hamupa oT nsBaTa cTpaHa Ha MawuHaTa. 3a aa
BKMIOYMTE MaluMHaTa, HaTUCHeTe 3eneHus ByToH
“I”. 3a ga u3kn4MTe MalluHaTa, HaTUCHeTe 4ep-
BeHust 6yToH “0”.

* MawwuHaTa e obopyaBaHa c npeBknoYBaTen cpe-
Wy npetoBapBaHe (1) 3a 3awmuTa Ha aBuratens. B
cnyyai Ha npeToBapBaHe MallWHaTa Le crnpe aB-
TomaTuyHo. Cnep M3BECTHO BpeMe MpeBKItoYBa-
Tens cpelly npeToBapBaHe (1) Moxe OTHOBO Aa ce
BbPHE B U3XOHO MONOXeHne.

+ Korato obpaGoTBate AObnrM aetamnu, wu3nons-
BaliTe ponkoBM mMacu unu nofobHO nopabpxkallo
ycTpoiicTeo. ToBa AonbnHUTENHo obopyaBaHe ce
npepnara B cneunanmanpaHy MarasvHu.
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To TpabBa ga 6bae NnocTaBeHo OT cTpaHaTa Ha no-
JaBaHe U U3nuTaHe Ha MaluuHaTa 3a CTpyrosaHe.
PerynupaHeTo Ha BUcounHaTa TpsibBa Aa e TakoBa,
Ye OeTanbT fa MOXe Aa ce BKapBa B maluHaTta
XOPW3OHTASHO 1 4a Ce U3BaX4a XOPU30HTasHO.

9.1 PeHpocBaHe

A BHUMAHME!: Mpean n3BbpluBaHe Ha KakBaTo u
na e paboTa no noaApbBXKa, NOYNCTBAHE U HACTPOIKa
n3BaxnganTe Liencena.

9.1.1 HacTtpoiika (®wr. 7/15)

+ 3aBbpTeTe perynupawus BUHT (13) HaasicHO unu
HansBo 3a enaHata gebenuHa Ha cTpyxkaTa.
OebenvHaTa Ha CTpyXkaTa MOXe Aa ce BUAW Ha
ckanarta (H).

+ Pasxnabete ycnopeaHus orpaHuuuTen (8) c BUHTa
3a dmkecupaHe (8a). HactponTe xxenaHus vron. Ha-
CTPOEHUAT bIrb/l MOXe Aa ce Buau Ha ckanata (1).
Cnep ycnelHaTta HacTpoika dukcmpanTe OTHOBO
ycnopeaHus orpaHuymnTen (8) ¢ BUHTa 3a dpukcupa-
He (8a).

9.1.2 EkcnnoaTtauus Ha peHAocBavkaTa
(dwur. 20/21)

BHumanune! O6bpHeTe BHUMaHWe Ha NpaBUIHUS MOH-

TaX Ha BCMyKBaHEeTO Ha CTPYXKu (BuxTe 8.5).

¢ (TecHu petannu BuxTe ®ur. 21) oTBOpETE BUHTA
¢ Ha3bbeHa rnaea (10)v npemecTeTe kanaka Ha
HOXa 3a cTpyroBaHe (9) TonkoBa, KONKOTO WU3MUC-
KBa WMpUHaTa Ha AeTanna. Cnep ToBa 3aTerHete
OTHOBO 3aTeraTenHus BUHT ¢ Ha3bbeHa rnasa (9).

¢ (WWuvpokun, nnocku pgetannu, suxte ®dur. 20) OT-
BOpeTe BUHTa CbC 3Be34006pa3Ha pbkoxBaTka (4)
nnocTaBeTe kanaka Ha Hoxa 3a CTpyroBaHe Kommn.
(9) TonkoBa BMCOKO, KonkoTo Aeben e AeTainbT.
Mo TO31 Ha4YMH KanakbT Ha HoXa 3a cTpyroBaHe (9)
nokpuea uenusa Hoxos Ban! Cnep ToBa 3aTerHete
OTHOBO BMHTa CbC 3Be3J006pa3Ha pbkoxBaTka (4).

+ CBbpxeTe LWencena ¢ MpexoBus NpoBoAHuk. Ha-
TUCHeTe 3eneHus 6yToH I 3a pa cTtapTuparte ma-
LIMHaTa 3a CTpyroBaHe.

* [ocTaBeTe getanna, KouTo TpsibBa ga ce obpabo-
TH, BbpXy nopasawaTta maca (14). C nomowta Ha
eflHaTa CU pbka APBXKTE HOXa HaTUCHAT BbPXY Ma-
cata (14) v ro npemecTeTe Bb3MOXHO Hal-Hanpes ¢
nomMotuTa Ha MHCTpyMeHTa 3a 6yTaHe (16) B nocoka
Hap npuemHaTa maca (7) Haa HOXOBUS Barn.

+ Cnep npuknioyBaHe Ha paboTa usknovete malum-
HaTa. 3a Ta3u uen HaTucHeTe YepBeHust 6yToH ,0“.

Hakpas usknioyete malumHaTa oT Mpexara.

+ OTcTpaHeTe CTPyXKWTe W npaxTa OT nopasaiiaTa
maca (14), npuemHaTa maca (7) U HOXOBWS Ban,
cnep KaTo MalMHaTa cnpe HanbIHO.

« [locTaBeTe kanaka Ha HOXa 3a cTpyroBaHe (9) oT-
HOBO Ha NO3ULMS U NOKPUITE HOXa 3a CTpyroBaHe
no usinaTa AbmkuHa.

9.2 PeHgocBaHe no gebenuHa

A BHUMAHME!: Mpeau u3sbpluBaHe Ha KakeBaTo n
na e pabota no nogapbxka, NOYUCTBAHE N HACTPOWA-
Ka usBaxxganTe wencena.

9.2.1 Hactpolika (Pur. 22)

» [MoctaBeTte maHuBenaTta (12) BbpXy XO40BUA BUHT
1 3aBbpTETE MacaTta Ha wWpanxmyca (21) Ha xena-
HaTa BUCouYMHa. HacTpoeHaTta BMCOYMHaA MOXe Aa
ce BUAK Ha ckanarta (G).

+ BaxHo e ga HacTpouTe BUCOYMHaTa Ha MacaTta 3a
Wwpaiixmyca (21) otgony Harope, T.e. NbpBO U3ABP-
nanTte macara no-Hagony (ok. 5 mm) ot xenaHata
BucounHa. Criej ToBa npemecTeTe Harope macara
(21) c manuBenara Ao xenaHaTa BUCOYMHA.

9.2.2 Ekcnnoarauuma Ha wpanxmyca (®wr. 9/22)
BHumaHune! O6bpHeTe BHUMaHNEe Ha NPaBUITHUS MOH-
Tax Ha BCMyKBaHeTO Ha CTPYXKK (BuxTe 8.7)

+ CBbpxeTe LWencena ¢ MpexoBus NpoBoAHuK. Ha-
TUCHeTe 3eneHus 6yToH | 3a ga ctapTupate ma-
LUMHaTa 3a CTpyroBaHe.

« [locTaBeTe feTanna Bbpxy mMacaTta Ha Lipaixmyca
(21). MNopaitTe petaiina B nocoka Ha nopasalyaTta
maca (14). (ObbpHeTe BHMMaHMe Ha nocokata Ha
cTpenkara, KosiTo CMMBoNM3upa paboTHaTta nocoka.)

+ Cnep npuknioyBaHe Ha paboTa usknoyete malum-
HaTa. 3a Ta3u uen HatucHeTe YepBeHUs 6yToH , 0.
Hakpas usknioyete malumHaTa oT Mpexara.

+ OTcTpaHeTe CTpyXKuTe W npaxTa OT MmacaTa Ha
wpavixmyca (21) n HoxoBus Ban, crnej kato MaLm-
HaTa cnpe HanbIIHO.

10. EnekTpu4yecko cBbp3BaHe

MOHTUMpPaHUAT eneKkTpoABUraTen e CBbp3aH B ro-
TOBHOCT 3a ekcnnoartauus. CBbp3BaHeTo oTroBa-
pA Ha npunoxumute pasnopend6bu Ha VDE u DIN.
MpexoBoTO CBbp3BaHe OT CTpaHa Ha KIMeHTa,
KaKTO U U3MNON3BaHUAT yAbMKaBaly kaben, TpA6-
Ba [ja OTroBapsAT Ha Te3n NpeAnuCcaHus.
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BaxHu ykasaHus

Mpu npeToBapBaHe Ha ABUraTens, ToW ce U3KMNoYBa
aBTOMaTW4HO. Cnepn Bpeme Ha oxnaxgaHe (pasnuyHo
no Bpeme), ABUraTenaT MoXe a Ce BK/04N OTHOBO.

NMoBpeAaeH cBbp3BaLy eNeKTPMYeCKU NPOBOAHUK.
Mo cBbp3BaWNUTE €NeKkTpU4eckn NPoOBOAHMLM YECTO
Bb3HMKBAT NOBPeAM B M3onauuata.

MpuynHm 3a ToBa Morat Aa 6baat:

* To4ku Ha NpuTHUCKaHe, KoraTo CBbp3BaLLuTe Npo-
BOZHMWLM ca NpokapaHu Npe3 npoueny Ha Npo3op-
U1 unv BpaTu.

* To4ku Ha nperbBaHe Nopaan HeNpaBUITHO 3akpen-
BaHe UNu NpokapBaHe Ha CBbP3BaLLWs NPOBOAHWK.

* MecTa Ha npeps3BaHe nopagu nperasBaHe Ha
CBbp3BaLLWsi NPOBOAHMK.

» [loBpeau B u3onauusita nopaau AbprnaHe oT CTEH-
HUS KOHTaKT.

* [lykHaTMHU Nopajaun cTapeeHe Ha n3onauusTa.

TakmBa OedEeKTHW CBbP3BalUU €neKTpUYecku npo-

BOAHWUUM He 6GuBa Aa ce u3nonssaT ¥ Nopaamn nospe-

[eHaTa n3onauusi ca onacHu 3a xusora.

PefnoBHO mpoBepsiBaiiTe 3a MoBpeau CBbp3BaLLUTE

enekTpuyecku nposoaHuuM. BHumaBaiiTe 3a TOBa,

npu npoBepkaTa CBbpP3BaALLMAT NPOBOAHUK Aa He e

CBbp3aH KbM eflekTpruyeckaTa Mpexa.

CBbp3BaluTe enekTpuyeckn npoBoaHuLmM Tpsibea aa

OTroBapAT Ha NpunoxumuTe pasnopenbu Ha VDE un

DIN. U3non3BainTe camo CbeAMHUTENHM NPOBOAHULN

c o6o3HayeHuneto ,HO5VV-F*.

OTtneyaTBaHe Ha TWMNOBOTO 0OO3HaYeHWEe BbBPXY

cBbp3BalLus kaben e 3a4bMKUTENHO NpeanucaHme.

[Buraten Ha NPOMEHNUB TOK:

* MpexoBoTo HanpexeHune Tpabea aa e 230 - 240 V~.

* YabnxasawmnTe NPOBOAHWULN C AbIKMHA A0 25 m
TpsibBa aa ca c HanpeYvHo ceveHue oT 1,5 kBagpart-
HU MUNMMeETpa.

CBbp3BaHUSi U PEMOHTM MO enekTpuyeckoTo obopya-
BaHe MOraT [ja Ce M3BbpLUBAT CaMO OT EMEKTPOTEXHNK.
Mpw 3anMTBaHMs, MONsi NOCOYBaNTE CNIeAHNTE AaHHU:
* Tun Tok Ha aABuratens

* [aHHu oT TUNoBaTa Tabenka Ha gBuraTens

11. MounctBaHe

A Mpepynpexaenue! Mpean BCAKakBM HAaCTPOWKY,
noaApbXKKa UNu pemMoHT usgbpnaiTe wencena!

O6wWwm Mepku 3a nogapbKKa

OT Bpeme Ha BpeMe n3bbpcBanTe C Kbpna CTPYXKUTE
1 npaxa oT MaluHaTa. 3a yabikaBaHe Ha XUBOoTa Ha
VWHCTPYMEHTa, BeAHBbX Mece4yHO cMma3sBahTe BbpTs-
wuTe ce yactu. He cmasBaiite gsuraTens.

He wv3nonsBainTe passkjaliM npenapatu 3a no-
yncTBaHe Ha nnacTMacuTe.

LWnuHpgensT ¢ pesba 3a perynupaHe Ha BUcouYMHaTa
Ha MacaTa 3a yaebensiBaHe Moxe Aa ce o6paboTBa
camo cbC Cyxa cmaska.

MoBbPXHOCTTA Ha MacaTta v BXOAALMSA U USXOAALLNSA
Ban BUHaru He Tpabea Aa ca NOKpUTK CbC CMona.

3amMbpceHnTe BXOOSLM U U3XOASLLM BanoBe TpsibBa
[a ce NoYUCTAT.

3a na ce n3berHe nperpsisaHe Ha ABuraTenst pe40BHO
TpsibBa oa npoBepsiBaTe Aanu no BEHTUNALUOHHUTE
OTBOPW Ha ABUraTens He ce e HaTpynan npax.

Cnep npoabnmxkutenHa paboTa Ha MawwuHaTa Bu npe-
nopbyBamMe NpoBepka OT YMbIHOMOLLEH CEpBU3EH
cneumanucr.

Mpvxa 3a MHCTPYMeHTa

BanbT 3a cTpyroBaHe, 3ateratenHuTe npucnocobnexus,
NoAMOXKNTE Ha HOXOBETE W HOXOBeTe TpsibBa nepuo-
[OMYHO i@ ce MoYMCTBaT OT CMOoJiaTa, Thil KaTo YUCTUAT
MHCTPYMEHT Nnofo6psiBa Ka4eCcTBOTO Ha psA3aHe.

3a Tasu uen sarteraTenHuTe npucnocobnexus, noa-
NOXKUTE Ha HOXKOBETE U HOXOBeTe TpabBa aa ce Abp-
XaT 24 yaca noToneHu B Npenapar 3a oTcTpaHsiBaHe
Ha cmona. ANyMWHWEBUTE UHCTPYMEHTW TpabBa Aa
ce NoYucTBaT Camo C NoYMCTBaLLM npenapaTu, KOMTo
He passhkaaT To3u TUn mMeTan.

12. CbxpaHeHue

CbxpaHsiBaiiTe ypeaa v HEroBUTe akcecoapy Ha TbM-
HO, CYXO Y 3alMUTEHO OT 3aMpb3BaHe, KaKTo U Heaoc-
THNHO 3a Aela MsicTo. ONTuManHaTa Temnepartypa Ha
cbxpaHeHue e mexay 51 30 °C.

CbxpaHsiBainTe WHCTPyMEHTa B OpuruHanHaTta ona-
KOBKa.

MoKpuinTe MHCTPYMEHTA, 3a Aa ro 3awuTuTe oT npax
unu Bnara. CbxpaHsBaiTe PbKOBOACTBOTO 3a eKC-
nnoarauusi Npyu MHCTPYMeHTa.
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13. NoaAapbxka

BHumaHue!
Mpeawn BcsikakBu paboTu no nogapbXKkata uagbpn-
BalTe MPEXOBUS LLeNcen.

CmsiHa Ha HoXxa (Pur. 17-19)

« A BHUMAHME!: Bunaru nssaxpante wencena
OT KOHTaKTa, Npeaun Aa CMEHUTE HOXOBETE.

* dukcuparTe 3awmTaTa Ha Bansika 3a CTpyroBaHe
komnn. (9) B noBanMrHaTa nos3unums.

+ Pa3sBuiiTe 1 cBaneTe neTTe 3aTeraTenHu BUHTa (23).

» Bpwrnete Hoxa (25) n HoXoBaTa rpeaa (24) ot Bana.

+ OTcTpaHeTe CTPYXKWTe U cmonaTa oOT Bana 3a
CTpyroBaHe 1 HoxoBaTa rpeaa.

+ [ocTtaBeTe HOBMSA HOX (25) BBB Bana 3a cTpyrosa-
He, pukcmpanTe Hoxa (25) ¢ NpaBOBIBNIHUTE NPO-
pesu B ABeTe BUHTOBM rnasu. (C Te3an ABa BUHTA
HOXBT Ce HacTpoKBa Mo BUCOYMNHA.)

» [locTaBeTe HOXOBaTa rpega (24) Bbpxy Hoxa (25).

+ Jleko 3aTerHeTte neTTe 3aTeraTtenHu BuUHTa (23).

+ [oBTopeTe paboTHMTE onepaLun U 3a BTOPUS HOX
(25).

+ [ocTaBeTe 6noka 3a perynupaHe Ha octpueTo (18)
Bbpxy Brnoka Ha HOXa, KakTo e noka3aHo Ha dur.
19. YBeperTe ce, 4ye HOXbT (25) gokocBa Gnoka 3a
perynupaHe Ha ocTpueTo (18) oT ABeTe cTpaHu.

* UYpes npemecTBaHe Ha ABaTta perynupaiiy BUHTA
(26) HOXBT (25) MOXe Aa ce perynupa no BUCOYMHa.

+ Cnep ycneluHa HacTpolika Ha HoXa BCUYKM 3aTera-
TenHv BUHTOBe TpsibBa Aa ce 3aTerHart.

WUmaiTte npeaBua cnegHoTo:

+ OcTpuTe HOXOBE 3a CTpyroBaHe rapaHTupaTt yucTa
KapTMHa Ha CTpyroBaHe W HaToBapBaT MO-Manko
asurartens.

+ [pwu TpukpaTHO WnudoBaHe He TpsabBa Aa ce cBa-
ns matepuan noseye ot 3 x 0,05 mm.

* HoxoBeTe, n3anonssaHn Ha Tasu MaluHa, He ca
noAaxoAsLmM 3a peHAoCBaHe/n3psi3aBaHe.

* Hakpasi cnycHeTe OTHOBO 3awuTata Ha Bana 3a
cTpyroBaHe BbpXy macaTta W NokpuiTe Bana 3a
CTpyroBaHe, 3aTerHeTe C pbkoxBaTkara.

/A BHUMAHMUE!

M3nonsBariTe caMo HOXOBe, NMPenopbYaHn OT NPoun3-
BOOUTENSA 3a TOBa yCTpOIZCTBO. I'Ipvl n3non3saHe Ha
OPYT¥ HOXOBE CbLUECTBYBa PUCK OT HapaHsiBaHe Mno-
papgu 3aryba Ha KOHTpon.

MN3b6sreanTe npeHaTAraHeTo M Bb3MOXHOTO pa3xnab-
BaHe Ha pe3bute. HoxoBWTE rpeaun Unu BUHTOBETE C
N3HOCEeHN pe3bu TpabBa fa ce cMeHAT He3abaBHoO.

Bpb3ku 1 peMoHTH
CBbp3BaHUsi 1 PEMOHTU NO enekTpuieckoTo obopya-
BaHe MOraT ja Ce U3BbpLUBAT CaMO OT eNeKTPOTEXHWK.

CepBu3Ha MHOpMaLus

Tpsbsa ga ce uma npeasua, Ye crefHUTe 4acTu Ha
TO3M NPOAYKT ca 06eKT Ha N3HOCBaHe Nopajam U3HOC-
BaHe UNu Ha eCTECTBEHO M3HOCBaHE, PECH. CiegHUTe
YyacTu ca Heob6XO4MMM KaTo KOHCYMaTMBH.
Bbp3ousHoCBaWLM Ce 4acTu*: KNMHOBMAEH PEMBbK,
rpaduUTHN YETKU, HOXOBE 3a CTPyroBaHe

* He ca BKIIOYEHM 3aAbIKUTENHO B o6ema Ha Joc-
TaBkarta!

PesepBHuTE YacTu 1 akcecoapuTe ce npegnaraT B
Halus cepBu3eH LieHTbp. 3a LenTa ckaHupainte QR
KOAa Ha 3arnaBHaTta cTpaHuua.

14. U3xBbpnsiHe U peuuknmpaHe
Yka3aHuA 3a onakoBKaTa

OnakoBbYyHMTE MaTepuanu Mo-
Y a2
%Q ﬁn é rat ga ce peuuknupar. Mons, us-
XBbprieTe onakoskaTta no npupo-
nocbobpaseH HaumH.

Yka3aHus 3a 3aKoHa 3a eNneKTPUYEeCcKOTO U enek-
TpoHHOTO o6opyaBaHe (ElektroG)

CTapoTo eneKTPU4ecKo 1 eNeKTPOHHO 060-
pyABaHe He TpsAGBa Aa ce U3XBbLPNA 3aea-
HO c 6uTOBUTE OTNaabLUM, a TPAGBa Aa ce
cb6upa un n3xBHLPNA pasaenHo!

+ CrapuTe 6aTepumn n akymynatopu, KOUTO He ca He-
NOABWXHO MOHTMpaAHU B cTapusi ypesd, Tpsibea aa
6baaT M3BageHu npeav npenaBaHe 6e3 Aa ce pas-
pywaBat! TAXHOTO M3XBBbPNSHE € pernaMmeHTMpaHo
oT 3akoHa 3a 6aTtepunte n akymynaropure.

+ Cob6cTBeHuuMTE, pecn. non3paTennTe Ha enekTpu-
4YecKo U enekTPoHHO obopyaBaHe ca 3aKOHOBO 3a-
ObIDKEHU A M BbpHAaT cnep ynotpeba.

* KpaitHnaT notpebuten e OTroBopeH 3a M3TpuBa-
HEeTO Ha NMUYHUTE MYy AaHHW OT CTapus ypen, KOWTo
Tpsibea ga 6bae n3xebpreH!

www.scheppach.com




+ CumBONBT Ha 3ayepkHaTa Koda Ha Konena o3Ha-
YaBa, Ye OTnaabLUUTE OT eNeKTPUYECKOTO U enek-
TPOHHOTO 06opyaBaHe He TpsibBa Aa ce M3XBbPNAT
3aefiHo ¢ 6UTOBMTE OTNAAbLM.

+ EnextpuyeckoTo u enekTpoHHOTO o6opyaBaHe Moxe
Aa ce npeaasa 6e3nnaTHO Ha cneaHUTe MecTa:

- MybnuyHn cvbupaTenHu nNyHKTOBe (Hanpumep
OBOpOBE Ha 06LWMHCKM crpagu)

- MarasuHu 3a npogax6a Ha eneKkTPOHHM ypeaun
(dpn3nyeckn n oHnariH), Npu ycnoene Ye Tbpro-
BLUUTE ca ANbXHU Aa rv B3emaT obpaTHO unm
npeanaraT ToBa B3emaHe 406pOBOIHO.

- MoxeTe aa npefageTte Ao TpY CTapu enekTpu-
Yecku ypefa OT BCEKU TUM ypesd C MakcumarnHa
AbMxuHa Ha pbba oT 25 caHTumeTpa 6e3 aa
KynyBaTe HOB ypef OT NpousBoAuTens, unu aa
v npefapeTe B ApYyr oTopusnpaH cbbupaTteneH
NYHKT BbB BaLLUWs paioH.

15. OTcTpaHsABaHe Ha HEeM3NpPaBHOCTHU

- 3a JonbrHUTENHWUTE YCNOBMSA 3a BpbluaHe Ha
npoussoAMTenn U AucTpubytopu ce obbpHe-
Te KbM CbOTBETHUA LeHTBbp 3a obcnyxBaHe Ha
KNUEHTH.

* AKO HOBUSIT €NIeKTpUYeCcKku ypea ce 4OCTaBs OT nNpo-
M3BOAUTENSA Ha YacCTHO [OMAaKkWHCTBO, TOW MoOXe
fa opraHusupa 6esnnaTHO M3BO3BaHe Ha cTapus
enekTpuU4eckn ypen npu rnouckeBaHe OT KpaitHWs
noTpebuten. 3a uenTa ce cBbpXeTe C oTAena 3a
obcnyXBaHe Ha KNWEHTU Ha NPOV3BOAUTENS.

+ ToBa ce oTHacsi caMo 3a ypeauTe, KOUTO Ce WH-
cTanupaT u npogasat B EBponeiickua cbio3 u ca
npeameT Ha esponenckata AupektnBa 2012/19/
EC. B cTpaHu ussbH EBponerickusa cbio3 morat aa
ce npunaraT pasnuyHu pasnopenbu 3a U3XBbLPNS-
He Ha oTnagbLMTe OT eNeKTPUYECKO N eNeKTPOHHO
obopyasaHe.

CnepgBalyata Tabnuua nokassa cumnTomuTe 3a noepeau U onnucea Kak morat ga Bu nomorHar, ako mawwuHaTa Bu

He paﬁOTVI npaBuIiHoO. Ako He moxeTe aa HamMmepuTe U OTCTpaHuTe npo6nema, CBBbpXeTe Ce CbC CepBus.

HeusnpaBHocT Bb3MoXxHa npMunHa

MalwmvHaTa He Moxe aa ce

BKITIOYM HU Fpad)VIHHVI YeTKkn

TUpaHo

Hama MpeXO0BO HanpexeHne, N3Hoce-

BcMykBaHeTO Ha CTPYXKKW HE € MOH-

(o)

paHsiBaHe

MpoBepeTe 3axpaHBaHETO C Hanpe-
XeHve

3aHeceTe MalunHaTa B CepBuM3 3a
TexHu4ecko obcnyxBaHe
MoHTupainTe BCMyKBaHETO Ha
CTPYXKHM

MawwnHaTa He dyHKumnoHupa | CnupaHe Ha Toka
Unu cnupa BHe3anHo

Baten

OedbexTeH gBUraTen unu NpeBKoY-

MpoBepeTe MUKpOMNpeEBKNtOYBaTENS

lMpoBepeTe npegnasuTens / npose-
peTe 3awuTaTa cpelly npetoBapBaHe
Ha ypeaa

Bb3anoxeTe npoBepka Ha ABuratens
UV NpeBKIoYBaTens Ha enekTpo-
TEXHUK

MoHTupariTe BCMyKBaHETO Ha CTPYX-
KW Taka, Yye [ila ce 3aaeicTBa
MpoBepeTe npeAnasuTens Ha BXoaa
OT CTpaHaTa Ha Mpexara
YCTpOWCTBOTO He ce pecTapTupa
aBTOMaTU4YHO Nopaau BrpajeHara
3alMTa cpeLly HUCKO HarnpexeHue u
TpsibBa Aa ce BKJI0YM OTHOBO crief,
Bb3CTAHOBSIBAHe Ha HanpexeHneTo.
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MawwuHaTa cnvpa no Bpeme
Ha CTpyrosaHe

HoxbT 3a cTpyrosaHe e 3aTbneH/
N3HOCEH

MpeBknoYBaTENAT CpeLly npeTosap-
BaHe ce e 3ageincrean

MpoBepeTe MUKpoMNpeBKntoYBaTens

TebpAe ronsamMo OTHEMaHe Ha CTPYXKN
TebpAae ronamo nogasaHe

CMeHeTe unu HaToveTe Hoxa

Crnep usTuyaHe Ha BpeMeTo Ha
oxnaxaaHe BKIlo4YeTe OTHOBO A4BU-
ratens

MoHTUpaiTe Kanaka Ha BCMyKBaHEeTO
Ha CTPYKKU, pecn. 6IokMpoBKaTa Ha
nnota Taka, 4e MMKponpeBkIoYBaTe-
nAT Aa ce 3apencrea.

HamaneTe 0THEMaHETO Ha CTPYXKM
MoHuWkeTe ckopocTTa Ha nojasaHe

O6paboTBaHuAT geTann ce
3aKknuHBa npu
peHpocBaHe no aebenuHa

TBbpAe ronama aobnboynHa Ha cpesa

Hamanete gbn6oynHaTa Ha cpesa u
obpaboTeTe obpaboTBaHus feTan B
HSIKONKO paboTHM xoaa

O6GopoTuTe ce NoHMXaBaT no
BpeMe Ha peHfjocBaHe

TBbpAE roNsiMo OTHEMAHE Ha CTPYKKU
TebpAae ronamo nogasaHe
Tbnn HOXOBE

HamaneTte cHeMaHeTo Ha CTPYXKK1
MoHWxeTe ckopocTTa Ha NoaaBaHe
CmeHeTe HOoXa

HesagoBonutenHo cbCTOSA-
HVe Ha NOBbPXHOCTTA

HoxbT 3a cTpyrosaHe e 3aTbneH/
N3HOCEeH

HoxbT 3a cTpyroBaHe e 3agpbCTeH OT
CTPYXKU

HepaBHOMepHO noaasaHe

CMeHeTe Unu HaTo4eTe Hoxa
OTcTpaHeTe CTPYXKKUTE
MopaBaiiTe o6paboTBaHMsA geTaiin
C NOCTOSIHHO HansiraHe U NOHWXeHa
CKOPOCT Ha noAaBaHe

O6paboTeHaTa NOBLPXHOCT
e TBbpAe rpanasa

O6paboTBaHuNAT AeTann Bce oLle
cbabpka TBbpAe MHOro Bnara

M3cyweTte obpaboTBaHma getamn

O6paboTeHaTa NOBbPXHOCT
e HanykaHa

O6paboTBaHusAT getann e 6un obpa-
6OTeH cpeLly nocokaTa Ha pacTexa
TBbpAe MHOro MaTepuan e 6un cTpy-
roBaH Ha efiuH NbT

O6paboTteTe o6paboTBaHMs aeTann
0T NPOTUBOMONIOXHATa NOCOKa
O6paboTteTe o6paboTBaHMsA aeTann B
HsIKONko paboTHM xoaa

TBbpAe Manko nogaBaHe Ha
obpaboTBaHus geTan npu
peHgocBaHe no gebenuHa

O6paboTBaHusT aeTann e 6un obpa-
6OTeH cpeLly nocokaTta Ha pacTexa
TBbpAe MHOro MmaTtepuwan e 6un cTpy-
roBaH Ha eauH NbT

MouncTeTe NnoTta Ha macaTta n HaHe-
ceTe TbHBK CroW NNb3rall BOCbK
PemMoHTupanTe TpaHCcnopTHUTE
Banaun

M3xBbpraya Ha CTPYXKK e
3aApbCTEH NPU peHAoCBaHe
Ha pebenvHa (6e3 nacmyk-
BaHe)

TBbpAE roNsiMo OTHEMAHE Ha CTPYXKKU
TN HOXOBE
TBbpAE MOKbP AbPBEH MaTepuan

HamaneTe oTHEMaHeTO Ha CTPYXKU
CMsiHa Ha HoXa
M3cyweTte obpaboTBaHnsa getann

M3xBbpraya Ha CTPyXKu e
3aApBbCTEH NPU NOAPaBHS-
BaHe ype3 peHaocBaHe (6e3
N3CMyKBaHe)

TBbpAE roNsiMo OTHEMAHE Ha CTPYXKKK
TebpAae ronamo nogasaHe

Tbnun HOXOBE

TBbpAE MOKbP AbPBEH MaTepuan

HamaneTe oTHeMaHeTO Ha CTPYXKu
MoHuxeTe ckopocTTa Ha noJaBaHe
CMsHa Ha HoXa

M3cylweTte o6paboTBaHus geTain

M3xoObT 3a CTPYXKKM C
M3cMyKBaHe e 3aApbCTeH
npu noppasHsiBaHe Ype3
peHAoCBaHe Unu peHgocea-
He Ha aebenuHa.

TBbpAe cnabo N3CMYyKBaHe

Tpsi6Ba fa ce n3nonaea U3cMyksa-
LLIO YCTPOWCTBO, KOETO rapaHTupa
CKOPOCT Ha Bb3Ayxa OT MUHUMYM 20
m/s Ha NPUCBEAVHUTENHNS LWyLep 3a
n3cmykBaHe

www.scheppach.com




E¢Aynon Twv cupBoAwv Tadvw oTO TTPOIoV

H xprion cupBéAwv oTo TTapOV eyXEIPiDIO £XEI OKOTTO va ETTIOTACEI TNV TTPOCOXH 0AG O€ EVOEXOPEVOUG KIVOUVOUG.
Ta oUpBoAa acpaleiag kai o1 eENyATEIG TTOU Ta guvodelouv TIPETTEl va KaTavooUuvTal TTARpwG. O1 TTpoeIdoTTOINTEIG
auTég KaB' eauTég dev atroooBoUv Toug KIVOUVOUG Kal 8ev UTTOKABIoTOUV TN AQWN OCwOoTWY PETPWY TTPOANWNG
ATUXNHATWV.

Mpoeidotoinon - Ma Tov TTepIopiopd Tou KIvoUvou TpaupaTtiauou, diaBdaoTe TiIg Odnyieg
Xeriong.

Popdre TpooTagia akong. H emidpacn Tou BopUPou evOEXETAI va TIPOKAAEDEI ATTWAEID
QAKONG.

PopaTe ydoka MpooTaciag atmd okévn. Katd tnv emegepyacia E0AoU kal GAAwY UAIKWV
ptTopei va mpokUwel okdvn emMRAABAG yia TNV uyeia. Agv EMITPETTETAI N £TTEEEPYATiA UNIKWV
TTOU TTEPIEXOUV apiavTo!

PopdTe TPOoTATEUTIKG YUaAid. O1 oTTIVBApEG TTOU TTapdyovTal Katd Tnv epyacia i Ta Bpal-
guarta, Ta TPIOVISIa Kal 0l OKOVEG TTOU £E£PXOVTAI OTTO TO TIPOIGV PTTOPOUV VO TIPOKAAETOUV
ATTWAEIO TNG 6pAONG.

NPOEIAOMOIHZH! Kivduvog TpaupaTtiopol! Mnv ToTmoBeTeiTe T X€PIA 0OG TNV TTEPIOXA
TOU KIVOUUEVOU PaXaIpIoU EeXovOpiopaTog

L OFF
@ AIGKOTITNG UTTEPPOPTWONG
il ON
KatelBuvan mpowbnong
‘ To Tpoidv cuppoPPWVETAl PE TIG IoXUouoeg EupwTraikég Odnyieg.

A

! ! To TTpoidv CUPPOPPWVETAI PE TIG I0XUOUTEG TEPPIKEG KavoVIOoTIKEG Odnyieg.
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1.

Eicaywyn

KaTooKeuaoTAG:
Scheppach GmbH
Gilinzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Ag16TipE TTEAATN,
0ag euxopaaTe TTOAAA euxapioTnon Kal KOAA emITUXia
KOTA TNV €£pyacia oag Pe TO VEO TTPOIOV TTOU OTTOKTH-

oaTe.

Ymwodeign:

O KOTaOKEUAOTAG auTOU TOU TTPOIGVTOG eV euBUveETal
oUpQwva pe Tov IoXUovTa vopo Trepi euBivng yia TTpo-
i6vTa, yia {nuiég TTou TTpokaAolvTal G€ ) aTTé auTé To
TIPOIOV OTIG EEAG TTEPITITWOEIG:

aKkaTdAANAN peTaxeipion

TapaRAewn Twv odnyiwy Xprong

ETTIOKEVEG ATTO TPITOUG, MN £§0UCIODOTNUEVOUG TE-
XVIKoUg

XPAON uN YVACIWV avVTOAAGKTIKWV

un evoedelyuévn xprion

BAGBeG TNG NAEKTPIKAG eyKATAOTAONG O€ TTEPITITW-
on TapdBAEWNGS TwV NAEKTPIKWY KAVOVWY Kal Twv
kavoviopwv VDE 0100, DIN 57113 / VDE 0113

Mpooégre:

O1 0dnyieg xpnong amoteAolv avaTTOOTIACTO UEPOG
auTtoU Tou TTPOIdVTOG. MePIEXOUV ONUAVTIKEG UTTODEI-
€€IG yIa va ePYBETTE PE TO TIPOIOV PE QOPAAEID, OW-
OT@ Kal OIKOVOUIKA Kal yia va aTToQeUyeTE KIVOUVOUG,
va €€oIKOVOpEiTE £€00a ETTIOKEUNG, VA PEIWVETE TOUG
XPOVOUG €KTOG dIOBETINOTNTAG Kal va au§aveTe TNV
aglomioTia kai Tn didpkela (WG Tou TTPoidvTog. Emmi-
TPOOOETA OTOUG KAVOVEG OOPaAEiag OTIG TTAPOUTES
odnyieg xpriong, TPETEl va AapBAveETE OTTWOBNTTOTE
uTTéWn 0ag TIG dIaTAgeIg TToU I0XUOUV OTN XWPa Gag
Y10 Tn AEITOUPYia TOU TTPOIGVTOG.

Mpiv TN xpAon Tou TTPoi6VTOG €CoIKEIWBEITE pE OAEG
TIG UTTOOEIEEIG XEIPIGPOU Kal aog@aAgiag. XpnaiyoTrol-
€iTe TO TTPOIGV pOVOV OTTWG TTEPIYPAPETAI KAl YIO TOUG
ava@epopevoug Topeig Xpriong. PUAGETe e aogpaAeia
TIG 08nYieg XPONG KA1 O€ TTEPITTTWON PETARIBaong Tou
TPOIGVTOG TTAPAdWOTE padi kail OAa Ta Eyypaga.

2. TMeprypa@n TNG CUCKEURG

1.
2.
3.
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AI0KOTITNG UTTEPPOPTWONG
A1akOTITNG EVEPYOTTOINONG/ ATTEVEPYOTTOINGNG
‘EpBoAo peTaywyng

4.
5.

5a.

~
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9a

10.
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20.
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22.
23.
24,

26.
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Bida aoTtepoeidolg Aafng pe podéha M6
Z0yoTnua avappéPnong pokavidiwy
EmpAkuvon ocuoTApaTtog avappéenong poKavidiwy
Magipad otepéwong M6

Tpatrédl apaipeong

MapdAAnAog avaoToAéag

Bida akivnTotoinong

Ké&Auppa payxaipiou gexovdpiopatog
. Z1pepduevog Bpayiovag yia KdAuppa paxaipiol
gexovdpiopartog

Magiuad otepéwaong M6

Bida paBdwTng kepahig M8
XelpokivnTog aTpdparog

PuBuioTikA Bida
. Tpatéd mpowbnang
NaoTixévia TTéApaTta

PaBdog wlnong

MTrAok wénang

MtrAok pUBuIong AeTridag

Zraupopida M5

NUxia katé Tng avakpouong
TpaTrédl EexovdpiopaTog

KoxAwTrh aTpaKTog

Bida ocuo@igng

Mtrépa koTrAg
. Maxaipi Eexovdpiopartog
Bida pUBuiong

Bida AAev M8

PodéAa

Bida AAev M6

KAg1di AAev 4 mm

KA&16i AAev 5 mm

KAe1di AAev 6 mm

KAipaka (§exovdploTApag)

KAipaka (puBuion)

KAipaka (TrapdAAnAog avaoToAéag)

MapadoTéo UAIKS

4x Bideg AAev M8

4x Podéheg

2x Bideg AAev M6

KA€15i AAev 4 mm

KAe16i AAev 5 mm

KAe1di AAev 6 mm

PdaBdog wenong

2x MTTAok wBnong

MrrAok pUBuiong AeTidag

ZuoTnua avappdPnaong PoKavidiwyv
Emiurikuvon cuoTAPATOG avappé®naong poKavIdIwy



* MapdAAnAog avaoToAéag

* Kd&Auppa paxaipiol gexovdpiopatog

+ XTpe@dpevog Bpaxiovag yia KGAuppa paxaipiol ge-
Xovdpiopartog

* Bida aoTtepoeidoug AaBng pe podéAa M6

» Xelpokivntog oTpdPaiog

* 4x NaoTixévia TéAPaTa

* [pbdoBeTo oeT paxaipiwy exovdpiopartog (uévo yia
api6. €idoug 59022109953)

+ Odnyieg xprong

4. Evdedeaiypévn Xxpnon

H mAdvn/exovdpioTApag xpnoiuelel oTo TTAGVIGHA
Kal §exovdpiopa koppévng EuAeiag kdaBe eidoug pe
AKpeg, TETPAywvNg, opBoywviag i Aogng diaTopng.

To unXavnua emMITPETETAI VA XPNOIUOTTOIEITAl MO~
Vo 6TTwg TTpoRAETTETAI.

A NPOEIAOMOIHZH!

Aev emiTpéTTETAI VO TIPAypATOTTOIOUVTal OI AKOAOUBES

EPYOOiEG:

+ évBeTeg epyaaieg (OnAadn oTroladATIOTE ETTECEPYQ-
oia n otroia dev KAAUTITEI A0 TO HAKOG TOU AVTIKEI-
uévou gpyaciag)

* €00XEG, OPOA N avoiypata

* gexovdpiopa éviova KupTwpévou {UAoU GTO OTToI0
OeV UTTAPXEI ETTAPKAG ETTAPN YE TO TPATTE] TPOPO-
doaiag.

A AmayopeUeTal auoTnpdTATA N APAIPEDT, TPOTTO-
TToinon A XpRon yia akatdAAnAoug okoTToUg TwV TTPO-
OTATEUTIKWY JIATASEWY TTOU UTTAPYXOUV OTO pnxdavnua
A N TOTTOBETNON §EVWYV TTIPOCTATEUTIKWYV BIATALEWV.

H mpoaTtaTteuTikh dIdTagN YéPuUPOg Sev ETITPETTETAI VA
agaipebei kata Tn didpkela TG emegepyaaiag. To un
XPNOIMOTTOIOUPEVO TUANA TOU Ggova paxaipiwv Trpé-
TTEl va KOAUTTTETAL.

ATTQITAOEIG YIO TOV XEIPIOTA

O X€eIPIOPOG KAl N CUVTAPNON TNG CUOKEUNG ETTITPETTE-
Tal va TTpayuaToTrolouvTal gévo atmd AToua TTou gival
€COIKEIWPEVA PE QUTAV KAl £XOUV EVNUEPWOEI OXETIKA
HE TOUG KIVOUVOUG.

Moté pnv apAoceTe va gpyacTolv TaIdId pe Tn Ou-
OKEUR.

Moté pnv agioete eVAAIKEG va gpyacTolV PE Th OU-
OKEUN XWPig va €xouv AdBEI owaTr KATAPTION.

O X€IPIOTAG TIPETTEI TIPIV TN XPRON TNG OUCGKEUNG VA EXEI
S10Bdoel TTPOOEKTIKG Kal KATavonoel TIG 0dnyieg Xprong.

MpooodvTa: MNépa amd pia die€odikh KaTEPTION ATTO
e&e1dIKEUPEVO ATOPO BeV aTraliTouvTal £101KE TTPOCOVTA
yIa TN XPAoN TNG CUOKEURG.

EAdaxiotn nAikia: H xpion TG CUOKEUNG ETTITPETTETAI
HOVO o€ GTOPa TTOU £XOUV OUPTTANPWOEl To 180 £€T10G
NG nAIkiag Toug. Kat™ €€aipean n xprion amoé éenpo
ETMTPETTETAI AV QUTH YiVETAI OTA TTAQICIQ ETTAYYEAUOTI-
KAG EKTTAISEUONG YIO TNV ETTITEUEN TNG ETTAYYEAPATIKAG
ETTAPKEIAG UTTO TNV £TMITAPNON EVOG EKTTAIDEUTH.
ToTmikoi Kavoviouoi PTropei va kaBopidouv Tnv eAaxI-
oTn nAIKia Tou XpAoTn.

Exkmaideuon: MNa tn xprion TnG CUCKEUAG aTtraiTeital
pOVO HIa avTioToIXN KATAPTION OTTO £va €EEIDIKEUPEVO
dtopo 1 amo Tig 0dnyieg Xprong. Asv atraiTeital €191k
eKTTaidEUan.

To pnxdvnua emITPETTETAI VA XPNOIYOTIOIEITAI POVO
omwg TpoPBAETTeTal. K&Be Xprion Trépav auThg Bewpei-
TaI PN eVOEDEIYPEVN.

MNa ¢nuiég 3 TpaupaTIOPOUG OTTOIOUdATIOTE €id0Ug
TIPOKAAOUPEVEG aTTO AUTA TN XPAon, TNV euBOVN PEPEl
0 XPAOTNG/XEIPICTAG Kal OX1 O KATOOKEUAOTAG.

‘ExeTe umOWn cag OTI Ol CUOKEUEG PAG KAVOVIKA dev
£XOUV OXEDIOOTEN yia ePTTOPIKA, BIOTEXVIKA A Blopun-
Xavikf xprnon. Aev avahauBdavoupe kapia eubdvn av
n OUOKEUN XPNOIYOTIOINBEI O€ EPTTOPIKEG, BIOTEXVIKEG
1 BloUNXaviKEG ETTIXEIPAOEIG KABWG Kal 0 TTAPOUOIEG
dpacTNPIOTNTEG.

5. Ymodeigeig aocpaleiag
levikég urodeigelg aog@algiag

Mpoooxn! Katd Tn xprion nAEKTPIKWY epyaAeiwy TTpé-
el va TNPeite Ta e§AG Baoika YETpa ag@aleiag, yia
TpooTadia atméd nAekTpoTTANgia Kal aTd Kivouvo Tpau-
paTiopoU Kal TTUPKAYIGG.

AlaBdaoTe OAeG AUTEG TIG UTTODEIEEIG TIPIV XPNOIPOTIOI-
NoeTe AUTO TO NAEKTPIKO epyaleio Kal QUAGETE KA TIG
uTrodeitelg aog@aAeiag.

Aoc@dAgia KaTd TNV epyacia
1. AiaTnpeite TNV TTEPIOXN Epyaciag oag o€ Tagn
- Hakaraotagia oTnv TEPIOXN Epyaciag pTo-
PEi va €xEl WG CUVETTEIO ATUXMATA.
2. AapPavete uroyn TIg emMOPATEIg aTd TO TTEPI-
BaAAov
- Mn ekBéTeTe Ta NAEKTPIKG epyaleia o€ Bpoxn.
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- Mn xpnoipoTroicite NAEKTPIKG EpyaAEia o€ TTe-
pIBGAAoV pe uypaaia kai vepo.

- ®povrTifeTe yIa KOAO QWTIOPO TOU XWPOU EP-
yaoiag.

- Mn xpnoipoTroleite NAEKTPIKG epyaleia o€ TTe-
pIB&AAov &1ToU UTTAPXE! KiVOUVOG QWTIAG Kal
Kivduvog £€kpnéng.

MpooTarteveTe TOV €QUTO 0ag a1rd NAEKTPOTTANEia

- ATTOQeUYETE TNV ETTAPN TOU CWHPATOG 0AG PE
YEIwPEVa pépn (TT.X. OWANAVEG, CWHATA KO-
AopI@Ep, NAEKTPIKEG KOULIVEG, WUKTIKEG QU-
OKEUEG).

Kpatdte pakpid dAAa aropa

- Mnv agrivete dAAa aTtopa, 1I8iwg Taidig, va
ayyifouv 10 NAEKTPIKO epyaleio i TO KAAW-
O10. KpatdaTe autd Ta dTopa pakpid atmod Tov
XWPO Epyaaiag.

QDUAGOOETE TA YN XPNOIMOTIOIOUPEVA NAEKTPIKG

epyaleia

- Ta un xpnoigotroloUpeva NAEKTPIKG EpyaAeia
TPETTEl VO aTToTiBeVTaIl O€ £va péPog ENpo, o€
0¢an TTou eival YnAd r kKAeIdwpévn, pakpId
até maidid.

Mnv katatoveite uTTEPBOAIKE TO NAEKTPIKO €p-

yaAeio oag

- EpyaleoTe kaAUTepa Kal pe EYAAUTEPN AOPA-
Agla oTnv TTPoBAeTTOPEVN TTEPIOXH 10XUOG.

XpNOIYOTIOIEITE TO CWOTO NAEKTPIKO EPYaAEio

- Mn xpnoigoTrolgite adlvaung 10XU0G pnxa-
VEG yia Baplég Epyaonieg.

- Mn xpnoipoTrolgite To NAEKTPIKS EpyaAEio yia
OKOTTOUG YIO TOUG OTToiouG Oev €xel TTPORAE-
POki.

MNa Tapddelypa pn XPNoIMoTIoIEiTE dIOKOTIPiovo

XEIPOG yIa va KOBeTe KAADIG BEVOPWY 1| KOPG-

TIa EUAOU.

®dopate KatdAAnAo pouyioud

- Mn @opdate @apdid polxa 1 KOOPAUOATA,
Ba pytropoucav va TaoTolv atéd KivnTd uépn.

- ZeTEPITITWON UTTAIBPIWY EPYATIWY CUVIOTW-
vTal avTioAioBnTikd utrodnipara.

- AvExete pokpId HOANIG, QOPATE BiXTU MAAAIWV.

Xpnoiyotrolgite €€0TTAIONS TTpOCTATIAG

- ®opdaTte TPOOTATEUTIKA YUAAIG.

- ZE EPYOOieg OTTOU TTAPAYETAI OKOVN VA Yopa-
TE JAOKO TTPOCTACIAG AVATIVONG.

2uvdéaTe Tn d14Tagn avappodPnong okovng

- Av diaTiBevTal ouvdéaelg yia avappod@non
okovng kal diatagn ouAAoyng, BeBaiwbeite
OTI QUTEG €ival oUVOEDEPEVEG KAl XPNTIUOTIOI-
olvTal owWoTdA.

Mn xpnoiyoTroigiTe To KAAWSIO yIa OKOTTOUG YIa

TOUG OTTOioug dev TTpoopideTal

- Mn xpnoipotrolieite T0 KAAWdIO yia va Tpa-
Bngete To @Ig amd Tnv Tpida. MpooTaTéyTe
T0 KaAWdIo amd BepudTnTa, Addia kal aix-
MNPEG aKuEG.

Ao@aAifeTe TO avTIKEipEVO epyaaiag

- XpnoiyoTtrolgite diatageig cUoPIENG A pia PEy-
YEVN, VIO VO GUYKPOTEITE OTABEPA TO AVTIKEI-
pevo epyaaciag.Me auTé Tov TPOTTIO CUYKPOTEI-
Tal M0 0TaOEPA aTr' OTI YE TO XEPI OOG.

ATTOQEUYETE PN KAVOVIKF OTACH TOU CWHATOG

- ®povrTileTe yia ao@aAn aTAPIEN Kal SlaTnPEi-
TE TAVTA TNV I00PPOTTiQ CAG.

PpovrTiCeTe pe eMIPEAEIT TA epyaleia oag

- Alatnpeite Ta epyaeia KOTTAG aixunped Kai Ka-
Bapd, yla va UTTopEiTe va pyadeaTe KaAUTEPO
Kal HE HEYOAUTEPN QOQAAEIQ.

- Tnpeite TIg UTTOBEIEIG YIa AiTTavon Kal yia aA-
Aayn epyaAeiou.

- EAéyxete TaKTIKG TO KOAWDIO oUVOEONG TOU
NAEKTPIKOU epyaAgiou, Kal o€ TTEpITTTWAON ¢n-
u1dg avaBéoTe TNV AVTIKATAGTACK TOU ATTO
TIOTOTTOINUEVO KAl EEEIDIKEUPEVO TEXVIKO.

- EAéyxeTe TAKTIKG TO KOAWDIA £TTEKTAONG Kal
avTIKABIOTATE TOUG AV €XOUV UTTOOTEI {nNuId.

- AlaTnpeite TIG AaBEG KPATAUOTOG OTEYVEG,
kaBapég kal amaAAaypéveg amd Addia kai
ypdaoa.

A@aipeite To @Ig aTrd TNV TIPiCa

- Xg TEPITITWON PN XPNOIPOTIOINGNG TOU NAe-
KTPIKOU €pyaAeiou, TIpIV Tn OuVTAPNON Kal
KaTa TNV aAAayn epyareiwv OTTwWG Tr.X. AETTi-
dag Tplovioy, TpuTraviou, KOTITIKOU QpEag.
Av kaTd TNV epyadia o agovag exovdpiopa-
TOG £XEI MTTAOKAPEI AGYW TTOAU peydAng duva-
pNG TpowBnaong A KOAAAUATOG TOU QVTIKEIYE-
VOU EPYOCiag, ATTEVEPYOTTOINOTE TN CUOKEUR
Kal aTToouvoEéoTE TNV aTTd TO SiKTUO pEUPA-
TOG. ATTOMOKPUVETE TO AVTIKEIUEVO Epyaciag
kal BeBaiwBeite 611 0 dfovag exovdpiopa-
TOG KIVeiTal €AelBepa. Evepyormoifote Tn
OUOKEUN, Kal ekTEAEDTE Eavd Tn diadikacia
epyaociag ye peiwpévn duvaun Tpowenong.

Mnv a@rioeTe KAEISi epyaleiou ToTTOBETNUEVO

- Mpiv Tnv evepyotroinon eAéyxXeTe OTI €XOUV
agaipedei kAe1d1d kal epyaAeia pubpiong.

Na ammogelyete aBEANTN €évapgn AeiToupyiag

- BeBaiwBeite 611 0 dIAKOTITNG €ival aTevep-
yoTtroinuévog Katd Tn auvdeon Tou QIG GTNV
Tpida.



18. Xpnoiyotrolgite KAAWDIO ETTEKTAONG KATAAANAO AuUTA n ouokeun Ogv TTpoopideTal yia XpAon atmod aTo-
yIa EEWTEPIKO XWPO pa (ouptrepiAapBavopévwy TaIdIWV) UE TTEPIOPIOUE-
- Zeg g§wTeEPIKOUG XWPOUG VA XPNOIUOTIOIEITE VEG QUOIKEG, aloONTNPIaKEG 1) S1AVONTIKEG IKAVOTNTEG
KAAWDBIO ETTEKTAONG TTOU €ival EYKEKPINEVO i EAAeIyn epTTEIpiag Kal/f yVWOoEWV.
Kal KaT@AANAQ €TTIONUOACPEVO yia QUTA Tn Ta maidid pETel va eRAETTOVTAI, WOTE VA eEATPAAI-
XpAon. ZeTal 611 dev Ba TTaiouV YE TN CUOKEUN.
19. Mapapévete TPOOEKTIKOI
- MpooéxeTte KGBe oag evépyela. EKTeAEITE TIG Mpoeidotroinan! Autd 10 NAekTPIKG epyaleio TTapdyel
epyaoieg Bdoel Tng AoyikAg. Mn xpnaoipoTtrol- £va NAeKTpOopayvNTIKG TTEdI0 KaTd Tn SIGPKEIA TNG AEl-
€iTE TO NAEKTPIKO EPYOAEio OTAV eV €XETE QU- Toupyiag Tou. AuTtd TO TTEdiO UTTO OPICUEVEG TTEPIOTA-
TOOUYKEVTPWON. O€IG UTTOPEi va eTTnNpedoel evepyd 1 TTaBNTIKG 1ATPIKA
20. EAéyETe TO NAEKTPIKO epyaleio yia Tuxdv {npiég eupuTelpata. MNa va PeEIWOETE TOV KivOUvo goBapwv
- Mpiv Tnv Tepaitépw Xpron Tou nAeKTPIKOU i Bavatn@épwv TPAUUATIOPWY, GUVIGTOUHE O€ dToua
epyaAgiou TTPETTEI VA EEETACTOUV TIPOCEKTIKA JE 1aTPIKG EP@UTEUPATA va gupBouAedovTal TO yiaTpd
Ol TTPOCTOTEUTIKEG DIATALEIG A Ta Pépn TTOU TOUG Kal TOV KATOOKEUQOTH) TOU 1ATPIKOU EUQUTEUHA-
£XOUV EAAPPEG CNUIEG, YIa TNV dyoyn Kal £v- TOG, TIPIV TO XEIPIOUO TOU NAEKTPIKOU EpyaAEgiou.
dedelypévn AeiIToupyia Toug.
- EAéygre 6T AeitoupyoUv OTTpOOKOTITA Kal Npo6oBeTeg uTTOdEIgEIG Ao PaAEiag
Oev KOAAGveE Ta KIvoUpeva pépn, i av uTTap- * Mn xpnoipoTrolgite oTopwpéva paxaipia. Kivduvog
XOUV £EaPTAMATA TTOU €XOUV UTTOOTEI {NUIG. avadpaong!
OAa Ta €€opTAPATA TTPETTEI VA Eival CWOTA * To PTTAOK KOTTAG TTPETTEI VA Eival TTARPWG KOAUPPEVO.
EYKOATEGTNUEVA KAI VO EKTTANPWVOUV OAEG TIG * Na 10 EeXOVOPIOPA QVTIKEIEVWY €£PYaACiag HIKPOU
TpoUTToBETEIS yia va e§aoc@aAifeTal n atTpo- UNAKOUG XPNOIUOTIOIEITE MIa pado wenong.
OKOTITN AEITOUPYia TOU NAEKTPIKOU EpyaAEiou. * Na 10 &eXOVOPIOPA HPIKPWV AVTIKEINEVWVY EPYATi-
- [MpooTateuTikég diatagelg kalr eEapTAPATA ag, TPETTEl va AauBdveTte TTPOoBeTEG TTPOPUAGLEIG
TTOU €XOUV UTTOOTEI CNUIG TIPETTEI VA ETTIOKEU- ag@alAgiag. H xpAion cuoTnudaTwy eykapaiag Trie-
aogToUV A va avTiIKataoTaBouv OTTwg TTPOBAE- ongG Kal eAATNPIWTWY KAAUPPATwyY Ba ptropouce
TTETAI, ATTO £VA AvVayVWPIoUEVO Kal EEEIBIKEU- va gival ammapaitnTn yia TNV e€ac@dAion aoc@aioug
uévo ouvepyeio, epdoov dev avaEPETal KATI £pPYyQCiag.
Sl10popeTIKG OTIG 0dNyieg XpProng. * H ouokeun dev gival KATAAANAN yia TNV KOTTA OUV-
- O1 81aKOTITEG TTOU £XOUV UTTOOTEN CnNUIdG TTPpé- O£0EWV PE EOOYEG.
el va avTikaBioTavral amd éva ouvepyeio * To mpooTaTeuTIKO £vavTl avadpaong Kal 0 KUAIvV-
€EUTTNPETNONG TTEAATWV. 0pOG TTPoWONANG TTPETTEI VO EAEYXOVTAI TAKTIKA.
- Mn xpnoipoTtroleite NAEKTPIKE epyaleia oTa + O1 ouokeuég TTou eival e§oTTAIopévEG Ye oUoTnUa
otroia dev gival duvaTh n evepyoTroinan Kai ATTOPAKPUVONG POKAVISIWY KAl KOAUTITPEG €§ayw-
n aTrevepyoTToinan Tou SI0KATITN. YAG, Ba TpETTel va ouvdEovTal OTIG AVTIGTOIXEG OU-
21. NPOZOXH! okeuég. O TUTTOG TOU UAIKOU PTTOPET va eTTNpEedoEl
- H xpnon @AAwv epyaieiwv epyaciag kai GA- QUOHEVWG TNV TTApaywyr okovng.
Awv ageooudp pTropei va odnynoel o€ Kivou- * H ouokeun eival KATAAANAN OTTOKAEIOTIKA yia TV
VO TpaupaTioyoU oag. KOTTA EUAOU Kal TTapOUOIWV UAIKWV.
22. AvaBETETE TIG ETTIOKEUEG TOU NAEKTPIKOU EPYAAEi- * Av 10 paxaipi éxel Oapei kata 5%, TPETTEl va QVTI-
ou o€ €IBIKEUPEVO NAEKTPOAGYO KaTOoTOaOE.
- Autd 10 NAEKTPIKO EPYAAEIO CUUUOPPUVETAI * Av AciTrel n padog wlnang pTropei va dnuioupyn-
UE TOUG OXETIKOUG KAVOVIOUOUG ao@aAeiag. Bouv kivduvol. H paBdog wlnaong Ba mpétrel TavTta
ETIoKeUEG ETITPETTETAI VO TTPAYPATOTTOI0U- va QUAGOOETAlI OTO PnXavnua o6tav eV Xpnoiyo-
vTal HOVo aTrd €I0IKEUPEVO NAEKTPOAGYO HE TrolgiTal.
XPAON YVACIWV avTaAAGKTIKWY, dIAQOpPETI- * Av pikpd avTiKeEipeva epyaagiag €il0ayovTal PE TO
K& uTTOpEi va TTpokUWouV aTuxAuaTa oTov XEPI, UTTApXEl augnuévog Kivduvog TpaupaTiopou.
XPAOTN. Mpémel va AauBdavovTal uTréyn oI CUCTACEIG TOU

KOTAOKEUAOTH yia XpAon piag papdou wenong.
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* H AavBaopévn euBuypdupion TTPOOTATEUTIKWY KO-
AuppdTtwy, Tpatediol Tpowlnong f TAEypATWV
uTTOpEi Vo 08Ny Ol O€ AVEEENEYKTEG KATAOTATEIG.

+ To avTikeigeva epyaaciag TTou €xouv {nuI€G i aka-
Bapaoieg ammoTeAoUv TTNYR KIVOUVWY. Agv ETTITPETTE-
Tal N €TMEEEPYATia YE AUTH TN OUOKEUT METAAAIKWV
e€apTNUETWY 1 UAIKOU TTou oYiCeTal. Kivduvog
TpAupATIOHOU!

+ TomoBeteiTe Ta peydAa avTiKeiyeva epyaciag yia
KOTTA TTAvw oTO TPATTEQl e pAoUAa i pia GAAn O1-
aragn otAPIENG. AIaQOPETIKA PTTOPE va XAOTETE TOV
€AEYXO TOU AVTIKEINEVOU EPYOTIag.

* To pnxdvnua gival katdAAnAo yoévo yia TAdvioua f
gexovdpiopa

* Katd tTnv epyacia oTo pnxdavnua mpETTEl va QopdaTe
TavTa KAaTGAANAO TTPOCTATEUTIKO POUXIGHS Kal €0~
TAIOO:

- TpooTacia OKOAG yia TpooTadia amd BAGBeg
NG aKong,

- TIPOCTACIA TNG AVATIVOAG Yia ATTOQUYH EICTIVO-
NG ETKIVOUVWYV owpaTIdiwv oKOvNg,

- TIPOOTATEUTIKA YAVTIA KOAT& TOV XEIPIOPS TOU
agova paxaipiv Kal aKaTEPYaoTWVY UAIKWY, yid
HEiwan Tou KIVOUVOU TPAUUATIOPWY OTTO diXun-
pa dkpa,

- TIPOCTOTEUTIKA YUTAId yia TNV OTTOQUYH TPAUNPATI-
OdOU TWV PATIWV ATTO EKTIVACOONEVA OCWHATIdIA.

+ O1 ak6AouBeG KATAOTACEIG TTPETTEI OTTWOONTTOTE Va
atmo@elyovTal: TPowpn dIakoTh TnG diadikaciag
gexovdpiopatog (koTég EexovOpiopaTog TToU Oev
eKTEIVOVTOI € OAO TO PIKOG TOU AVTIKEINEVOU EPYQ-
oiag, §eX6vOpIoUa avoUoIOUOPPWY KOUMATIWY §U-
Aou, TTou B¢V gival TTANPWG O€ ETTAPA PE TO TPATTEQ!
Tpowenaong).

* MMpoooxn! Av n klUpla olvdeon pedpaTog dIKTUOU
BpiokeTal o€ KAKA KATAOTAGN, KATA TNV EVEPYOTTOi-
non TNG CUOKEUNG UTTAPXE! KiVOUVOG BPaXUKUKAW-
paTWv. ATTO auTtod YTTopEi va erTnpeddovTal Kai GAAEG
AeIToupyieg (.. TO GvapPa EVOEIKTIKWY AUXVIWV).
Y€ TEPITITWON TTOU TTPoKUWouv TTPoBAAuaTa oTNV
KUpla oUvdeon pelupatog OIKTUOU, OTTEUBUVOEITE
OTOV TOTTIKO 00G TTAPOX0 NAEKTPITUOU yia BorBeia
Kol TTAnpoQopieg.

YtroAgirépevol Kivduvol

To pnxdvnua eival KOTAOKEUAOPEVO CUUQWVA PE TNV
TeAeuTaia AéEn TG TEXVOAOyiag Kal pe BAan Toug ava-
YVWPIOPEVOUG TEXVIKOUG KaVOVEG ao@aAeiag. Katd tnv
epyaoia evdéxeTal TTapOAd QUTA va TTAPOUCIACTOUV
HUEMOVWHEVOI UTTOAEITTOPEVOI KiVOUVOI.

« Kivduvog yia Tnv uyeia a1ré nAeKTPIKO peUpa O€ TTE-
pimTwon XpAong akatdAANAwY KaAwdiwv NAEKTPI-
KAG ouvdEDONG.

« [lpiv TTpaypaTOTIOINCETE EPyaaTieg puBUIONG A CU-
VTAPNONG, GQACTE TO KOUUTT €KKivnONng Kal aTro-
OUVOEDTE TO QIG peupaToAnWiag atrd Tnv Trpida.

* TMapda 6Aeg TIG TTPOPUAGEEIG TTOU €XOoUv An@BEi ev-
OEXETAI TTEPAV QUTWV VA UTTAPXOUV PN TIPOQAVEIG
UTTOAEITTOPEVOI KivOuVvOl.

+ O1 uTtoA&ITTOPEVOI KiVOUVOI PITTOPOUV VO EAOXIOTO-
TroinBoulv 6tav TnpouvTal ol "YTodeifelg aog@aAei-
ag" kai n "Evoedelypévn xpnon", kabwg kai ol odnyi-
£G XpPAONG 0TNV OAGTNTA TOUG.

« Amogeuyete aBéANTN B€an o€ AeiIToupyia TOu unxavi-
HOTOG: KATA TNV EI0AYWYI TOU QIG OTNV TTPida deV ETTI-
TPETTETAI VA €ival TTATNPEVO TO UTTOUTOV AEITOUPYIOG.

* XpnOIYOTIOIEITE TO €PYAAEIO TTOU CUVIGTATAI OTIG
Tapoloeg Odnyieg xprong. ‘ETtol amoAapBdvere
TavTa TN péyioTn amédoaon atmd 1o unxdvnud oag.

« Kpatdate 1a xépia 00g HAKPIG atrd TNV TTEPIOXN EP-
yaoiag, 6tav gival g AeiToupyia To ynxavnua.

» Kivduvog Tpaupatiopol Twv daxTUAWV Kal TwV Xe-
pPIWV aTrd €TTa@n Ye Tov dova paxaipiwv oe akd-
AUTTTEG TTEPIOXEG TOU, KOTA TNV aAAayr epyaAegiou,
aAAG uTTGpPYE! Kal KivOuvog aUvOAIyng aTrd To Gvoly-
U0 TOU TTPOCTATEUTIKOU KAAUPUOTOG.

* TPAUPOATIOPOI TWV PATIWV
- OTO Avolypa EI0aYWYRGS Kal EEaywyng
- amo emikivduvn avadpaon
- KaTa TN AgiImoupyia xwpig ouoThua avappopnong

1 0GKO POKAVIBIWY, UTTOPEi va TTpokUWel akdvn
gUAou Trou eival emRAABAG yia TNV uyeia.
- aTo EKOPEVOOVICOPEVA CWHATIdIA

* AT PeTAAAIKA €i0Nn TTOU TTEPIEXOVTAI OTO OVTIKEIUE-
VO €pYaciag Ta paxaipia PTTOPEi va GTOMWOOUV 1
Kal va KaTaoTpagouv.

* BA&Beg Twv TveUPOVWY, €AV BEV XPNOIMOTIOIEITAI
KATAAANAN padoka TpooTaciag améd okévn.

6. TeXVIKG XaPAKTNPIOTIKA

Lot oogy i
Kivntrpag 230-240 V~ /50 Hz
KaravaAwon 1ox0og P1 1500 W
AlaoTaoEIg 770 x 450 x 483 mm
Bdpog 24 kg
Ap1Bu6G paxaipiv 2 Tepayia
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TexVIKd XOPOKTNPIOTIKA TTAaviouaTog

Méy. TTAdTOg

; 204 mm
gexovdpiopatog
Méy. agaipeon 25 mm
POKAVIBIWV ’
AvaoToAéag TTAaviopaTog,
MxY 540 x 105 mm
AvaoToAéag TTAaviopaTog, o o
£0pog oTPOQPNg 90135
MéyeBog Tparrediod 740 x 213 mm
TTAQVIOPOTOG
TexVIKAd XOPOKTNPIOTIKA {EXovEpioparog
Méy. TTAGTOg 204 mm
gexovdpiopatog
Méy. Téxog 120 mm
Eexovdpiopartog
Méy. agaipeon
poKavidIwv 2mm
MéyeBog Tparrediol 250 x 270 mm
EexovdpiopaTog

Movada kivnong

Me TnVv €mQUAAgn TEXVIKWY TPOTTOTTOINCEWV!

Oobpufog
O1 Tipég BopUuPou peTprBnkav Bdaoel Tou TTpoTUTrou EN
61029.

2160uN NXNTIKAG Trieong LDA 92 dB
ABeBaidTnTA KpA 3dB
Z168pn NXNTIKAG 10X00g L, 105 dB
ABeBaiotna K, 3dB

®DopdTe TPOOTACIA AKONG.
H emidpaon Tou BopURou evOEXETAI VO TIPOKAAEDEI
ATTWAEIO AKONG.

O1 avOoQEPOPEVEG TINEG EKTTOUTTWYV BopUBoU EXOUV pE-
TPpNOEi cUPPWVa Pe pia TTPOTUTIN dladikaagia e&€Taong
Kal Ymopolv va xpnoipotroinBoulv yia Tn oUykpion
€VOG NAEKTPIKOU epyaeiou pe Eva dAAO.

O1 ava@epOPEVES TIEG EKTTOUTTWV BopuUBou ptropouv
va XPNaIYoTToinBouv Kal yia Jia TTpoowpIvh agloAdyn-
an Tng Katamévnong.

MNposidotroinon:

« Katd mn xprion Tou nAeKTPIKOU £pyaAgiou oTnv TTPa-
&n, ol TIYEG eKTTOPTTIWV BopUPou PTTopEi va aTroKAi-
VOUV atrd TNV ava@epouevn TIPA, avaAoya PE Tov
TPOTTO Kal PEBODO XPAoNng Tou NAEKTPIKOU Epya-
Aeiou, Kal IBIAITEPWG, TOV TPOTIO ETTEEEPYATIiAG TOU
QAVTIKEINEVOU EPYAaTiag.

* [MpooTaBeite va diatnpeite 600 10 duvaTOV PIKPOTE-
pn TNV katatovnon. Mapadeiypara YETPWYV yia TTE-
pI0PIGHOG TOU XPpOVOU epyaciag. Ma TNV ekTipnon TNg
Katamévnong TPETel va Aapfdavovtal utréwn 6Aa
Ta pépn Tou KUKAou Aeitoupyiag (yia TTapdadelyua,
TA XPOVIKA JIACTAUATA KATA Ta OTToia TO NAEKTPIKO
£pYyaAgio gival aTTEVEPYOTTOINUEVO, KAl QUTA KATA TA
oTroia gival evepyoTroiNUEVO aAAG AEITOUPYED XwPig
popTio).

7. AtmToouokeuaoia

* AvoifTe TN OUOKEUOTIO KAl APAIPETTE TTPOCEKTIKA
TN OUOKEUN.

* AmopakpUveTe Ta UAIKG ouokeuaoiag KaBWG Kal Ta
a0@AAIOTIKG CUOKEUQTIOG Kal HETAPOPAG (EQpOToV
UTTaPXOUV).

* EAéyEre edv gival TTAAPEG TO TTAPADOTED UAIKO.

* EAéy&re TN Ouokeun kal Ta ageooudp yia Tuxov
{NUIEG KOTA TN PETOQOPG. e TTEPITTWON agiwong
TpéTrel va €180TToINBEi Gueca o peTagopéag. Meta-
YEVEOTEPEG agIOEIG dEV avayvwpidovTal.

+ DuAGETE TN ouoKeuaoia KATG TO duUVATO PEXPI TN
Afgn Tng eyyounong.

* [pivTn xpAon, e§oIKeIwWOEITE Ye TN CUOKEUN PE BAaN
TIg 0dnyieg Xpnong.

» o ageogoudp, avaAwaoipa Kal avTaAAakTIKA, Xpnol-
JoTToIEiTE YOVO YVAOIa €§apTAPATA. AVTOAAOKTIKG
JTTOpEiTE Va Ta TTpounBeuTeiTe ATTd TO TOTTIKO OOAG
€€€IBIKEUPEVO KATAOTNHA.

« Katd 11g TTapayyeAieg avapépeTte TOoV apIBuo gidoug
TWV TTPOIGVTWY YOG KABWG Kal Tov TUTTO Kal TO £€T0G
KOTOOKEUNG TNG CUOKEUNG.

A NPOZOXH!

H ouokeun kai To UAIKO ouokeuagiog dev gival
maidikd maixvidia! Ta Taidid dev emMTPETETAI VA
Taifouv pe TAAOTIKEG COKOUAEG, HEUBPAVEG Kal MI-
Kpa e§apTApara! YIdpxel Kivduvog Katdroong Kai
aoc@uéiag!
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8. EykatdoTtaon

A MPOZOXH!
Mpiv amré Tn Béon o€ AsiToupyia, OTTWOSATTOTE CU-
vappoAoynote TARPWG TN cUoKeun!

8.1 AaoTixévia éAparta (Eik. 2)

21ePEWOTE Ta TEOOEPA AaaTixévia éApaTa (15) pe Tig
Tapexoueveg Bideg AAev (A) kal podéAeg (B) oTnv KATw
TTAEUPA TNG OUCKEUNAG.

8.2 KdAuppa paxaipiol exovdpioparog (Eik. 3-5)

+ AgaipéoTe TpWTa TN oTaUPSRIda (19) Kal To TTagI-
padi otepéwong (10) oTo kEAUppa paxaipiol gexov-
dpiopatog (9) kal To Tagiuadl oTepéwong (6) oTov
oTpe@bduevo Bpayiova yia 10 KAAuppa paxaipiol
gexovdpioparog (9a).

o ITPWETE padi To KAAUPPa paxaiplol gexovopiopa-
T0G (9) KaI TOV OTPEPOUEVO Bpaxiova (9a).

e XZ@igTe TAAI TO TTAgINAdI oTEPEWONG (10) KaI TN OTAU-
popIda (19).

* XTEPEWOTE TO OUYKPOTNUA OTIG OTTEG TTOU OEiX Vel
n Eik. 4 kai n Eik. 5 xpnoigotoiwvTag 1o magiuadi
oTepéwang (6) kai Tn Bida aoTepoeIdoug AaBng (4)

8.3 NapdaAAnAog avaoToAéag (Eik. 6 + 7)

+ TomoBeTraTe Tov TTapAAAnAo avaoToAéa (8) oTo Tre-
piBANUa TOU uNXavAPOTOG KAl OTEPEWOTE TOV ME TN
BonBeia Twv Bi1dwv AAev (C).

8.4 XeipokivnTog oTpoé@alog yia pUBpion exov-
Spiopartog (Eik. 8)
+ O xelpokivntog oTpdé@aiog (12) yia puBuion Tou
BdaBoug agaipeang UAIKoU ToTroBeTeiTal HOVO TTAVW
oTnNV ATPAKTO.

8.5 ZuoTnpa avappoépnong pokavidiwy (Eik. 10)

* [io va €yKATOOTACETE TNV ETTIMAKUVON TOU OUGTH-
patog avappo@nong pokavidiwv (5a) EefIdwaTe
TN oTaupdBida oTnv empnkuvon. Evwote Ta d0o
TuApata (5,5a) peTagu Toug Kal o@igTe TTAAI TN OTAU-
popIda.

8.6 ZUoTnua avappoé®nong pokavidiwv - MAdvi-
opa (Eik. 11+12)
* [ia TNV g€ykaTdoTOON TOTTOBETAOTE TO KAAUUUO Pa-
Xaip1ou &exovdpiopaTog (9) otnv avwTartn B¢on.
+ TomoBeTraTE TO TPATEI EeXovOpiopaTog (21) aTnv
KatwTtaTn 0éon pe Tn PBorBeia Tou xEIPOKivnTOU
oTpo@alou (12).

+ TomoBeTriOoTE TO CUOTNUG AVAPPOPNCNG POKAVI-
1wV (5) eAa@pd Aofa OTO UNXAVNUA KOl METAKIVA-
OTE TO TTPOG TA TTIOW. ZTN 8108IKATIa AUTA TIPETTEI VAl
ouykpaTeite Ta dUO £uPoAa (3) TTpog Ta £§w.

* Twpa aog@aAioTe To GUGTNPO AVAPPOPNONG POKAVI-
S1wv (5) pe Tn BonBeia Twv euBoAwy (3). Mpoooxn!
To pnxdvnua dev gekiva av dev €xouv eicaxBei ow-
o014 Ta €uBoAa (3).

* KAcioTe Twpa 10 0AGKANPO TO KAAUppa paxaipiolu
EexovdpiopaTtog (9) Eavda TTPOG Ta KATW.

8.7 ZUoTNHA aAvappoOPNONG POKAVISIWY - ZEXOV-
Spiopa (Eik. 13+14)

« [ia 10 &eXOVOPIOUQ TIPETTEI VO OTTEYKATAOTABEI O
TapdAAnAog avaoToAéag (8). MpoxwpraTe e oeipd
EVEPYEIWV AVTIOTPOPN aTTO aUTH TTOU TTEPIYPAPETal
oT0 Oonpeio 8.3.

+ KpartioTte maAI Ta éppoAa (3) Tpog Ta £Ew Kal TOTTo-
BeTAOTE TO CUCTNUA AvVAPPOPNONG POKAVISIWV (5)
aTn gnxavn {exovopiopartog.

* Twpa ao@aAioTe To CUCTNPA AVAPPOPNONG POKAVI-
S1wv (5) pe Tn BonBeia Twv euBoAwv (3). Mpoooxn!
To pnxdavnua dev Eekiva av dev £xouv eicaxBei ow-
oTd Ta €YBoAa (3).

9. 0Oéon ot Asitoupyia

A NPOZOXH!
Mpiv awd tn Béon oe AseiToupyia, oMwWOBATTOTE OU-

vappoAoyNoTE TTARPWG T CUoKeUR!

EAéyxere mpiv amwo kaBe BEon o€ AsiToupyia:

* Tov BIAKOTITN EVEPYOTTOINONG KAl ATTEVEPYOTTOINONG
TrepIAapBavopévou dIaKOTITN EKTAKTNG avAykng (av
UTTAPXEI) YIa KavoVIKA AeiToupyia

¢ Ao@aAiopéveg TTPOOTATEUTIKEG BlaTagelg (Eik. 1 -
0éon 3)ue d1adoxIKO Gvolypa KABe TTPOPUAAKTPA,
YIQ VO aTTEVEPYOTTOINBEI TO PNXAvNUA Kal EAEYXOVTAG
OTI Bev Eival EPIKTH N EVEPYOTTOINON TOU PNXOVAUO-
TOG ME MIO AVOIXTA TTPOCTATEUTIKN dIGTOEN

* ®pévo
UE EVEPYOTTOINOTN TOU PNXAVIAMATOG KATA TNV €vap-
&n TnG epyaaiag Kal TTEPIPNEVOVTAG TNV ETTITEUEN TOU
KavovikoU apiBuol oTpo@wy. Katomiv atevepyo-
TroIRaTE TTAAI TO pnxavnua. O KIvnTAPAG TIPETTEl Va
akivntomroin®ei péoa oe 10 deutepOAeTTTa. Alapo-
peTIKA UTTAPXEI BAGRN.
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¢ NuUxia katd Tng avdakpouang (Eik. 9 - ©éon 20)
TOUAGYIOTOV pia @opd avd Bdapdia epyaciog HE
OTITIKA TTAPATAPNON, Yia va S1atioTwoei 0TI Bpioko-
vTal o€ KA KOTAoTOON AEITOUpYiag, TT.X. Oev EXouv
{nuIG OTNV ETIQAVEIQ ETTAPAG ATIO XTUTTANATA KOl
oTI Ta vUYIa KaTd TNG avakpouong (20) Té@Touv Tri-
Ow avePTIOdIaTa UTTS TO iB10 TOUG TO BAPOG.

* Mayxaipia §exovdpioparog (Eik. 17 - 8éon 25) yia
{nuIEG Kal owaoTH £dpaan.

To pnxavnua emMITPETETAI VA XPNOIHOTTOINBEi 6TOV
TNPoUvTal OAEG AUTEG ol TpolTToBEéTEIG.

XpnoIYoTroIgiTe uOVO KAAG OKOVIOUEVA KAl GUVTNPNME-
va paxaipia. XpnolyoTroleite pévo paxaipia ou gival
oxedlaoPEVa YIa TO uNXavnua.

MNa TNV emegepyaania avTiKEINEVWY Epyaciag HIKPOU UA-
KOUG xpnaiyotroleite EUAa wBnong i pdpdoug wenong
TTou BpiokovTal o€ dyoyn KatdaTaon.

>uvdéoTe To unxdvnua oe pia didragn avappod@nong
aKOVNG 1} POKAVIOIWV.
Mpiv TNV évapén Tng eTegepyaoiag eAEYETE OTI £xEl OU-
O@IXTEI 0 AvVAOTOAEQG.

BeBaiwBeite 6T umropeite TAvVTA va dIaTNPEITE TNV 1I00p-
poTria oag. AauBdvete B€0n TTAEUPIKG TOU UNXAVAPATOG.

Otav 10 unxdavnua gival oe AeIToupyia, KPATATE Ta XE-
pla 0ag o€ ao@aAf atréaTacn até Tov KUAIVOPO KOTTAG
ka1l atd 10 onueio até é1rou e§dyovTal Ta pokavidia.

ZeKIVAOTE TO EEXOVOPIOHA PHOVOV aPOoU 0 KUAIVOPOG KO-
TTAG €X€1 POATEI TOV ATTAITOUPEVO APIBPS OTPOPWIV TOU.
EmITTAéOV TTPOCEXETE TO AVTIKEIUEVO EPYOTIOG VO PNV
TEPIEXEl KaAWdIa, aUpuaTa, kopdovia kal Tapduolia
UAIKG. Mnv eTTegepyadeaTe EUAO TTOU TTEPIEXEI TTOAAOUG
p6oug A oTTéG aTTé POLOUG.

Aoc@alifeTe T POKPIG QVTIKEIUEVO epyaciag EvavTi
amwAelag oTApIENg oTo TéAog Tng dladikaagia gexov-
Opiopatog. Ma Tov OKOTI6 auTO XPNOIUOTIOIEITE TT.X.
Baoeig pe pdoula ) Tapopoieg dIaTAEEIS.
ATtrayopeUeTal QUOTNPOTATA N ATTOUAKPUVON POKAVI-
S1WV A OKANBPWYV pE To unxdavnua ae Asitoupyia.

2e TEPITITWON MTTAOKAPIOPATOG, QOTTEVEPYOTTOINOTE
Queca 1o unxavnua. ATTOoOUVOEDTE TO QIG PEULOTOAN-
yiaog atd TNV TPida Kal aTToPaKPUVETE TO OQONVWHEVO
QAVTIKEIYEVO EPYOTIAG.

MeTd amd kdBe xprion, pubpioTe TO PIKPOTEPO dUVATO
uEyEBOG KOTTAG YIa va aTToQUYETE TOV KivOuvo Tpaupa-
TIOPOU.

A NPOZOXH!

To pnxavnua TpETTEl va OTEPEWBEl e aoPAAEIa OTO

datmedo / oe TAdka epyaciag pe KaT@AANAeg Bideg /

B1dwTOUG OPIYKTAPEG, ETTEIBNA UTTAPXEI KivOUVOg ava-

TPOTTAG.

* BeBaiwbeite Tpiv amd Tn oUvdeon OTI CUPPWVOUV

TA OTOIXEIQ OTNV TTIVOKIOQ TUTTOU PJE TA OTOIXEIQ TOU
SIKTUOU TpOoYodoaiag.
A MPOEIAOMNOIHZH! Mpiv amoé oTmoleadATIoTE £p-
yaoieg kaBapioyoU, pubuiong, ouvTipnong f oép-
Big, amroouvdéaTe TO QIG peupaToAnwiag atmd Tnv
Tpia TNG KUPIag TTapoxng peUpaTog!

* EAEyxeTe TAKTIKG Qv gival KOAG OTEPEWPEVA TA PO
Xaipla (25) aTo YTTAOK HaxaIpIWV.

+ Ta paxaipia (25) emTpémmeTal va TTpoegExouv TO
oAU 1,1 mm at1rd TO UTTAOK HOXAIPIWV.

« EAéyETe TO VUXIO KOTA TG avakpouong (20) yia
awoyn Agitoupyia.

+ ®opdTe TAVTA TTPOCTACTO HATILV.

» [oTé unv kK6BeTE E00XEG, HOPTA ) OXAMATA.

* Mpiv TN Béon o€ Asitoupyia TIPETTEI VO €XOUV €yKO-
TaoTa6¢ei Kavovikd 6Aa Ta KAAUPPATA Kal TO GUGTA-
pHoTa aoc@aAeiag.

+ To paxaipl eXovOPIoPATOG TIPETTEI VA UTTOPET VO KI-
veiTal eAelBepa.

A MPOZOXH!: To pnxavnua mAdvn Bdong/Eexov-

dploTApag oxedidoTnke €1OIKA yia TO TAAVIOPA Kal

gexovopiopa ouptrayolg gUAou. lNa Tov oKoTé aAUTO

xpnoipotrololvTal paxaipia upnAng kpapdtwaong (25).

Katd 10 §eXOVOpIoua, O ETTIPAVEIEG ETTAPNG TOU AVTI-

KeIEVOU epyaoiag TTPETTEN va gival eTTiredeg. Katd tnv

eTTEGEPYaTia avTIKEIPEVWY epyaaiag HeyaAou peyéBoug

1 yeydAou Bdpoug, gival amapaitntn n oTEPEWaOn Tou

MNXOVARATOG OTNV TIPAvEIa €5pATNG TOU (TT.X. ME TN

BonBeia Tou GTTEIPWHPATOG OTN BACT TOU PNXAVANATOG).

« O d1akéTTNG £veEpPyoTTOiNONG/ atrevepyoTroinong (2)
BpiokeTal oTNV aploTepr TTAEUPd TOU UNXAVAPATOG.
MNa TNV evepyoTToinon Tou PnxXavrpaTog TTaTtAGTE TO
mpdoivo TARKTPO "I". Tia TNV atevepyoTToinan Tou
UNXOVAPATOG TTATHOTE TO KOKKIVO TTARKTPO "0".

* To pnxdvnua diaBétel évav dIAKOTITN UTTEPPOPTW-
ong (1) yila Tnv TTpocTacia Tou KIvnTApA. Z& TEPi-
TITWON UTTEPPOPTWONG, TO UNXAVNUA OTAPATA AU-
Tépara. Metd amd Aiyo eival @Ikt n emava@opd
TOU JI0KOTITN UTTEPPOPTWAONG (1).
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« Na Tnv emegepyaoia peyGAwv avTIKEINEVWY €pP-
yaoiag xpnoipoTroleite Tpatmédia pe pdoula r pia
Tapopola diatagn oTApIENg. Autd Ta TTPOOBETA
€idn e§oTAIoYOU eival diaBéoipa o €1I0IKA KATAOTA-
yoTa. AuT@ TTPETTEl va TOTTOBETOUVTAI OTNV TTAEUPA
€I00YWYNAG Kal 0TV TTAEUPA €€aywynG TNG MNXAVAG
gexovdpiopartog. H plBuion Uyoug TTPETTEl va Yivel
€101 WWOTE TO QVTIKEIMEVO €PYOTiag va MPTTOPEi va
0dnynOei op1foVTIa p€oa GTO pPNXAavnua Kai va Tra-
paAn@Bei opiZdvTia.

9.1 NAdviopa

A MPOZOXH!: Mpiv amd kGO epyacia cuvtApnong,
KaBapiopou kal pUBUIONG, APAIPEITE TO QIG PEUPATO-
Anwiag atoé Tnv Tpida.

9.1.1 PUBpion (Eik. 7/15)

+ MepiotpéyTe TN pubpIoTIKA Bida (13) TTpog Ta SeId
i TTPOG Ta aPICTEPE yia To £mOUPNTé BAGB0G TTAQ-
viopatog. MTopeite va diaBdoete To BdBog TAavi-
opaTog oTnV KAipaka (H).

* Noaokdpete Tov TapdAAnAo avactoAéa (8) pe Tn Bida
akivntotroinong (8a). PuBuioTte Tnv emOupnT yw-
via. MTropeite va diaBdoete TN pubuIouévn ywvia
oTnv KAipaka (1). Metd tnv emTuxA pUBuION. akivn-
TOTTOINOTE TTAAI TOV TTapdAAnAo avaoToAéa (8) pe Tn
Bida akivnrotroinong (8a).

9.1.2 Asitoupyia mAaviopartog (Eik. 20/21)

Mpoooxn! Mpocéfte TN CWOTH eykaTAOTAON TOU OU-

OTAPATOG avappo®naong pokavidiwy (BA. 8.5)

¢ (ZTevad avTikeipeva gepyaaoiag, BA. Eik. 21) Avoigte
N Bida paBdwTAG KePaAAg (10) Kal HETAKIVATTE TO
Kk@Auppa paxaipiot gexovdpiopartog (9) 600 atraiTei
TO TTAGTOG TOU AVTIKEIPNEVOU epyaaiag. KaTotiv o@ig-
TE Kal TTAAI TN Bida paBdwTng KEPAAAG (9).

¢ (MAamia, emieda avrikeiyeva epyaociag, BA. Eik.
20) =ef1dwaTe T Bida aoTepoeldolg Aapng (4) kai
TOTTOBETAGTE TO KAAUPPa paxaipiol gexovdpiopa-
T0G, TAAPES (9) akPIBWGS OTO UYOG TTOU AVTIGTOIXET
OTO TTAX0G TOU AVTIKEINEVOU epyaaiag. To KaAuppa
paxaipiol &exovdpiopartog (9) T6Te KAAUTITEI AoV
Tov KUAIVOpO koTTAG! Katomiv o@igte kal TaAl mn
Bida aoTtepoeIdoug AaBng (4).

* Zuvd£oTeE TO QIG peupaToANYiag Pe To KaAwdIo pel-
paTog dikTUou. MatioTe 10 TTPdaoivo TTARKTPO "I" yia
va BéoeTe o€ AeIToupyia TN unxavh exovdpiopaTtog.

+ ToTroBeTOTE TO QVTIKEINEVO €pyaciag TAVwW OTO
Tpatédl Tpowbnaong (14). Me 10 éva x€pl KPATAOTE
TO QVTIKEIYEVO EPYOTIAC TIIETUEVO TTAVW OTO TPATTEC!
(14) kar oTrpwéTe TOo 600 TO duVaTOV pe TN Bor\Beia
™G paBdou wlnong (16) Tpog Ta EUTTPOG OTNV Ka-
TelBuvon Tou TpaTedioy agaipeang (7) Tavw atd
TOV KUAIVOPO KOTTAG

* MeTtd Tnv 0AOKANPWON TNG EPYATIag, ATTEVEPYOTTOI-
AoTe TO pnxavnua. Ma Tov oKotrd auTo, TTATAOTE TO
TAAKTPO "0". ZTn guvéxEla aTTOOUVOEDTE TO NYXAvN-
Ha atd 1o diKTUO PEUPATOG.

*  ATTOPOKPUVETE pokavidia Kal okdvn aTrd 1o TPpATTEQ
Tpowdnang (14), To Tpatédl apaipeang (7) kal Tov
KUAIVOPO KOTIAG, agou akivnToTroinBei TARpwg 1o
pnxavnua.

« ®épte TO KAAUpPa paxaipiol gexovdpiopatog (9)
TaAI oTn B€0n TOU Kal KAAUWTE TO paxaipl eXovopi-
opaTOG 0€ OAO TO UIKOG TOU.

9.2 Zgx6vdpioua

A MPOZOXH!: Mpiv amd kabe epyacia ouvThpnong,
kaBapiopol kal pUBUIONG, APAIPEITE TO PIG PEUPATO-
Anyiag atré Tnv mpida.

9.2.1 POBuion (Eik. 22)

+ TomoBeTOTE TOV XEIPOKivNTO OTPOPAAO (12) TTavw
oTnNV GTPOAKTO KOl TTEPIOTPEWTE TO TPATTEQ EeEXOV-
dpiopaTog (21) oto €mBuPnTS UYWog. MTopeite va
S1aBdoeTe TO pUBUIOUEVO UWOG aTNV KAipaka (G).

* To onupavTikod eival va pubuioeTe To UYPOG Tou TPa-
edIo0 exovdpiopaTtog (21) amd KATw TTPOG Ta TTa-
vw, dNAadn TTPWTA JE TOV OTPOPAAO XAPNAWVETE TN
povada gexovdpiopartog o KATw (TTepitmou 5 mm)
atd 10 €mMOUPNTé UWog. Katétiv pe Tov oTpd@aio
puBpioTe To TPATEQ (21) OTO £MOUPNTO UYWOG TIPOG
10 TAVW.

9.2.2 Aeitoupyia exovdpiouartog (Eik. 9/22)
Mpoooxn! MNpooégte TN CWOTA €yKATACOTAGN TOU QU-
OTAUATOG avappoenong pokavidiwy (BA. 8.7)

* Zuvd£OTE TO QIG peUPATOANWIAG PE TO KAAWDIO PeU-
paTog dikTUou. MaTthoTe To TTPpdoivo TTARKTPO "I" yia
va BéoeTe o€ AeIToupyia Tn unxavn gexovopiopaTog.

+ TomoBeTOTE éva aVTIKEIPEVO gpyaciag TTAVwW aTO
TpaTéq EexovdpiopaTtog (21). Tpo@odoTAOTE TO
QVTIKEIUEVO €pyaciag TTPOG TNV KaTelBuvaon Tou
TpaTECIol TTpowbnang (14). (Mpooégte TNV KaTEU-
Buvon Tou BéAoug, To otroio oupBoAidel eTTiong Kai
TNV KaTEUBUVON Epyaciag.)
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* MeTd TNV oAOKARPWON TNG £PYATIAG, ATTEVEPYOTTOI-
AoTe TO pnxdvnua. lNa Tov okotd auTd, TTATAGTE TO
TIARKTPO "0". TN OUVEXEID OTTOCUVOEDTE TO UNYAvN-
pa 1o 10 BiKTUO PEUPATOG.

* AmopakpUveTe pokavidia kal okévn aTré To TPATTEQ
gexovdpiopaTtog (21) kal Tov KUAIVEPO KOTTAG, apou
aKivnToTroinBei TAPWG To unxavnua.

10. HAekTpIKA OUVdeon

O eyKATEOTNUEVOG NAEKTPOKIVNTAPAG £XEI OUVDE-
Bei woTe va gival éToipog yla Asitoupyia. H oUv-
8e0n CUPHOPPWVETAI HE TIG IOXUOUOEG SlaTagelg
VDE kai DIN. H ouv3eon oT1o nAekTpIkS SikTUuO Ao
TNV TAEUPd Tou TTEAATN KABWG Kal TO KAAWSI0 ETTE-
KTAONG TTOU XPNOIYOTIOIEITAI TTPETTEI VO CUHMOP-
QWVOVTAI HE QUTEG TIG TTPOSIAYPAPES.

InpavTIKEG UTTOdEiSEIg

e TEPITITWON UTTEPPOPTWAONG TOU KIvNTAPA, BIaKo-
TITETAI auTépaTa n Asitoupyia Tou. MeTd amd kdrroio
Xpovo wugng (peTaBANTAG diGpKeEIag) o KIvnTAPOG
UTTOPEI VO eveEPYOTTOINBEI TTAAL.

Znpié o1o KaAwd10 NAeKTPIKAG oUVdETNG.

210 KaAWSIa gUvOETNG CUX VA TIPOKUTITOUV {NUIEG OTN

poévwon.

O1 OXETIKEG QITiEG YTTOPEI Va gival:

* onueia mieong, étav kKaAwdia cuvdeong TEpvoOUV
péoa amd didkeva TTapabUpou f TOPTAG.

+ Béoeig ToaKiopaTog AOyw aKATAAANANG oTEPEWONG
i d1€Aeuong Tou kaAwdiou ouvdeang.

* onueia Kowiyatog Adyw diéAeuong TpoxAAaTwy
QVTIKEIHEVWY ETTAVW aTrd To KaAwdio ouvdeong.

e {nuIég oTN HOvwaon AGyw TPaBryuaTog Tou @Ig atd
v Tpida.

* pwypég Adyw yrpavong tng Hovwang.

KaAwdia nAekTpIKAG aUvdeang Pe TETOIEG (NUIEG OEV

EMTPETTETAI VA XPNOIPOTIOINBoUV Kal ASyw Twv {nui-

WV 0Tn pévwon atroteAolv Kivduvo yia Tn {wH.

EAéyxeTe TAKTIKA Ta KAAWDIA NAEKTPIKAG GUVOEDNG YIa

TUXOV CnUIEG. TpoaéxeTe WOTE KATA TOV EAEYXO TO KO-

AWBI0 oUVOEONG VO PNV €ival GUVOEDEPEVO GTO JiKTUO

pelpaTOG.

Ta KoOAWdIa 0UVOEONG TTPETTEI VO CUPHPOPPUVOVTAI JE

TIG 10XUouoeg diatateig VDE kai DIN. XpnoiyoTroigite

po6vo kaAwdia guvdeong PE xapakTnpiouo "HOS5VV-F".

Eival utroxpewTIké va gival TUTTwPévn n ovopaocia T0-

TTOU TTAVWw GTO KAAwdI0 oUvdEoNG.

MoTép evaAAaooouEVOU pEUPATOG:

* Hrtdon dikTUou peuparog pérel va gival 230 - 240 V~.

* To KaAWdIa ETTEKTACNG MAKOUG WG 25 m TTPETTEI val
€xouv diatoun 1,5 TeTpaywvikou XIAloGTOU.

YuvO£oEIg Kal ETTIOKEUEG TOU NAEKTPIKOU €EOTTAIOUOU
EMTPETTETAI va yivovTal uévo atrd €IOIKEUPEVO nAe-
KTPOASYO.

Y€ TEPITITWON EPWTACEWY, AVAPEPETE TA EAG OTOIXEID:
+ TOTmOG pelipaTOG TOU KIVNTAPQ

* XTOIXEIO TNG TTIVaKidag TUTTOU TOU KIVNTAPQ

11. KaBapiopog

A Mpogidotroinon! Mpiv amd kdBe pubuion, oépPIg
1 ETTIOKEUN, OTTOOUVOEETE TO QIG peupaTOAnYiag aTrod
v Tpica!

Fevikd péTpa ouvTApnong

ZKOUTTi(eTE TTEPIOTACIAKA PE €va Travi Trplovidia Kai
oKOVN a1Té TO uNXAvnua. AadWVETE pia @opd Tov priva
T TTEPIOTPEPOPEVA PEPN YIa ETTIMAKUVON TNG SIAPKEI-
ag {wng Tou epyaleiou. Mn AaBWVETE TOV KIVNTAPA.
MNa Tov KaBapIoPd TwV TTAAGTIKWY, PN XPNOIYOTIOIEITE
KOQUOTIKG UAIKG.

H dtpakTog pe omeipwpa yia puBuion Tou UWoug Tou
TpaTEGIoU {eXOVOPIOPATOG ETTITPETTETAI va AITTAivETAl
JOvo pe ENpo AITTavTIKO.

H em@dveia Tpatediol kal 0 KUAMIVOPOG EICAYWYRAS Kal
eCaywyng TpéTrel TavTa va diatnpouvTal kabapd amod
pNTiVEG.

O1 akd@BapTol kKUAIVOpOI giI0aywynAg/eCaywyng TTPETTEI
va kaBapidovTal.

MNa TNV atroQuyn UTTEPBEPUAVONG TOU KIVNTAPO TTPETTEI
va eAEYXETE TAKTIKG av €Xel aTTOTEDE OKOVN OTA AVOiy-
JoTa aépa ToU KIVNTAPA.

MeTd ammod mapaTETAPEVN XPON CUVICTATAl VO TTApaA-
OideTE TO UNXAvVNUA YIo EAEYX0 O€ éva ££0UTIODOTNUE-
VO KEVTPO EGUTTNPETNONG TTEAATWV.

PpovTida Tou epyaAeiou

O agovag &exovdpiopaTtog, ol dIaTageIG aUOPIENG, TA UTTO-
oTNPEIYHATA HOXAIPIWV KAl TA payaipia TTPETTEl va kaBapi-
CovTal TOKTIKG a11é pnTiveg, €TEIdN éva kaBapod epyaleio
BeATICOVEI TNV TTOIGTNTA KOTTAG.
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Ma Tov okoTTé auTé PTTopouv ol diataéelig cuoPIgNng, Ta
UTTOOTNPIYHOTA PHOaXAIPIWY Kal TO Jaxaipia va TOTTo0E-
TNOOUV yia 24 wpeg o€ éva KABAPIOTIKO PNTIVWV TOU
eptropiou. Ta epyaAcia atmd emTpéTETAI VO KaBapido-
vTal amd pnriveg pévo pe uypd kabapiopol Trou dev
TpooBaAAouv auTd To €idOG HETAAAOU.

12. AmroBnkeuon

ATTOBNKEUETE TN CUCKEURA KAI TA A§ETOUAP TNG OE XWPO
OKOTEIVO, OTEYVO, XWPIG KivOuvo TTayETOU KOl un TTpo-
oBdaoiyo og Taudid. Hi1davikr Beppokpacia atmodrikeu-
ong BpiokeTal peTagu 5 kai 30 °C.

DuAGooeTE TO EpYaAEio aTNV ApXIKA CUOKEUAGTIa TOU.
KaAUTTTETE TO €pyaAeio yia va TO TTPOQUAGEETE aTTd
okovn R uypacia. Puldooete To gyxeIpidlo 0dnylwv
XPNONG KOVTA O0TO £pyaAeio.

13. Zuvtipnon

Mpoooxn!
ATTOoUVOEETE TO QIG peupaToAnwiag amod Tnv Tpida
TIPIV aTTd OAEG TIG Epyaadieg kaBapiopou.

AAAayn paxaipiwv (Eik. 17-19)

* A MPOIOXH!: OTTwodATIOTE ATTOCUVSETTE TO QIG
peupaToAnyiag atd Tnv Tpida TIPIV aAAGEETE Ta pa-
xaipia.

* AC@aAioTe TO TTPOCTATEUTIKO Gfova Eexovdpioua-
106 (9) oTNV avuywwpévn Béan.

+ ZeBIdWOoTE Kal apaipéaTe TIG TEVTE Bideg aUTPIENG
(23).

+ AvuygwoTe Ta paxaipia (25) kal Tn pTrdpa KoTrAG (24)
aTré ToV dgova.

* AgaipéaTe pokavidia Kal pnTiveg atod Tov dgova ge-
XOVOPIoPATOG KAl TN UTTAPA KOTTAG.

+ TomoBeTraTE TO VEO paxaipl (25) péoa atov Gfova
gexovOpioPaTOG, AKIVNTOTIOINOTE TO paxaipi (25) pe
TNV opBoywvia axioun oTig dUo kePaAég Bidag. (Me
auTEG TIG dUO Bideg puBideTal TO paxaipl wg TTPOG
10 UYWOG.)

+ TomoBeTAOTE TN PTTAPA KOTIAG (24) TTAVW OGTO pO-
xaipi (25).

* 2@ig¢te eAappad TIG TTEVTE Bideg oUOPIENG (23).

+ EmavaAdBete Ta BAparta epyacia yia 1o deUTEPO
paxaipi (25).

* TomoBeTAGTE TO PTTAOK pUBUIONG Aemmidag (18) Ta-
VW OTO UTTAOK paxaipiwv 6mmwg deixvel n Eik. 19.
MpooéfTe woTe TO paxaipl (25) va €pxetal o€ 1A~
®n pe To uTTAOK pUBuIang Aemidag (18) kal oTig dUo
TIAEUPEG.

* Me Tnv Tpocappoyn Twv duo BIdwv pubuiong (26)
TO paxaipl (25) pmopei va pubuIoTEl WG TTPOG TO
uyog.

* MeTd amrd €mITUXA PUBUION TWV PAXAIPIWY, TTPETTEI
6Aeg o1 Bideg oUOPIENG va GUTPIXTOUV KAAQ.

Npooégre:

* Taaixunpd paxaipia exovdpiopatog e¢acg@aiifouv
€va KaBapo atroTéAeopa EexovOpiopaTog Kal Kata-
TTovoUv AlydTepo ToV KIVNTAPA.

* Mg 10 TPiTO OKOVIOPO dEV ETITPETTETAI VA aPaIpeDET
TEPICOOTEPO UAIKG atd 3 x 0,05 mm.

* To paxaipia Tou XpnaiyotroiolvTal o€ autd TO Un-
Xa@vnua dev evdeikvuvTal yia dnuioupyia evTopwv/
HOpPOWV.

* Katémv kateBaoTte TAAI TO TTPOCTATEUTIKO Ggova
gexovdpiopartog TaAI TTAvw GTO TPATTEC KAl KAAUW-
1€ TOV Ggova Eexovdpiopatog, ouoigte pe Tn Bida
aoTePOEId0UG AaBAG.

A NPOZOXH!

XpPNOIUOTTOIEITE TTOKAEIOTIKA TO paxaipla TTOU GUVI-
OTWVTAI ATTO TOV KOTAOKEUAOTH YIO T OUOKEUR QUTH.
g TEPITTWON XPAON GAAWY paxaIpiwy UTTAPXE! Kiv-
duUVOG TPaUNATIOHOU AGYW ATTWAEING TOU EAEYXOU.
AmropeUyeTe TNV UTTEPROAIKA OUOPIENG Kal EVOEXOUEVN
KATAOTPO®r) TOU OTIEIpWHATOG. Mia PUTTdpa KOTTAG 1
Bideg pe Bappévo oTTEipWHA TTPETTEI VO aVTIKABioTO-
vTal Gueca.

ZUVBEOEIG KAl ETTIOKEVEG

ZUVOEDEIG Kal ETTIOKEUEG TOU NAEKTPIKOU €EOTTAIGHOU
EMTPETTETAI VA YivovTal YOVO OTTO €IOIKEUPEVO NAE-
KTPOAGYO.

NAnpo@opieg oépPig

Mpétrel va €xeTe UTTOYWN COG OTI O AUTO TO TTPOIGV Ta
TTAPaKATW e§apTApaTa uTtékeIvTal o€ PBopa avaloya
pe TN Xpron f uoikf @Bopd, SnA. Ta TTapakdTw egap-
TANOTA XPEIGoVTal WG AVAAWOCIUA.

AvaAwoipa*®: Tpatredoeidng INAvTag, WAKTPEG avBpa-
Ka, paxaipla §exovdpiopyatog

* dev TepIAaufdavovTal amapaitnTta oTo TapadoTéo
UAIKO!

AVTOAAGKTIKG Kal afeooudp PTTOPEITE va TTIPOUNBEUTEI-
TE ATTO TO KEVTPO TEPRIG TNG eTaIpEiag pag. MNa Tov oko-
6 auTév, 0apwoTe Tov KwdIKG QR aTn oeAida TiTAou.
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14. Aoppiyn Kol avakUKAwon
Ymodeigelg yia Tn ouoKkeuaagia

oy oz Ta uhikd ouoKeuaoiag gival avaku-
%@ %‘h é KAwolpa. MapakaAolpe va atop-
piYeTE TN OUOKEuagia pE TPOTTO

@IAIKG TTPOG TO TTEPIBGAAOV.

Y1odeigeig OXETIKA ME TO VOO TTEPi NAEKTPIKOU Kal
nAekTpovikou g§omAiouou (ElektroG)

€§OTTAIOUNOU eV TPETTEI VO ATTOPPITITOVTAI
OTA OIKIOKA aTroppigpaTd, dAAd va ocUuAAé-
yovTai i} va atroppitrTovral eXwpioTda!

* OI XpNOIPOTIOINPEVEG PTTATOPIEG I ETTAVAPOPTICO-
HEVEG PTTOTOPIEG TTOU DEV €ival OTABEP EYKATEDTN-
MEVEG OTNV TTOAQIG OUGKEUR, TIPETTEI TIPIV TNV TTAPA-
0001 TOuG va agaipolvTal Xwpig va KaTaaTpagpouv!
H amoéppiypn Toug pubuigetal atmd Tov VOUO OXETIKA
JE UTTOTAPIEG.

* O1 1010KTATEG | XPAOTEG TTaAaIOU NAEKTPIKOU Kal
nAekTpovikoU egotrAiopoU uTroxpeolvTal amd Tn
vopoBeaia va Tov ETIOTPEPOUV PETA TO TEAOG TNG
weEAIPNG {WAG Tou.

+ O 1eNIKOG XPAOTNG PEPEI O iBI0G TNV €UBUVN yia TN
d1aypa@A TwV TTPOCWTTIKWY dedOPEVWY TOU OTTO
TNV TTPOG aTToéPPIYn TTaAaId CUOKEUR!

+ To ouUpBolo diaypappévou KASOU aTTOPPIYPATWY
onuaivel 6T Ta aTTOPANTA NAEKTPIKOU KaI NAEKTPOVI-
KOU €EOTTAIOUOU OV ETTITPETTETAI VA ATTOPPITITOVTAI
OTA OIKIOKA ATTOPPigpaTa.

* Ta amoBAnTa NAEKTPIKOU Kal NAEKTPOVIKOU €EOTTAI-
ouoU pTTopoUV va TTapadidovTal Xwpig xpEwaon aTIG
e€Nng Béoeig:

- Anuoéoieg Béacig amoéppiyng i BEoeig cuAdoyng
(1r.x. B€0€IG TTOU £X0UV OpicEl 01 BNUOTIKEG APXEG)

- Znueia TWANONG nAekTpikoU €EoTTAIoHOU (giTe
PUOIKG KaTaoTAYATA €iTe online) epdoov ol EuTro-
pol éxouv Tnv utroxpéwaon TapaAaBig Toug A
TIPOCPEPOUV AUTH TNV UTTNPETia eBEAOVTIKA.

- ‘Ewg Tpeig TaAaIEG NAEKTPIKEG OCUOKEUEG ava
€i00G OUOKEUNG, ME UNKOG aKMAG €wg 25 gkaTto-
OTWV MTTOPEITE VA TIG TTAPASWOETE OTOV KATA-
OKEUAOTH, XWPIig XpEwaon Kal Xwpig Trponyolpe-
vn ayopd véag OUOKEUNG, i va TIG TTAPAdWOETE
ge GAAN e§ouoiodotnuévn BEon ouAAoyng oTnv
TTEPIOYN) 0OG.

ﬁ Ta amwéBAnTa NAEKTPIKOU KOl NAEKTPOVIKOU

- Mepaitépw ouptTTAnpwuatikodg époug Trapaia-
BrG TOU KATOOKEUQGTH KaI TOU 3IAVOUEQ PTTOPEITE
va TTAnpo@opnOeite atd 10 EKAGTOTE TUAMA EEU-
TTNPEETNONG TTEAATWV.

e TepiTTTwon Tapddoong piag véag NAEKTPIKAG

OUOKEUAG OTTO TOV KATAOKEUAOTH OF€ MIA IBIWTIKK

oIKia, aUTOG UTTOPEI va @POVTIOE! yia TN SWPEAV TTa-

paAaBn TNG TTaAaIdg NAEKTPIKAG CUOKEUNG, KATOTTIV
¢ATNoNg atro Tov TEAIKO XproTh. MNa Tov oKoTro autd

ETTIKOIVWVAOTE PE TO TUAMA EEUTTNPETNONG TTEAATWV

TOU KOTOOKEUAOTH.

AUTEG 01 BNAWOEIG 1I0XU0UV PHOVO YIA CUOKEUEG TTOU

eykabioTavTal kal TwAolvTal o XWpeg TG Eupw-

maikAg ‘Evwong kar umékeiviar otnv EupwTraikn

Odnyia 2012/19/EE. Xe xwpeg k160G Eupwraikig

‘Evwong PTTopei va 10X00uv d1a@opETIKEG BIaTASEIG

yia TNV amoppiwn atmoBAATWY NAEKTPIKOU Kal nAe-

KTpoVIKoU e§oTTAIoHOU.
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15. AvTigeTwTrion wPoRAnuaTwWY

O TTapaKkATWw TivaKag SEiXVEl CUUTITWHATA CPAAPGTWY Kal TTEPIYPAPEI TIWG PUTTOPEITE VO TA AVTIUETWTTIOETE, TNV
TEPITITWAON TTOU TO PNXAvNuda oag eu@avioel KATTOTE KATTOoIa SUCAEITOUpYia. Av OEV UTTOPEITE VO EVTOTTIOETE KAl VO
eCaAeiyeTe TO TTPOPANUA pE auTd TOoV TPATTO, ATTEUBUVOEITE OTO TOTTIKG 0AG OUVEPYEIO TEPRIG.

MpoépAnpa

To pnxdvnua dev evepyo-
TrolEiTal

Evdexopevn aitia

Agev uttdpxel TGoN dIKTUOU PEUPATOG
DBappéveg WAKTPEG AvBpaka

Aev €xel ouvdeDbei ocloTnUa avappoOPn-
ang POKAVIBIWV

METpO QVTINETWTTIONG

EAéyETe TNV TpOQOdOCTIa TAONG
MapadwaTe TO PNXAvNUQ OTO CUVEP-
yeio eEuTTNPETNONG TTEAQTWV
EykaTaoTAoTe oUGTNUa avappdenong
POKAVISIWV

To pnxdvnua dev AeiToupyei
oTaparta Eagvika

AlakoTTA peUpaTog
BAGBN kivnTApa ) d1akoTITn

EAEyETE TOV PIKPOBIOKOTITN

EAéyETe TNV ao@daAeia / EAEyETe TO
TIPOOTATEUTIKO UTTEPPOPTWONG OTN
OUOKEeUn

AvaBéoTe Tov €AEYXO TOU KIVNTAPa i
TOU OIOKOTITN O€ EIBIKEUPEVO NAEKTPO-
Aoéyo

EykaTtaoTioTe ouoTnua avappdenaong
POKAVIBIWY £TCI WOTE VA EVEPYOTIOIEI-
TaI O PIKPODIAKATITNG

EAéyETe TNV ao@aAgia TTpooTagiag
oTnV TMAeupd dikTUOU PEUPATOG

To pnxdvnua dev {exiva autépata

Tn AgiToupyia atd 10 EVOWHATWHEVO
TIPOCTATEUTIKO UTTEPPOPTWAONG KAl
TIPETTEI VA EVEPYOTTOINDET TTAAI HETA
TNV ATTOKATACTACT TNG TAONG.

To unxdvnua akivnToTrolgital
KOTG TO EEXOVOPITHA

Mayxaipia EexovdpiopaTog GTopwUEVA/
@Bapuéva

Evepyotroinénke d1akOTITNG UTTEPPOP-
Twaong

EAEyETe TOV PIKPOBIAKOTITN

MMoAU peydAn ag@aipeon pokavidIwv
MoAU peyaAog puBpog TTPoWwONOoNg

AANNGETE | akoviaTe Ta paxaipia
MMePIPEVETE VA KPUWOEI O KIVNTAPOG
KOl EVEPYOTTOIAOTE TOV TTGAI
EykaTtaoTioTe 10 KAAUppa avappo-
PnNonNG PoKavidIwy ) TNV acPaAion
TPATTECIOU WOTE VO EVEPYOTTOIEITAI O
MIKPOBIOKOTITNG.

MeIwaoTe TNV aPaipean pokavidiwy
MeiwoTe TNV TaXUTNTA TTPOWONONG

To avTikeiyevo epyaaiag
KOAAdEI KaTd TO
gexovdpiopa

MoAU peydho BaBog KOTTAG

MeiwoTe To BAO0G KOTTAG Kal ETTEEEP-
YOOTEITE TO AVTIKEIMEVO EPYATiag O€
TTOAAQTTAG BrpaTta pyaagiag

O apIBu6G OTPOPWV PEIWVE-
Tal KaTa TO §EXOVOPIoHA

MoAU peydAn ag@aipean pokavidiwv
MoAU peydAog pubudg Tpowdnong
ZTOopWpEVA paxaipia

MeIwoTE TNV aPaipean pokavidIwv
MeiwaoTe TV TaxUTNTa TTPOWBNONG
AVTIKATAOTACTE Ta payaipia

Mn IkavoTToINTIKG aTToTEéAE-
OPa ETTIPAVEIAG

Mayxaipia EexovdpiopaTog GTopwUEVA/
@Bappéva

Mayxaipia EexovOopiopaTog PPAYHEVA PE
pokavidia

Avopoiépopen Tpopodoacia

AANNGETE | akovioTe Ta paxaipia
ATTOPOKPUVETE TA pokavidla
TpPo@OdOTEITE TO AVTIKEIPEVO EpYaTiag
pE OTOBEPN TTiEON KOl PEIWPEVN TAXU-
™NTa TPoYodoaoiag

H emegepyaopévn emeaveia
gival TTOAU TpaxI&

To avTIKEIYEVO £PYOTiag TTEPIEXEI QKO-
pa TToAAR uypacia

=npAVETE TO AVTIKEIMEVO EpyaTiag
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H emegepyaopévn emeaveia
£XEI PWYHEG

EmeCepyaaoia Tou avTikeIyévou epyaai-
ag avTifeTa ye TNV KateuBuvon avamTu-
&ng Tou 8évTpou

ATTOJOKPUVONKE TTOAU UAIKO pE éva
TépAoUa

EmregepyaoTeite TO avTiKEiuEVO Epyaai-
ag atd Tnv avTiBeTn kaTelBuvan
EmregepyaoTeite T0 AvTiKEiuEVO Epyaai-
ag o€ TTOAAATTAG BApaTa epyaagiag

MoAU pikpA TaxUTNTA TTPOW-
Bnong Tou avTiKEIPEVOU £pya-
oiag KaTd 10 {eXOVOpPITUa

Emegepyaoia Tou avTikeiyévou epyaaci-
ag avTiBeTa e TNV KATEUBUVON AVATITU-
&ng Tou BévTpou

AtropakpUvOnke TTOAU UAIKS P éva
TéPAoUA

KaBapioTe TNV TAdKa TpaTtrediol Kal
aAgiyTe TN PE AETTTA OTPWON KEPIOU
oAioBnong

Kavte o€pPig oTOUG KUAIVEpOUGg
pETAPOPAg

Ppaypévn ekBoAr pokavi-
SIWV KaTd 1o EeXOVIPIoUT
(Xwpig oloTnua avappo-

onong)

MMoAU peydAn ag@aipean pokavidIwv
2TOMWUEVA paxaipla
MoAU uypd EuAo

MeIWOTE TNV aPaipean poKavIBIWY
AVTIKATAOTACTE Ta paxaipia
=nPAVETE TO AVTIKEIPNEVO EPyaTiag

Ppaypévn eKBoAR pokavi-
1wV KaTd To TTAGVIoUa (XW-
pig obaTnua avappdenong)

MoAU peydAn ag@aipean pokavidiwv
MoAU peyadAog puBpodg TTPOoWwONOoNg
ZTOMWWEVA paxaipia

MoAU uypo §uAo

MeIwoTe TNV APaipean pokavIdIWV
MeiwoTe TNV TOXUTNTO TTPOWONONG
AVTIKATAOTACTE Ta payaipia
=nNPAVETE TO AVTIKEIYEVO EPyaOiag

Ppaypévn £€§0dog pokavi-
SIWV Pe cuaTnua avappoen-
ong katd 1o TAAvioua ) T0
gexovdpiopa

MoAU xaunAn d0vaun avappéenong

Mpétel va xpnoipotroindei povada
avappo@naong TToU PTTOPEI va e§aca-
ANiggl a10 OTOUIO AvVapPOPNONG HIa
TaxutnTa aépa Touhdyxiotov 20 m/s
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Explicitarea simbolurilor de pe produs

Utilizarea simbolurilor din acest manual trebuie sa va atraga atentia asupra posibilelor riscuri. Simbolurile de secu-
ritate si declaratiile, care le insotesc, trebuie intelese exact. Avertizarile in sine nu indeparteaza riscurile si nu pot
inlocui masurile corecte pentru prevenirea accidentelor.

Avertizare - Pentru reducerea riscului de vatamare, cititi manualul de utilizare.

Purtati casti antifonice. Influenta zgomotului poate provoca pierderea auzului.

Purtati o masca anti-praf. La prelucrarea lemnului si a altor materiale se poate produce praf
nociv pentru sanatate. Nu este permisa prelucrarea materialului care contine azbest!

Purtati ochelari de protectie. Scanteile generate in timpul lucrului sau aschiile care sar din
produs, spanurile si praful emanat pot cauza pierderea vederii.

@ AVERTIZARE! Pericol de vatamare! Nu interveniti daca cutitul de rindea este in functiune

-
@ Comutator de suprasarcina
i

Directia de avans

Produsul este conform cu directivele europene aplicabile.

! ! Produsul este conform cu directivele sarbe in vigoare.
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1.

Introducere

Producator:
Scheppach GmbH
Gilinzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Stimate client,
Va dorim sa aveti multe satisfactii si mult succes in lu-
crul cu noul dumneavoastra produs.

Indicatie:
Conform legii privind garantarea produselor, produca-
torul acestui produs nu raspunde pentru deteriorarile
aparute la acest produs sau din cauza acestui produs
n caz de:

Manevrare improprie

nerespectare a manualului de exploatare

Reparatii executate de terte persoane, specialisti
neautorizati

Montare si schimbare a altor piese de schimb decéat
cele originale

Utilizare neconforma cu destinatia

Defectiuni ale instalatiei electrice in caz de neres-
pectare a prescriptiilor electrice si dispozitiilor VDE
0100, DIN 57113 / VDE 0113

Acordati atentie:

Manualul de utilizare face parte integranta din acest
produs. Acesta contine indicatii importante privind
modul de lucru sigur, in conformitate cu prescriptiile si
economic cu produsul si cum sa evitati pericolele, sa
economisiti costuri de reparatie, sa micsorati timpii de
iesire din functiune si sa mariti fiabilitatea si durata de
serviciu a produsului. Suplimentar fatd de dispozitiile
de siguranta din aceste instructiuni de operare trebuie
sa respectati in mod obligatoriu prescriptiile in vigoare
referitoare la exploatarea produsului din tara dumnea-
voastra.

Familiarizati-va cu toate instructiunile de functionare si
de siguranta Tnainte de a utiliza produsul. Folositi pro-
dusul numai asa cum este descris si pentru domeniile
de utilizare specificate. Pastrati manualul de utilizare
intr-un loc sigur si predati toate documentele atunci
cand predati produsul unor terte persoane.

2,
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Descrierea aparatului

Comutator de suprasarcina
Comutator de pornire / oprire
Opritor inchidere

4.
5.

~—Ipmmoow>

Rl

Surub cu méaner-stea cu saiba M6
Aspirare aschii
. Prelungire aspirare aschii
Piulita de fixare M6
Masa de preluare
Limitator paralel
. Surub de imobilizare
Aparatoare cutite de rindea
. Brat pivotant pentru aparatoarea cutitului de rindea
. Piulita de fixare M6

. Surub zimtuit M8

. Manivela
. Surub de aplicare
. Masa de avans
. Picioare din cauciuc
. Tija de impingere
Bloc de impingere
. Bloc de reglare a lamei
. Surub cu crestatura in cruce M5
. Gheara anti-recul
. Masa de rindeluire
. Arbore filetat
. Surub de tensionare
. Traversa cutite
. Cutit de rindea
. Surub de reglaj

Surub cu cap hexagonal inecat M8
Saiba

Surub cu cap hexagonal inecat M6
Cheie imbus 4mm

Cheie imbus 5mm

Cheie imbus 6mm

Scala (rindeluire la grosime)

Scala (aplicare)

Scala (limitator paralel)

Pachetul de livrare

4x surub cu cap hexagonal inecat M8
4x saiba

2x surub cu cap hexagonal inecat M6
Cheie imbus 4mm

Cheie imbus 5mm

Cheie imbus 6mm

Tija de impingere

2x bloc de impingere

Bloc de reglare a lamei

Aspirare aschii

Prelungire aspirare aschii

Limitator paralel



» Aparatoare cutite de rindea

+ Brat pivotant pentru aparatoarea cutitului de rindea

* Surub cu maner-stea cu saiba M6

* Manivela

* 4x picioare din cauciuc

+ Set suplimentar de cutite de rindea (numai pentru nr.
art. 59022109953)

* Manual de exploatare

4. Utilizarea conforma cu destinatia

Masina de rindeluire la grosime si masina de indreptat
servesc la indreptarea si rindeluirea la grosime a lem-
nelor intregi de taiere de toate tipurile in forma patrata,
dreptunghiulara sau oblica.

Masina trebuie utilizata numai conform destinatiei.

A AVERTIZARE!

Urmatoarele lucrari nu pot fi efectuate:

+ Lucrari de insertie (adica orice prelucrare care nu
se intinde pe intreaga lungime a piesei de prelucrat)

» Locasuri, cepuri sau decupaje

* Rindeluirea lemnului puternic curbat, in cazul in ca-
re contactul cu masa de avans este insuficient.

A Este strict interzisd demontarea, modificarea sau
schimbarea scopului dispozitivelor de protectie de pe
masina sau montarea altor dispozitive de protectie.
Dispozitivul de protectie a puntii nu trebuie sa fie inde-
partat in timpul prelucrarii. Partea neutilizata a arbore-
lui portcutit trebuie acoperita.

Cerinte pentru operator

Aparatul poate fi utilizat si intretinut numai de catre
persoane care sunt familiarizate cu acesta si care au
fost informate cu privire la pericole.

Nu permiteti niciodata copiilor sa lucreze cu aparatul.
Nu permiteti niciodata ca adultii s& lucreze cu aparatul
fara instructiuni corespunzatoare.

Operatorul trebuie sa fi citit cu atentie si sa fi inteles
instructiunile de utilizare Tnainte de a utiliza aparatul.

Calificare: In afara de instructiuni detaliate de catre o
persoana competentd, nu sunt necesare calificari spe-
ciale pentru utilizarea aparatului.

Varsta minima: Aparatul poate fi exploatat numai de
persoane care au implinit 18 ani. In ceea ce priveste
utilizarea de céatre o persoand tanara, exceptia este
utilizarea din timpul instruirii profesionale, pentru do-
bandirea abilitatilor necesare, sub supravegherea unei
persoane instruite.

Reglementarile locale pot determina varsta minima a
utilizatorului.

Instruire: Utilizarea aparatului necesita doar o instru-
ire corespunzatoare de catre o persoana competenta
sau instructiunile de utilizare. Nu este necesara nicio
pregatire speciala.

Masina trebuie utilizatd numai conform destinatiei.
Orice alta utilizare este consideratd neconforma cu
destinatia.

Pentru pagubele materiale si vatamarile de orice fel
rezultate pe cale de consecinta raspunde utilizatorul/
operatorul si nu producétorul.

Va rugam sa aveti in vedere ca aparatele noastre nu
au fost construite avand ca destinatie utilizarea profe-
sionald sau industriala. Nu preluam garantia dacéa apa-
ratul este utilizat in regim profesional sau industrial,
precum si la activitati la fel de solicitante.

5. Indicatii de securitate
Indicatii generale de securitate

Atentie! La folosirea sculelor electrice, se vor res-
pecta urmatoarele masuri principale de siguranta si
protectie impotriva electrocutarii, vatamarii corporale
si incendiului.

Cititi toate aceste indicatii inainte de utilizarea aces-
tei scule electrice si pastrati indicatiile de securitate
n siguranta.

Lucrul in siguranta
1. Mentineti in ordine zona dumneavoastra de lucru
- Dezordinea in zona de lucru poate duce la
accidente.
2. Luati in considerare influentele mediului
- Nu expuneti sculele electrice la ploaie.
- Nu utilizati sculele electrice in medii umede
sau ude.
- Asigurati o iluminare corespunzatoare a zo-
nei de lucru.
- Nu utilizati sculele electrice acolo unde exista
pericol de incendiu sau de explozie.
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10.

11.

12.
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Protejati-va impotriva electrocutarii

- Evitati contactul corpului cu componentele le-
gate la pamant (de ex. tevi, radiatoare, cup-
toare electrice, aparate de racire).

Tineti alte persoane la distanta

- Nu permiteti altor persoane, in special copii-
lor, sa atinga scula electrica sau cablul. Tineti
aceste persoane la distanta de zona dumnea-
voastra de lucru.

Depozitati in siguranta sculele electrice neuti-

lizate

- Sculele electrice nefolosite trebuie sa fie de-
pozitate intr-un loc uscat, la inaltime sau in-
tr-un loc inchis, in afara razei de actiune a
copiilor.

Nu suprasolicitati scula electrica

- Veti lucra mai bine si mai sigur in domeniul
de putere indicat.

Folositi scula electrica corecta

- Nu utilizati masini cu randament redus pentru
lucrari dificile.

- Nu utilizati scula electrica in alte scopuri decat
cele pentru care a fost prevazuta.

Nu utilizati de exemplu un ferastrau circular manu-

al pentru taierea crengilor sau bucatilor de lemn.

Purtati imbracaminte adecvata

- Nu purtati imbracaminte larga sau bijuterii,
acestea pot fi prinse de componentele mo-
bile.

- La efectuarea lucrarilor in aer liber, se reco-
manda a se purta incaltdminte antiderapanta.

- Daca aveti par lung, purtati o plasa pentru par.

Folositi echipamentul de protectie

- Purtati ochelari de protectie.

- Purtati o masca respiratorie la efectuarea lu-
crarilor care genereaza praf.

Conectati instalatia de aspirare a prafului

- Daca exista racorduri pentru aspirarea pra-
fului si pentru instalatia de captare, convin-
geti-va ca sunt conectate si utilizate corect.

Nu utilizati cablul in alte scopuri decéat cele pen-

tru care a fost prevazut

- Nu utilizati cablul pentru a trage fisa din priza.
Protejati cablul impotriva caldurii, uleiului si
muchiilor ascutite.

Asigurati piesa de lucru

- Folositi dispozitive de strangere sau o men-
ghina pentru imobilizarea piesei de lucru.
Astfel este fixata mai sigur decat in mana
dumneavoastra.

20.

Evitati o pozitie anormala a corpului

- Asigurati-va o pozitie stabila si mentineti-va
in permanenta echilibrul.

ngrijiti atent uneltele dumneavoastra

- Pastrati sculele de taiere ascutite si curate,
pentru a putea lucra mai bine si mai sigur.

- Respectati indicatiile referitoare la lubrifiere
si la schimbarea sculei.

- Verificati periodic conductorul de racord al
sculei electrice si solicitati inlocuirea aces-
tuia de catre un specialist autorizat, daca a
suferit deteriorari.

- Controlati regulat cablurile prelungitoare si
inlocuiti-le cand sunt deteriorate.

- Pastrati manerele uscate, curate, fara urme
de ulei si unsoare.

Trageti fisa din priza

- ncaz de nefolosire a sculei electrice, inainte
de intretinerea curenta si la schimbarea scule-
lor ca de ex.panza de ferastrau, burghie, freze.
Daca arborele rindelei se blocheaza in timpul
functionarii din cauza fortei de avans exce-
sive sau a blocarii piesei de prelucrat, opriti
aparatul si deconectati-1 de la reteaua electri-
ca. Inlaturati piesa si asigurati-va ca arborele
rindelei functioneaza liber. Conectati aparatul
si executati din nou etapa de lucru cu forta de
avans mai mica.

Nu lasati chei de scule in aparat

- Inainte de conectare, verificati daca cheile si
uneltele de reglaj au fost inlaturate.

Evitati pornirea involuntara

- Asigurati-va ca la introducerea fisei in priza,
comutatorul este deconectat.

Pentru spatiile exterioare utilizati cabluri prelun-

gitoare

- In aer liber utilizati numai cablul prelungitor
avizat in acest scop si marcat corespunzator.

Fiti atenti

- Concentrati-va la fiecare operatiune efectua-
ta. Procedati in mod rational atunci cand lu-
crati. Nu utilizati scula electrica cand nu sun-
teti concentrat.

Verificati daca scula electrica prezinta eventu-

ale deteriorari

- Inainte de utilizarea in continuare a sculei
electrice, verificati riguros functionarea im-
pecabild si conforma cu destinatia a dispozi-
tivelor de protectie sau a componentelor usor
deteriorate.



- Verificati daca piesele mobile functioneaza
impecabil, nu se blocheaza sau daca exis-
ta piese deteriorate. Toate piesele trebuie sa
fie montate corect si sa indeplineasca toate
conditiile pentru a asigura functionarea impe-
cabila a sculei electrice.

- Dispozitivele de protectie si piesele deterio-
rate trebuie sa fie reparate sau inlocuite co-
respunzator intr-un atelier de specialitate au-
torizat, daca in manualul de utilizare nu este
indicat altceva.

- Comutatoare defecte trebuie sa fie inlocuite
intr-un atelier service pentru clienti.

- Nu utilizati scule electrice al caror comutator
nu permite pornirea si oprirea.

21. ATENTIE!

- Utilizarea altor unelte de lucru si altor acceso-
rii poate constitui pericol de vatamare pentru
dumneavoastra.

22. Incredintati repararea sculei electrice unui spe-
cialist electrician

- Aceasta scula electrica este conforma cu dis-
pozitiile de securitate aflate in vigoare. Re-
paratiile pot fi efectuate numai de catre un
specialist electrician, folosindu-se piese de
schimb originale; in caz contrar utilizatorul
risca sa se accidenteze.

Acest aparat nu este destinat utilizarii de catre persoa-
ne (inclusiv copii) cu capacitati fizice, senzoriale sau
mentale reduse sau cu lipsa de experienta si/sau cu-
nostinte.

Copiii trebuie supravegheati pentru a asigura conditiile
de a nu se juca cu aparatul.

Avertizare! Aceasta scula electrica genereaza pe par-
cursul functionarii un camp electromagnetic. Acest
camp poate in anumite imprejurari sa influenteze ne-
gativ implanturile medicale active sau pasive. Pentru
a micsora pericolul unor vatamari grave sau mortale,
recomandam persoanelor cu implanturi medicale sa
consulte medicul si producatorul implantului medical
fnainte de a folosi scula electrica.

Indicatii de securitate suplimentare

» Nu utilizati cutite tocite. Pericol de recul!

» Blocul de taiere trebuie sa fie complet acoperit.

« Utilizati o tija de Tmpingere pentru rindeluirea pie-
selor scurte.

* Pentru rindeluirea pieselor inguste confruntati-va
cu masurile preventive de securitate suplimentare.

Utilizarea dispozitivelor de presiune transversala si
aparatorile arcurilor pot fi necesare in scopul garan-
tiei lucrarilor sigure.

Aparatul nu este potrivit pentru taierea pieselor in-

doite.

Sigurantele de recul si valtul de avans necesita ve-

rificarea regulata.

Aparatele, care sunt echipate cu dispozitiv de eva-

cuare a tensiunii si hote trebuie conectate la apa-

ratele corespunzatoare. Tipul de material poate
influenta Tn mod defavorabil producerea de praf.

Aparatul trebuie folosit numai pentru taierea lemne-

lor si materialelor asemanatoare.

n cazul in care cutitul este uzat 5 %, trebuie schimbat.

O tija gresita de impingere poate duce la pericole.

Tija de impingere trebuie pastrata pe masina in ca-

zul neutilizarii.

Daca nu sunt introduse manual piese mici, pot apa-

rea pericolul de vatamare. Recomandarile produca-

torului cu privire la utilizarea unei tije de impingere
trebuie luate in considerare.

O aliniere gresita a aparatorilor de protectie, mesei

de avans sau a grilajului poate duce la situatii ne-

controlate.

Piese deteriorate sau murdarite pot provoca perico-

le. Piesele metalice sau materialul faramitat nu pot

fi prelucrate cu acest aparat. Pericol de vatamare!

Amplasati piesele lungi pentru taiere pe masa de

rulare sau pe un alt dispozitiv de sprijin. In caz con-

trar, puteti pierde controlul asupra pieselor.

Masina este potrivita doar pentru rindeluire si rinde-

luire la grosime

Daca efectuati lucrari la masina, purtati intotdeauna

imbracaminte de protectie:

- casti antifonice pentru protectia impotriva afecti-
unilor asupra auzului,

- 0 masca de protectie a respiratiei pentru a preve-
ni inhalarea particulelor de praf periculoase,

- manusi de protectie la manevrarea arborelui
portcutit iar pentru diminuarea riscului vatama-
rilor din cauza materialelor aspre cu muchii as-
cutite,

- purtati ochelari de protectie pentru a va proteja
ochii Timpotriva vatamarilor din cauza pieselor
aruncate la intdmplare.

Urmatoarele situatii trebuie evitate in toate cazurile:

intreruperea prematura a procesului de rindeluire

(taierea rindea care nu cuprinde lungimea totald a

piesei; rindeluirea bucatilor de lemn inegale, care

nu se pot pozitiona egal pe masa de avans).
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+ Atentie! Daca priza principala prezinta o stare ne-
satisfacatoare, exista pericolul de scurtcircuit la
deconectarea aparatului. Din aceeasi cauza pot fi
afectate si alte functii (de ex. aprinderea lampilor de
control). Daca apar defectiuni la priza, va rugam sa
va adresati la electricianul local in scopul asistentei
si informatiei.

Riscuri reziduale

Masina este construitd dupa standarde tehnice de ac-

tualitate si reguli tehnice de securitate recunoscute.

Cu toate acestea, in timpul lucrului pot aparea riscuri

reziduale.

» Pericol pentru sanatate datorita curentului in caz de
utilizare a unor cabluri electrice de racord necores-
punzatoare.

+ Tnainte de executarea lucrérilor de reglare sau de
intretinere curenta, eliberati butonul Start si trageti
fisa de retea.

« Totodatd, exista riscuri reziduale care nu sunt evi-
dente, chiar daca se intreprind toate masurile pre-
ventive.

* Riscurile reziduale pot fi reduse la minimum daca
sunt respectate ,Indicatiile de securitate” si ,Utiliza-
rea prevazutad", precum si manualul de exploatare
in ansamblu.

+ Evitati punerea in functiune accidentald a masinii:
la introducerea fisei in priza este interzisa apasarea
butonului de functionare.

+ Utilizati unealta care este recomandata in acest ma-
nual de exploatare. Astfel veti obtine performante
optime a masinii dumneavoastra.

+ Cand masina este in functiune, tineti mainile la dis-
tanta de zona de lucru.

» Pericol de vatamare a degetelor si mainilor prin
atingerea arborelui portcutit in zone neacoperite,
la schimbarea sculei; acestea pot fi totodata strivite
prin deschiderea capacului de protectie.

» Leziuni oculare
- la orificiul de introducere si de evacuare
- din cauza unui recul periculos
- functionarea fara un sistem de aspirare sau un

sac de aschii poate produce praf de lemn dau-
nator.
din cauza pieselor ejectate

+ Piesele metalice continute in piesa de prelucrat pot
sa loveasca sau sa distruga cutitele.

* Leziuni ale plamanilor, in caz ca nu este purtata o
masca adecvata de protectie impotriva prafului.

6. Date tehnice

Turatia arborelui rindelei 9000 min"!
Motor 230-240 V~ /50 Hz
Puterea consumata P1 1500 W
Dimensiuni 770 x 450 x 483 mm
Masa 24 kg
Numarul de cutite 2 bucati
Date tehnice indreptare prin rindeluire

Latime max. de rindeluit 204 mm
Adancime max. de

aschiere 2.5 mm
Opritor de indreptat | x h 540 x 105 mm
i
iIIr)]i(rjr;zgtsai;Jnea mesei de 740 x 213 mm
Date tehnice rindeluire la grosime

Latime max. de rindeluit 204 mm
Grosime max. de rindeluit 120 mm
Adancime max. de

aschiere 2mm
Dimensiunea mesei de 250 x 270 mm

rindeluit la grosime

Sistem de actionare

Ne rezervam dreptul asupra modificarilor tehnice!

Zgomot
Valorile nivelului de zgomot au fost determinate con-
form EN 61029.

Nivelul presiunii acustice LpA 92 dB
Factor de insecuritate K , 3dB
Nivelul puterii acustice L, 105 dB
Incertitudinea K, 3dB

Purtati casti antifonice.
Influenta zgomotului poate provoca pierderea auzului.

Valorile indicate ale emisiilor de zgomot trebuie sa fi
fost masurate conform unui procedeu de verificare
standardizat si pot fi utilizate pentru compararea unei
scule electrice cu alta.

Valorile indicate ale emisiilor de zgomot pot fi utilizate
de asemenea si pentru o estimare a solicitarii.
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Avertizare:

» Emisiile de zgomot pot diferi de valorile indicate in
timpul utilizarii efective a sculei electrice, in functie
de tipul si modul in care scula electrica este utilizata,
n special, ce tip de piesa de lucru este prelucrata.

- Incercati sa mentineti solicitarea cat mai redusa po-
sibil. Masuri exemplificative pentru limitarea timpului
de lucru. Tn acest scop trebuie luate in considerare
toate componentele ciclului de exploatare (de ex.
timpii in care scula electrica este deconectata si
timpii in care este conectata, dar functioneaza fara
sarcind).

7. Dezambalarea

» Deschideti ambalajul si scoateti cu precautie apa-
ratul.

- inlaturati materialul de ambalat, precum si siguran-
tele de ambalare si de transport (daca exista).

» Verificati daca pachetul de livrare este complet.

+ \Verificati daca aparatul si accesoriile prezinta dete-
rioréri de la transport. In caz de reclamatii trebuie
contactatad imediat firma de transport. Reclamatiile
ulterioare nu sunt admise.

+ Daca este posibil, pastrati ambalajul pana la expira-
rea perioadei de garantie.

« inainte de exploatare, familiarizati-va cu aparatul
prin intermediul manualului de exploatare.

+ In cazul accesoriilor, precum si a pieselor de uzura
si de schimb, utilizati numai piese originale. Piesele
de schimb se gasesc la reprezentantul comercial.

 In caz de comenzi, indicati numarul articolului, pre-
cum si tipul si anul fabricatiei aparatului.

A\ ATENTIE!

Aparatul si materialul de ambalat nu sunt jucarii
pentru copii! Copiii nu au voie sa se joace cu sacii
din plastic, foliile si piesele mici! Exista pericol de
inghitire si sufocare!

8. Structura

A\ ATENTIE!
Inainte de punerea in functiune, trebuie sa montati
complet aparatul!

8.1 Picioare din cauciuc (fig. 2)

Fixati cele patru picioarele din cauciuc (15) cu surubu-
rile cu cap hexagonal inecat furnizate (A) si cu saibele
(B) la partea interioara a aparatului.

8.2 Aparatoarea cutitului de rindea (fig. 3-5)

* Mai intéi, indepartati surubul cu cap in cruce (19) si
piulita de fixare (10) de pe capacul cutitului de rinde-
luire (9) si piulita de fixare (6) de pe bratul pivotant
pentru capacul cutitului de rindeluire (9a).

+ Glisati impreuna capacul cutitului de rindeluire (9) si
bratul pivotant (9a).

+ Strangeti din nou piulita de fixare (10) si surubul cu
cap in cruce (19).

* Montati ansamblul in gaurile prezentate in figura 4
si figura 5, folosind piulita de fixare (6) si surubul cu
cap stea (4)

8.3 Limitatorul paralel (Fig. 6 + 7)

» Plasati acum limitatorul paralel (8) pe carcasa masi-
nii si fixati-1 cu ajutorul suruburilor cu cap hexagonal
inecat (C).

8.4 Manivela pentru aplicarea rindeluirii la grosime
(Fig. 8)
» Manivela (12) pentru aplicare adancimii de aschiere
va fi atasata doar pe ax.

8.5 Dispozitiv de aspirare aschii (fig. 10)

« Pentru a monta prelungirea dispozitivului de aspirare
aschii (5a), deschideti surubul cu crestatura in cruce
de la prelungire. imbinati cele doua piese (5,5a) si
strangeti ferm din nou surubul cu crestatura in cruce.

8.6 Aspirare asgchii - indreptare prin rindeluire
(fig. 11-+12)

» Asezati la montare aparatoarele cutitelor de rindea
compl. (9) in cea mai Tnalta pozitie.

+ Plasati masa de rindeluire (21) pe pozitia cea mai
scazuta cu ajutorul manivelei (12).

» Plasati usor oblic dispozitivul de aspirare aschii (5)
pe masind si Tmpingeti-l spre partea posterioara.
Totodata, cele doua opritoare de inchidere (3) trebu-
ie retinute Tn exterior.

* Acum blocati dispozitivul de aspirare aschii (5) cu
ajutorul opritorului de inchidere (3). Atentie! Masina
nu porneste daca opritorul de inchidere (3) nu este
introdus corect.

« Rabatati deci in jos aparatoarele cutitelor de rindea
compl. (9).

8.7 Aspirare aschii - Rindeluire la grosime
(fig. 13+14)
+ Limitatorul paralel (8) trebuie demontat pentru rinde-
luire la grosime. Procedati in ordine inversa precum
este descris in punctul 8.3.
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+ Tineti deci opritorul de inchidere (3) din nou spre ex-
terior si asezati dispozitivul de aspirare aschii (5) pe
masina de rindeluit.

* Acum blocati dispozitivul de aspirare aschii (5) cu
ajutorul opritorului de inchidere (3). Atentie! Masina
nu porneste daca opritorul de inchidere (3) nu este
introdus corect.

9. Punerea in functiune

A\ ATENTIE!
inainte de punerea in functiune, trebuie s montati
complet aparatul!

Verificati inainte de fiecare folosire:

« Intrerupétorul de pornire si oprire, inclusiv intreru-
patorul de oprire de urgenta (daca este prezent),
pentru a verifica buna functionare

« Dispozitive de protectie blocate (fig. 1 - punctul 3)
prin deschiderea succesiva a fiecarui dispozitiv de
protectie pentru a opri masina si prin verificarea
imposibilitatii de a porni masina cu dispozitivul de
protectie deschis

e Frana
la inceperea lucrului porniti masina si asteptati pa-
na atinge turatia. Deconectati acum din nou ma-
sina. Motorul trebuie sa fie oprit in interval de 10
secunde. In caz contrar, exista o defectiune.

¢ Gheare anti-recul (fig. 9 - poz. 20)
cel putin o data pe schimb de lucru pentru a verifica
daca acestea sunt in stare buna de functionare, de
exemplu daca suprafata de contact nu este deterio-
ratd de lovituri si daca ghearele anti-recul (20) cad
fnapoi fara a fi impiedicate de propria greutate;

¢ Cutitul de rindea (fig. 17 - poz. 25)
cu privire la deteriorari si la pozitia corecta.

Masina poate fi utilizata numai daca sunt respec-
tate toate aceste conditii.

Utilizati numai panze de ferastrau bine ascutite, fara
fisuri i nedeformate. Folositi numai cutite proiectate
pentru masina.

Atunci cand lucrati la piese scurte, utilizati piese de alu-
necare sau blocuri de alunecare care nu sunt defecte.

Conectati masina la un dispozitiv de aspirare a prafului
sau a aschiilor.

Tnainte de a incepe lucrul, verificati dac& opritorul este
bine fixat.

Asigurati-va ca va puteti mentine echilibrul in perma-
nenta. Pozitionati-va in lateralul masinii.

Atunci cand masina este in functiune, pastrati-va mai-
nile la o distanta sigura de valtul de taiere si de punctul
n care sunt ejectate aschiile.

Incepeti rindeluirea numai atunci cand valtul de taiere
a atins viteza necesara.

Aveti in vedere suplimentar, ca piesa de lucru sa nu
contina cabluri, fire, cordoane sau asemanatoare. Nu
prelucrati lemn, care contine numeroase noduri sau
gauri.

Asigurati piese de lucru lungi Tmpotriva golirii prin
basculare la finalul procesului de rindeluire. Utilizati in
acest sens de ex. suporturi de derulare sau dispozitive
asemanatoare.

Este strict interzisa indepartarea aschiilor sau a frag-
mentelor cand masina este in functiune.

Opriti imediat masina in cazul unui blocaj. Scoateti fisa
de retea si indepartati piesa de lucru blocata.

Reglati cea mai mica dimensiune de taiere dupa fieca-
re utilizare pentru a preveni riscul de ranire.

A\ ATENTIE!

Masina trebuie sa fie insurubata de podea / placa de

lucru cu suruburi adecvate / menghinele de mana, de-

oarece exista pericolul de rasturnare.

« Asigurati-va inainte de conectare ca datele inscrise
pe placuta de fabricatie coincid cu datele retelei.

A AVERTIZARE! Deconectati fisa de retea inainte
de a efectua orice operatiune de curatare, reglare,
intretinere sau reparatie!

+ Verificati in mod regulat daca cutitele (25) sunt bine
fixate in blocul de cutite.

+ Cutitele (25) nu trebuie sa iasa mai mult de 1,1 mm
din blocul de cutite.

» Verificati functionarea corecta a ghearelor anti-in-
toarcere (20).

» Purtati intotdeauna castile antifonice.

» Nu taiati niciodata cepuri sau matrite.

- nainte de punerea in functiune trebuie montate toa-
te capacele si dispozitivele de siguranta in conformi-
tate cu prescriptiile.

+ Cutitul de rindea trebuie sa poata functiona liber.
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A ATENTIE!!: Masina de rindeluit/rabotat a fost spe-
cial conceputd pentru rindeluirea lemnului masiv. In
acest scop se folosesc cutite din aliaj inalt (25). La rin-
deluirea la grosime, suprafata de contact a piesei de
prelucrat trebuie sa fie plan4. In cazul in care se pre-
lucreaza piese mai mari sau mai grele, este necesar
sa se fixeze masina la baza (de exemplu, cu ajutorul
filetelor din baza masinii).

- intrerupatorul pornit/oprit (2) este situat in partea
stanga a masinii. Apasati butonul verde ,I” pentru
a porni masina. Apasati butonul rosu ,0” pentru a
opri masina.

* Masina este echipata cu un intrerupator de supra-
sarcind (1) pentru a proteja motorul. In cazul unei
suprasarcini, magina se opreste automat. Dupa un
timp, intrerupatorul de suprasarcina (1) poate fi re-
setat.

» Folositi mese cu role sau un dispozitiv de sustinere
similar atunci cand prelucrati piese de lucru lungi.
Acest echipament suplimentar este disponibil in ma-
gazinele specializate. Acesta trebuie sa fie plasat pe
partea de intrare si de iesire a masinii de rindeluit.
In&ltimea trebuie s& fie setatd astfel incat piesa de
prelucrat s& poata fi introdusa orizontal in masina si
scoasa orizontal.

9.1 indreptare prin rindeluire

A ATENTIE!!: Deconectati fisa de retea inainte de a
efectua orice operatiune de intretinere, curatare sau
reglare.

9.1.1 Reglare (fig. 7/15)

* Rotiti surubul de aplicare (13) spre dreapta sau spre
stédnga pentru a atinge adancimea dorita de aschie-
re. Indltimea de aschiere poate fi cititi pe scala (H).

+ Slabiti limitatorul paralel (8) cu surubul de imobili-
zare (8a). Reglati unghiul dorit. Unghiul dorit poate
fi citit pe scala (l). Fixati din nou limitatorul paralel
(8) dupa ce reglarea s-a realizat cu surubul de imo-
bilizare (8a).

9.1.2 Regimul de functionare al rindelei de indrep-
tat (fig. 20/21)

Atentie! Aveti in vedere pozitia de montare corecta a

dispozitivului de aspirare aschii (a se vedea 8.5)

* (Piese inguste a se vedea fig. 21) Deschideti suru-
bul zimtuit (10) si deplasati cat de mult posibil apa-
ratoarea cutitului de rindea (9) cat solicita latimea
piesei. Apoi, strangeti din nou surubul zimtuit (9).

* (Piese late, plane a se vedea fig. 20) Desfaceti
piulita in forma de stea (4) si plasati aparatoarea cu-
titului de rindea compl. (9) in sus cat este piesa de
groasa. Aparatoarea cutitului de rindea (9) acopera
totodata valtul intreg de cutite! Strangeti deci din
nou piulita in forma de stea (4).

+ Conectati fisa de retea la cablul de retea. Apasati
tasta verde 1" pentru a porni masina de rindeluit.

+ Asezati piesa de prelucrat pe masa de avans (14).
Tineti apasat cu mana piesa pe masa (14) si impin-
geti-o spre inainte cat de mult posibil cu ajutorul tijei
de impingere (16) in directia mesei de preluare (7)
deasupra valtului de cutite

+ Deconectati masina dupd finalizarea lucrérii. In
acest sens, apasati tasta ,0“. Separati ulterior ma-
sina de retea.

+ Indepartati aschiile si praful de pe masa de avans
(14), masa de preluare (7) si valtul de cutite, dupa
ce masina a fost deconectatd complet si se afla in
starea de repaus.

» Aduceti din nou aparatoarea cutitului de rindea (9)
in pozitie si acoperiti cutitul rindelei pe intreaga lun-
gime.

9.2 Rindeluire la grosime

A ATENTIE!!: Deconectati fisa de retea inainte de a
efectua orice operatiune de intretinere, curatare sau
reglare.

9.2.1 Reglare (fig. 22)

« Asezati manivela (12) pe ax si rotiti masa de rindelu-
ire la grosime (21) pana este atinsa inaltimea dorita.
inaltimea doritd poate fi citit pe scala (G).

« Importanta in acest sens este reglarea de jos in sus
a unitatii de rindeluit (21), cu alte cuvinte continuati
mai intai sa deplasati masa (aprox. 5mm) mai jos
decat inaltimea dorita. Apoi deplasati masa (21) cu
manivela in sus la inaltimea dorita.

9.2.2 Regimul de functionare pentru rindeluire la
grosime (fig. 9/22)

Atentie! Aveti in vedere pozitia de montare corecta a

dispozitivului de aspirare aschii (a se vedea 8.7)

+ Conectati fisa de retea la cablul de retea. Apasati
tasta verde ,|“ pentru a porni masina de rindeluit.

« Asezati o piesd pe masa de rindeluire la grosime
(21). Ghidati piesa in directia mesei de avans (14).
(Acordati atentie sensului indicat de sageata care
simbolizeaza de asemenea directia de lucru.)
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+ Deconectati masina dupa finalizarea lucrérii. In
acest sens, apasati tasta ,0“. Separati ulterior ma-
sina de retea.

+ Indepartati aschiile si praful de pe masa de rinde-
luire la grosime (21) si de pe valtul de cutite, dupa
ce masina a fost deconectata complet si se afla in
starea de repaus.

10. Bransamentul electric

Motorul electric instalat este racordat pregatit de
functionare. Racordul corespunde dispozitiilor in
vigoare ale asociatiilor profesionale si din norme-
le DIN. Racordul la reteaua electrica pus la dispo-
zitie de client, precum si cablul prelungitor utili-
zat, trebuie sa corespunda acestor prescriptii.

Indicatii importante

in cazul unei suprasolicitdri a motorului, acesta se de-
conecteaza automat. Dupa un timp de racire (diferit),
motorul poate fi conectat din nou.

Cablu de racordare electrica deteriorat.

La conductorii de legatura electrici apar in mod frec-

vent deteriorari ale izolatiei.

Cauzele pentru aceasta pot fi:

* Puncte de presiune, cand conductorii de legatura
trec prin ferestre sau fante de usi.

* Puncte de frangere, din cauza fixarii sau ghidarii
improprii a conductorului de legatura.

+ Puncte de taiere cauzate de trecerea cu vehicule
peste conductorii de legatura.

» Deteriorari ale izolatiei cauzate de smulgerea din
priza de perete.

» Fisuri cauzate de invechirea izolatiei.

Utilizarea conductorilor de legatura electrici care pre-

zinta asemenea deteriorari nu este permisa, ei prezen-

tand pericol de moarte din cauza deteriorarii izolatiei.

Verificati regulat la conductorii de legatura electrici da-

ca prezinta deteriorari. Aveti in vedere ca, la verificare,

conductorul de legatura sa nu stea suspendat de re-

teaua electrica.

Conductorii de legatura electrici trebuie sa corespun-

da dispozitiilor in vigoare ale asociatiilor profesionale

si din normele DIN. Utilizati numai conductori de lega-

tura cu identificatorul ,HO5VV-F”.

Este prescris ca notatia tipului sa fie imprimata pe ca-

blul de conexiune.

Motorul de curent alternativ:

» Tensiunea de retea trebuie sa fie 230 - 240 V~.

» Cablurile prelungitoare pana la o lungime de 25 m
trebuie sa aiba o sectiune de 1,5 milimetri patrati.

Racordurile si reparatiile la echipamentul electric pot fi
efectuate numai de catre un electrician calificat.

n cazul solicitarilor de informatii v& rugam sa indicati
urmatoarele date:

« Tipul de curent al motorului

» Datele de pe placuta de fabricatie a motorului

11. Curatarea

A Avertizare! Inainte de orice reglare, intretinere ge-
nerala sau revizie trageti fisa de retea!

Masuri generale de intretinere curenta

Stergeti din cand in cand aschiile si praful de pe masi-
na cu o laveta. Pentru prelungirea duratei de serviciu
a sculei, ungeti lunar piesele rotative cu ulei. Nu ungeti
motorul cu ulei.

Nu utilizati substante caustice pentru curatarea mate-
rialului plastic.

Axul filetat pentru reglarea inaltimii mesei de rindeluit
la grosime trebuie tratat numai cu un lubrifiant uscat.
Suprafata mesei si valturile de tragere si extragere tre-
buie sa fie pastrate intotdeauna libere de rasina.

Valturile de tragere/extragere murdare trebuie curatate.
Pentru evitarea supraincalzirii motorului trebuie verifi-
cat regulat daca pe deschiderile de aerisire ale acestu-
ia nu s-a depus praf.

Dupa o folosire mai indelungata se recomanda veri-
ficarea masinii de catre un serviciu pentru clienti au-
torizat.

ingrijirea sculelor

indepartati regulat rasina de pe arborele rindelei, dis-
pozitivele de tensionare, suporturile cutitelor si de pe
cutite, deoarece o unealta curatd imbunatateste cali-
tatea taieturii.

n acest scop se pot aseza dispozitivele de tensionare,
suporturile cutitelor si cutitele timp de 24 de ore intr-o
solutie de indepértat rdsina uzualad din comert. Inde-
partarea rasinii de pe sculele din aluminiu se poate
face numai cu agenti de curatare care nu ataca acest
tip de metal.
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12. Depozitare

Depozitati aparatul si accesoriile acestuia intr-un loc
intunecat, uscat, ferit de inghet si inaccesibil pentru
copii. Temperatura optima de depozitare este intre 5
si 30 °C.

Depozitati unealta in ambalajul original.

Acoperiti unealta pentru a o proteja de praf sau umidi-
tate. Pastrati manualul de exploatare la unealta.

13. intretinerea curenta

Atentie!
Deconectati fisa de retea inainte de a efectua orice lu-
crare de intretinere curenta.

Schimbarea cutitului (Fig. 17-19)

+ A ATENTIE!: Deconectati intotdeauna fisa de re-
tea Tnainte de a schimba cutitele.

» Blocati aparatoarea arborelui rindelei compl. (9) in
pozitia ridicata.

+ Desfaceti si inlaturati cele cinci suruburi de tensi-
onare (23).

» Desprindeti cutitul (25) si traversa cutitelor (24) de
pe arbore.

« Inlaturati aschiile si risina de pe arborele rindelei si
de pe traversa cutitelor.

* Montati cutitul (25) nou in arborele rindelei, fixati cu-
titul (25) cu fantele dreptunghiulare in cele doua ca-
pete de surub. (Cu aceste doua suruburi se regleaza
cutitul pe inaltime.)

» Asezati traversa cutitelor (24) pe cutit (25).

+ Strangeti usor cele cinci suruburi de tensionare (23).

* Repetati etapele de lucru pentru al doilea cutit (25).

* Montati blocul de reglare a lamei (18), asa cum se
arata in fig. 19, pe blocul cutitului. Aveti in vedere
ca cutitul (25) sa atinga ambele parti ale blocului de
reglare a lamei (18).

» Prin repozitionarea celor doua suruburi de reglaj
(26) se poate regla cutitul (25) pe Tnaltime.

» Dupa reglajul reusit al cutitelor, strAngeti ferm toate
suruburile de tensionare.

Acordati atentie:

+ Cutitele de rindea ascutite garanteaza o suprafata
rindeluita curata si solicitd motorul mai putin.

* Dupa slefuirea de trei ori nu este voie sa se indepar-
teze mai mult de 3 x 0,05 mm material.

+ Cutitele utilizate la aceasta masina nu sunt adecvate
pentru falfuire/executarea cozilor-de-randunica.

» Coborati apoi din nou aparatoarea arborelui rindelei
pe masa si acoperiti arborele rindelei, fixati cu suru-
bul manerului in forma de stea.

A\ ATENTIE!

Utilizati numai cutite recomandate de producator pen-
tru acest aparat. In cazul in care se folosesc alte cutite,
exista riscul de ranire din cauza pierderii controlului.
Evitati strangerea excesiva si posibila slabire a filete-
lor. Barele de cutite sau suruburile cu filete uzate tre-
buie inlocuite imediat.

Racorduri si reparatii
Racordurile si reparatiile la echipamentul electric pot fi
efectuate numai de catre un electrician calificat.

Informatii cu privire la service

Trebuie mentionat faptul ca, in cazul acestui produs,
urmatoarele piese sunt supuse uzurii in conformitate
cu utilizarea prevazuta sau uzurii naturale, respectiv
ca urmatoarele componente sunt necesare drept con-
sumabile.

Piese de uzura*: Curele trapezoidale, perii de carbune,
cutite de rindea

*nu este inclus in mod obligatoriu in pachetul de livrare!

Puteti obtine piese de schimb si accesorii de la centrul
nostru de service. In acest scop scanati codul QR de
pe pagina de titlu.

14. Eliminarea ca deseu si revalorificarea
Indicatii referitoare la ambalaj

Materialele de ambalare sunt reci-

@ @‘h @ clabile. Va rugam sa eliminati am-

balajele ca deseu, in mod ecologic.

Indicatii referitoare la Legea privind echipamente-
le electrice si electronice (ElektroG)

Echipamentele uzate electrice si electroni-

Ef ce nu reprezinta gunoi menajer si trebuie

colectate separat, respectiv eliminate ca

— deseul!

« Bateriile sau acumulatorii uzati care nu sunt incor-
porati in aparatul uzat trebuie indepartati fara a fi
distrusi inainte de predarea acestora! Eliminarea ca
deseu a acestora este reglementata de Legea pri-
vind bateriile.
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Detinatorii, respectiv utilizatorii echipamentelor
electrice si electronice sunt obligati prin lege sa le
returneze dupa folosire.
Utilizatorul final este personal responsabil de ster-
gerea datelor sale cu caracter personal din echipa-
mentul uzat care trebuie eliminat ca deseu!
Simbolul pubelei de gunoi barate cu doua linii in
forma de X inseamna ca echipamentele electrice
si electronice nu pot fi aruncate la gunoiul menajer.
Echipamentele electrice si electronice pot fi predate
gratuit la urmatoarele puncte:
- Puncte publice de eliminare sau colectare a de-
seurilor (de exemplu, curtile cladirilor municipale)
- Puncte de vanzare ale echipamentelor electroni-
ce (fizice sau online), in cazul in care distribuito-
rii sunt obligati sa primeasca produsele spre a fi
colectate sau daca ofera in mod voluntar acest
serviciu.

15. Remedierea avariilor

- Puteti preda gratuit catre producator, fara a fi
necesara achizitionarea in prealabil a unui echi-
pament nou, sau catre un alt punct de colectare
autorizat din apropierea dvs. pana la trei echipa-
mente electrice uzate din fiecare tip de echipa-
ment, cu o lungime lateralda de maximum 25 de
centimetri.

- Puteti afla care sunt conditiile suplimentare de
colectare ale producatorului si distribuitorului la
serviciul de asistenta a clientilor respectiv.

In cazul in care un producétor livreaza un echipa-

ment electronic nou catre o gospodarie privata,

echipamentul electric uzat va fi colectat gratuit, la
cererea utilizatorului final. Tn acest scop, contactati
serviciul de asistenta a clientilor al producatorului.

Acestea se aplica doar pentru aparatele care sunt

instalate si achizitionate in tarile Uniunii Europene si

care sunt supuse Directivei Europene 2012/19/UE.

Este posibil ca in tarile din afara Uniunii Europene

sa se aplice alte dispozitii pentru eliminarea ca de-

seu a echipamentelor electrice si electronice uzate.

Tabelul urmator afiseaza simptomele de eroare si descrie modul de remediere a acestora in cazul in care masina
dumneavoastra nu functioneaza corect. Daca nu reusiti sa localizati si sa eliminati problema, contactati atelierul
dumneavoastra de service.

Defectiune Cauza posibila

Masina nu se poate conecta
ne uzate

montat

Lipsa tensiune a retelei, perii de carbu-

Dispozitivul de aspirare aschii nu este

Remediere

Verificati alimentarea cu tensiune
Aduceti masina la atelierul serviciului
pentru clienti

Montati sistemul de aspirare aschii

Masina nu functioneaza sau | Intrerupere de curent

se opreste brusc

Motorul sau comutatorul defect

Verificati microcomutatorul

Verificati siguranta/ verificati protectia
la suprasarcina a aparatului
Dispuneti verificarea motorului sau
comutatorului de catre un specialist
electrician

Montati sistemul de aspirare agchii
astfel incat microcomutatorul sa fie
actionat

Controlati siguranta generala pe
partea retelei

Masina nu reporneste automat prin
intermediul protectiei la subtensiune
incorporate si trebuie conectata din
nou dupa revenirea tensiunii.
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Masina se opreste in timpul
rindeluirii

Cutit de rindea tocit/uzat
Comutatorul de suprasarcina a de-
clansat

Verificati microcomutatorul

Aschiere prea mare
Avans prea mare

Schimbati sau ascutiti cutitul

Dupa timpul de racire, reconectati
motorul

Montati calota de aspirare a aschiilor,
resp. piedica mesei, astfel incat sa
poata fi actionat microcomutatorul.
Diminuati aschierea

Diminuati viteza de avans

Piesa de lucru se intepe-
neste la
Rindeluire la grosime

Adancimea de taiere prea mare

Reduceti adancimea de taiere si
prelucrati piesa de lucru in mai multe
etape de lucru

Turatia scade pe parcursul
rindeluirii

Aschiere prea mare
Avans prea mare
Cutite tocite

Micsorati adancimea de aschiere
Micsorati viteza de avans
Schimbati cutitele

Starea suprafetei nesatisfa-
catoare

Cutit de rindea tocit/uzat
Cutitul de rindea infundat cu aschii
Alimentare neuniforma

Schimbati sau ascutiti cutitul
indepartati aschiile

Alimentati piesa de lucru cu presiune
constanta si viteza de alimentare
redusa

Suprafata prelucrata prea
aspra

Piesa de lucru contine inca prea multa
umiditate

Uscati piesa de lucru

Suprafata prelucrata fisurata

Piesa de lucru a fost prelucrata in sens
contrar celui de crestere
Prea mult material rindeluit dintr-o data

Prelucrati piesa de lucru din sensul
opus

Prelucrati piesa de lucru in mai multe
etape de lucru

Avansul piesei prea scazut la
rindeluirea la grosime

Piesa de lucru a fost prelucrata in sens
contrar celui de crestere
Prea mult material rindeluit dintr-o data

Curatati placa mesei si tratati-o cu un
strat subtire de ceara de alunecare
Reparatii valturile de transport

Evacuarea aschiilor infundata
la rindeluirea la grosime (fara
aspirare)

Aschiere prea mare
Cutite tocite
Lemn prea umed

Diminuati aschierea
Schimbati cutitele
Uscati piesa de lucru

Evacuarea aschiilor infundata
la indreptarea prin rindeluire
(fara aspirare)

Aschiere prea mare
Avans prea mare
Cutite tocite

Lemn prea umed

Diminuati agchierea
Diminuati viteza de avans
Schimbati cutitele

Uscati piesa de lucru

Evacuarea aschiilor cu aspi-

rare infundata la indreptarea
prin rindeluire sau la rindelui-
rea la grosime

Instalatia de aspirare prea slaba

Trebuie utilizat un aparat de aspirare
care sa asigure o viteza a aerului de
minim 20 m/s la stutul de racord de
aspirare
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Objasnjenje simbola na proizvodu

Kori$¢enje simbola u ovom priru¢niku treba da Vam skrene paznju na moguce rizike. Bezbednosni simboli i
objasnjenja, koja ih prate, moraju da se ta¢no razumeju. Upozorenja sama po sebi ne otklanjaju rizike i ne mogu da
zamene pravilne mere za spre¢avanje nezgoda.

Upozorenje - U cilju smanjenja rizika od povreda procitajte uputstvo za upotrebu.

Nosite Stitnike za usi. Dejstvo buke moze da dovede do gubitka sluha.

Nosite masku za zastitu od prasine. Prilikom obrade drveta i drugih materijala moze da
nastane pras$ina Stetna po zdravlje. Materijal koji sadrzi azbest ne sme da se obraduje!

Nosite zastitne naocare. Varnice koje nastaju u toku rada ili krhotine, opiljci i prasina koji
izlaze iz proizvoda mogu da dovedu do gubitka vida.

UPOZORENJE! Opasnost od povreda! Ne posezite za nozem za hoblovanje u radu

L OFF
@ Prekida¢ za preoptereéenje
e ON
”/l Smer pomaka
[ &@>505N

Proizvod odgovara vazecim evropskim direktivama.

!‘ ‘! Proizvod odgovara vazecim srpskim direktivama.
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1. Uvod 6. Navrtka za priévrééivanje M6
7. Sto za skidanje

Proizvodac: 8. Paralelni grani¢nik

Scheppach GmbH 8a. Zavrtanj za fiksiranje

Gilinzburger Stralle 69 9. Poklopac noza za hoblovanje

D-89335 Ichenhausen 9a. Zakretni krak za poklopac nozZa za hoblovanje
10. Navrtka za pri¢vr§¢ivanje M6

Postovani kupce, 11. Nareckani zavrtanj M8

Zelimo Vam puno zadovoljstva i uspeha u radu sa 12. Ruéna kurbla

Vasim novim proizvodom. 13. Zavrtanj za zatvaranje
14. Sto za pomeranje

Napomena: 15. Gumene stopice

Proizvoda¢ ovog proizvoda, u skladu sa vazec¢im 16. Stap za guranje

zakonom o odgovornosti za proizvod, ne odgovara za 17. Blok za guranje

Stetu koja nastane na ovom proizvodu ili usled ovog 18. Blok za podeSavanje ostrica

proizvoda u slu¢aju: 19. Krstasti zavrtanj M5

* nestruénog rukovanja 20. Protivtrzajne kandze

* Nepridrzavanje uputstva za upotrebu 21. Sto za hoblovanje

+ Popravki od strane trecih lica, neovlaséenih stru¢nih 22. Navojno vreteno

lica 23. Stezni zavrtanj

» Ugradnje i zamene neoriginalnih rezervnih delova 24. Sina noza

* nenamenske upotrebe 25. Noz za hoblovanje

+ Otkaza elektricne instalacije usled nepoS$tovanja 26. Zavrtanj za pode$avanje

propisa o elektricnim instalacijama i VDE propisa

0100, DIN 57113 / VDE 0113 A. Imbus zavrtanj M8
B. Podloska
Vodite racuna: C. Imbus zavrtanj M6
Uputstvo za upotrebu je sastavni deo ovog proizvoda. D. Imbus klju¢ 4 mm
Ono sadrzi vazne informacije u vezi sa bezbednim, E. Imbus klju€¢ 5 mm
struénim i ekonomi¢nim radom sa ovim proizvodom, F. Imbus klju¢ 6 mm
nacinima spre€avanja opasnosti, uStede troSkova po- G. Skala (krupna rendisaljka)
pravke, skracenjem vremena stajanja, pouzdanoséu i H. Skala (zatvaranje)
vekom trajanja proizvoda. Pored bezbednosnih propi- |.  Skala (paralelni grani¢nik)
sa iz ovog uputstva za upotrebu morate se obavezno
pridrzavati propisa za rad proizvoda koji vaze u vasoj 3. Opseg isporuke
drzavi.
Pre upotrebe proizvoda upoznajte se sa svim uputstvi- * 4ximbus zavrtanj M8
ma za upotrebu i bezbednost. Koristite proizvod samo ¢ 4x podloska
onako kako je opisano i samo za navedene oblasti pri- * 2ximbus zavrtanj M6
mene. Dobro ¢uvajte uputstvo za upotrebu i prilikom * Imbus klju¢ 4 mm
predaje proizvoda tre¢em licu uru€ite svu njegovu do- ¢ Imbus klju¢ 5 mm
kumentaciju. * Imbus klju¢ 6 mm
« Stap za guranje
2. Opis uredaja « 2x blok za guranje
* Blok za podeSavanje oStrica
1. Prekida¢ za preoptereéenje » Usisavanje piljevine
2. Prekidac za uklj./isklj. * Produzetak dela za usisavanje piljevine
3. Potiskivad « Paralelni grani¢nik
4. Zavrtanj zvezdaste ru¢ke sa podloSkom M6 » Poklopac noza za hoblovanje
5. Usisavanje piljevine « Zakretni krak za poklopac noza za hoblovanje
5a. Produzetak dela za usisavanje piljevine « Zavrtanj zvezdaste rucke sa podloSkom M6
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* Ruéna kurbla

* 4x gumene stopice

+ Dodatni komplet noZeva za hoblovanje (samo za br.
art. 59022109953)

* Uputstvo za rukovanje

4. Namenska upotreba

Krupna rendisaljka/mas$ina za ravnanje sluZi za ravnanje
i krupno rendanje obloZzenog rezanog drveta bilo koje
vrste, kvadratnog, pravougaonog ili iskoSenog oblika.

Masinu smete da koristite samo u svrhu za koju je
namenjena.

A UPOZORENJE!

Slededi radovi ne smeju da se sprovode:

+ Radovi umetanja (tj. bilo kakva obrada koja ne
prevazilazi ukupnu duzinu radnog predmeta)

* Snizeni delovi, nastavci ili udubljenja

» Hoblovanje jako savijenog drveta, kod kojeg postoji
nedovoljan dodir sa dovodnim stolom.

A Najstroze je zabranjeno demontirati, izmeniti ili
nenamenski koristiti zastitne uredaje koji se nalaze na
masini ili montirati eksterne zastitne uredaje.

Naprava za zastitu mosta ne sme da se uklanja tokom
obrade. NekoriS¢eni deo vratila noza mora da se
pokrije.

Zahtevi u pogledu rukovaoca

Uredaj smeju da koriste i odrzavaju smeju koristiti sa-
mo osobe koje su upoznate sa uredajem i informisane
0 opasnostima.

Nemoijte nikada dozvoliti da deca rade sa uredajem.
Nikada nemojte dozvoliti odraslim osobama da rade sa
uredajem bez propisnog upucivanja.

Rukovalac pre upotrebe uredaja mora da je pazljivo
progitalo i razumelo uputstvo za upotrebu.

Kvalifikacija: Osim detaljnog upuéivanja od strane
stru€ne osobe nije neophodna specijalna kvalifikacija
za upotrebu uredaja.

Najmanja starosna granica: Uredaj smeju da kori-
ste samo osobe koje su navrSile 18 godina. Izuzetak
predstavlja koriSéenje od strane adolescenata ukoliko
se kori§¢enje vrsi u cilju profesionalne obuke radi po-
stizanja vestine pod nadzorom instruktora.

Lokalni propisi mogu odrediti najmanju starosnu gra-
nicu korisnika.

Obuka: Za koriS¢enje uredaja potrebno je samo
odgovarajuée upucivanje od strane struéne osobe odn.
uputstvo za upotrebu. Posebna obuka nije neophodna.

MasSinu smete da koristite samo u svrhu za koju je
namenjena. Svaka dodatna upotreba koja izlazi iz ovih
okvira smatra se nenamenskom.

Za ostecenija ili povrede svih vrsta koje nastanu usled
toga, odgovara korisnik/rukovalac, a ne proizvodac.

Imajte u vidu da nasi uredaji nisu namenski konstruisa-
ni za profesionalnu, zanatsku ili industrijsku upotrebu.
Ne preuzimamo odgovornost ukoliko se uredaj koristi
u profesionalnim, zanatskim ili industrijskim kao i srod-
nim delatnostima.

5. Sigurnosne napomene
Opste sigurnosne napomene

Paznja! Pre upotrebe elektricnog alata postovati
slede¢e osnovne bezbednosne mere za zastitu od
elektri€énog udara, opasnosti od povreda i pozara.
Procitajte sve ove napomene pre nego $to budete
koristili ovaj elektri¢ni alat i dobro ¢uvajte sigurnosne
napomene.

Bezbedan rad
1. Radno mesto drzite uredno
- Nered na radnom mestu mozZe za posledicu
da ima nezgode.
2. Uzmite u obzir okolne uticaje
- Elektriéni uredaj ne izlazite kisi.
- Elektri¢ni uredaj ne koristite u viaznom ili mo-
krom okruzeniju.
- Osigurajte dovoljnu osvetljenost radnog po-
drugja.
- Ne koristite elektriéni uredaj na mestima gde
postoji opasnost od pozara ili eksplozije.
3.  Zastitite se od elektricnog udara
- Sprecite telesni kontakt sa uzemljenim delo-
vima (npr. cevima, radijatorima, elektri¢nim
Sporetima, rashladnim uredajima).
4. Drzite druge osobe na udaljenosti
- Ne dozvolite da druge osobe, a posebno de-
ca, dodiruju elektri¢ni alat ili kabl. Drzite ih
podalje od Vaseg podrucja rada.
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Elektrine alate koje ne koristite ¢uvajte na si-

gurnom

- Elektricne uredaje koji nisu u upotrebi drzite
van dometa dece i Cuvajte na suvom, visokom
i zatvorenom mestu.

Nemojte preopterecivati va$ elektri¢ni alat

- U navedenom opsegu shage radi¢ete bolje
i bezbednije.

Koristite pravilni elektri¢ni alat

- Ne koristite masine nedovoljne snage za tes-
ke radove.

- Elektri¢ni alat ne koristite za svrhu za koji ni-
je namenjen.

Na primer ne koristite ruénu cirkularnu testeru za

obaranje drvecéa ili cepanje drveta.

Nosite odgovaraju¢u odec¢u

- Ne nosite Siroku odedu ili nakit, pokretni de-
lovi bi mogli da ih zahvate.

- Kod rada na otvorenom preporucuje se obuc¢a
koja se ne kliza.

- Ako imate dugacku kosu nosite mrezu za kosu.

Koristite zastitnu opremu

- Nosite zastitne naocare.

- Kod radova kod kojih dolazi do stvaranja pra-
Sine nosite masku za disanje.

Priklju¢ite uredaj za usis prasine

- Ukoliko postoje priklju€ci za usisavanje pra-
Sine i prihvat, uverite se da su oni priklju€eni
i da se pravilno koriste.

Ne Koristite kabl za svrhe za koje nije namenjen

- Ne povladite za kabl da biste utika¢ izvukli iz
utinice. Kabl zastitite od toplote, izlozenosti
ulju i ostrih ivica.

Osigurajte radni predmet

- Koristite naprave za pri¢vrsc¢ivanje ili stegu
sa zavrtnjem da biste u€vrstili radni predmet.
Tako ¢ete ga bolje uévrstiti nego kad ga dr-
Zite rukom.

Izbegavajte zauzimanje abnormalnog stava

- Pobrinite se da sigurno stojite i da u svako
doba odrzavate ravnotezu.

Pazljivo odrzavaijte alat

- Rezni alat odrzavajte tako da bude o$tar i Cist
kako bi mogli bolje i bezbednije da radite.

- PoStujte napomene u vezi podmazivanja i za-
mene alata.

- Redovno kontroliSite prikljuéni vod elektri¢-
nog alata i u slu€aju oStecenja dajte da ga
zameni ovlaséeno stru¢no lice.

- Redovno kontrolisite produzne vodove i za-
menite ih ako su oSteceni.

-

20.

21.

5.

- Vodite racuna da su ruc¢ke suve, Ciste i da na
njima nema tragova ulja i masti.

Izvadite utikac¢ iz uti¢nice

- Kod neupotrebljavanja elektri¢nog alata, pre
odrzavanja i zamene alata kao npr. lista teste-
re, burgije, glodalice.Ukoliko vratilo rendisalj-
ke blokira prilikom radova usled prevelike sile
pomaka ili zaglavljivanja radnog predmeta,
iskljuCite uredaj i iskljucite ga iz mreze. Uklo-
nite radni predmet i uverite se da se vratilo
rendisaljke slobodno okreée. Ukljucite uredaj
i ponovo izvedite postupak rezanja sa sma-
njenom silom pomaka.

Ne ostavljajte utaknut klju¢ alata

- Pre uklju€ivanja proverite da li su uklonjeni
klju€evi i alati za podeSavanje.

Sprecite nenamerno pokretanje alata

- Uverite se da je prekidac iskljucen prilikom
umetanja utika¢a u uti¢nicu.

Koristite produzni kabl za rad na otvorenom

- Na otvorenom koristite samo u tu svrhu odo-
brene i odgovaraju¢e oznacene produzne
kablove.

Budite pazljivi

- Vodite ra¢una Sta radite. Koristite zdrav ra-
zum tokom rada. Ne koristite elektri¢ni alat
ako niste koncentrisani na rad.

Proverite elektri¢ni alat na moguca ostecenja

- Pre dalje upotrebe elektricnog alata zastitni
uredaiji ili blago oStec¢eni delovi moraju se pa-
Zljivo da se provere na besprekorno i namen-
sko funkcionisanje.

- Proverite da li pokretni delovi besprekorno
funkcioniSu i da ne zapinju ili nisu oSteceni.
Svi delovi moraju da budu pravilno montirani i
da ispunjavaju sve uslove kako bi bio obezbe-
den besprekoran rad elektri¢nog alata.

- Ostecena zastitna oprema i delovi moraju bi-
ti struéno popravljeni ili zamenjeni od stra-
ne ovlascéene specijalizovane radionice osim
ukoliko u se uputstvu za upotrebu ne navodi
drugacije.

- Osteceni prekidaci moraju da se zamene u
servisnoj radionici.

- Ne koristite elektricne uredaje kod kojih se
prekida¢ ne moze ukljuéiti, odnosno iskljugiti.

PAZNJA!

- Upotreba drugih umetnih alata i drugog pri-
bora moze za vas da predstavlja opasnost
od povreda.



22. Neka popravke vaseg elektri¢nog alata vrsi kva-
lifikovani elektri¢ar
- Ovaj elektri¢ni alat odgovara vazeéim sigur-
nosnim propisima. Popravke moze da izvodi
samo kvalifikovani elektricar uz koriSéenje
originalnih rezervnih delova; u suprotnom
mogu nastati nezgode po korisnika.

Ovaj uredaj ne smeju da koriste osobe (ukljucujuéi de-
cu) sa smanjenim fizi¢kim, senzori¢kim ili mentalnim
sposobnostima ili sa nedostatkom iskustva i/ili znanja.
Deca moraju biti pod nadzorom kako bi se osiguralo da
se ne igraju sa ovim uredajem.

Upozorenje! Ovaj elektriéni alat u toku rada stvara
elektromagnetno polje. Ovo polje pod odredenim okol-
nostima moze da negativno uti¢e na aktivne ili pasiv-
ne implantate. Da bi se smanjila opasnost od ozbiljnih
ili smrtonosnih povreda, preporu¢ujemo osobama sa
medicinskim implantatima da konsultuju svog lekara i
proizvodaca medicinskog implantata, pre rukovanja
elektri¢nim alatom.

Dodatne sigurnosne napomene

+ Ne koristite tupe nozeve. Opasnost od povratnog
udara!

* Rezni blok mora biti potpuno pokriven.

» Za hoblovanje kratkih radnih predmeta koristite Stap
za guranje.

» Za hoblovanje uskih radnih predmeta trebalo bi da
sprovedete dodatne mere predostroznosti. Upotreba
poprecnih pritisnih naprava i opruznih poklopaca bi
mogla biti neophodna da se garantuje bezbedan rad.

» Uredaj nije pogodan za rezanje falceva.

» Osigurac protiv trzaja i valjak za pomak se moraju
redovno proveravati.

* Uredaji koji su opremljeni odvodom za opiljke i
odvodnim haubama, trebalo bi da se prikljuée na
odgovarajuce uredaje. Vrsta materijala moze da ne-
povoljno uti¢e na stvaranje prasine.

» Uredaj je pogodan samo za rezanje drveta i sliénih
materijala.

» Ako je noz istro§en 5%, on mora da se zameni.

* Nedostaju¢i Stap za guranje moze da dovede do
opasnosti. U slu€aju nekoriS¢enja, Stap za guranje
treba uvek ¢uvati na masini.

* Ako se mali radni predmeti ubacuju ru¢no, postoji
povecéana opasnost od povreda. Preporuke proizvo-
daca u pogledu upotrebe Stapa za guranje moraju
da se uzmu u obazir.

» Pogres$no poravnanje zastitnih poklopaca, sto za
pomeranje ili reSetka mogu da dovedu do nekontro-
lisanih situacija.

+ Osteceni ili zaprljani radni predmeti kriju opasnosti.
Metalni delovi ili materijal koji se odlama ne sme da
se obraduje ovim uredajem. Opasnost od povreda!

» Postavite dugacke radne predmete za rezanje na
rol stolu ili na neku drugu potpornu napravu. U pro-
tivnom biste mogli da izgubite kontrolu nad radnim
predmetom.

+ Masina je pogodna samo za hoblovanje i krupno
hoblovanje

+ Kada radite na masini, uvek bi trebalo da nosite pri-
merenu zastitnu odecu:

- Stitnike za uSi za zastitu od oStec¢enja sluha,

- masku za zastitu disanja, da bi se sprecilo udisa-
nje opasnih €estica prasine,

- Zastitne rukavice pri rukovanju vratilom noza i
hrapavim materijalima za smanjenje rizika od po-
vreda zbog ostrih ivica,

- zastitne naoCare da bi se sprecile povrede ociju
deli¢ima koji lete naokolo.

« Sledece situacije bi trebalo izbegavati na svaki na-
¢in: prevremeni prekid postupka hoblovanja (rezovi
rendisaljkom, koji ne obuhvataju celu duzinu radnog
predmeta; hoblovanje neravnih drvenih delova, koji
ne nalezu ravnomerno na sto za pomeranje).

« Paznja! Ako je glavni mrezni priklju¢ak u loSem sta-
nju, prilikom ukljuivanja uredaja postoji opasnost
od kratkih spojeva. Time mogu biti pogodene i dru-
ge funkcije (npr. svetljenje kontrolnih lampica). Ako
se na glavnom mreznom priklju€ku pojave smetnje,
obratite se vaSem lokalnom snabdevacu elektri¢-
nom energijom za pomoc¢ i informacije.

Preostali rizici

Masina je konstruisana u skladu sa najnovijim dosti-

gnuc¢ima tehnike i prema priznatim sigurnosno-tehnic-

kim propisima. Medutim, i pored toga se tokom rada
mogu pojaviti pojedini preostali rizici.

« Opasnost po zdravlje usled strujnog udara kod pri-
mene nepropisnih elektri¢nih priklju¢nih kablova.

» Pre nego $to preduzmete bilo kakve radove na po-
desSavaniju ili odrzavanju, otpustite taster za pokreta-
nje i izvucite mrezni utika¢ iz struje.

« Osim toga, uprkos svim preduzetim merama predo-
stroznosti, moze doéi i do preostalih opasnosti koje
nisu ocigledne.

» Preostali rizici se mogu svesti na minimum ukoliko
se postuju ,bezbednosne napomene” i ,namenska
upotreba®, kao i uputstvo za upotrebu u celini.
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+ lzbegavajte iznenadno pustanje u rad masine: kod
umetanja utika¢a u utiénicu dugme za paljenje ne
sme biti pritisnuto.

+ Upotrebljavajte alat koji se preporucuje u ovom
uputstvu za upotrebu. Tako ¢ete osigurati da ¢e
vaSa masina ostvariti optimalan ucinak.

* Ruke drzite dalje od podrucja obrade kada je masina
u upotrebi.

» Opasnost od povreda prstiju i $aka usled dodirivanja
vratila noZa na nepokrivenim delovima, pri zameni
alata, osim toga oni mogu biti prignjeeni otvaranje
zastitne pokrivke.

+ Povrede oéiju
- naotvoru za uguravanje i izlaznom otvoru
- zbog opasnog trzaja
- prilikom rada bez usisavanja odn. vrec¢e za pilje-

vinu, moze da se stvori drvena prasina opasna
po zdravlje.
- zbog odbacenih delova

* NozZevi mogu da se istupe odn. uniSte zbog metalnih
delova sadrzanih u radnom predmetu.

» Ostecenja pluca, ako se ne nosi prikladna maska za
zastitu od praSine.

6. Tehnicki podaci

Broj obrtaja vratila

Veli¢ina stola za krupno

hoblovanje 250 x 270 mm

Pogon

ZadrzZana su sva prava na tehnicke izmene!

Zvuk
Vrednosti buke su odredene u skladu sa EN 61029.

Nivo zvuénog pritiska LpA 92 dB
Nesigurnost K 3dB
Nivo zvucne snage L, 105 dB
Nesigurnost K, 3dB

rendisaljke 9000 min’t
Motor 230-240 V~ /50 Hz
Ulazna snaga P1 1500 W
Dimenzije 770 x 450 x 483 mm
Tezina 24 kg
Broj nozeva 2 komada
Tehnicki podaci, hoblovanje za ravnanje

Maks. Sirina rendisaljke 204 mm
Maks. skidanje opiljaka 2,5 mm
Ierar\]ni(:nik poravnavanja 540 x 105 mm
grzi?gnizlfakrpec:f:\ﬁavanja 90°-135°
poraunavare 740x 213 mm
Tehnicki podaci, krupno hoblovanje

Maks. Sirina rendisaljke 204 mm
Maks. debljina rendisaljke 120 mm
Maks. skidanje opiljaka 2 mm

Nosite Stitnike za usi.
Dejstvo buke moze da dovede do gubitka sluha.

Navedene vrednosti emisije buke su izmerene u skladu
sa standardizovanim metodama ispitivanja i mogu da se
koriste za poredenje jednog elektri¢nog alata sa drugim.

Navedene vrednosti emisije buke mogu da se koriste i
za preliminarnu procenu opterecenja.

Upozorenje:

« Emisije buke u toku konkretne upotrebe elektricnog
alata mogu da se razlikuju od navedenih vrednosti, u
zavisnosti od nacina na koji se koristi elektri¢ni alat;
a posebno od vrste obrade radnog predmeta.

« PokusSajte da opterecenje odrzite na Sto manjoj
vrednosti. Primerene mere koje ograni¢avaju vreme
rada. Pri tom se moraju uzeti u obzir svi udeli radnog
ciklusa (na primer vremenski periodi, u kojima je
elektri¢ni alat iskljucen, i oni u kojima je ukljucen, ali
radi bez opterec¢enja).

7. Raspakivanje

« Otvorite pakovanje i oprezno izvadite uredaj.

« Uklonite materijal za pakovanje, kao i osigurace
pakovanja/ i transportne osigurace (ako postoje).

« Proverite da li je opseg isporuke potpun.

* Proverite uredaj i delove opreme u pogledu
transportnih os$tecenja. Kod nedostataka odmah
obezbediti dostavljata. Kasnije reklamacije se ne
priznaju.

« Ako je moguce, sacuvajte pakovanje do isteka ga-
rantnog roka.
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* Pre upotrebe se upoznajte sa uredajem pomocu
uputstva za upotrebu.

» Koristite samo originalnu dodatnu opremu kao i
originalne potroSne i rezervne delove. Rezervne
delove mozete nabaviti kod Vaseg specijalizovanog
prodavca.

+ Prilikom narudivanje navedite nase brojeve artikla
kao i tip i godinu proizvodnje uredaja.

A PAZNJA!

Uredaj i materijal za pakovanje nisu igracke za de-
cu! Deca ne smeju da se igraju plastiénim kesama,
folijama i sitnim delovima! Postoji opasnost od gu-
tanja i gusenja!

8. Konstrukcija

A PAZNJA!
Pre stavljanja u pogon uredaj obavezno montirati
u potpunosti!

8.1 Gumene stopice (sl. 2)

Pri¢vrstite Cetiri gumene stopice (15) sa isporu¢ena
Cetiri imbus zavrtnja (A) i podloskama (B) na donjoj
strani uredaja.

8.2 Poklopac noza za hoblovanje (sl. 3-5)

* Prvo uklonite krstasti zavrtanj (19) i navrtku za
priévrSéivanje (10) na poklopcu noza za hoblovanje
(9) i navrtku za pri¢vr§¢ivanje (6) na zakretnom
kraku za poklopac nozZa za hoblovanje (9a).

* Gurnite poklopac noza za hoblovanje (9) i zakretni
krak (9a) jedan na drugi.

+ Ponovo pritegnite navrtku za priévr§¢ivanje (10) i
krstasti zavrtanj (19).

» Pri¢vrstite sklop na otvore prikazane na sl. 4 i sl.
5 pomocu navrtke za pri¢vr$¢ivanje (6) i zavrtnja
zvezdaste rucke (4)

8.3 Paralelni granic¢nik (sl. 6+7)
» Postavite paralelni grani¢nik (8) na kuéiSte masSine i
pri¢vrstite ga pomocu imbus zavrtnjeva (C).

8.4 Rucna kurbla za zatvaranje krupne rendisaljke
(Sl. 8)
* Rué¢na kurbla (12) za zatvaranje dubine skidanja
samo se gurne na vreteno.

8.5 Deo za usisavanje piljevine (sl. 10)
+ Da bi se montirao produzetak dela za usisavanje
piljevine (5a), odvijte krstasti zavrtanj na produzetku.

Spojite dva dela (5,5a) i ponovo zategnite krstasti
zavrtan;.

8.6 Usisavanje opiljaka - hoblovanje za ravnanje
(sl. 11+12)

* Za montazu podesite kompl. poklopac noza za
hoblovanje (9) u najvisi polozaj.

* Podesite sto za krupno hoblovanje (21) na najnizi
polozaj uz pomo¢ ruéne kurble (12).

» Postavite deo za usisavanje pilievine (5) malo
ukoso na masini i gurnite ga unazad. Pritom se oba
potiskivac¢a (3) moraju drzati prema spolja.

+ Sada zaklju¢ajte deo za usisavanje piljevine (5)
uz pomo¢ potiskivac¢a (3). Paznja! Masina se ne
pokre¢e, kada se potiskivaci (3) ne utaknu kako
treba.

« Sada ponovo sklopite poklopac noza za hoblovanje
kompletno (9) na dole.

8.7 Usisavanje opiljaka - krupno hoblovanje
(sl. 13+14)

« Paralelni grani¢nik (8) mora da se demontira za
krupno hoblovanje. Postupite u obrnutom redosledu
kao $to je opisano u tacki 8.3.

« Sada ponovo drzite potiskivace (3) prema spolja i
sada postavite deo za usisavanje piljevine (5) na
masinu za hoblovanje.

+ Sada zaklju¢ajte deo za usisavanje piljevine (5)
uz pomo¢ potiskivaéa (3). Paznja! Masina se ne
pokrece, kada se potiskivaci (3) ne utaknu kako treba.

9. Pustanje u rad

A PAZNJA!
Pre stavljanja u pogon uredaj obavezno montirati
u potpunosti!

Pre svake upotrebe proverite:

* Prekida¢ za ukljucivanje i isklju€ivanje uklj. prekidaé
za isklju¢ivanje u nuzdi (ako postoji) u pogledu
propisne funkcije

e Zakljuéane zastitne uredaje (sl. 1 - poz. 3)
putem uzastopnog otvaranja svakog iskljuéujuceg
zastitnog uredaja, da bi se masina iskljucila i
proverom da je nemoguce ukljugiti masinu kada je
zastitni uredaj otvoren

* Kocnica
na pocetku rada ukljuciti masinu i pustiti da postigne
broj obrtaja. Sada ponovo isklju¢ite masinu. Motor
mora da se zaustavi u roku od 10 sekundi. Ako ne,
onda postoji kvar.
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* Protivtrzajne kandze (sl. 9 - poz. 20)
najmanje jednom po radnoj smeni putem vizuelne
provere, da biste utvrdili da se nalazite u dobrom
radnom stanju, npr. da nemaju ostecenje dodirne
povrSine usled udara i da protivtrzajne kandze
(20) usled sopstvene teZine bez problema padaju
unazad;

* Noz za hoblovanje (sl. 17 - poz. 25) na oStecenja i
pravilno naleganje.

Masina sme da se koristi samo kada su svi ovi
uslovi ispunjeni.

Koristite samo dobro nao$trene i odrzavane nozeve.
Koristite samo za masinu konstruisane nozeve.

Za obradu kratkih radnih predmeta koristite drvene
elemente za pomeranje ili Stapove za guranje, koji nisu
neispravni.

Priklju¢ite maSinu na napravu za usisavanje prasine ili
piljevine.

Pre pocetka obrade proverite da li je graniénik privr-
Scéen.

Uverite se da u svakom trenutku mozete da odrzite
ravnotezu. Postavite se bo¢no u odnosu na masinu.

Kada masina radi, drzite svoje ruke na bezbednom
rastojanju od reznog valjka i od mesta na kom se opiljci
izbacuju.

Sa hoblovanjem pocnite tek kada rezni valjak postigne
potreban broj obrtaja.

Osim toga vodite ra¢una da radni predmet ne sadrzi
kablove, uzad, konopce ili sli¢no. Nemojte da obradu-
jete drvo koje sadrzi brojne spojeve sa granama ili rupe
od grana.

Duze radne predmete osigurajte od nakretanja na kraju
procesa hoblovanja. U tu svrhu koristite npr. stalke za
odmotavanije ili slicne naprave.

Strogo je zabranjeno uklanjanje opiljaka ili krhotina
kada masina radi.

U slucaju blokade odmah iskljucite masinu. Izvucite
mrezni utika€ i uklonite zaglavljeni radni predmet.

Posle svake upotrebe podesite najmanju veli¢inu reza,
da biste sprecili opasnost od povreda.

A PAZNJA!
Masina mora da se bezbedno pri¢vrsti na pod / radnu
plo¢u prikladnim zavrtnjima / stegama sa zavrtnjima,

jer postoji opasnost od prevrtanja.

* Pre priklju¢ivanja se uverite da podaci na tipskoj
ploc€ici odgovaraju podacima strujne mreze.
A UPOZORENUJE! Pre bilo kakvih radova &isc¢enja,
podeSavanja i odrzavanja ili radova popravke odvoji-
te mrezni utika¢ od glavnog strujnog napajanja!

* Redovno proveravajte da li su noZevi (25) dobro
priévr§céeni u bloku sa nozevima.

» NozZevi (25) na bloku sa noZevima smeju da $trée
maksimalno 1,1 mm.

* Proverite protivtrzajne kandze (20) u pogledu
besprekorne funkcije.

* Uvek nosite zastitu za o¢i.

« Nikada ne rezite udubljenja, nastavke ili oblike.

* Pre stavljanja u pogon sve oplate i sigurnosne
naprave moraju da budu montirane.

* Noz za hoblovanje mora da se slobodno obrée.

A PAZNJA!: Masina za krupno hoblovanje/hoblovanje

za ravnanje projektovana je posebno za hoblovanje

¢vrstog drveta. U tu svrhu se koriste visokolegirani
nozevi (25). Kod krupnog hoblovanja dodirna povrsina
radnog predmeta mora biti ravna. Ako se obraduju veci

i tezi radni predmeti, neophodno je pri¢vrstiti masinu na

stajnu povrsinu (npr. pomoc¢u navoja u podu masine).

* Prekida¢ za ukljugivanje/iskljuc¢ivanje (2) nalazi
se na levoj strani masine. Za uklju€ivanje masine
pritisnite zeleni taster ,I“. Za isklju¢ivanje masine
pritisnite crveni taster ,0".

* Masina je opremlijena sa jednim prekidacem za
preoptere¢enje (1) za zastitu motora. Masina se
automatski zaustavlja u slu¢aju preopterecenja.
Prekida¢ za preoptereéenje (1) se posle odredenog
vremena opet moZe resetovati.

¢ Prilikom obrade dugackih radnih predmeta
koristite rol stolove ili sli€nu potpornu napravu.
Dodatna oprema je dostupna u specijalizovanim
prodavnicama. Ona mora da se postavi na ulaznoj
i izlaznoj strani masine za hoblovanje. PodeSavanje
visine mora da se vrsi tako da se radni predmet
moze vodoravno ubaciti u masinu i izvaditi iz nje.

9.1 Hoblovanje za ravnanje

A PAZNJA!: Pre svih radova na odrzavanju, &iéenju i
podeS$avanju izvucite mrezni utikac.
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9.1.1 Podesavanije (sl. 7/15)

« Okrenite zavrtanj za zatvaranje (13) udesno ili ulevo
na Zeljenu dubinu skidanja. Dubina skidanja moze
da se ocita na skali (H).

* Olabavite paralelni graniénik (8) sa zavrtnjem za
fiksiranje (8a). Podesite Zeljeni ugao. Podeseni
ugao moze da se ocita na skali (I). Posle izvrSenog
podeSavanja ponovo fiksirajte paralelni grani¢nik (8)
sa zavrtnjem za fiksiranje (8a).

9.1.2 Rad rendisaljke za ravnanje (sl. 20/21)

Paznja! Pazite na pravilnu montaZu dela za usisavanje

piljevine (vidi 8.5)

¢ (Uskiradnipredmeti, vidi sl. 21) Otvorite nareckani
zavrtanj (10) i pomerite poklopac nozZa za hoblovanje
(9) koliko to zahteva $irina radnog predmeta. Zatim
ponovo pritegnite nareckani zavrtanj (9).

. (Sirina, ravni radni predmeti, vidi sl. 20)Otvorite
zavrtanj zvezdaste rucke (4) i podignite poklopac
noza za hoblovanje kompletnog (9) koliko to zahteva
debljina radnog predmeta. Poklopac noza za ho-
blovanje (9) pritom pokriva ceo valjak sa noZevima!
Sada ponovo zategnite zavrtanj zvezdaste rucke (4).

» Koristite mrezni utika¢ ugaonu brusilicu sa mreznim
vodom. Pritisnite zeleni taster ,I“ da bi se masina za
hoblovanje pokrenula.

» Postavite radni predmet koji obradujete na sto za
pomeranje (14). Jednom rukom drzite pritisnut radni
predmet na stolu (14) i, ako je moguce, gurajte ga
napred Stapom za guranje (16) u smeru stola za
skidanje (7) preko valjka sa nozevima

* Posle zavrietka rada isklju¢ite masinu. U tu svrhu
pritisnite crveni taster ,0“. Zatim odvojite masinu od
mreze.

» Uklonite opiljke i prasinu sa stola za pomeranije (14),
stola za skidanje (7) valjak sa noZevima, posto se
masina kompletno zaustavila.

» Ponovo podesite poklopac noza za hoblovanje (9) u
poloZaj i pokrijte noz za hoblovanje na celoj duzini.

9.2 Krupno hoblovanje

A PAZNJA!: Pre svih radova na odrzavanju, &i$éenju i
podeSavanju izvucite mrezni utikac.

9.2.1 PodeSavanje (sl. 22)

* Postavite ruénu kurblu (12) na vreteno i njenim
obrtanjem podignite sto za krupno hoblovanje (21)
na Zeljenu visinu. Pode$ena visina moze da se ocita
na skali (G).

* Ovde je vazno visinu stola za krupno hoblovanje
(21) podesiti odozdo prema gore, tj. prvo kurblom
pomerite sto dalje prema dole (oko 5 mm) u odnosu
na Zeljenu visinu. Zatim kurblom pomerite sto (21)
na Zeljenu visinu prema gore.

9.2.2 Rad krupne rendisaljke (sl. 9/22)

Paznjal Pazite na pravilnu montazu dela za usisavanje

piljevine (vidi 8.7)

« Koristite mrezni utika¢ ugaonu brusilicu sa mreznim
vodom. Pritisnite zeleni taster ,|“ da bi se masina za
hoblovanje pokrenula.

» Postavite radni predmet na sto za krupno hoblovanje
(21). Vodite radni predmet u smeru stola za
pomeranje (14). (Pazite na smer strelice koji takode
simbolizuje smer rada.)

* Posle zavrSetka rada isklju¢ite masinu. U tu svrhu
pritisnite crveni taster ,0“. Zatim odvojite masinu od
mreze.

« Uklonite opiljke i prasinu sa stola za krupno hoblova-
nje (21) i valjka sa noZevima, posto se masina kom-
pletno zaustavila.

10. Elektri¢ni prikljucak

Instalirani elektriéni motor fabricki je prikljucen.
Priklju¢ak je uskladen s relevantnim propisima
VDE i DIN. Mrezni priklju¢ak na mestu upotrebe,
kao i produzni kabl koji ¢e se koristiti moraju da
budu u skladu sa ovim propisima.

Vazne napomene

U slu€aju preopterecenja motora, isti se automatski
isklju¢uje. Nakon vremena hladenja (vremenski se
razlikuje), motor se moze ponovo ukljugiti.

Ostecen elektri€ni prikljuéni vod.

Na elektriénim prikljuénim kablovima &esto nastaju

ostecenja izolacije.

Uzroci za ovo mogu biti:

« SpljoStena mesta na prikljuénim vodovima kada se
provode kroz zazor otvorenog prozora ili otvorenih
vrata.

* Prelomi usled nepravilno pri¢vr§c¢ivanja ili vodenja
prikljuénog kabla.

» Posekotine usled prelazenja preko priklju¢nog kabla.

« Ostecenja izolacije usled naglog izvlacenja kabla
iz zidne uti¢nice.

» Pukotine uslovljene starenjem izolacije.
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Tako ostecene elektricne prikljuéne kablove nije do-
zvoljeno koristiti, jer zbog oSte¢enja na izolacionom
omotacu mogu da budu opasni po Zivot.

Redovno proveravajte priklju¢ne kablove na moguéa
oStec¢enja. Prilikom provere osigurajte da kabl nije pri-
klju€en na elektricnu mrezu.

Elektri¢ni priklju¢ni kablovi moraju biti u skladu s rele-
vantnim propisima VDE i DIN. Koristite samo priklju¢-
ne kablove sa oznakom ,HO5VV-F*

Na prikljuénom kablu mora biti utisnuta oznaka sa ti-
pom kabla.

Motor naizmenicne struje:

* Mrezni napon mora biti 230-240 V~.

* Produzni kablovi duzZine do 25 m moraju biti
popre¢nog preseka od 1,5 kvadratnih milimetara.

PrikljuCivanja i popravke elektricne opreme sme da
vrsi samo kvalifikovani elektric¢ar.

Kod pitanja molimo imajte spremne sledeée podatke:

» Tip struje motora

» Podaci sa tipske plo¢ice motora

11. Ciséenje

A Upozorenje! Pre svakog podesavanja, odrzavanja
ili servisiranja, izvucite mrezni utikac iz struje!

OpsSte mere odrzavanja

S vremena na vreme obriSite krpom piljevinu i prasinu
sa masine. Da produzite Zzivotni vek alata jednom
mesecno nauljite rotiraju¢e delove. Ne podmazujte
uljem motor.

Za ¢iSc¢enje plastike ne koristite nagrizaju¢a sredstva.

Navojno vreteno za podeSavanje visine stola za krupno
hoblovanje smeju da se tretiraju samo suvim mazivom.
PovrSina stola i valjak za uvlagenje i izvlacenje uvek
moraju da se odrzavaju Cistim od smole.

Prljavi valjci za uvlagenje/izvlacenje moraju da se o€iste.
U svrhu spre€avanja pregrevanja motora redovno
mora da se proverava da li se na otvorima za vazduh
na motoru natalozila prasina.

Posle duzZe upotrebe se preporucuje da masinu proveri
ovlasc¢eni korisnicki servis.

Nega alata

Vratilo rendisaljke, stege, podloge nozZa i nozZevi moraju
da se redovno ciste od smole, jer gist alat poboljSava
kvalitet reza.

U tu svrhu se stezne naprave, podloge za noz i
nozevi mogu 24 sati staviti u standardno sredstvo za
uklanjanje smole. Aluminijumski alati smeju da se Ciste
od smole samo sredstvima za uklanjanje smole koja ne
napadaju ovu vrstu metala.

12. Skladistenje

Skladistite uredaj i njegovu dodatnu opremu na
tamnom i suvom mestu zasticenom od mraza i van
domas$aja dece. Optimalna temperatura skladistenja je
izmedu 5i 30 °C.

Alat Guvajte u originalnoj ambalazi.

Pokrijte alat da biste ga zastitili od prasine ili vlage.
Uputstvo za upotrebu Cuvajte uz alat.

13. Odrzavanje

Paznja!
Pre svih radova na odrzavanju izvucite mrezni utikac.

Zamena noza (sl. 17-19)

+ A PAZNJA!: Uvek izvucite mreZni utika& pre nego
Sto zamenite noZeve.

« Blokirajte zastitu vratila rendisaljke kompletno (9) u
podignutom polozaju.

» Odvijte i uklonite pet steznih zavrtnjeva (23).

* Podignite noz (25) i Sinu noza (24) sa vratila.

« Uklonite opilike i smolu sa vratila rendisaljke i Sine
noza.

* Umetnite novi noz (25) u vratilo rendisaljke, fiksirajte
noz (25) sa pravougaonim prorezima na obe glave
zavrtnjeva. (Sa ova dva zavrtnja se noz podeS$ava
po visini.)

« Stavite Sinu noza (24) na noz (25).

» Malo pritegnite pet steznih zavrtnjeva (23).

» Ponovite radne prolaze za drugi noz (25).

« Postavite bloka za podeSavanje ostrica (18) na blok
sa nozevima, kao $to je prikazano na slici 19. Vodite
racuna da noz (25) dodiruje blok za podeSavanje
ostrica (18) na obe strane.

» Okretanjem dva zavrtnja za podeSavanje (26) noz
(25) moze da se podesi po visini.

* Posle uspes$nog podeSavanja nozeva, svi stezni
zavrtnji moraju da se ¢vrsto zategnu.

Vodite racuna:

» Ostri noZzevi za hoblovanje garantuju Cist rezultat
hoblovanja i manje opterec¢uju motor.

« Prilikom trostrukog bru$enja ne sme da se skine vise
materijala nego 3 x 0,05 mm.
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* Nozevi kori§¢eni na ovoj masini nisu pogodni za
falceve/Siljke.

» Zatim ponovo spustite zastitu vratila rendisaljke na
sto i pokrijte vratilo rendisaljke, stegnite zavrtanj
zvezdaste rucke.

A PAZNJA!

Koristite samo nozZeve koje je za ovaj uredaj preporucio
proizvodag. Prilikom koriSéenja drugih noZeva postoji
opasnost od povreda usled gubitka kontrole.

Sprecite prekomerno okretanje i moguée odvajanje
navoja. Sine noza ili zavrtnji sa istro$enim navojem
moraju da se odmah zamene.

Prikljucci i popravke
Priklju¢ivanja i popravke elektri¢ne opreme sme da vrsi
samo kvalifikovani elektri¢ar.

Informacije o servisu

Imajte u vidu da su slede¢i delovi ovog proizvoda
podlozZni habanju usled upotrebe ili prirodnom habanju,
odn. da se sledeci delovi koriste kao potro$ni materijal.
Potro$ni delovi*: Klinasti remen, ugljene Cetkice, noz
za hoblovanje

* nije obavezno sadrzano u opsegu isporuke!

Rezervne delove i dodatnu opremu mozete nabaviti u
naSem servisnom centru. Potrebno je da skenirate QR
kod na naslovnoj strani.

14. Odlaganje na otpad i reciklaza
Napomene o pakovanju

oy ° Materijali za pakovanje se mogu
(3
%& @ﬂ‘ é reciklirati. Odlozite pakovanje na

ekoloski prihvatljiv nagin.

Napomene o zakonu za elektricne i elektronske
uredaje (ElektroG)

E Koriséeni elektriéni i elektronski uredaji ne
spadaju u kuéni otpad, ve¢ se moraju odvo-
EEEE jeno prikupljati i odlagati na otpad!

+ Kori$¢ene baterije ili akumulatori koji nisu fiksno
ugradeni u uredaj, pre predaje se moraju nedestruk-
tivno ukloniti! Njihovo odlaganje na otpad je reguli-
sano Zakonom o baterijama.

Vlasnici, odn. korisnici elektri¢nih i elektronskih
aparata su po zakonu u obavezi da ih vrate nakon
njihove upotrebe.

Krajnji korisnik snosi sopstvenu odgovornost za bri-

sanje podataka o li¢nosti sa kori§¢enog uredaja koji

se odlaze na otpad!

Simbol sa precrtanom kantom za smece znadi da

se elektri¢ni i elektronski uredaji ne smeju odlagati

preko ku¢nog otpada.

Elektriéni i elektronski uredaji se mogu besplatno

predati na slede¢im mestima:

- Legalne javne lokacije za odlaganje, odn. priku-
pljanje otpada (npr. dvori$ta komunalnih objekata)

- Prodajna mesta elektri¢nih uredaja (stacionarna
i onlajn), ukoliko su prodavci u obavezi da ih pri-
hvate nazad ili tu uslugu pruzaju dobrovoljno.

- Mozete po tipu uredaja besplatno da vratite do
tri koriS¢ena elektricna uredaja sa maksimalnom
duzinom ivica od 25 cm, a da pritom ne morate
prethodno da kupite novi uredaj od proizvodaca
ili da ga odnesete na drugo ovlas¢eno mesto za
prikupljanje u va$oj blizini.

- Informacije o ostalim dopunskim uslovima pro-
izvodaca i distributera u vezi povracaja mozete
dobiti od odgovarajuce korisnicke sluzbe.

Ukoliko proizvoda¢ isporu€uje privatnom domacin-

stvu novi elektri¢ni uredaj, on na zahtev krajnjeg ko-

risnika moze da organizuje besplatno preuzimanje

kori§¢enog elektricnog uredaja. U tu svrhu stupite u

kontakt sa korisni¢kom sluzbom proizvodaca.

Ove izjave vaze samo za uredaje koji se instaliraju

i prodaju u zemljama Evropske unije i koji podlezu

Evropskoj direktivi 2012/19/EU. U zemljama van

Evropske unije se mogu primenjivati drugaciji propi-

si za odlaganje kori§éenih elektri¢nih i elektronskih

uredaja na otpad.
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15. Pomo¢ za otklanjanje smetnji

Sledeca tabela prikazuje simptome gre$aka i opisuje kako mozZete da pomognete ako vasa masina nekada ne radi
kako treba. Ukoliko na taj nacin ne mozete da utvrdite i otklonite problem obratite se vaSem serviseru.

Smetnja

Masina ne moze da se ukljuci

Mogugéi uzrok

Nema mreznog napona
ugljene Cetkice su istroSene

Usisavanije piljevine nije montirano

Uputstva za sprecavanje

Kontrolisati naponsko napajanje
Doneti mas$inu u korisnicki servis
Montirati deo za usisavanije piljevine

Masina nema funkciju ili se
naglo zaustavlja

Nestanak struje
Motor ili prekida¢ u kvaru

Provera mikroprekidaca

Proveriti osigura¢ / proveriti zastitu od
preoptereéenja

Neka motor prekida¢ proveri strué¢ni
elektricar

Deo za usisavanje piljevine montirati
tako da se mikroprekida¢ aktivira
Kontrolisite predosigura¢ na strani
mreze

Masina se usled ugradene
podnaponske zastite ne¢e automatski
ponovo pokrenuti i mora da se ponovo
ukljuci posle povratka napona.

Masina se zaustavlja tokom
hoblovanja

Noz za hoblovanje tup/istroSen
Prekida¢ za preoptereéenje je reagovao

Provera mikroprekidaca

Preveliko skidanje opiljaka
Preveliki pomak

Zamena ili o$trenje noza

Posle vremena hladenja ponovo
ukljucite motor

Hauba za usisavanje piljevine odn.
zaklju¢avanje stola montirati tako da
se pritisne mikroprekidag.
Smanjenje skidanja opiljaka
Smanijiti brzinu pomaka

Radni predmet zaglavljuje pri
Krupno hoblovanje

Dubina reza je prevelika

Smanjite dubinu reza i obradujte radni
predmet u viSe radnih prolaza

Broj obrtaja opada tokom
hoblovanja

Preveliko skidanje opiljaka
Preveliki pomak
Tupi nozevi

Smanijiti skidanje opiljaka
Smanijiti brzinu pomaka
Zameniti noz

Nezadovoljavajuce stanje
povrSine

Noz za hoblovanje tup/istroSen

Noz za hoblovanje je zaglavljen zbog
opiljaka

Neravnomerno dopremanje

Zamena ili o$trenje noza
Uklanjanje opiljaka

Dopremati radni predmet sa
konstantnim pritiskom i smanjenom
brzinom dopremanja

Obradena povrs$ina je previse
hrapava

Radni predmet jo$ uvek sadrzi previSe
vlage

Su$enje radnog predmeta

Obradena povr$ina ima
naprsline

Radni predmet su obradeni suprotno
smeru rasta

Hoblovanjem skinuto previSe materijala
odjednom

Obraditi radni predmet iz suprotnog
smera

Obradujte radni predmet u vise radnih
prolaza

Premali pomak radnog
predmeta prilikom krupnog
hoblovanja

Radni predmet su obradeni suprotno
smeru rasta

Hoblovanjem skinuto previSe materijala
odjednom

Ogistiti stonu plo€u i tanko premazati
kliznim voskom
Popravka transportnih valjaka
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Deo za izbacivanje piljevine | Preveliko skidanje opiljaka Smanjenje skidanja opiljaka
je zacepljen pri krupnom Tupi nozevi Zameniti noz
hoblovanju (bez usisavanja) | PreviSe mokro drvo Su$enje radnog predmeta
Deo za izbacivanje piljevine | Preveliko skidanje opiljaka Smanjenje skidanja opiljaka
je zacepljen pri hoblovanju za | Preveliki pomak Smanijiti brzinu pomaka
ravnanje (bez usisavanja) Tupi nozevi Zameniti noz

Previ$e mokro drvo Susenje radnog predmeta
I1zlaz za opiljke sa Usisavanje je preslabo Mora da se umetne uredaj za
usisavanjem je zacepljen pri usisavanje, koji na usisnom nastavku
hoblovanju za ravnanje ili za usisavanje garantuje brzinu
krupnom hoblovanju vazduha od najmanje 20 m/s
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Uriin Gizerindeki sembollerin agiklamasi

Bu kilavuzda kullanilan semboller ile olasi riskler konusunda dikkatinizi gekmek amaglanmaktadir. Glivenlik sem-
bolleri ve bu sembolleri tamamlayan agiklamalar eksiksiz olarak anlasiimalidir. Uyarilar, risklerin giderilmesi igin
yeterli degildir ve kazalardan korunmaya y&nelik alinmasi gereken dogru tedbirlerin yerine gegmez.

Uyari - Yaralanma riskinin azaltiimasi icin igletme talimatini okuyun.

Bir koruyucu kulaklik kullanin. Girultu etkisi isitme kaybina neden olabilir.

Bir toz koruma maskesi kullanin. Ahsap ve diger materyallerin islenmesinde sagliga zararli
toz olusabilir. Asbest iceren materyal islenmemelidir!

Bir koruyucu gézlik kullanin. Calisma sirasinda olusan kivilcim ya da triinden gikan kiymik,
talas ve tozlar gorus kaybi etkisi yaratabilir.

UYARI! Yaralanma tehlikesi! Calisir durumdaki planya bigagina dokunmayin

L OFF
@ Asiri yuk salteri
el ON
”/l Giris yonu
[ &@>505N

Uriin Avrupa'da gegerli ydnetmeliklere uygundur.

!‘ ‘! Uriin Sirbistan'daki gegerli yénetmeliklere uygundur.
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1. Giris 3. Ayar degistirme kolu

4. M6 rondelali yildiz kavrama vidasi
Uretici: 5. Talas emme
Scheppach GmbH 5a. Talas emme uzatmasi
Gilinzburger Stralle 69 6. M6 tespitleme somunlari
D-89335 Ichenhausen 7. Gikarma tezgahi

8. Paralel dayanak

ithalatgi: 8a. Sabitleme vidasi
Ankara Civata Hirdavat Baglanti Elemanlari ithalat 9. Planya bicagi kapagi
ihracat Sanayi ve Ticaret A.S. 9a. Planya bigcag kapagi igin doner kol
Macun Mahallesi 250. Cadde No:26 10. M6 tespitleme somunlari
Yenimahalle/Ankara/Turkiye 11. M8 tirtilli civata
12. Dondirme kolu
Sayin Miisterimiz, 13. Ayar vidasi
Bu yeni Grlinu iyi gtinlerde kullanmanizi dileriz. 14. Besleme tezgahi
15. Kauguk ayaklar
Bilgi: 16. itme gubugu
Bu Urundn Ureticisi, gegerli Griin sorumluluk yasasi 17. Itme blogu
uyarinca uriin Gzerinde veya Uriinin kullanimina bagl 18. Bigak ayar blogu
olarak asagidaki nedenlerden 6turii olusan hasarlar 19. Yildiz vida M5
icin sorumluluk kabul etmemektedir: 20. Geri tepmeyi 6nleyici mandal
+ Usullne aykiri kullanim 21. Kalinlik planya makinesi tezgahi
+ Isletim kilavuzunun dikkate alinmamasi 22. Digli mili
+ Uglincl sahislar ve yetkisiz kisiler tarafindan yapi- 23. Germe vidasl
lan onarimlar 24. Bigak gubugu
* Montaj ve degisim sirasinda orijinal olmayan yedek 25. Planya bigagi
pargalarin kullaniimasi 26. Ayar civatasi

* Amacina aykiri kullanim

» Elektrik ile ilgili direktiflerin, VDE 0100, DIN 57113 / A. gten alti kdse civata M8
VDE 0113 standartlarindaki kogullarin dikkate alinma- B. Rondela
masi nedeniyle elektrikli donanimlarin arizalanmasi C. lgten alti kdse civata M6
D. Alyan anahtari 4 mm
Dikkate almaniz gerekenler: E. Alyan anahtari 5 mm
Kullanim kilavuzu bu Grintn bir pargasidir. Kullanim F. Alyan anahtari 6 mm
kilavuzu, Urin ile givenli, dogru ve ekonomik galisma- G. Olgek (kalinlik planya makinesi)
lar yapmanin yani sira tehlikelerin énlenmesi, onarim H. Olgek (ayar)
masraflarindan tasarruf edilmesi, ariza strelerinin I.  Olgek (paralel dayanak)
kisaltilmasi ve Griinin uzun émurld kullaniimasina y6-
nelik dnemli bilgiler igermektedir. Bu kullanim kilavu- 3. Teslimat kapsami
zunun guvenlik uyarilarina ek olarak, tlkenizde triinin
kullanimt ile ilgili ydbnetmelikleri de mutlaka dikkate alin. * 4xicten alti kdse civata M8
Uriini kullanmadan énce tiim kullanim ve giivenlik tali- * 4xrondela
matlari hakkinda bilgi edinin. Uriinii sadece tarif edildi- * 2xicten alti kose civata M6
gi sekilde ve belirtilen uygulama alanlari igin galigtirin. « Alyan anahtari 4 mm
Kullanim kilavuzunu iyi saklayin ve Grtind tglinci sahis- * Alyan anahtari 5 mm
lara devrederken tim belgeleri teslim edin. * Alyan anahtari 6 mm
+ Itme cubugu
2. Cihaz agiklamasi + 2x itme blogu
» Bigak ayar blogu
1. Asin yuk salteri « Talas emme
2. Acgma/Kapama salteri « Talas emme uzatmasi
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» Paralel dayanak

* Planya bigagi kapagi

* Planya bigag! kapagdi icin doner kol

* M6 rondelall yildiz kavrama vidasi

* Do&ndlrme kolu

* 4x kauguk ayak

+ llave planya bigadi seti (sadece {riin no.
59022109953 igin)

* Kullanma kilavuzu

4. Amacina uygun kullanim

Kalinlik planya makinesi/ylizey planya makinesi kare,
dikddrtgen veya egimli bicimdeki her tur bigilmis keres-
tenin diizeltiimesine ve planyalanmasina hizmet eder.

Makine sadece ongoriildiigii amag i¢in kullaniima-
hdir.

A UYARI!

Asagidaki calismalar gerceklestiriimemelidir:

» Yerlestirme calismalar (is pargasinin tim uzunlu-
gunu kapsamayan her tir isleme)

* Gukurlar, muylular veya girintiler

+ Besleme tezgahi ile yeterli temasin s6z konusu ol-
madidi asiri egimli ahsabin kesilmesi.

A Makinede bulunan koruma tertibatlarinin sokilme-
si, degistirilmesi veya amacinin disinda kullaniimasi
ya da harici koruma tertibatlarinin takilmasi kesinlikle
yasaktir.

Kopri koruma tertibati isleme sirasinda gikarilmamali-
dir. Bigak milinin kullaniimayan pargasinin tzeri 6rtil-
melidir.

Kullanicinin gereksinimleri

Cihaz sadece bu konularda uzmanlasmis ve olasi teh-
likeler hakkinda bilgi sahibi kisiler tarafindan kumanda
edilip bakim gerceklestirilebilir.

Cocuklarin cihaz ile galismasina kesinlikle izin verme-
yin.

Teknigine uygun egitim almadan yetiskinlerin cihazla
calismasina kesinlikle izin vermeyin.

Kullanici cihazi kullanmadan énce isletme kilavuzunu
dikkatli bir sekilde okuyup anlamig olmalidir.

Yeterlilik: Cihazin kullanilmasi igin uzman kisi tarafin-
dan verilen detayli egitim haricinde 6zel bir yeterlilige
gerek duyulmamaktadir.

Asgari yas: Cihaz sadece 18 yasini doldurmus kisiler
tarafindan igletilebilir. Mesleki egitim sirasinda bir egit-
menin gézetiminde beceri elde etmek amaciyla kulla-
nim gerceklestiriimesi istisnai bir durumdur.

Yerel ydnetmelikler kullanicinin astar yasini belirleyebilir.

Egitim: Cihazin kullanimi sadece uzman bir kiginin ta-
limatini veya isletme kilavuzunu gerektirir. Ozel egitim
gerekli degildir.

Makine sadece 6ngorildugi amag icin kullaniimahdir.
Bunun digindaki her kullanim amacina uygunsuz kulla-
nim olarak gegerlidir.

Bunun sonucu ortaya ¢ikan her tin hasardan ya da ya-
ralanmalarda kullanici/operator sorumludur, Uretici degil.

Lutfen cihazlarimizin ticari, zanaatkar ya da endustriyel
kullanim igin tasarlanmadigini dikkate alin. Cihaz ticari,
zanaatkar ya da endustri isletmelerinde ya da es deger
eylemlerde kullanilirsa garanti hizmeti Gistlenmiyoruz.

5. Givenlik uyarilari
Genel giivenlik agiklamalari

Dikkat! Elektrikli takimlarin kullanimi sirasinda elekt-
rik garpmasina, yaralanma ve yangin tehlikesine karsi
korunma saglamak igin asagida belirtilen temel giiven-
lik tedbirleri dikkate alinmalidir.

Bu elektrikli takimi kullanmadan énce bu uyarilarin tu-
mund okuyun ve glvenlik uyarilarini saklayin.

Giivenli galisma
1. Calisma alaninizi dizenli tutun
- Galisma yerinde dlizensizlik kazalara neden
olabilir.
2. Ortam etkilerini dikkate alin
- Elektrikli aletleri yagmura maruz birakmayin.
- Elektrikli aletleri nemli veya islak ortamlarda
kullanmayin.
- Galisma yeri aydinlatmasinin iyi olmasini
saglayin.
- Elektrikli aletleri yangin veya patlama tehlike-
si bulunan ortamlarda kullanmayin.
3.  Elektrik carpmasina karsi kendinizi koruyun
- Vicudunuzun topraklanmis pargalar (6rnegin
borular, radyatérler, elektrikli ocaklar, sogut-
ma cihazlari) ile temas etmesini 6nleyin.
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Isi olmayanlari uzak tutun

- Baskalarinin, o6zellikle gocuklarin elektrik-
li alete veya kabloya dokunmasina izin ver-
meyin. Onlari ¢alistiginiz yerden uzak tutun.

Kullanilmayan elektrikli aletleri givenli bir yer-

de saklayin

- Kullanilmayan elektrikli aletler, gocuklarin
ulagsamayacaklari yuksek veya kilitli kuru yer-
de muhafaza edilmelidir.

Elektrikli aletinize asiri yiklenmeyin

- Belirtilen gu¢ araliginda daima daha iyi ve da-
ha guvenli bir sekilde ¢aligabilirsiniz.

Dogru elektrikli aleti kullanin

- Zor ¢alismalar igin gii¢ azaltici makineler kul-
lanmayin.

- Elektrikli aleti 5ngérilmeyen kullanim amaglari
icin kullanmayin.

Agag dallarini veya kuttkleri kesmek igin 6érnegin

el tipi dairesel testere kullanmayin.

Uygun kiyafet giyin

- Hareketli pargalara takilabilecedinden dolayi
bol kiyafetler giymeyin veya takilar takmayin.

- Acik havada cgalisma durumunda kaymaz
ayakkabi kullanimi tavsiye edilir.

- Saglariniz uzunsa bir sag filesi kullanin.

Koruyucu donanim kullanin

- Bir koruyucu gézlik kullanin.

- Toz olusturan ¢alismalarda bir solunum mas-
kesi kullanin.

Toz gekme sistemini baglayin

- Toz emme ve toplama (nitesi baglantilar
mevcut oldugunda, bunlarin kusursuz bag-
lanmis oldugundan ve dogru kullanildigin-
dan emin olun.

Kabloyu 6ngorilmeyen amaglar igin kullanmayin

- Kabloyu, fisi prizden ¢ekmek igin kullanma-
yin. Kabloyu isiya, yaglara ve keskin kenar-
lara kars1 koruyun.

Is pargasini sabitleyin

- g pargasini siki tutmak igin baglama tertibat-
lari veya mengene kullanin.Bu sekilde is par-
casl, elle tutulmaya gore daha saglam tutulur.

Anormal viicut durusunu 6nleyin

- Gulvenli durus saglayin ve her daim denge-
de durun.

Takimlarin temizligini ve bakimini 6zenle yapin

- Dahaiyi ve glvenli galismak igin kesici takim-
lari keskin ve temiz durumda tutun.

- Takim degisikligine ve yaglamaya iliskin uya-
rilara uyun.

20.

- Duzenliolarak elektrik aletin kablosunu kont-
rol edin ve hasarli olmasi durumunda kablo-
nun yetkin bir uzman tarafindan yenilenme-
sini saglayin.

- Uzatma kablolarini diizenli olarak kontrol edin
ve hasarli olmasi durumunda degistirin.

- Tutma yerleri her zaman kuru, temiz ve yag-
siz ve gressiz olmasini saglayin.

Elektrik fisini elektrik prizinden ayirin

- Elektrikli alet kullanilmayacagi zaman, ba-
kim 6ncesi ve 6rnegdin testere bigagi, matkap,
freze gibi takimlarin degistiriimesi sirasinda.
Calisma sirasinda kesme mili gok blyik iler-
leme kuvveti veya is pargasinin sikismasi ne-
deniyle bloke edildiginde, makineyi kapatin
ve makinenin elektrik sebekesi baglantisini
ayirin. Is pargasini gikarin ve kesme milinin
serbest calismasini saglayin. Makineyi c¢a-
listirin ve galisma adimini azaltilmis ilerleme
kuvvetiyle yeniden uygulayin.

Takim anahtarlarini takilh durumda birakmayin

- Galistirma 6ncesinde anahtarin ve ayar alet-
lerinin ¢ikarildigini kontrol edin.

Kontrolsiiz bir sekilde devreye girmesini 6nleyin

- Elektrik figinin elektrik prizine takilmasi si-
rasinda salterin kapali durumda oldugundan
emin olun.

Agik alandaki g¢alismalar igin uzatma kablosu

kullanin

- Aclk alanlardaki galigmalarda, sadece bunun
icin onayl ve uygun isaretli uzatma kablola-
r1 kullanin.

Dikkatli olun

- Ne yaptiginiza dikkat edin. Calismalara sag-
duyu ile gidin. Konsantre olamadidiniz strece
elektrikli aleti kullanmayin.

Elektrikli aleti olasi hasarlara yonelik kontrol edin

- Elektrikli alet kullanilmaya devam edilme-
den 6nce, koruma tertibatlari veya hafif ha-
sarl pargalar kusursuz ve talimatlara uygun
calisma sekline yénelik muayene ve kontrol
edilmelidir.

- Hareketli pargalarin kusursuz isledigini ve sikis-
madigini ya da pargalarin hasarli olup olmadi-
gini kontrol edin. Elektrikli aletin kusursuz is-
letiminin saglanmasi igin tim pargalar dogru
takili ve tim kosullar yerine getiriliyor olmalidir.

- Hasarli koruma tertibatlari ve pargalar, kul-
lanim talimatinda farkh bir bilgi verilmedigi
surece yetkili uzman atélye tarafindan ona-
riimalidir veya degistiriimelidir.



- Hasarli salterler misteri hizmetleri atdlyesi
tarafindan degistirilmelidir.

- Salterin acilip kapatilamadigi elektrikli alet-
leri kullanmayin.

21. DIKKAT!

- Diger kullanim aletlerinin ve diger aksesuar-
larinin kullanimi sizin igin bir yaralanma teh-
likesi anlamina gelebilir.

22. Elektrikli aletinizin bir elektrik uzmani tarafindan
onarilmasini saglayin

- Bu elektrikli alet gegerli giivenlik kurallarina
uygundur. Onarimlar, sadece orijinal yedek
pargalar kullanilarak sadece bir uzman elekt-
rikgi tarafindan yapilabilir, aksi halde kullanici
icin kazalar meydana gelebilir.

Bu cihaz, fiziksel, duyusal ya da zihinsel engelli ya da
eksik tecriibeye ve/veya eksik bilgiye sahip kisiler (go-
cuklar dahil) tarafindan kullaniimamalidir.

Cocuklar cihazla oynamamalari igin gozetilmelidir.

Uyari! Bu elektrikli alet, galismasi sirasinda elektro-
manyetik alan olusturuyor. Bu elektromanyetik alan,
belirli durumlarda aktif veya pasif tibbi implantlari
olumsuz etkileyebilir. Ciddi ve 6limcul yaralanma teh-
likesini azaltmak amaciyla, tibbi implant tasiyan kisile-
rin, elektrikli aleti kullanmadan 6nce doktora veya tibbi
implant Ureticisine danigmalarini éneriyoruz.

ilave giivenlik uyarilari

+ Korelmis bigaklari kullanmayin. Geri tepme tehlikesi!

* Kesme blokunun lzeri tamamen 6rtili olmahdir.

» Kisa is parcalarini kesmek igin bir itme ¢ubugu kul-
lanin.

» Dar is pargalarini kesmek igin ek glvenlik tedbirleri
almalisiniz. Enine baski tertibatlari ve yay kapakla-
rinin kullanimi guvenli galisma saglanmasi igin ge-
rekli olabilir.

+ Cihaz kivrimlarin kesilmesi i¢in uygun degildir.

* Geri tepme emniyeti ve besleme silindiri diizenli
olarak kontrol edilmelidir.

» Talas cikarici ve aspiratdr ile donatiimis cihazlar il-
gili cihazlara baglanmalidir. Malzeme tiirii toz gelisi-
mini negatif ydonde etkileyebilir.

+ Cihaz sadece ahsap ve benzeri malzemelerin kesil-
mesi igin uygundur.

» Bigak %5 asinmigsa degistiriimelidir.

+ Eksik bir itme gubugu tehlikelere yol agabilir. itme
¢ubugu kullaniimadiginda daima makinede muhafa-
za edilmelidir.

Klglk is pargalari elle igeri surllecekse ylUksek ya-

ralanma tehlikesi séz konusudur. Itme gubugunun

kullanimina iligkin uretici tavsiyeleri dikkate alinma-
hdir.

Koruyucu kapaklarin, besleme tezgahinin veya 1z-

garanin yanlis hizalanmasi kontrol edilemez durum-

lara yol agabilir.

Hasarl veya kirli is pargalari tehlikelidir. Metal par-

calar veya malzeme kiymigi bu cihaz ile islenmeme-

lidir. Yaralanma tehlikesi!

Uzun is pargalarini kesmek igin tekerlekli tezgaha

veya baska bir destekleme tertibatina konumlandi-

rin. Aksi halde is parcasi lzerindeki kontrolliniizi
yitirebilirsiniz.

Makine sadece planya ve kalinlik planya islemi icin

uygundur

Makine uzerinde galisma gergeklestiriyorsaniz her

zaman uygun koruyucu kiyafet giymelisiniz:

- lIsitme hasarlarina karsi korunma amaciyla koru-
yucu kulaklik,

- Tehlikeli toz partikillerinin solunmasini énlemek
amaciyla solunum koruyucu,

- Bigak mili ve sivri kenarlar nedeniyle ortaya ¢i-
kabilecek yaralanma riskinin azaltilmasi i¢in pu-
rizlu is parcalar ile galisirken koruyucu eldiven,

- Etrafta ugusan pargaciklar nedeniyle meydana
gelebilecek goéz yaralanmalarini énlemek ama-
ciyla koruyucu goézlik.

Asagidaki durumlar her durumda &nlenmelidir:
Kesme isleminin zamanindan énce duraklamasi (is
pargasinin tim uzunlugunu kapsamayan puriizsiz
kesimler; besleme tezgahinda esit olarak duymayan
purizli ahsap parcalarinin kesilmesi).
Dikkat! Ana sebeke baglantisinin durumu kétiiyse
cihaz calistirilirken kisa devre tehlikeleri ortaya ¢i-
kar. Bu diger islevleri de etkileyebilir (6rn. kontrol
lambalarinin yanmasi). Ana sebeke baglantisinda
arizalar meydana gelirse yardim ve bilgi almak igin
litfen yerel elektrik sunucunuza basvurun.

Artik riskler

Makine, en son teknolojiye gore ve gegerli glivenlik ku-
rallari dikkate alinarak Uretilmistir. Ancak yine de ¢alig-
ma sirasinda artik riskler olusabilir.

Usuliine uygun olmayan elektrik baglanti kablolari-
nin kullaniimasi halinde akim nedeniyle saglik riski
s6z konusudur.

Ayar veya bakim islerine baglamadan 6nce, baslat-
ma digmesini serbest birakin ve elektrik fisini priz-
den ayirin.
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* Ayrica alinan tim tedbirlere ragmen 6ngériilemeyen
artik riskler mevcut olabilir.

» Artik riskler, glivenlik aciklamalari ve Amacina uy-
gun kullanim bélimleri ve isletim kilavuzunun tama-
mi dikkate alindiginda en aza indirgenebilir.

* Makinenin rastgele igletime alinmalarini énleyin:
Fisin elektrik prizine sokulmasi sirasinda galisma
digmesine basiimamalidir.

* Bu igletim kilavuzunda 6nerilen takimi kullanin. Bu
sekilde makinenizden en iyi performansi elde eder-
siniz.

* Makine calistiginda ellerinizi ¢alisma alanindan
uzak tutun.

+ Alet degisiminde bigak milinin 6rtili olmayan bo-
limlerine temas nedeniyle parmak ve ellerde yara-
lanma tehlikesi, el ve parmaklar koruyucu kapagin
aclimasiyla da ezilebilir.

+ GOz yaralanmalari
- Yuva ve ¢ikis deliginde
- Tehlikeli geri tepme nedeniyle
- Emme sistemi veya talas torbasiz igletimde sagli-

ga zararli ahsap tozu olusabilir.
- Firlayan pargalar nedeniyle

+ Is pargasindaki metal pargalar nedeniyle bigaklar
korelebilir veya tahrip olabilir.

* Uygun toz maskesi kullaniimamasi halinde akciger
hasarlari.

6. Teknik veriler

Kesme mili devir sayisi 9000 min-’'
Motor 230-240 V~/ 50 Hz
Cekis giici P1 1500 W
Olgiiler 770 x 450 x 483 mm
Agirlik 24 kg
Bigak sayisi 2 adet
Planya makinesinin teknik verileri

Maks. planya genisligi 204 mm
Maks. talas gikarma 2,5 mm
Planya gitiu x y 540 x 105mm
:II::Iya ¢itinin dondirme 00°-135°
Planya tezgahinin boyutu 740 x 213mm

Kalinlik planya makinesinin teknik verileri

Maks. planya genisligi 204 mm
Maks. planya kalinhigi 120 mm
Maks. talas ¢ikarma 2 mm
Kalinlik tezgah boyutu 250 x 270mm

Tahrik

Teknik degisiklik yapma hakki saklidir!

Gurilti
Gurlltu degerleri EN 61029 standardina uygun bir se-
kilde tespit edilmistir.

Ses basinci seviyesi LpA 92 dB

Belirsizlik K 3dB
pA

Ses glicu seviyesi L, 105 dB

Belirsizlik K, 3dB

Bir koruyucu kulaklik kullanin.
Gurultu etkisi isitme kaybina neden olabilir.

Belirtilen ses emisyon degerleri, standart hale geti-
rilmis bir kontrol yontemine goére ol¢limustir ve bir
elektrikli aletin bir bagkasiyla karsilastiriimasi igin kul-
lanilabilir.

Belirtilen ses emisyon degerleri, ses yukunin énceden
ongorilmesi igin de kullanilabilir.

Uyar:i:

« Ses emisyonlari, elektrikli aletin kullanim tiri ve
sekline ve kullanilan is pargasinin turtine baglh ola-
rak, elektrikli aletin mevcut kullanimi sirasinda belir-
tilen deg@erlerden farkli olabilir.

* Ses ylUkini mimkin oldugunca disuk tutmaya
galisin. Galisma saatinin sinirlanmasi, alinabilecek
onlemlerden biridir. Bu sirada isletim ¢evriminin tim
oranlari dikkate alinmalidir (6rnegin elektro takimin
kapatildigi ve acgik oldugu ancak yiksiz galistigi
sireler).

7. Ambalajdan ¢ikarma

« Ambalaji agin ve makineyi dikkatlice disari ¢ikarin.

* Ambalaj malzemesini, ambalaj ve tagima emniyetle-
rini gikarin (varsa).

« Teslimat kapsaminin eksiksiz oldugunu kontrol edin.

* Makine ve aksesuar parcalarinda tagima hasari bu-
lunmadigini kontrol edin. Sikayet olmasi durumunda
derhal tedarikgi bilgilendirilmelidir. Daha sonra yapi-
lan sikayetler kabul edilmemektedir.

* Ambalaji, mimkinse garanti siiresinin sonuna ka-
dar saklayin.
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+ Kullanimdan 6nce isletim kilavuzunu okuyarak cihaz
hakkinda bilgi edinin.

» Aksesuar, asinma ve yedek parcalarinda sadece
orijinal pargalar kullanin. Yedek pargalarini bayiniz-
den temin edebilirsiniz.

+ Sipariglerinizde her zaman urlin numarasini ile ciha-
zin tip ve yapim yiliniz belirtin.

A DIKKAT!

Makine ve ambalaj malzemesi, gocuklar i¢in uygun
degildir! Gocuklar; plastik torbalar, folyolar ve kii-
ciik pargalar ile oynamamalidir! Yutma ve bogulma
tehlikesi s6z konusudur!

8. Yapi

A DIKKAT!
isletime almadan oénce cihazi mutlaka komple
monte edin!

8.1 Kauguk ayaklar (Res. 2)

Dort kauguk ayagi (15) birlikte verilen igten alti kdse
civatalar (A) ve rondelalar (B) ile cihazin alt tarafina
sabitleyin.

8.2 Planya bigagi kapagi (Res. 3-5)

» Once, planya bicadi kapagindaki (9) yildiz vidayi
(19) ve sabitleme somununu (10) ve planya bigagi
kapag! icin déner koldaki (9a) sabitleme somununu
(6) sokun.

+ Planya bigagi kapagini (9) ve déner kolu (9a) bir
araya itin.

+ Sabitleme somununu (10) ve yildiz vidayi (19) tekrar
sikin.

* Yapi grubunu, res. 4 ve 5'te gdsterilen deliklere sa-
bitleme somunu (6) ve yildiz vida (4) ile sabitleyin

8.3 Paralel dayanak (Res. 6 + 7)
» Makinenin govdesine paralel dayanak (8) yerlestirin
ve alyan vidalar (C) yardimiyla sabitleyin.

8.4 Kalinlik planya ayari igin el kranki (Res. 8)
+ Talas derinliginin ayarlanmasina yonelik el kranki
(12) sadece mile takilir.

8.5 Talag emme (Res. 10)

* Talas emme borusunun uzatmasini (5a) monte et-
mek icin, uzatma parcasindaki yildiz tornavida vida-
sini agin. Her iki parcayi (5,5a) birlestirin ve yildiz
vidayi tekrar sikin.

8.6 Talag emme - Yiizey planyalama (res. 11+12)

* Montaj islemi i¢in planya bigagi kapagini komple (9)
en Ust konuma oturtun.

« Kalinlk planya tezgahini (21) déndiirme kolu (12)
yardimiyla en algak konuma ayarlayin.

+ Talas emmeyi (5) hafif egri olacak sekilde makineye
oturtun ve arkaya dogru itin. Bu sirada iki kilit pimi de
(3) disa dog@ru tutulmalidir.

+ Talas emmeyi (5) kilit pimi (3) yardimiyla kilitleyin.
Dikkat! Kilit pimi (3) dogru bir sekilde takilmazsa
makine galismaz.

« Simdi planya bicagi kapagini tekrar komple (9) asa-
g1 dogru katlayin.

8.7 Talag emme - Kalinlik planyalama (Res. 13+14)

« Paralel dayanak (8) kalinlik planyalama islemi igin
sokulmelidir. Madde 8.3 altinda acgiklandigi gibi ters
sirada hareket edin.

« Simdi kilit pimini (3) tekrar disa dogru tutun ve talas
emmeyi (5) dizleme makinesinin lGzerine oturtun.

+ Talas emmeyi (5) kilit pimi (3) yardimiyla kilitleyin.
Dikkat! Kilit pimi (3) dogru bir sekilde takilmazsa
makine ¢alismaz.

9. Igletime alma

A DIKKAT!
isletime almadan 6nce cihazi mutlaka komple
monte edin!

Her kullanim éncesinde kontrol edilmesi gerekenler:

« Acil kapatma salteri de dahil olmak Ulzere (varsa)
acma ve kapatma salteri teknigine uygun islev y6-
niinden kontrol edilmelidir

« Makinenin kapatilmasina yonelik ayirici her koruma
tertibatinin sirayla agilmasiyla ve koruma tertibat
acikken makinenin calistirlmasinin mimkiin olma-
didina dair kontroliin gergeklestiriimesiyle kilitli
koruma tertibatlari (Res. 1 - Poz. 3) kontrol edil-
melidir

* Fren
Ise baslarken makineyi calistirip devir sayisina
gelmesini bekleyin. Simdi makineyi tekrar kapatin.
Motor 10 saniye igerisinde durmalidir. Aksi halde bir
ariza s6z konusu olabilir.

* Geri tepmeyi 6nleyici mandal (Res. 9 - poz. 20)
lyi bir gahisma durumunda oldugunu; ér. darbeler
nedeniyle temas yuzeyinde hasar olmamasi ve geri
tepmeyi 6nleyici mandalin (20) kendi agirligi nede-
niyle engelsiz bir sekilde geri dustigini tespit et-
mek icin vardiya basina en az bir defa inceleyerek;
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¢ Planya bigagini (sek. 17 - poz. 25) hasarlar ve
dogru oturma yéniinden kontrol edin.

Makine sadece bu kosullarin tiimiine uyuluyorsa
kullanilabilir.

Sadece keskin ve bakimi yapilmis bigaklar kullanin.
Sadece makine igin tasarlanmis bigaklar kullanin.

Kisa is pargalarini islemek igin saglam itme bloklari ve
itme gubuklari kullanin.

Makineyi bir toz veya talas emme tertibatina baglayin.
islemeye baslamadan énce itin sikistigini kontrol edin.

Her zaman dengede durabileceginizden emin olun.
Makinenin yaninda durun.

Makine galisirken ellerinizi kesim silindirinde ve talas-
larin ¢iktig1 yerde guivenli bir mesafede tutun.

Planya islemine ancak kesim silindiri gerekli devir sayi-
sina ulastiginda baslayin.

Ayrica is pargasinda kablo, halat, kordon veya benzeri
seyler olmamasina dikkat edin. Cok sayida dal kalintisi
veya dal deliklerinin oldugu ahsaplari islemeyin.

Uzun is pargalarini planya isleminin sonunda devrilme-
ye kargl emniyete alin. Bunun igin érn. ¢ézme standart-
lari veya benzeri tertibatlar kullanin.

Makine galisirken talaslarin veya kiymiklarin ¢ikariima-
siI kesinlikle yasaktir.

Blokaj durumunda makineyi hemen kapatin. Elektrik
fisini gekip sikisan is pargasini ¢ikarin.

Yaralanma tehlikesini 6nlemek i¢in her kullanim sonra-
sinda en kiiglik kesim boyutunu ayarlayin.

A DIKKAT!

Devrilme tehlikesi s6z konusu oldugundan makine

uygun vidalar / vida mengeneleri ile zemine / ¢alisma

plakasina sabitlenmelidir.

« Baglanti 6ncesinde tip etiketi Gzerindeki verilerin se-
beke verileri ile ayni oldugundan emin olun.
A UYARI! Her tiirli temizlik, ayarlama, bakim veya
onarim iglerinden énce elektrik fisini ana akim bes-
lemesinden ayirin!

» Bigagin (25) bigak blokuna sikica sabitlendigini du-
zenli olarak kontrol edin.

» Bigaklar (25) bigak blokundan maksimum 1,1 mm
cikinti sergileyebilir.

» Geri tepmeyi 6nleyici mandallari (20) kusursuz islev
yoénlinden kontrol edin.

* Her zaman g6z koruyucu kullanin.

* Cukurlari, muylulari veya kaliplari kesinlikle kesmeyin.

+ Igletime alma &éncesinde tiim kapaklar ve giivenlik
tertibatlari teknigine uygun bir sekilde monte edilmis
olmalidir.

» Planya bigagi rahat galisabilmelidir.

A DIKKAT!: Kalinlik planya makinesilylizey planya

makinesi masif ahsabin planyalanmasi icin 6zel olarak

tasarlanmigtir. Bunun igin ylksek alasimh bigaklar (25)

kullanilir. Kalinlik planya isleminde is pargasinin temas

ylizeyi diiz olmalidir. Daha buyUk veya agir is parcalari
islenecekse, makinenin durus ylizeyine sabitlenmesi ge-
rekmektedir (6rn. makine tabanindaki disli araciligiyla).

* Agma/kapatma salteri (2) makinenin sol tarafindadir.
Makineyi ¢alistirmak igin yesil “I” digmesine basin.
Makineyi kapatmak igin kirmizi “0” digmesine basin.

* Makine, motorun korunmasi igin asiri yik devre ke-
sici (1) ile donatilmistir. Asiri yik durumunda maki-
ne otomatik olarak durur. Asiri yiik devre kesici (1),
belirli bir zaman gegtikten sonra tekrar sifirlanabilir.

e Uzun is parcalarini islerken tekerlekli tezgahlar
veya benzeri destekleme tertibati kullanin. Bu ek
donanimlar uzman magazalardan temin edilebilir.
Duzleme makinesinin besleme ve c¢ikarma tarafina
konumlandiriimahdir. Yukseklik ayari is pargasi ya-
tay konumda makineye gonderilip yatay konumda
cikarilabilecek sekilde yapiimahdir.

9.1 Yiizey planyalama

A DIKKAT!: Tiim bakim, temizlik ve ayar calismala-
rindan 6nce elektrik fisini gekin.

9.1.1 Ayar (Res. 7/15)

+ Istediginiz talas derinligi igin ayar vidasini (13) saga
veya sola dogru déndirin. Talas derinlidi dlgekten
(H) okunabilir.

» Paralel dayanagi (8) sabitleme civatasi (8a) ile gev-
setin. Istediginiz agiyi ayarlayin. Ayarlanan agi (I)
Olgekten okunabilir. Ayar yapildiktan sonra paralel
dayanagi (8) sabitleme civatasi (8a) ile tekrar sikin.
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9.1.2 Yiizey planyalama igletimi (Res. 20/21)

Dikkat! Talag emmenin dogru monta edilmesine dikkat

edin (bkz. 8.5)

* (Dar is parcalar icin bkz. Res. 21) Tirtilli civatayi
(10) agin ve planya bigagdi kapagdini (9), is pargasi
genisliginin gerektirdigini kadar itin. Tirtilli civatayi
(9) tekrar sikin.

* (Genis, diiz is pargalari igin bkz. Res. 20) Yildiz
kavramali vidayi (4) agin ve planya bicag! kapagi-
ni komple (9) is pargasinin kalinhgr kadar yiksege
ayarlayin. Planya bigagi kapagi (9) tim bigak silin-
dirini orter! Simdi yildiz kavramali vidayi (4) tekrar
sikin.

» Elektrik fisini sebeke hatti ile baglayin. Dizleme ma-
kinesini calistirmak i¢in yesil “I” digmesine basin.

+ lglenecek is pargasini besleme tezgahinin (14) iize-
rine yerlestirin. Bir elinizle is parcasini tezgahin (14)
lizerine basili tutun ve itme cubugu (16) yardimiyla
¢ikarma tezgahi (7) yoniinde ileri dogru bigak silindi-
rinin Gzerine itin

+ s bitiminde kaplama makineyi kapatin. Bunun igin
kirmizi “0” digmesine basin. Ardindan makineyi se-
bekeden ayirin.

* Makine komple durduktan sonra besleme tezgahin-
dan (14), cikarma tezgahindan (7) ve bigak silindirin-
den talas ve tozlari giderin.

* Planya bicagd kapagdini (9) tekrar konumuna alip
planya bigagdini tim uzunlugu kadar ortiin.

9.2 Kalinlhk planya iglemi

A DIKKAT!: Tiim bakim, temizlik ve ayar galismala-
rindan 6nce elektrik figini gekin.

9.2.1 Ayar (Res. 22)

+ El krankini (12) mile oturtun ve kalinlk planya tezga-
hini (21) istediginiz yikseklige déndurin. Ayarlanan
yukseklik 6lgekten (G) okunabilir.

+ Burada, kalinlik planyalama tezgahinin (21) asagi-
dan yukari dogru ayarlanmasi 6nemlidir, yani tezga-
hi 6nce istenilen yikseklikten asadi dogru (yakl. 5
mm) cevirin. Ardindan tezgahi (21) yukari dogru is-
tenilen ylkseklige gevirin.

9.2.2 Planya makinesi isletimi (res. 9/22)

Dikkat! Talas emmenin dogru monta edilmesine dikkat

edin (bkz. 8.7)

+ Elektrik fisini sebeke hatti ile baglayin. Dizleme ma-
kinesini calistirmak igin yesil “I” digmesine basin.

» Kalinlk planyalama tezgahinin (21) lzerine bir is
parcasi yerlestirin. Is pargasini besleme tezgahi (14)
yoninde besleyin. (Ayni zamanda calisma yonini
de sembolize eden ok yoniine dikkat edin.)

« Is bitiminde kaplama makineyi kapatin. Bunun igin
kirmiz1 “0” digmesine basin. Ardindan makineyi se-
bekeden ayirin.

* Makine komple durduktan sonra kalinlik planya tez-
gahindan (21) ve bigak silindirinden talas ve tozlari
giderin.

10. Elektrik baglantisi

Takili elektro motor isletime hazir bir sekilde bag-
hidir. Baglant ilgili VDE ve DIN kurallarina uygun-
dur. Miisteri tarafindan yapilan sebeke baglantisi
ya da kullanilan uzatma hatti bu talimatlara uygun
olmalidir.

Onemli notlar

Motor asir yuklenme oldugunda kendiliginden kapa-
nir. Motor soguma suresinden (zamana gore farkh)
sonra tekrar caligir.

Hasarlh elektrik baglanti kablosu.

Elektrikli baglanti kablolarinda siklikla izolasyon ha-

sarlari olusur.

Bunun olasi nedenleri:

« Baglanti kablolarinin pencere veya kapilardan geg-
mesi nedeniyle olusan baskilar.

« Baglanti kablosunun dogru désenmemesi veya sa-
bitlenmemesi nedeniyle bikuilmesi.

« Baglanti kablosuna basiimasi nedeniyle olusan ke-
silmeler.

* Duvar prizinden zorla gekme nedeniyle olusan izo-
lasyon hasarlari.

+ Izolasyonun eskimesine bagli catlaklar.

Bu gibi hasarli elektrik baglanti kablolari kullaniima-

malidir ve izolasyon hasarlari nedeniyle 6lim tehlikesi

s6z konusudur.

Elektrik baglanti kablolarinda dlzenli olarak hasar

kontrolli yapin. Kontrol sirasinda baglanti kablosunun

sebekeye bagli olmamasina dikkat edin.

Elektrik baglanti kablolari gecerli VDE ve DIN ydnet-

meliklerine uygun olmalidir. Sadece "HO5VV-F" kodlu

baglanti kablolari kullanin.

Baglanti kablosunda tip kodu baskisinin bulunmasi

zorunludur.
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Alternatif akimli motor:

» Sebeke gerilimi 230 - 240 V~ olmalidir.

* 25m'ye kadar olan uzatma kablolari 1,5 milimetre-
kare kesitli olmalidir.

12. Depolama

Cihazi ve aksesuarlarini karanlik, kuru ve buzlanma-
yan ve gocuklarin erisemeyecegi bir yerde muhafaza
edin. ideal depolama sicakhdi 5 ve 30°C arasindadir.
Takimi orijinal ambalajinda saklayin.

Toz ve i1slakhga kars! korumak icin takimin Gzerini ka-
patin. Kullanim kilavuzunu takim ile birlikte saklayiniz.

Elektrik donanimindaki baglanti ve onarim galigsmalari
sadece bir elektrik uzmani tarafindan yapilabilir.
Sorularinizin olmasi durumunda litfen asagidaki bilgi-

leri verin:
* Motorun akim tiirt
* Motor tip etiketinin verileri

11. Temizlik

A Uyan! Her tirli ayarlama, bakim ve servis faaliye-
tinden 6nce elektrik fisini prizden ayirin!

13. Bakim

Dikkat!
Tum bakim galismalarindan 6nce elektrik fisini gekin.

Bigak degisimi (Res. 17-19)

A DIKKAT!: Bigag! degistirmeden énce elektrik

fisini cekin.
Genel bakim uygulamalari » Planl mil korumasini komple (9) kaldiriimis konum-
Belirli zaman araliklarinda bir bezle makinedeki talas- da kilitleyin.

lari ve tozlari silin. Takimin kullanim émrini uzatmak
icin ayda bir defa déner pargalari yaglayin. Motoru yag-
lamayin.

Plastik malzemeleri temizlemek igin asindirici madde-
ler kullanmayin.

Kalinlk tezgahinin yikseklik ayarina yonelik digli mili
sadece kuru yaglama maddesi ile igslenmelidir.
Tezgahin yuzeyi ve giris ve gikis silindiri her zaman re-
ginesiz olmalidir.

Kirli girig/cikis silindirleri temizlenmelidir.

Motorun asiri Isinmasini énlemek igin, motorun hava
deliklerinde toz birikip birikmedigi duzenli olarak kont-
rol edilmelidir.

Uzun sireli kullanim sonrasinda makinenin yetkili bir

musteri hizmeti tarafindan kontrol edilmesini tavsiye
ediyoruz.

Alet koruyucu bakimi

Temiz bir takim kesim kalitesini iyilestirildiginden planya
mili, baglama tertibatlari, bicak destekleri ve bigaklar di-
zenli olarak regineden arindiriimalidir.

Bu amagla bagdlama tertibatlari, bigak destekleri ve
bicaklar 24 saat boyunca piyasada bulunan regine gi-

dericilere koyulabilir. Aliminyum aletler sadece bu tur

metallere zarar vermeyen temizlik sivilari ile reginesiz
hale getirilebilir.

Bes sikistirma civatasini (23) sokip ¢ikarin.

Bigagi (25) ve bigak cubugunu (24) milden ¢ikarin.
Planya milinden ve bigak gubugundan talaslari ve
regineyi giderin.

Yeni bigagdi (25) planya miline yerlestirin, bicagi (25)
kare yariklar ile iki vida basligina sabitleyin. (Bicagin
yuksekligi bu iki vida ile ayarlanir.)

Bigak cubugunu (24) bigagin (25) tzerine oturtun.
Bes sikistirma civatasini (23) hafif sikin.

Calisma adimlarini ikinci bigak (25) i¢in de tekrar-
layin.

Bigak ayar blogunu (18) Resim 19'da gosterildigdi gi-
bi bigak blogunun Uzerine yerlestirin. Bicagin (25)
bigak ayar blogunun (18) her iki tarafina temas et-
mesine dikkat edin.

Iki ayar vidasinin (26) ayarlanmasiyla bicagin (25)
yuksekligi ayarlanabilir.

Bigak basariyla ayarlandiktan sonra tim sikistirma
vidalari sikilmalidir.

Dikkate almaniz gerekenler:

Keskin planya bigaklari dlizgiin bir planya géruintiisu
garanti eder ve motora daha az yuklenir.

Ug kez taslama durumunda 3 x 0,05 mm’den fazla
malzeme kaldiriimamalidir.

Bu makinede kullanilan bigaklar yiv agmalisaretle-
me islemi igin uygun degildir.

Son olarak planya mili korumasini tekrar tezgaha
indirin ve planya milini értup, yildiz kavramali vida
ile sikistirin.
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A DIKKAT!

Sadece Uretici tarafindan bu cihaz igin tavsiye edilen
bigaklari kullanin. Bagka bigaklar kullanilirken kontrol
kaybi nedeniyle yaralanma tehlikesi s6z konusudur.
Dislinin ¢cok fazla déndurilmesini ve ¢ézilmesini 6nle-
yin. Bigak cubugu veya dislisi aginmis vidalar hemen
degistiriimelidir.

Baglantilar ve onarimlar
Elektrik donanimindaki bagdlanti ve onarim galismalari
sadece bir elektrik uzmani tarafindan yapilabilir.

Servis bilgileri

Uriiniin asa@idaki pargalarinin kullanima veya dogal
surece bagli olarak asinmaya tabi oldugu veya asagi-
daki pargalarin sarf malzemeleri olarak gerekli oldugu
dikkate alinmahdir.

Asinma pargalari*: V kayis, karbon firgalar, planya bicagi

* Teslimat kapsaminda bulunmasi zorunlu degildir!

Yedek pargalar ve aksesuarlari servis merkezimizden
temin edebilirsiniz. Bunun i¢in kapak sayfasindaki QR
kodunu tarayin.

14. Bertaraf ve geri déniisiim
Ambalaj ile ilgili bilgiler

oy o < Ambalaj malzemeleri geri dénus-

%& @‘h ét[jri}lebilir ozelliktedir. Latfen am-
balajlari gevreye uygun bir sekilde
tasfiye edin.

Elektrikli ve elektronik cihaz yasasina (ElektroG)
iligkin bilgiler

E Elektrikli ve elektronik eski cihazlar evsel
atiklara ait degildir, ayri olarak toplanmal
EEE yeya tasfiye edilmelidir!

» Eski cihazda takili olmayan eski batarya veya aki-
ler, verilmeden 6nce tahrip edilmeden gikariimalidir!
Bunlar batarya yasasina gore tasfiye edilir.

» Elektrikli ve elektronik cihaz sahipleri veya kullani-
cilari, bunlari kullandiktan sonra yasal olarak iade
etmekle yikimludar.

» Eski cihazdaki kisisel verilerinin tasfiye igin silinme-
sinden son kullanici sorumludur!

+ Uzerinde carpi olan ¢op kutusu sembolii, elektrikli
ve elektronik cihazlarin ev ¢éplne atilmayacagina
isaret eder.

Elektrikli ve elektronik eski cihazlar asagidaki yerle-

re Ucretsiz olarak teslim edilebilir:

- Kamusal tasfiye veya toplama yerleri (6rn. bele-
diye santiyeleri)

- Saticilarin bunlari génilli olarak geri almak veya
sunmakla yukimli olmasi kosuluyla, elektronik ci-
hazlara yonelik satis noktalari (sabit ve ¢cevrim igi).

- Cihaz basina, kenar uzunlugu maksimum 25
santimetre olan yaklasik li¢ eski elektronik ciha-
z1, 6éncesinde yeni bir cihaz satin almadan veya
bdlgenizdeki baska bir yetkili toplama yerine go-
turmeden Ureticiye Ucretsiz olarak teslim edebi-
lirsiniz.

- Ureticinin ve saticinin diger ek iade alma kosulla-
rint ilgili misteri hizmetlerinden 6grenebilirsiniz.

Uretici tarafindan &ézel bir eve yeni bir elektronik ci-

hazin teslim edilmesi durumunda, son kullanicinin

talebi Uzerine eski elektronik cihazin licretsiz olarak
teslim alinmasini saglayabilir. Bu konu ile ilgili Greti-
cinin misteri hizmetleri ile iletisime gegin.

Bu beyanlar sadece Avrupa Birligi tlkelerinde kurulu

olan ve satilan ve 2012/19/AB Avrupa Yénetmeligine

tabi olan cihazlar i¢in gegerlidir. Avrupa Birlidi disin-
daki tlkelerde, elektronik ve elektrikli eski cihazlarin
tasfiye islemi igin farkli diizenlemeler gegerli olabilir.
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15. Ariza giderme

Asagidaki tabloda hata belirtileri yer almaktadir ve makine dogru calismadigi takdirde nasil ¢ézim Ureteceginiz
anlatiimaktadir. Bu tablo ile sorunu tespit edip gideremediginiz takdirde yetkili servise basvurun.

Ariza

Makine ¢alismiyor

Olasi sebep

Sebeke gerilimi yok, karbon firgalar
asinmis

Talag emme takili degil

Yardim

Gerilim beslemesini kontrol edin
Makineyi yetkili musteri servisine
g6tarin

Talag emmeyi takin

Makine calismiyor veya
aniden duruyor

Akim kesintisi
Motor ya da salter arizali

Mikro salteri kontrol edin

Sigortayi kontrol edin / cihazdan asiri
ylik korumasini kontrol edin

Motoru veya salteri bir uzman elektrik-
ciye kontrol ettirin

Talas emmeyi mikro saltere basilacak
sekilde takin

Sebeke tarafindaki 6n sigortayi kontrol
edin

Makine, monte edilmis dusik gerilim
koruma rolesi nedeniyle kendiligin-
den galismaya baslamiyor ve gerilim
beslemesi saglandiktan sonra yeniden
calistinimalidir.

Makine, planya sirasinda
duruyor

Planya bigagi kér/aginmis
Asiri yik devre kesici devreye girdi

Mikro salteri kontrol edin

Cok buyik talas kaldiriliyor
Cok fazla ilerleme

Bicagi degistirin veya keskinlestirin
Soguma siresinden sonra motoru
tekrar caligtirin

Talas emme bashgini ve tezgah kilidini
mikro saltere basilacak sekilde takin.
Talas kaldirmayi azaltin

llerleme hizini diisiiriin

is pargasi su islemde
sikigiyor
Kalinlik planya iglemi

Kesim derinligi ¢ok fazla

Kesin derinligini azaltip is parcasini bir
kag calisma adiminda igleyin

Planya sirasinda devir sayisi
dislyor

Cok blyik talas kaldiriliyor
Cok fazla ilerleme
Korelmis bigak

Talas ¢ikarmayi azaltin
Besleme hizini distriin
Bigagi degistirin

Yetersiz ylizey durumu

Planya bigagi kér/aginmis
Planya bigag talaslar nedeniyle
tikanmig

Diizensiz besleme

Bigagi degistirin veya keskinlestirin
Talaglari giderin

Is pargasini sabit basing ve diisiik
besleme hizi ile besleyin

islenen yiizey gok pliriizli

is pargasi hala gok nemli

is pargasini kurulayin

islenen yiizeyde gok catlak
var

is pargasi bliyiime yonii tersinde islendi
Bir kerede ¢ok fazla malzeme planya-
landi

@s pargasini karsi yonden isleyin
Is pargasini bir kag calisma adiminda
isleyin

Kalinlik planya isleme sira-
sinda ¢ok dustik is pargasi
girigi

is pargasi biiyiime yéni tersinde islendi
Bir kerede gok fazla malzeme planya-
landi

Tezgah plakasini temizleyip ince taba-
kada kaygan bal mumu ile isleyin
Tasima silindirini onarin
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Kalinlik planya isleminde Cok blyik talas kaldiriliyor Talag kaldirmayi azaltin
talas cikisi tikali (emme Korelmis bicak Bigag degistirin
sistemi yok) Ahsap cok i1slak is pargasini kurulayin
Yizey planya isleminde talas | Cok biyik talas kaldiriliyor Talas kaldirmayi azaltin
cikisi tikali (emme sistemi Cok fazla ilerleme llerleme hizini diisiiriin
yok) Korelmis bigak Bicagi degistirin
Ahsap cok islak Is pargasini kurulayin
Yizey planya veya kalinhk Emme sistemi cok zayif Emme baglanti agzinda en az 20 m/
planya isleminde emme saniyelik bir hava hizi saglayan bir
sistemli talas ¢ikisi tikali emme cihazi kullaniimahdir
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€ schypch

Scheppach GmbH, Giinzburger Str. 69, 89335 Ichenhausen

EU-KonformitétserkIérung Der hier beschriebene Gegenstand der Erklarung erfiillt die Vorschriften der

- .. iy N Richtlinie 2011/65/EU des Européischen Parlaments und des Rates vom 8. Juni

Ubersetzung der Onglnalkonformltatserklarung 2011 zur Beschrankung der Verwendung bestimmter gefahrlicher Stoffe in Elek-

tro- und Elektronikgeraten. *

Wir erkléren in alleiniger Verantwortung, dass das hier beschriebene Pro-

dukt mit den geltenden Richtlinien und Normen (ibereinstimmt. Technische Unterlagen verfiigbar bei: **

Artikelnummer*** ‘ Artikelbezeichnung: Abricht- / Dickenhobelmaschine HMS860 Marke****

EU Declaration of conformity The object of the declaration described here fulfils the regulations of the direc-

T ati £ th iginal Decl ti £ tive 2011/65/EU of the European Parliament and Council from 8th June 2011,
ransia |9n O € original Declaration o on the restriction of the use of certain hazardous substances in electrical and

Conformlty electronic equipment. *

We declare under our sole responsibility that the product described here com- Technical documentation available at: **
plies with the applicable directives and standards.

Item number*** ‘ Item i ion: Planer / Thick HMS860 Brand****
Déclaration UE de conform |té L'appareil décrit ci-dessus dans la déclaration est conforme aux réglementations

. . . " de la directive 2011/65/EU du Parlement Européen et du Conseil du 8 juin 2011
Traduction de la déclaration de conformité visant a limiter I'utilisation de substances dangereuses dans la fabrication des
origina|e appareils électriques et électroniques. *

Dossier technique aupreés de: **
Nous déclarons, sous notre propre responsabilité, que le produit décrit ici
est conforme aux directives et normes en vigueur.
Référence *** ‘ Dési ion de I'article: Dé i abote HMS860 Marque ****
Dichiarazione di conformita UE L'oggetto della dichiarazione, qui descritto, soddisfa le disposizioni della Diretti-

. L . . P . va 2011/65/UE del Parlamento Europeo e del Consiglio dell’8 giugno 2011, sul-
Traduzione della dichiarazione di conformita originale |5 restrizione nel'utilizzo di determinate sostanze pericolose negli apparecchi

elettrici ed elettronici. *
Dichiariamo sotto la nostra esclusiva responsabilita che il prodotto qui de-

scritto & conforme alle direttive e alle norme vigenti. Documentazione tecnica disponibile presso: **

Gaminio numeris *** ‘ Nome articolo: Pialla a filo/spessore HMS860 Marchio ****

EU-conformiteitsverklarin Het hier beschreven onderwerp van deze verklaring voldoet aan de voorschriften
. L g o . van richtlijn 2011/65/EU van het Europese Parlement en de Raad van 8 juni

Vertallng van de orlglnele conformlteltsverklarlng 2011 omtrent de beperking van het gebruik van bepaalde gevaarlijke stoffen in

elektrische en elektronische apparaten. *

Wij verklaren onder eigen verantwoordelijkheid dat het hier beschreven pro-

duct voldoet aan de geldende richtlijnen en normen. Technische documentatie verkrijgbaar bij: **

Artikelnummer *** ‘ Artil Vlak vandik hine HMS860 Merk ****

Declaracién de conformidad UE El objeto de la declaracion aqui descrito cumple las disposiciones de la Directiva

. ” . . 2011/65/UE del Parlamento Europeo y el Consejo del 8 de junio de 2011 sobre
Traduccion de la Declaracion de conformidad Ongmal restricciones a la utilizacién de determinadas sustancias peligrosas en aparatos

. . » . eléctricos y electronicos. *
Declaramos, bajo nuestra exclusiva responsabilidad, que el producto aqui

descrito cumple las directivas y normas aplicables. Documentacion técnica disponible en: **

Num. de articulo*** ‘ Denominacién del articulo: Cepilladora planeadora/de regrosar HMS860 Marca****

Dec|ara§é° de conformidade UE O objeto da declaragdo aqui descrito cumpre com as normas da Diretiva

~ ~ . . 2011/65/UE do Parlamento Europeu e do Conselho de 8 de junho de 2011
Tradug,ao da deCIaraan de conformidade orlglnal relativamente a restrigdo da utilizagdo de determinadas substancias perigosas
em equipamentos elétricos e eletrénicos. *

Declaramos, a nossa exclusiva responsabilidade, que o produto aqui descri-

to estd em conformidade com as diretivas e normas aplicaveis. Documentos técnicos disponiveis junto de: **

Numero de artigo*** ‘ Designagéao do artigo: Plaina desengrossadeira HMS860 Marca****

EU pr°h|é§eni o shodé Zde popsany piedmét prohlaseni spliiuje pfedpisy smérnice 2011/65/EU Evrop-
. Lo fx . + ského parlamentu a Rady ze dne 8. Eervna 2011 pro omezeni pouzivani urcitych

Preklad originalniho prohlaseni o shodé nebezpeénych latek v elektrickych a elektronickych zafizenich. *

Prohlasujeme na svou vyluénou odpovédnost, Ze zde popsany vyrobek od- Technické podklady k dispozici u: **
povida platnym smérnicim a normam.

Cislo vyrobku*** ‘ Nazev vyrobku: Srovnavaékal/tloustkovacka HMS860 Znacgka****

EU vyhlésenie o zhode Tu opisany predmet vyhlésenira je v _sulade s predpismi sr'nernivc'te Egrép%l@ho
C . . parlamentu a Rady 2011/65/EU z 8. jina 2011 o obmedzeni pouzivania urcitych

Preklad originalneho vyhlasenia o zhode nebezpecnych latok v elektrickych a elektronickych zariadeniach. *

Na vlastnu zodpovednost vyhlasujeme, Ze tu popisany vyrobok je v stlade s Technické podklady s k dispozicii na: **
platnymi smernicami a normami.

Cislo vyrobku *** ‘ Oznacenie vyrobku: Zr a i/hra ih i stroj HMS860 Znacka ****

EU megfelel('iségl ny“atkozat A nyilatkozat itt megnevezett targya teljesiti az Europai Parlament és Tanacs 2011.
. P . i junius 8-i, egyes veszélyes anyagok elektromos és elektronikus berendezésekben

Az eredeti megfelelGsegi nyilatkozat forditasa val6 alkalmazasénak korlatozasarsl sz6l6 2011/65/EU iranyelvének eldirasait, *

Sajat kizarolagos felelésséglinkre kijelentjlik, hogy az itt ismertetett termék A miszaki dokumentacié elérhets: **
megfelel az érvényes iranyelveknek és szabvanyoknak.

‘Termék g ése: Egyengetd/nagyolé gyalugép HMS860 Marka ****

Cikkszam
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Deklaracja zgodnosci UE
Ttumaczenie oryginalnej deklaracji zgodnosci

Oswiadczamy na witasng odpowiedzialno$¢, ze opisany tutaj produkt jest
zgodny z obowigzujacymi dyrektywami i normami.

Wymieniony powyzej przedmiot niniejszej deklaracji jest zgodny z wymogami
dyrektywy 2011/65/UE Parlamentu Europejskiego i Rady z 8 czerwca 2011 r.
w sprawie ograniczenia stosowania niektorych niebezpiecznych substancji w
sprzecie elektrycznym i elektronicznym. *

Dokumentacja techniczna dostepna na stronie: **

Numer artykutu

‘ Nazwa artykutu: Grubosciéwko-strugarka HMS860

Marka ****

EU izjava o sukladnosti
Prijevod originalne izjave o sukladnosti

Na svoju odgovornost izjavljuiemo da je ovdje opisan proizvod uskladen s
vazecim direktivama i normama.

Ovdje opisani predmet Izjave ispunjava propise Direktive 2011/65/EU Europskog
parlamenta i Vije¢a od 8. lipnja 2011. o ogranienju uporabe odredenih opasnih
tvari u elektri¢noj i elektroni¢koj opremi. *

Tehnicka dokumentacija dostupna je na: **

Broj artikla ‘ Naziv artikla: Ravnalica/blanjalica HMS860

Marka****

EU izjava o skladnosti
Prevod originalne izjave o skladnosti

S polno odgovornostjo izjavljamo, da je tukaj opisani izdelek v skladu z ve-
ljavnimi smernicami in standardi.

Tukaj opisani predmet izjave izpolnjuje predpise Direktive 2011/65/EU Evrop-
skega parlamenta in Sveta z dne 8. junij 2011 za omejevanje uporabe dolocenih
nevarnih snovi v elektri¢nih in elektronskih napravah. *

Tehni¢ni dokumenti so na voljo pri: **

: Porav

Stevilka izdelka *** ‘ Opis i

ini stroj HMS860

Znamka

EL vastavusdeklaratsioon
Vastavusdeklaratsiooni originaali tdlge

Me deklareerimine ainuisikuliselt vastutades, et siin kirjeldatud toode Uhtib
esitatud direktiivide ja normidega.

Deklaratsiooni objektiks olev siin kirjeldatud ese vastab Euroopa Parlamendi ja
ndukogu direktiivile 2011/65/EU kuupédevaga 8. juuni 2011 teatud ohtlike ainete
kasutamispiirangu kohta elektri- ja elektroonikaseadmetes. *

Tehnilised dokumendid on saadaval: **

Artiklinumber *** ‘Art Riht-/pak hd6 HMS860

Kaubamark ****

EB atitikties deklaracija
Atitikties deklaracijos originalo vertimas

Prisiimdami i$skirting atsakomybe deklaruojame, kad ¢ia apradytas gami-
nys atitinka galiojancias direktyvas ir standartus.

Cia aprasytas deklaracijos objektas atitinka 2011 m. birzelio 8 d. Europos Parla-
mento ir Tarybos direktyvos 2011/65/ES dél tam tikry pavojingy medziagy nau-
dojimo elektros ir elektroninéje jrangoje apribojimo reikalavimus. *

Techninius dokumentus galima gauti i§: **

Gaminio numeris *** ‘ inio p Lyginimo / rei

staklés HMS860 Prekes Zenklas

ES atbilstibas deklaracija
Originalas atbilstibas deklaracijas tulkojums

Més, uznemoties pilnu atbildibu, pazinojam, ka Seit aprakstitais razojums
atbilst spéka eso$ajam direktivam un standartiem.

Seit aprakstitais deklaracijas priek$mets atbilst Eiropas Parlamenta un Eiropas
Padomes 2011. gada 8. janija Direktivas 2011/65/ES noteikumiem par noteiktu
bistamo vielu izmanto$anas ierobezo$anu elektriskajas un elektroniskajas ie-
ricés. *

Tehniska lieta ir pieejama pie: **

Sina Originala

Preces numurs Preces

HMS860

instrukcijas Pre¢zime

EU-férsdakran om 6verensstammelse
Oversattning fran forsakran om 6verensstammelse i
original

Vi forklarar under eget ansvar att produkten som beskrivs har éverensstam-
mer med gallande riktlinjer och standarder.

Féremalet for férsakran som beskrivs har éverensstammer med bestammelser-
na i Europaparlamentets och radets direktiv 2011/65/EU av den 8 juni 2011 om
begrénsning av anvandningen av vissa farliga amnen i elektriska och elektro-
niska produkter. *

Teknisk dokumentation tillganglig hos: **

Artikelnummer ‘ Artikelbeteckning: Rikt- och planhyvel HMS860

Marke ****

EU-vaatimustenmukaisuusvakuutus
Alkuperaisen vaatimustenmukaisuusvakuutuksen
kaannos

Vakuutamme omalla vastuullamme, ettd tassa kuvattu tuote tayttaa voimas-
sa olevien direktiivien ja standardien maaraykset.

Tassa kuvattu vakuutuksen kohde tayttaa tiettyjen vaarallisten aineiden kaytén
rajoittamisesta sahko- ja elektroniikkalaitteissa 8. kesakuuta 2011 annetun Eu-
roopan parlamentin ja neuvoston direktiivin 2011/65/EU maéaraykset. *

Tekniset asiakirjat saatavana: **

Tuotenro ‘ T Oiko- ja t: hoyla HMS860

Merkki ****

EU-overensstemmelseserklaering
Overseaettelse af den originale
overensstemmelseserklaering

Vi erkleerer under eget ansvar, at det her beskrevne produkt overholder de geel-
dende direktiver og standarder.

Genstanden for den her beskrevne erkleering overholder bestemmelserne i
Europa-Parlamentets og Radets direktiv 2011/65/EU af 8. juni 2011 vedr. be-
greensning af brugen af visse farlige stoffer i elektrisk og elektronisk udstyr. *

Tekniske dokumenter findes pa: **

wxn

P

Artikelnummer Art.-bet Ise: Afretter/ty

HMS860 Maerke
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€ schypch

EU-samsvarserkIaaring Gjenstand for erkleeringen beskrevet her oppfyller forskriftene til direktiv
. . 2011/65/EU fra Europa-Parlamentet og Radet av 8. juni 2011 om begrensning av
Oversettelse av den opprinnelige bruken av bestemte farlige stoffer i elektronikk og elektronisk utstyr. *
samsvarserkleeringen
NO Tekniske dokumenter tilgjengelig hos: **

Vi erkleerer med eneansvar at produktet som er beskrevet her er i samsvar
med gjeldende direktiver og standarder.

Artikkelnummer *** ‘ Art Avrettings-/ty| in HMS860 Merke ****

EC ﬂeKJ’Iaan‘Mﬂ 3a cboTBeTCTBUe OnncaHuAT NpeAMeT B leknapaunsTa oTroBaps Ha pasnopea6ute Ha [upek-

TuBa 2011/65/EC Ha EBponeiickus napnameHT u Ha CbBeTa oT 8 toHn 2011 r.
BG E]_Eoe_rBé)g,r(};i?BOM%MFMHaﬂHaTa Aeknapauus Ha OTHOCHO OrpaHUYeHNeTo Ha ynoTpeGaTa Ha onpeaeneHn onacHu BellecTsa B

€reKTPUYECKOTO 1 eNeKTPOHHOTO oGopyaBake. *
Hue aeknapupame Ha CBOSi OTFTOBOPHOCT, Y€ OMMCAHUSAT TYK NPOAYKT OTro-
Baps Ha NPUNOXUMUTE AUPEKTUBM U CTaHAAPTU.

TexHuyeckaTa 4OKYMEHTaLMWSA ce NpefjocTaBs oT: **

KatanoxeH Homep *** ‘ 0O603HaveHue Ha apTukyna: A6puxt/LLipaiixmy HMS860 Mapka ****
ARAwon ou o wo EE To avTiKeipevo TNG TTapouoag SHAWCNG, TO OTT0I0 TTEPIYPAPETAl €8W), EKTTAN-
. i . . puwvel Tig Blatdgeig Tng Odnyiag Tou Eupwraikou KoivoBouAiou kai
n n My p(p ng i Siatd Odnyiag 2011/65/EE E (ikoU K il
GR M,ETG(PDGUI] QTT0 TO TTPWTOTUTIO TNG 5ﬂ)\w°ﬂ§ oup- Tou ZupBouAiou Tng 8ng louviou 2011 OXETIKG PE TOV TIEPIOPIOUS TG XPAONG
Hopgwaong OPICHEVWYV ETTIKIVOUVWY OUCIWY O€ NAEKTPIKG Kal NAEKTPOVIKG EEOTTAIGHO. *

AnAWvoupe Pe aTmoKAEIOTIKY Hag euBivn 6TI To TTPOIGV TTOU TTEPIYPAPETaI
GT0 TTAPOV BPICKETAI OE TUPHGPPWON HE TIS I0XUoUTES OBnyieg kal MPod- O texvikée PakeAog eival BIaBEINOG aTn BEoN: **

TuTTa.
Ap1Budg gidoug *** ‘ Ovopaoia €id.: MAdvn Baong/ZexovdpioTipag HMS860 Mapka ****
i i Obiectul declaratiei descris aici indeplineste prescriptiile directivei 2011/65/UE a
Declaratie de conformitate UE f plineste prescripf
’ - . . Parlamentului European si a Consiliului din 8 lunie 2011 asupra limitarii utilizarii
Traducere a deC|arat,|e| de conformitate onglnale anumitor substante periculoase in aparatele electrice si electronice. *
Declaram pe proprie raspundere ca produsul descris aici coincide cu direc-
RO [y si normele in vigoare. Documentatie tehnica disponibila la: **
Numér articol *** ‘ Notatie art.: Magina de ajustat/rindeluit HMS860 Marca ****
izi & i Ovde opisani predmet ove izjave ispunjava odredbe Direktive 2011/65/EU
izjava o usaglasenosti 4 i

Evropskog parlamenta i Saveta od 8. juna 2011. godine o ograni€enju upotrebe

Prevod Ongmalne izjave o uskladenosti odredenih opasnih materija u elektri¢noj i elektronskoj opremi.*

RS Izjavljujemo na nasu isklju¢ivu odgovornost da je ovde opisani proizvod usk-

laden sa primenljivim smernicama i standardima. Tehnicka dokumentacija dostupna kod: **

Broj artikla *** ‘ Oznaka proizvoda: Masina za ravnanje / krupno rendisanje HMS860 Brend ****
AB u unluk beyani Isbu uygunluk beyaninin diizenlendigi burada adi gegen {iriin, Avrupa Parlamen-
yg 4 L tosu’nun ve 8 Haziran 2011 tarihli Konsey'’in elektrik ve elektronik cihazlarda
TR Orijinal uygunluk beyaninin gevirisi belirli tehlikeli maddelerin sinirlandinimasina iliskin 2011/65/AT sayili direktifini

Burada agiklanan driintin gegerli yonetmeliklere ve standartlara uygun oldu- yerine getirmektedir. *
gunu tamamen kendi sorumlulugumuz altinda beyan ediyoruz.

Teknik belgeler surada mevcuttur: **

Uriin numarasi *** Uriin Tanim: Yiizey plany planya i i HMS860 Marka ****
r e
5902210901 / 59022109953 / 5902210955 SCHEPPACH
h 2011/65/EU* 2006/42/EG [] 2000/14/EG; 2005/88/EG
Dawid Hudzik 2014/30/EU Annex IV Noise: oL,
measure =
Giinzburger Str. 69 [] 2otere28Ey -
[] 20141209EU guaranteed L, =
D-89335 Ichenhausen
[] =201435EU [ Annexv
Notified Body:
[] 200422E6 SGS Fimko Ltd Annex VI
[] 2014/68/EU Notified Body No.: 0598 Notified Body:
I:l 89/686/EWG_96/58/EG Certificate No.: MD-433 Issue 1 Notified Body No.:
[] 90/396/EWG
[] 20t61628/EU Emission No.:
i.V. Simon Schunk / EN 61029-1:2009+A11:2010, EN 61029-2-3:2011, EN IEC 55014-1:2021, EN IEC 55014-2:2021,
Division Manager Product Center EN IEC 61000-3-2:2019+A1:2021, EN 61000-3-3:2013+A1:2019+A2:2021
Ichenhausen, 20.06.2024
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Garantie DE

Offensichtliche Mangel sind innerhalb von 8 Tagen nach Erhalt der Ware anzuzeigen, andernfalls verliert der Kaufer samtliche Anspriiche wegen solcher
Mangel. Wir leisten Garantie fiir unsere Maschinen bei richtiger Behandlung auf die Dauer der gesetzlichen Gewahrleistungsfrist ab Ubergabe in der Wei-
se, dass wir jedes Maschinenteil, dass innerhalb dieser Zeit nachweisbar in Folge Material- oder Fertigungsfehler unbrauchbar werden sollte, kostenlos
ersetzen. Fir Teile, die wir nicht selbst herstellen, leisten wir nur insoweit Gewahr, als uns Gewéhrleistungsanspriiche gegen die Vorlieferanten zustehen.
Die Kosten fiir das Einsetzen der neuen Teile tragt der Kaufer. Wandlungs- und Minderungsanspriiche und sonstige Schadensersatzanspriiche sind aus-
geschlossen.

Warranty GB

Apparent defects must be notified within 8 days from the receipt of the goods. Otherwise, the buyeris rights of claim due to such defects are invalidated. We
guarantee for our machines in case of proper treatment for the time of the statutory warranty period from delivery in such a way that we replace any machine
part free of charge which provably becomes unusable due to faulty material or defects of fabrication within such period of time. With respect to parts not
manufactured by us we only warrant insofar as we are entitled to warranty claims against the upstream suppliers. The costs for the installation of the new
parts shall be borne by the buyer. The cancellation of sale or the reduction of purchase price as well as any other claims for damages shall be excluded.

rapaHumus BG

OueBnaHM HegocTaTbLM TpsiGBa fa GbAaT AoKNaABaHW B paMKuTe Ha 8 JHW OT NONy4aBaHETO Ha CTOKW, B MPOTUBEH Criyyai KynyBaysT ryGu BCsKakeu
npeTeHuNW 3a TakuBa fedekTu. Mpeanarame rapaHUmMs Ha HaLWWUTe MaLMHK C NPABUHOTO NEYEHNE HA CPOKa Ha AECTBIUE Ha KOCBEHA rapaHLus ot
fartaTa Ha oCTaBka Mo TakbB HAYWH, Y€ HUE 3aMeHM BCsika YacT B paMKuUTe Ha TOBa BPEME OTKPUBA B €AUH PeA B MaTepuana unu uspabotkata Tpsbea
na 6bae 6esnonesHo, GeannaTtHo. 3a YacTh, KOUTO HUE HE Ce NPOU3BEX/aT, HUe NpaBMM CaMo KaTo rapaHuusi, kKaTo MMame NpaBo Ha rapaHLUOHHN
MCKOBe cpelly focTaBuuun. PasxoauTe 3a BMbKBaHe Ha HOBM 4acTu Ha kynysaua. [peobpa3yBaHe u HamansiBaHe B3eMaHUs W ApYru UCKOBETE 3a
06e3LeTeHns, ca U3KMoYeHH.

Ocigledni nedostaci se moraju prijaviti u roku od 8 dana nakon prijema robe, u suprotnom kupac gubi sva prava u pogledu takvih nedostataka. Za nase masi-
ne dajemo garanciju tokom trajanja zakonskog garantnog roka od datuma primopredaje, pod uslovom da se sa njima pravilno rukuje, na taj nacin besplatno
vr§imo zamenu svakog dela masine koji tokom tog perioda postane neupotrebljiv usled greSke u materijalu ili proizvodnji. Za delove koje ne proizvodimo
sami, dajemo garanciju samo u okviru ostvarivanja garantnih prava koja dobijamo od poddobavlja¢a. TroSkove za ugradnju novih delova snosi kupac. Pravo
na zamenu i umanjenje i drugi zahtevi za nadoknadu Stete su iskljuceni.

Defecte evidente trebuie sé fie raportate in termen de 8 zile de la primirea de bunuri, altfel cumparatorul pierde toate cererile pentru astfel de defecte. Oferim
o garantie de pe masinile noastre cu un tratament adecvat pe durata unei garantii implicite de la data de livrare in asa fel incat vom inlocui fiecare parte in
acel moment detectabil intr-un rand in material sau manopera ar fi inutil, gratuit. Pentru pértile care nu ne produc, vom face doar o astfel de garantie, asa
cum avem dreptul la pretentii de garantie impotriva furnizorilor. Costurile pentru introducerea de piese noi la cumpérétor. Conversie si reducerea creante
si alte cererile de despagubire sunt excluse.

gyyunon GR

Ep@aviv eEAATTWPATWY TTOU TIPETTEN VO KOIVOTTOIOUVTal EVTOG 8 nUEPWY aTTé TNV TTapaAafr Twv EPTTOPEUPATWY. AIaQOPETIKE, Ta dikalwpaTa buyeris Tng
agiwang Adyw TETOIWY EAATTWHAETWY aKupwBEei. EyyuduaoTe yia TIg unxavég Hag o€ epimTwon katdAAnAn Bepartreia yia 10 XpOvo TnG €k Tou VOPOU TTEPIO-
Sou eyyUnong até Ty Tapadoan Pe TETOI0 TPOTTO WOTE VA AVTIKATACTHOEI OTTOI0BATIOTE HEPOG SwPEGV unxavi Tou atrodedelypéva Ba axpnoTeuTei AOyw
eAaTTWpATIKOU UAIKOU 1} EAATTWHATA TNG KATAOKEUAG péoa O TETOIA XPOVIKH TTEPiodo. Ooov agopd Ta TUAPATA TTOU JEV XOUV KATAOKEUAOTEI ATTd EPAG
£XOUHE POVO eyYUATAI EQOTOV £XOUHE TO SIKAIWHA VA TIG AGIWTEIG £YYUNANG EVavTI TV TTPOUNBeuTWY. Ta £60da yia TNV EYKATACTACN TWV VEWV TUNPATWY
Ba mpéel va Bapuvouv Tov ayopaoTr. MpéTel va atmokAgieTal n akipwon Tng TWANONG 1 N MeEiwoN TG TINAG ayopdgs, KaBWG Kal oTToleadATIOTE GAAEG
agiwaoeig yia amodnuiwan. H Aemida mpioviou eival avaAwaipo €idog kal e¢aipouvTal pntd améd Kayia eyyonon.

Garanti TR

Apacik kusurlari mallarin alinmasindan 8 giin iginde bildirilmesi gerekir, aksi takdirde alici bu kusurlari igin tim talepler kaybeder. Biz licretsiz, yararsiz
olmalidir malzeme veya isgilik tist liste saptanabilir bu siire iginde her bir par¢a takmadan boyle bir sekilde teslim tarihinden itibaren zimni garanti siresine
uygun tedavi ile makinelerde bir garanti veriyoruz. Biz tedarikgiler karsi garanti talepleri hakki olarak kendimizi tiretmek degil bu parga icin, biz, sadece
teminat olun. Aliciya yeni pargalarin yerlestiriimesi i¢in maliyetleri. Déniiglim ve azaltma iddialari ve diger tazminat talepleri dahil degildir.

www.scheppach.com




	1.	Einleitung
	2.	Gerätebeschreibung
	3.	Lieferumfang
	4.	Bestimmungsgemäße Verwendung
	5.	Sicherheitshinweise
	6.	Technische Daten
	7.	Auspacken
	8.	Aufbau
	9.	In Betrieb nehmen
	10.	Elektrischer Anschluss
	11.	Reinigung
	12.	Lagerung
	13.	Wartung
	14.	�Entsorgung und Wiederverwertung
	15.	Störungsabhilfe
	16.	Konformitätserklärung
	1.	Introduction
	2.	Device description
	3.	Scope of delivery
	4.	Proper use
	5.	Safety instructions
	6.	Technical data
	7.	Unpacking
	8.	Layout
	9.	Start-up
	10.	Electrical connection
	11.	Cleaning
	12.	Storage
	13.	Maintenance
	14.	�Disposal and recycling
	15.	Troubleshooting
	16.	Declaration of conformity
	1.	Увод
	2.	Описание на уреда
	3.	Обем на доставката
	4.	Употреба по предназначение
	5.	Указания за безопасност
	6.	Технически данни
	7.	Разопаковане
	8.	Конструкция
	9.	Пускане в експлоатация
	10.	Електрическо свързване
	11.	Почистване
	12.	Съхранение
	13.	Поддръжка
	14.	�Изхвърляне и рециклиране
	15.	Отстраняване на неизправности
	16.	Декларация за съответствие
	1.	Introducere
	2.	Descrierea aparatului
	3.	Pachetul de livrare
	4.	Utilizarea conformă cu destinaţia
	5.	Indicaţii de securitate
	6.	Date tehnice
	7.	Dezambalarea
	8.	Structura
	9.	Punerea în funcțiune
	10.	Branşamentul electric
	11.	Curățarea
	12.	Depozitare
	13.	Întreținerea curentă
	14.	�Eliminarea ca deşeu şi revalorificarea
	15.	Remedierea avariilor
	16.	Declaraţia de conformitate
	1.	Εισαγωγή
	2.	Περιγραφή της συσκευής
	3.	Παραδοτέο υλικό
	4.	Ενδεδειγμένη χρήση
	5.	Υποδείξεις ασφαλείας
	6.	Τεχνικά χαρακτηριστικά
	7.	Αποσυσκευασία
	8.	Εγκατάσταση
	9.	Θέση σε λειτουργία
	10.	Ηλεκτρική σύνδεση
	11.	Καθαρισμός
	12.	Αποθήκευση
	13.	Συντήρηση
	14.	�Απόρριψη και ανακύκλωση
	15.	Αντιμετώπιση προβλημάτων
	16.	Δήλωση συμμόρφωσης
	1.	Uvod
	2.	Opis uređaja
	3.	Opseg isporuke
	4.	Namenska upotreba
	5.	Sigurnosne napomene
	6.	Tehnički podaci
	7.	Raspakivanje
	8.	Konstrukcija
	9.	Puštanje u rad
	10.	Električni priključak
	11.	Čišćenje
	12.	Skladištenje
	13.	Održavanje
	14.	�Odlaganje na otpad i reciklaža
	15.	Pomoć za otklanjanje smetnji
	16.	Izjava o usaglašenosti
	1.	Giriş
	2.	Cihaz açıklaması
	3.	Teslimat kapsamı
	4.	Amacına uygun kullanım
	5.	Güvenlik uyarıları
	6.	Teknik veriler
	7.	Ambalajdan çıkarma
	8.	Yapı
	9.	İşletime alma
	10.	Elektrik bağlantısı
	11.	Temizlik
	12.	Depolama
	13.	Bakım
	14.	�Bertaraf ve geri dönüşüm
	15.	Arıza giderme
	16.	Uygunluk beyanı

